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Dieser Bericht gibt Ihnen einen Überblick über 
unsere Aktivitäten und wichtige Ereignisse des 
Jahres 2021: Für die schnellen Leser übersicht-
lich gegliedert, für die an Kennzahlen orien-
tierten Leser mit aussagekräftigen Zahlen und 
Fakten. Inhaltlich tiefer interessierte Leser 
können sich anhand der Beiträge der einzel-
nen Fachinstitute und Themenfelder einge-
hender über unsere Forschungs- und Bera-
tungstätigkeit informieren. Darüber hinaus 
empfehle ich Ihnen einen Blick in unser 
vielfältiges Web-Angebot (www.thuenen.de). 

Auch 2021 wurde die Arbeitswelt am Thünen-Institut stark 
von der Corona-Pandemie beeinflusst. Wir konnten jedoch 
auf den Erfahrungen des Vorjahres aufbauen: Ein Krisenstab 
koordinierte Informationsflüsse und Logistik (z. B. Beschaf-
fung und Ausgabe von Text-Kits), flexible Homeoffice- 
Regelungen erleichterten die Arbeit. Durch die Nutzung von 
Online-Konferenztechnik konnte nicht nur einfach aus dem 
Homeoffice heraus kommuniziert werden, auch viele Dienst-
reisen ließen sich so ersetzen, wodurch nebenbei sowohl 
Fahrzeit als auch CO₂-Emissionen eingespart wurden. Dort, 
wo Personal vor Ort sein musste, etwa im Bereich der Tier-
versorgung, der IT-Sicherheit, der Sekretariate oder auf den 
Forschungsschiffen, wurden Sicherheitsvorkehrungen getrof-
fen, um das Infektionsrisiko am Arbeitsplatz so gering wie 
möglich zu halten. Dass der wissenschaftliche Output trotz 
der erschwerten Bedingungen hoch blieb, zeigt ein Blick in 
die folgenden Kapitel dieses Jahresberichts, vor allem die 
Kapitel 3 (Veröffentlichungen) und 4 (Zahlen und Fakten).

Im Berichtsjahr 2021 bekam das Thünen-Institut Zuwachs 
um ein neues Fachinstitut. Schon Ende 2019 hatte der Bun-
destag beschlossen, die Forschung zum Themenbereich 
»ländliche Räume« zu stärken und dem Thünen-Institut hier-
für zusätzliche Stellen zuzuweisen. Im November 2021 wurde 
das bisherige Fachinstitut für Ländliche Räume, geleitet von 
Prof. Dr. Peter Weingarten, in zwei eigenständige Institute 
geteilt: in das Institut für Innovation und Wertschöpfung in 
ländlichen Räumen mit künftigem Dienstsitz in Höxter und in 

Vorwort
Präsident: Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

das Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen, das 
zunächst in Braunschweig verbleibt und perspektivisch auch 
nach Höxter verlagert werden soll. Die Leitung des Instituts 
für Innovation und Wertschöpfung in ländlichen Räumen 
wurde in einem gemeinsamen Berufungsverfahren mit der 
Leibniz Universität Hannover (LUH) besetzt: Prof. Dr. Christian 
Hundt hat nun an der LUH die Professur für Wirtschaft in länd-
lichen Räumen inne. Das Institut für Lebensverhältnisse in 
ländlichen Räumen wird von Prof. Weingarten geleitet.

Die vakante Leitung des Instituts für Agrartechnologie 
wurde in einem gemeinsamen Berufungsverfahren mit der 
TU Braunschweig neu besetzt. Mit Prof. Dr. Christina Umstät-
ter konnte eine international renommierte Expertin für Digi-
talisierung im Agrarbereich gewonnen werden; mit ihr 
haben wir weiterhin zwei weibliche Leitungen in der Riege 
der 15 Fachinstitute. 

Die durch die vergrößerte Institutszahl notwendig gewor-
dene Satzungsänderung des Thünen-Instituts wurde genutzt, 
um auch den sperrigen langen Namen unseres Instituts für 
internationale Waldwirtschaft und Forstökonomie zu glätten: 
Es heiß nun Institut für Waldwirtschaft. 

Parallel zu den strukturellen Entwicklungen haben wir 
2021 ein Mittelfristkonzept erarbeitet, das darstellt, wie das 
Thünen-Institut seine Aufgaben gegenwärtig erfüllt und 
welche Ziele es sich in den kommenden Jahren setzt.

Um die Attraktivität des Thünen-Instituts als modernen 
und familienfreundlichen Arbeitgeber zu steigern, haben wir 
die Regelungen zu Arbeitszeit und Arbeitsort erheblich flexi-
bilisiert. Seit Herbst 2021 sind wir mit dem Zertifikat »audit 
berufundfamilie« ausgezeichnet.

Größere Probleme bereitete uns 2021 das in die Jahre 
gekommene Forschungsschiff Walther Herwig III. Durch 
Reparaturen und aufwendige Ersatzteilbeschaffungen muss-
ten sechs der zehn geplanten Forschungsreisen gestrichen, 
abgebrochen oder auf kurzfristig gecharterte andere Schiffe 
verlegt werden. Da es sich bei vielen dieser Reisen um Expe-
ditionen im internationalen Forschungsverbund handelt, 
sind Ausfälle und die durch sie bedingten Lücken in den wis-
senschaftlichen Survey-Daten besonders schmerzhaft.

Das Jahr 2021 endete, wie es begann: mit Corona. Der für 
den Dezember vorgesehene Thünen-Tag mit feierlicher 
Übergabe der Thünen-Forschungspreise wurde pandemie-
bedingt abgesagt; die Verleihung der Forschungspreise wird 
2022 nachgeholt.   

Vorwort

http://www.thuenen.de
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Organisationsstruktur des Thünen-Instituts

Verwaltung
Christoph Bauch

Stabsstellen Klima und Boden
Stab Klima: Bernhard Osterburg
Stab Boden: PD Dr. Anna Jacobs

Think Tank Digitalisierung 
Dr. Maren Klawitter

Dr. Esther Sundermann

Zentrum für 
Informationsmanagement

 Beate Oerder

Ombudsstelle
„Gute wissenschaftliche 

Praxis“
Dr. Sarah Kraak

Gleichstellungs-
beauftragte 

Birgit Rönnpagel

Datenschutz-
beauftragter

Horst Schwartz

Forschungsbereich Fisch

See�scherei
Dr. Gerd Kraus

Fischereiökologie
Prof. Dr. Reinhold Hanel

Ostsee�scherei
Dr. Christopher Zimmermann

 

Holzforschung
Prof. Dr. Andreas Krause 

Forstgenetik
Dr. habil. Bernd Degen

Waldökosysteme
Prof. Dr. Andreas Bolte

Waldwirtschaft 
Prof. Dr. Matthias Dieter

Forschungsbereich Wald

Fachinstitute Zentralbereich 
und Stabsstellen

Betriebswirtschaft
Dr. Hiltrud Nieberg

Agrartechnologie
Prof. Dr. Christina Umstätter

Marktanalyse
PD Dr. Martin Banse

Biodiversität
Prof. Dr. Jens Dauber

Ökologischer Landbau
Prof. Dr. Gerold Rahmann

Agrarklimaschutz
Prof. Dr. Heinz Flessa

Ländliche Räume
Prof. Dr. Peter Weingarten

Forschungsbereich Agrar

November 2021

Schwerbehinderten-
vertretung
Tanja Rock

Gesamtpersonalrat
Ralph Ryl

Personalrat
Örtliche Personalräte

Präsidialbüro
Margit Fink

Forschungsskoordinator
Stefan Lange

Presse- und Ö�entlichkeitsarbeit
Dr. Michael Welling
Ulrike Hochgesand

Präsident
Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Vertretung: Prof Dr. Heinz Flessa

Wissenschaftlicher Beirat
Vorsitz: Prof. Dr. Harald Grethe

Thünen-Kollegium
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Institutsstandorte

Institut für Ländliche Räume (LR)
 Bundesallee 64, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5502

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
 Bundesallee 63, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5102

Institut für Marktanalyse (MA)
 Bundesallee 63, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5302

Institut für Agrartechnologie (AT)
 Bundesallee 47, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 4102

Institut für Biodiversität (BD)
 Bundesallee 65, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2502

Institut für Agrarklimaschutz (AK)
 Bundesallee 65, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2602

Institut für Ökologischen Landbau (OL)
 Trenthorst 32, 23847 Westerau, Tel.: 04539 88 80 0

Institut für Holzforschung (HF)
 Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 601
  Außenstandort:  Haidkrugsweg 1, 22885 Barsbüttel, Tel.: 040 822 459 101

Institut für Waldwirtschaft (WF)
Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 301

Institut für Waldökosysteme (WO)
Alfred-Möller-Str. 1, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334 3820 300

Institut für Forstgenetik (FG)
 Sieker Landstr. 2, 22927 Großhansdorf, Tel.: 04102 696 0
  Außenstandort:  Eberswalder Chaussee 3a, 15377 Waldsieversdorf, Tel.: 033433 157 160

Institut für Seefischerei (SF) 
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 101

Institut für Fischereiökologie (FI)
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 201

 Institut für Ostseefischerei (OF)
 Alter Hafen Süd 2, 18069 Rostock, Tel.: 0381 66099 102

Kiel

Bremen

Hannover

Magdeburg

Berlin

Eberswalde

Waldsieversdorf

Trenthorst

Großhansdorf

Barsbüttel

Braunschweig

Bremerhaven

Hamburg

Rostock
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Kollegium und Wissenschaftlicher Beirat (Stand 31.12.2021)

Kollegium

Präsident 
Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Abwesenheitsvertreter des Präsidenten 
Prof Dr. Heinz Flessa

Institutsleiter*innen
PD Dr. Martin Banse
Prof. Dr. Andreas Bolte
Prof. Dr. Jens Dauber
Dr. habil. Bernd Degen
Prof. Dr. Matthias Dieter
Prof Dr. Heinz Flessa
Prof. Dr. Reinhold Hanel
Dr. Gerd Kraus
Prof. Dr. Andreas Krause
Dr. Hiltrud Nieberg
Prof. Dr. Gerold Rahmann
Prof. Dr. Christina Umstätter 
Prof. Dr. Peter Weingarten
Dr. Christopher Zimmermann

zugewählte Wissenschaftler*innen
Dr. Inken Christoph-Schulz
Dipl.-Ing. agr. Regina Grajewski
Katharina Liepe 
Dr. Martin Ohlmeyer
Dr. Heino Polley
Dr. Annett Steinführer
PD Dr. Jan Thiele
Dr. Sascha Weber

Margit Fink (Schriftführerin)
Christoph Bauch (ständiges beratendes Mitglied)

Gäste 
Dr. Claudia Heidecke
Stefan Lange (Forschungskoordinator)
Beate Oerder (Leiterin ZI)
Birgit Rönnpagel (Gleichstellungsbeauftragte)
Dr. Michael Welling (Pressesprecher)

Wissenschaftlicher Beirat

Prof. Dr. Harald Grethe 
(Vorsitzender) 

Humboldt-Universität zu 
Berlin, Lebenswissenschaft-
liche Fakultät, Albrecht Daniel 
Thaer-Institut für Agrar- und 
Gartenbauwissenschaften, 
Internationaler Agrarhandel 
und Entwicklung

Prof. Dr. Karen Wiltshire  
(stellvertretende Vorsitzende)

Alfred-Wegener-Institut (AWI), 
List/Sylt 

Prof. Dr. Günther  
Bachmann

Rat für Nachhaltige  
Entwicklung

Prof. Dr. Aletta Bonn Helmholtz-Zentrum für Umwelt-
forschung (UFZ), Department 
Ökosystemleistungen, Deut-
sches Zentrum für integrative 
Biodiversitätsforschung (iDiv)

Dr. Peter Breckling Deutscher Fischereiverband

Prof. Dr. Reiner Brunsch Leibniz-Institut für Agrartechnik 
und Bioökonomie e. V. (ATB)

Prof. Dr. Rainer Danielzyk Akademie für Raumentwick-
lung in der Leibniz-Gemein-
schaft (ARL)

Prof. Dr. Reinhard Grandke Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft e.V. (DLG)

Prof. Dr. Annette Hafner Ruhr-Universität Bochum, 
Fakultät für Bau- und Umwelt-
ingenieurwissenschaften, 
Ressourceneffizientes Bauen

Dr. Friedrich Wilhelm Köster National Institute of Aquatic 
Resources, Technical Univer-
sity of Denmark, Kgs. Lyngby, 
Dänemark

Jörg-Andreas Krüger NABU-Präsident

Prof. Dr. Carlo Leifert Southern Cross University, 
Centre for Organics Research, 
Lismore, Australien

Leonhard Nossol Zellstoff-und Papierfabrik 
Rosenthal GmbH

Prof. Dr. Carola Paul Georg-August-Universität Göt-
tingen, Fakultät für Forstwis-
senschaften und Waldökologie, 
Burckhardt-Institut, Abteilung 
Forstökonomie und nachhalti-
ge Landnutzungsplanung

Dr. Silvio Schüler Bundesforschungszentrum für 
Wald (BFW), Institut für Wald-
wachstum und Waldbau, Wien, 
Österreich
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Wir erforschen die Entwicklung ländlicher 
Räume und leiten hieraus wissenschaftlich 
basierte Entscheidungshilfen für politisches 
Handeln ab. Dies können wir zukünftig noch 
kompetenter und umfangreicher tun, da die 
Stärkung der Ressortforschung des BMEL im 
Bereich Ländliche Räume 2021 entscheidend 
vorangekommen ist: Gab es bislang ein 
Fachinstitut, das zu ländlichen Räumen 
forschte, so sind es nun zwei Institute mit 
unterschiedlichem, sich ergänzendem Fokus.

Nachdem der Bundestag dem Thünen- Institut in den vergan-
genen beiden Jahren zusätzliche Stellen zugewiesen hatte, 
wurde zum 1. Dezember 2021 das ökonomisch ausgerichtete 
Institut für Innovation und Wertschöpfung in ländlichen Räu-
men als neues Fachinstitut gegründet. Komplementär hierzu 
konzentriert sich das bisherige Fachinstitut für Ländliche 
Räume nun stärker auf sozialwissenschaftliche Fragestellun-
gen. Es wurde in Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen 
Räumen umbenannt und wird personell ausgebaut.

Leiter des Instituts für Innovation und Wertschöpfung in 
ländlichen Räumen ist Prof. Dr. Christian Hundt. Er erhielt nach 
einem gemeinsamen Berufungsverfahren gleichzeitig eine 
Professur für Wirtschaft in ländlichen Räumen an der Leibniz 
Universität Hannover. Das 2021 am neuen Standort Höxter 
gemietete Institutsgebäude wird nach erfolgtem Innenaus-
bau 2022 bezogen werden. Dort werden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beider Institute arbeiten.

Wir sehen die Stärkung der Ressortforschung im Bereich 
Ländliche Räume als Anerkennung der Arbeit aller Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des bisherigen Instituts. Die Stär-
kung stellt für uns Ansporn und Verpflichtung dar, unsere 
Kernaufgaben – Forschung und Politikberatung – zukünftig 
noch kompetenter und inhaltlich umfangreicher zu erfüllen. 
Zwischen beiden Instituten werden wir standortübergrei-
fend eng zusammenarbeiten. Wichtig ist, dass der Bundestag 
die dritte und letzte der geplanten Stellentranchen mit dem 
Bundeshaushalt 2022 beschließt. 

Im Folgenden berichten wir, gegliedert nach den Arbeitsberei-
chen des bisherigen Instituts für Ländliche Räume, exempla-
risch über einzelne Punkte der Institutsarbeit im Jahr 2021.

Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen
In diesem Arbeitsbereich stehen die Auswirkungen sozioöko-
nomischer und demografischer Veränderungen auf die 
Lebensverhältnisse der Bevölkerung in ländlichen Räumen 
im Mittelpunkt. Ein Ergebnis des 2021 abgeschlossenen Pro-
jekts »Dynamik der Nahversorgung in ländlichen Räumen« 
ist, dass Menschen in Orten ohne Nahversorgungsangebot 
relativ zufrieden mit der Versorgungssituation sind; bürger-
schaftliche Initiativen zur Gründung neuer Dorfläden entste-
hen eher aus einer Unzufriedenheit mit fehlenden niedrig-
schwelligen Treffmöglichkeiten im Ort. Im mit Forscherinnen 
der Universitäten Groningen und Belfast durchgeführten 
DFG-Projekt STAYin(g)Rural ermittelten wir die Wohnbiogra-
phien von 930 Befragten im Südharz. 51 % der Befragten 
wohnten bereits immer im betreffenden Landkreis, 24 % 
waren Zugezogene und 9 % Rückkehrer*innen (übrige: keine 
Angaben). Gemeinsam mit dem Rostocker Institut für Sozial-
forschung und gesellschaftliche Praxis und der Deutschen 
Gesellschaft für Soziologie (DGS) veranstalteten Doktorandin-
nen des Instituts den Promovierendenworkshop »Rural Stu-
dies«, den wir im nächsten Jahr fortführen wollen.

Wirtschaft und Arbeit in ländlichen Räumen
Die wirtschaftliche Entwicklung ländlicher Räume und deren 
Wachstums- und Beschäftigungspotenziale sowie die Frage, 
wie diese positiv beeinflusst werden können, stehen im Zen-
trum dieses Arbeitsbereiches. Das 2021 abgeschlossene, 
gemeinsam mit dem Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung (IAB) durchgeführte Projekt »Die räumliche Mobilität 
von Arbeitskräften im Erwerbsverlauf« zeigt unter anderem, 
dass die wirtschaftliche Spezialisierung einer ländlichen 
Region entscheidenden Einfluss darauf hat, welche Arbeits-
kräfte in der Region bleiben, in sie zuziehen oder nach einer 
früheren Abwanderung zurückkehren. In einem neu begon-
nenen Projekt untersuchen wir gemeinsam mit dem Zen-
trum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW), dem IAB 
und der Leibniz Universität Hannover Ausprägungen und 
Bestimmungsfaktoren von Entrepreneurship in ländlichen 
und nicht-ländlichen Räumen. Gemeinsam mit den Universi-

Institut für Ländliche Räume
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten
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täten Braunschweig und Dresden führten wir die 11. Som-
merkonferenz der Gesellschaft für Regionalforschung »Struc-
tural change in rural and urban economies« durch.

Ressourcennutzung, Umwelt- und Naturschutz
In diesem Arbeitsbereich untersuchen wir die Auswirkungen 
der Landwirtschaft auf Gewässer, Klima, Böden und Biodiversi-
tät. Im Projekt AGRUM-DE entwickeln wir unter Beteiligung von 
Land- und Wasserwirtschaft ein bundesweit konsistentes Nähr-
stoffmodell. Hierauf aufbauend unterstützten wir Bund und 
Länder bei dem Aufbau eines Wirkungsmonitorings zur Dünge-
verordnung und den diesbezüglichen Berichtspflichten gegen-
über der Europäischen Kommission. Bei dem vom Thünen- 
Institut für Biodiversität koordinierten bundesweiten Monitoring 
der biologischen Vielfalt in Agrarlandschaften brachten wir die 
Nutzbarmachung der georeferenzierten Daten des Integrierten 
Verwaltungs- und Kontrollsystems, die die landwirtschaftliche 
Flächennutzung in Deutschland abbilden, deutlich voran.

Politik für ländliche Räume
In der 5-Länder-Evaluation wurde unter anderem der Beitrag 
der ländlichen Entwicklungsprogramme für die Gleichstel-
lung von Männern und Frauen untersucht. Erste positive Ent-
wicklungen sind zwar zu erkennen. Nach wie vor profitieren 
aber Männer stärker von der Förderung und dominieren 
auch die Gremien, in denen die Weichen für die Gestaltung 
und Umsetzung der Maßnahmen gestellt werden. Zusam-
men mit dem Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung 
(DIW) werteten wir Daten des Sozio-oekonomischen Panels 
aus. Wir zeigten, dass ehrenamtliches Engagement in sehr 
ländlichen Räumen sozialstrukturell sehr ungleich verteilt ist. 
Im Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung wirkten wir 
an drei 2021 veröffentlichten Stellungnahmen mit.

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik
Bis Ende 2021 müssen die Mitgliedstaaten der Europäischen 
Kommission ihre nationalen GAP-Strategiepläne einreichen. 
Wir unterstützten das BMEL mit zahlreichen Stellungnahmen, 

insbesondere zur Ausgestaltung der Ökoregelungen, und im 
Rahmen der Ex-ante-Evaluierung des nationalen GAP-Strate-
gieplans. Auf europäischer Ebene brachten wir unsere GAP-
Expertise im EU‐Expertenausschuss zur Evaluation der ländli-
chen Entwicklungsprogramme ein.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
In den institutsübergreifenden Thünen-Modellverbund brin-
gen wir uns mit dem »Regionalisierten Agrar- und Umweltin-
formationssystem für Deutschland« (RAUMIS) ein . 

 Außerdem…
 • verlieh die Ruhr-Universität Bochum Dr. Christian Hundt 

die Lehrbefugnis (Venia Legendi) für das Fach Geographie,
 • wählte die Akademie für Raumentwicklung in der  

Leibniz- Gemeinschaft (ARL) Dr. Patrick Küpper zum 
 Akademiemitglied,

 • ehrte das European Consortium for Political Research 
(EPCR) PD Dr. Tuuli‐Marja Kleiner mit dem Jacqui Briggs 
EPS Prize 2020,

 • erhielten Dr. Stefan Becker, Dr. Christian Hundt, Dr. Patrick 
Küpper, Dr. Anne Margarian, Dr. Cornelius Peters,  
Dr. Annett Steinführer und Prof. Peter Weingarten den 
Thünen- Forschungspreis in der Kategorie »Exzellente ziel-
gruppenorientierte Arbeit«, 

 • wurde Dr. Andrea Pufahl auf der GEWISOLA-Jahrestagung 
für ihren Vortrag ausgezeichnet,

 • sind Institutsangehörige in verantwortungsvoller Position 
in unterschiedlichen wissenschaftlichen Fachgesellschaf-
ten aktiv: der Vereinigung für ökologische Wirtschaftsfor-
schung, dem AK Strukturpolitik der Gesellschaft für Evalu-
ation, dem AK Ländliche Räume der Deutschen 
Gesellschaft für Geographie, der Sektion Land-, Agrar- 
und Ernährungssoziologie sowie der Sektion Soziologi-
sche Netzwerkforschung der Deutschen Gesellschaft für 
Soziologie, dem AK Soziale Netzwerke und Gesundheit 
der Deutschen Gesellschaft für Netzwerkforschung und 
der Standing Group Citizenship der ECPR.  

Forschung und Politikberatung: 
Die ländlichen Räume im Blick. 

(© pixabay.com) 

http://pixabay.com
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Das Institut für Betriebswirtschaft unter-
sucht, wie sich die Unternehmen der Agrar- 
und Ernährungswirtschaft entwickeln, wie 
sie sich an veränderte Rahmenbedingungen 
anpassen, welche Folgen dies hat und was 
die Politik tun kann, um agrar- und gesell-
schaftspolitische Ziele zu erreichen. Diese 
Fragen werden im nationalen und internatio-
nalen Kontext bearbeitet.

Sektoranalysen
Die Stützung und Sicherung der landwirtschaftlichen Ein-
kommen ist ein zentrales Ziel der gemeinsamen und natio-
nalen Agrarpolitik. Über die Einkommenslage und die soziale 
Lage landwirtschaftlicher Haushalte in Deutschland ist 
jedoch relativ wenig bekannt. Vor diesem Hintergrund haben 
wir anhand der amtlichen Steuerstatistik und mit Hilfe des 
Testbetriebsnetzes die Möglichkeiten und Grenzen der Erfas-
sung der Einkommenslage landwirtschaftlicher Haushalte in 
Deutschland analysiert. Es werden konkrete Vorschläge zur 
Weiterentwicklung des Testbetriebsnetzes unterbreitet und 
die Einbeziehung landwirtschaftlicher Haushalte in den 
Mikro zensus vorgeschlagen.

Vor dem Hintergrund der politischen Diskussionen über 
die Forderung einer »Zahlung von Erzeugerpreisen nicht unter 
Produktionskosten« haben wir auf Basis des deutsches Test-
betriebsnetzes die Produktionskosten und Einkommen in 
Milchviehbetrieben ermittelt. Im Durchschnitt der Wirtschafts-
jahre 2017/18 bis 2019/20 liegt die Spanne beim Gewinn zwi-
schen dem unteren und dem oberen Erfolgsviertel der spezia-
lisierten Milchviehbetriebe bei etwa 13 ct je kg Milch.

Für die Evaluierung der Stoffstrombilanzierung wurden 
bundesweit Daten der Agrarstrukturerhebung 2016 ausge-
wertet.

Im Projekt MonViA wurde ein Verfahren entwickelt, mit 
dem auf Basis von Satellitendaten des Copernicus- 
Programms deutschlandweit die angebauten Kulturen sowie 
die durchgeführten Grünlandschnitte identifiziert werden 
können. Diese Daten wurden in die im Aufbau befindliche 
Thünen-Geodateninfrastruktur eingespeist.

Produktionssysteme 
Im agri benchmark Netzwerk Ackerbau wurden die Anbau-
perspektiven von Sojabohnen in Europa untersucht und 
Stellschrauben zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit abge-
leitet. In einem Projekt zur Reduktion von Umweltrisiken im 
chemischen Pflanzenschutz zeigte sich, dass eine Risiko-
reduktion von 50 % zu etwa dreifach höheren Kosten führt 
als eine Reduktion um 25 %. Abgeschlossen wurde eine Dis-
sertation zu Angebotsreaktionen von Zuckerrohr, Mais, Soja 
und Rinder und damit verbundenen Landnutzungsänderun-
gen in Brasilien.

Im Netzwerk agri benchmark Rind wurde ein Erzeuger-
preisindex für Schlachtrinder und Schafe entwickelt, der als 
Indikator für nationale und globale Preisentwicklungen dient.

Umwelt- und Tierschutzpolitik
Vor dem Hintergrund der gesetzten Klimaziele müssen die 
erneuerbaren Energien drastisch ausgebaut werden. Eine 
Analyse zeigt, dass mit Agrophotovoltaik auf 1 % der land-
wirtschaftlichen Nutzfläche bis zu 9 % des derzeitigen deut-
schen Stromenergiebedarfs abgedeckt werden könnten. 

Um die agrarökologischen Herausforderungen zu bewäl-
tigen, kommt es mehr denn je darauf an, dass die Politik die 
von ihr gesetzten Ziele auch erreichen kann. Im Hinblick auf 
das Ökolandbau-Flächenziel wurde deshalb ein Monitoring-
system zur Überprüfung der Maßnahmenumsetzung entwi-
ckelt. Es soll helfen, die Umsetzung der Förderpolitik zielori-
entierter zu gestalten.

Im Rahmen des UNISECO Projektes, das agrarökologi-
sche Landnutzungssysteme in der EU analysiert, standen in 
diesem Jahr Workshops zur Bildung formeller Wissensnetz-
werke im Mittelpunkt.

Am QM-Nachhaltigkeitsmodul Milch nehmen inzwi-
schen 32 Molkereien teil. Im Rahmen der wissenschaftlichen 
Begleitung konnten bisher mehr als 13.000 Nachhaltigkeits-
fragebögen ausgewertet und den teilnehmenden Betrieben 
individuelle Rückmeldungen zu ihren Nachhaltigkeitsstär-
ken und -schwächen (einzelbetriebliche Benchmarks) über-
mittelt werden. 

Im Projekt Nationales Tierwohl-Monitoring (NaTiMon) 
hat das Konsortium eine umfangreiche Literaturdatenbank 
mit Tierwohlindikatoren für die Rinder-, Schweine- und 
Geflügelhaltung, Karpfen und Forellen aus  Aquakultur sowie 

Institut für Betriebswirtschaft
Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg
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Transport und Schlachtung veröffentlicht sowie Onlinebefra-
gungen zur Indikatorenauswahl durchgeführt. 

In der Evaluierung der Tierwohl-Wirkungen der Entwick-
lungsprogramme für den ländlichen Raum wurde die Nut-
zung der HIT-Datenbank sowie der Milchleistungsprüfung 
im Rahmen eines matching/difference-in-difference-Ansat-
zes erprobt. Beide Datenquellen erwiesen sich als grundsätz-
lich geeignet, um Förderwirkungen zu messen.

Das Institut hat zu den Vorschlägen des Kompetenznetz-
werks Nutztierhaltung (Borchert-Kommission) eine umfas-
sende Politikfolgenabschätzung erstellt. Aus dem EU-Projekt 
PPILOW liegt eine EU-weite Bestandsaufnahme innovativer 
Tierwohlstrategien in extensiven und ökologischen Hal-
tungssystemen der Geflügel- und Schweineproduktion vor.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
Mit der Reform der Agrarpolitik werden mindestens 25 % der 
Direktzahlungsmittel für Ökoregelungen vorgesehen. Um 
die Budgetplanung des nationalen Strategieplans zu unter-
stützen, wurden Inanspruchnahme und Budgetwirkungen 
unterschiedlicher Ausgestaltungen der Ökoregelungen 
abgeschätzt. Die Modellrechnungen offenbaren, dass ein-
zelne Maßnahmen miteinander konkurrieren und deren Wir-
kungen daher nur als Gesamtpaket analysiert werden kön-
nen. Die einzelbetrieblichen Teilnahmekosten können sehr 
stark schwanken und in Intensivregionen sehr hohe Werte 
annehmen. Eine differenzierte Ausgestaltung der Ökorege-
lungen, z. B. über eine Staffelung der Prämien, würde eine 
stärkere Umsetzung auch in Intensivregionen ermöglichen.

Es wurde mit einer verbesserten Abbildung des Ökoland-
baus in den quantitativen Politikberatungsmodellen begon-

nen und eine Dissertation zur quantitativen Modellierung 
der EU-weiten und regionsspezifischen Wirkung von Maß-
nahmen der 2. Säule der GAP abgeschlossen.

Agrarpolitik / Risikomanagement in der 
Landwirtschaft
Im Rahmen der Diskussionen zur EU-Agrarreform wurden 
verschiedene Optionen zur Ausgestaltung der Direktzahlun-
gen in der ersten Säule der GAP abgeschätzt. Im Fokus stan-
den unterschiedliche Förderhöhen, die Auswirkungen von 
Kappung und Degression sowie die Bereitstellung von nicht-
produktiven (stillgelegten) Ackerflächen. Die Ergebnisse 
variieren teils erheblich zwischen einzelnen Regionen und 
Betriebsformen.

Die Evaluierung der Förderung der Erzeugerorganisatio-
nen für Obst und Gemüse wurde abgeschlossen; sie umfasst 
eine Reihe von Empfehlungen für eine Anpassung der Natio-
nalen Strategie und der EU-Politik. 

Extremwettereignisse stellen eine große Herausforde-
rung für die Landwirtschaft dar. Obwohl 45 % der befragten 
Landwirte schon mindestens einmal einen witterungsbe-
dingten »katastrophalen« Schaden erlebt haben, ist die Zah-
lungsbereitschaft für eine Absicherung gegen Extremwetter-
schäden unter den Befragten eher gering. Mit Hilfe eines 
verhaltensökomischen Experiments mit über 300 Betriebs-
leitern konnte gezeigt werden, dass in diesem Zusammen-
hang Faustregeln eine wichtige Rolle für die Entscheidungs-
findung der Landwirte spielen. Diese können Entscheidungen 
vereinfachen, bergen aber die Gefahr, systematisch die Ein-
trittswahrscheinlichkeit und/oder die Schadenshöhe von 
Extremwetterrisiken zu unterschätzen.  

Die Ampelkoalition hat für die 
Landwirtschaft einige konkrete Ziele 

genannt, anderes noch vage 
gelassen. In jedem Fall dürfte die 
Nachfrage nach wissenschaftlich 

fundierter Politikberatung groß 
bleiben. Quelle: Koalitions- 

vertrag 2021-2025 
(© Klaus Eppele – stock.adobe.com) 

http://stock.adobe.com


14  Kurzbilanzen der Institute und Stabsstellen     Jahresbericht 2021

Welche Auswirkungen haben veränderte 
politische, ökonomische und gesellschaftli-
che Rahmenbedingungen auf die Märkte der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft? Was treibt 
diese Märkte an und wie werden sie sich 
voraussichtlich entwickeln? Was erwartet die 
Gesellschaft von Lebensmitteln und deren 
Herstellungsprozessen? Diese Fragen stehen 
im Fokus unserer Arbeiten am Institut für 
Marktanalyse. 

Analyse der Märkte der Agrar- und 
Ernährungswirtschaft
Eine herausragende Bedeutung hatte im ersten Halbjahr 
2021 die vom Thünen- Institut erstellte Politikfolgenabschät-
zung der Vorschläge der Borchert-Kommission zur Umwand-
lung der Nutztierhaltung hin zu mehr Tierwohlgerechtheit. 
Das Gutachten errechnete einzelbetriebliche Kosten einer 
Umstellung der Tierhaltung. Im zweiten Schritt erfolgte eine 
Hochrechnung auf die gesamte landwirtschaftliche Nutztier-
haltung. Hier ist ein Kostenbetrag von 3-4 Mrd. Euro jährlich 
zu erwarten. 

Zudem haben wir zu den Auswirkungen von gekoppelten 
Direktzahlungen für Zuckerrüben eine quantitative Analyse 
publiziert. Die Zahlungen werden kontrovers diskutiert, da sie 
nach dem Ende der Zuckerquote zu Wettbewerbsverzerrun-
gen innerhalb der EU führen. Unsere Berechnungen zeigen 
jedoch, dass die Zahlungen die Preise und Angebotsmengen 
in Ländern, in denen keine gekoppelten Direktzahlungen 
gezahlt werden, nur geringfügig reduzieren und somit nur in 
begrenztem Umfang wettbewerbsverzerrend wirken.

Die Arbeitsgruppe »Reduzierung der Lebensmittelver-
schwendung« analysiert die Gründe, warum Lebensmittel 
weggeworfen werden und entwickelt daraus Reduzierungs-
maßnahmen. Die effizienten und nachhaltigen Maßnahmen 
– entlang der gesamten Lebensmittelkette, von der landwirt-
schaftlichen Produktion bis in die privaten Haushalte – wer-
den in politische Handlungsempfehlungen übersetzt. Mit 
engagierten Unternehmen wurden auch in diesem Jahr kon-
krete Maßnahmen getestet und verbreitet. Wir konnten 

unsere wissenschaftlichen Erkenntnisse z. B. in mehreren, im 
Zuge der Nationalen Strategie zur Reduzierung der Lebens-
mittelverschwendung vom BMEL eingerichteten Dialogfo-
ren oder in Expertengremien auf EU- und G20-Ebene einbrin-
gen. Das Thünen- Institut hat den »Food Loss and Waste-Day« 
am 29. September 2021 mitinitiiert und setzte begleitende 
Aktivitäten wie ein wissenschaftliches Kolloquium, Sonder-
ausgaben von Fachzeitschriften, Presse- und Social-Media-
Aktionen um.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
Die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen sowie der 
Green Deal, die Farm-to-Fork Strategie und die Biodiversi-
tätsstrategie der EU setzen ehrgeizige politische Ziele in 
Bezug auf Umwelt- und Klimaschutz sowie die Förderung 
einer nachhaltigen Ernährung. Außerdem wird der Konsum 
tierischer Produkte vor dem Hintergrund hoher Umweltbe-
lastungen und möglicher negativer Gesundheitswirkungen 
in der breiten Öffentlichkeit zunehmend kritisch diskutiert. 
Im Arbeitsgebiet »Modellgestützte Politikfolgenabschät-
zung« haben wir diese Themen im Jahr 2021 vertieft. So 
haben wir einen Literaturüberblick zu den Folgen einer sin-
kenden Nachfrage nach tierischen Produkten für die Agrar-
märkte, Umwelt und Gesundheit publiziert und eigene 
Berechnungen zu den Auswirkungen des Brexits auf ernäh-
rungsbedingte Risikofaktoren und die Gesundheit der briti-
schen Bevölkerung hochrangig veröffentlicht. 

Auch in neuen Projekten wird das Thema Nachhaltigkeit 
weiter vertieft. So verfolgt das von der EU geförderte Projekt 
»Trade4SD« das Ziel, die komplexen Zusammenhänge zwi-
schen Handel und Nachhaltigkeit zu identifizieren und zu 
quantifizieren. In dem EU-Projekt »Biomonitor« entwickeln 
wir ein neues Modell (BioMAT) für eine detaillierte Abbildung 
biobasierter Produkte, insbesondere im Bereich der chemi-
schen Industrie. Das neu initiierte Projekt »BioBall« knüpft 
hieran an und verfolgt das Ziel, Entwicklungspfade für eine 
zukünftige Landnutzung aufzuzeigen und die künftige Ver-
fügbarkeit von Biomasse abzuschätzen. 

Gesellschaftliche Erwartungen und 
Konsumverhalten 
Im Arbeitsgebiet »Gesellschaftliche Erwartungen und Kon-
sumverhalten« stand in diesem Jahr die Nutztierhaltung im 

Institut für Marktanalyse
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Vordergrund. Im Projekt ExPoTiWo (Exportpotenzial für Tier-
wohlfleisch aus Deutschland) wurden in acht Ländern Grup-
pendiskussionen mit Verbraucherinnen und Verbrauchern 
durchgeführt. In Dänemark, den Niederlanden, Frankreich 
und Großbritannien stand Geflügelfleisch im Fokus, in Polen, 
Italien, Japan und Südkorea Schweinefleisch. Erste Ergeb-
nisse deuten darauf hin, dass Tierwohl in Europa im Durch-
schnitt eine größere Bedeutung hat als in Asien und dass die 
wahrgenommene Produktqualität in fast allen Ländern das 
wichtigste Kaufkriterium ist. 

In SocialLab² (Akzeptanz durch Innovation) wurden Dis-
kussionen zwischen Verbraucherinnen und Verbrauchern, 
Landwirtinnen und Landwirten, aber auch zwischen ver-
schiedenen Verbands- und Interessensvertretungen durch-
geführt, um herauszufinden, wie die Nutztierhaltung zukünf-
tig ausgestaltet werden sollte. Für die erste Gruppe waren 
gerechte Einkommen, artgerechte Haltungsbedingungen 
und verbesserte Kennzeichnung wichtige Punkte. Die zweite 
Gruppe diskutierte vor allem darüber, wie und wie viele Tiere 
in Zukunft in Deutschland gehalten werden sollten, um den 
gesellschaftlichen Erwartungen nach Tierschutz, Klima-
schutz und gesunder Ernährung entgegen kommen zu kön-
nen. Am Ende des Jahres wurde mit allen Akteuren gemein-
sam u. a. über Akzeptanzkriterien zukünftiger Tierhaltung 
und Kommunikationsstrategien zur Weiterentwicklung der 
Tierhaltung diskutiert. 

Internationaler Agrarhandel und 
Welternährung
Der internationale Handel ist auch 2021 von vielen Verände-
rungen geprägt. Dabei gewinnen auch hier die Aspekte der 
Nachhaltigkeit und des Klimaschutzes immer mehr an 
Bedeutung. Wir stellen uns hierbei die Frage, wie der interna-
tionale Handel die Ziele der EU-Klimapolitik konterkarieren 
(leakage) oder fördern kann und wie die EU-Handelspolitik 
gegebenenfalls angepasst werden sollte. Hierzu ist in diesem 
Jahr ein Projekt gestartet, in dem wir die Auswirkungen einer 
CO₂-Besteuerng auf EU-Importe analysieren. 

Im Bereich der internationalen Handelspolitik haben wir 
Analysen zu den Auswirkungen des Brexit und zu einem 
möglichen Handelsabkommen zwischen der EU und Neu-
seeland durchgeführt. Hierfür wurde ein quantitatives 
Modell weiterentwickelt, dass es erlaubt, Aussagen über die 
Wirkungen von Zollquoten zu machen. 

Darüber hinaus haben wir mit ersten Arbeiten zum Thema 
»Ernährungsumgebungen« begonnen. Hier liegt der Fokus 
darauf, wie eine gesunde und nachhaltige Ernährung geför-
dert werden kann und welche Trends und Treiber national und 
international die Ernährungsgewohnheiten beeinflussen. 
Zudem konnten wir unsere Tätigkeiten im Rahmen der globa-
len Initiative gegen Lebensmittelverluste und -abfälle, initiiert 
vom »Meeting of Agricultural Chief Scientists of G20 States 
(MACS-G20)« mit einer zusätzlichen Dauerstelle verstetigen. 

Im Jahr 2021 haben wir 
Wettbewerbsverzerrungen durch 

gekoppelte Direktzahlungen für 
Zuckerüben untersucht. 

(© Nordzucker AG) 
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Eine zukunftsfähige Landwirtschaft muss 
wieder stärker in Kreisläufen denken.  
Gleichzeitig werden die Rufe der Gesell-
schaft nach einer umweltgerechten Land-
wirtschaft und einer tiergerechteren  
Haltung unserer Nutztiere immer lauter. 
Innovative Verfahren und Technologien 
leisten eine wichtige Hilfestellung, diese 
Ziele zu erreichen und dennoch die Arbeits- 
und Produktionsbedingungen wettbe-
werbsfähig zu gestalten. Das Institut für 
Agrartechnologie schafft wissenschaftliche 
und technologische Grundlagen sowohl für 
zukünftige Agrarsysteme, die den Gedanken 
der Kreislaufwirtschaft aufnehmen, als auch 
für die Nutzung nachwachsender Roh- und 
Abfallstoffe zur Herstellung biobasierter 
Produkte und Materialien.

Umwelttechnologie Tier
Eine umweltgerechte Nutztierhaltung bedeutet weniger 
Emissionen; darauf haben sich auch in diesem Jahr unsere 
Forschungsarbeiten fokussiert. Bei der laufenden Verbesse-
rung der Funktion von Abluftreinigungsanlagen in der 
Schweinehaltung zeigen unsere aktuellen Bewertungen von 
69 Rieselbettfiltern eine mittlere Ammoniakabscheidung 
von 91 % und eine vollständige Beseitigung prozesstypi-
scher Gerüche. Einige Abluftreinigungsanlagen haben wir im 
Rahmen einer Gefährdungsbeurteilung auf Legionellen 
untersucht, bisher jedoch keine gefunden.

Einen Arbeitsschwerpunkt bildete die Inbetriebnahme 
und wissenschaftliche Begleitung einer Gülle-Kompostie-
rungsanlage. Hier wird aus Stroh und Gülle bei Temperaturen 
von bis zu 67 °C ein transportfähiges Humusprodukt gewon-
nen. Die mit Ammoniak belastete Abluft wird in einer zwei-
stufigen, schwefelsauren Abluftwäsche vollständig gerei-
nigt, wie die ersten Betriebsmonate zeigten. Allerdings 

besteht noch Optimierungsbedarf in Hinblick auf die mecha-
nische Standfestigkeit der Mischeinrichtungen.

Auch die »Bioaerosole« sind ein wichtiger Bereich, mit 
dem wir uns in der Geflügelhaltung beschäftigt haben. Dort 
wurden die Absterberaten luftgetragener Staphylokokken 
quantifiziert. Diese sollen als Eingabeparameter für Compu-
termodelle zur Berechnung der Ausbreitung luftgetragener 
Mikroorganismen dienen, um sichere Abstände zwischen 
Tierhaltungsanlagen und Wohnbebauung zu definieren.

Umwelttechnologie Boden/Pflanze
Vor dem Hintergrund des Bundes-Bodenschutzgesetzes 
(BBodSchG) § 17 haben wir im Verbundvorhaben SOILAssist 
umfangreiche Feldversuche zu unterschiedlichen Gülleaus-
bringtechniken im Frühjahr durchgeführt. Die Güllever-
schlauchung stellte sich in allen Untersuchungen als die 
bodenschonendste Technik dar. Zusammen mit den Part-
nern Steyr, CNH und Grasdorf Rad haben wir auch das SOIL-
Assist Sensorsystem innerhalb des Projekts »Intelligent 
Wheel« weiterentwickelt und an zwei Versuchstraktoren im 
Feldeinsatz getestet. Durch den »intelligenten Reifen« wird 
es möglich, den Reifeninnendruck während der Feldbefah-
rung automatisch optimal anzupassen, um eine maximale 
Bodenschonung zu erreichen.

Der Bodenschutz steht auch im Projekt zur bodenscho-
nenden Holzernte im Zentrum. Wir haben die Befahrungs-
versuche mit forstlichen Erntemaschinen erfolgreich abge-
schlossen. Der Einsatz der hydrostatischen Setzungsmessung 
zeigte, dass den Erwartungen entsprechend der Boden in 
bereits tiefen Rückegassen weniger verformt wurde, als es in 
den flacheren Fahrspuren der Fall war.

Ein Projekt mit ganz anderer Ausrichtung ist das Ver-
bundprojekt des BMEL zum Monitoring der biologischen 
Vielfalt in Agrarlandschaften MonViA. In diesem Projekt 
haben wir den Field Automatic Insect Recognizer FAIR zur 
lebenden Erfassung größerer fliegenden Insekten entwickelt 
und einen ersten Prototyp erfolgreich getestet. Im Probelauf 
auf einer Wiese, die nur einmal jährlich gemulcht wird, konn-
ten wir verschiedene Schwebfliegen, Raubfliegen, andere 
Fliegen, Wespen, Schmetterlinge, Marienkäfer und weitere 
Insekten identifizieren, wobei die Videobearbeitung noch 
händisch und die Klassifizierung mit Hilfe des iNaturalist- 
Servers erfolgte.

Institut für Agrartechnologie
Leiterin: Dir u. Prof. Prof. Dr. Engel Hessel (bis 30. Juni 2021)
Leiterin: Prof. Dr. Christina Umstätter (seit 1. Juli 2021) 



Kurzbilanzen der Institute und Stabsstellen  17    Jahresbericht 2021

Stoffliche Nutzung nachwachsender Rohstoffe
Aus Sicht der Kreislaufwirtschaft wird die Nutzung der Rest- 
und Abfallstoffe oftmals noch nicht ausreichend beforscht. 
Deshalb haben wir im Rahmen des institutsübergreifenden 
Projekts »LandLessFood« ein Arbeitsfeld aufgebaut, bei dem 
wir uns intensiv mit der Suche nach geeigneten Mikroalgen 
beschäftigen, um verschiedene Rest- und Abfallstoffe für 
das Wachstum dieser Mikroalgen und der damit verbunde-
nen Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln nutzen zu 
können. 

Im Rahmen des EU-Projektes RELACS, welches die Ent-
wicklung und Einführung kosteneffizienter und umwelt-
freundlicher Tools und Technologien fördert, um Betriebs-
mittel im biologischen Landbau zu verbessern, haben wir 
Wildtyp-Mikroorganismen, das heißt keine gentechnisch 
veränderten Organismen, identifiziert, die Riboflavin (Vita-
min B2) produzieren. Wir haben eine Fermentationsstrategie 
entwickelt, teure Medienbestandteile minimiert und konn-
ten im Labormaßstab eine Überproduktion an Riboflavin 
erzielen. In der Geflügel- und Schweinezucht ist eine zusätz-
liche Fütterung an Riboflavin unerlässlich. Für den biologi-
schen Landbau ist aber die nötige gentechnikfreie Variante 
rar und teuer. Wir zeigen einen Ansatz auf, Riboflavin gen-
technikfrei herstellen zu können. 

In einer Reihe von Projekten untersuchen wir zudem 
technologische Optionen zur Reduktion von Umweltauswir-
kungen bei der Produktion von nachwachsenden Rohstoffen 
sowie der Rückgewinnung von Nährstoffen aus organischen 
Reststoffen mittels Ökobilanzen und gegebenenfalls Ökoef-
fizienzanalysen. Zusätzlich unterstützen wir das BMEL bei der 

Entwicklung der Torfminderungsstrategie wissenschaftlich 
und beteiligen uns an internationalen Netzwerken zur zirku-
laren Bioökonomie.

Digitalisierung und Automatisierung
Assistenzsysteme in der Tierhaltung sind ein wichtiges Thema, 
mit dem wir uns ausführlich in zwei Experimentierfeldern des 
BMEL und in weiteren Projekten beschäftigen. Im Experimen-
tierfeld »CattleHub« fokussieren wir auf die Weiterentwick-
lung und Evaluierung von Tierortungssystemen. Erste Tests 
mit dem Prototyp eines neuen wissenschaftlichen Referenz-
messsystems für die Lokalisation von Tieren und Robotern 
haben gezeigt, dass die Anforderungen an die Lokalisierung 
unter Laborbedingungen eingehalten werden können.

Digitale Tools helfen den Landwirten beim effizienten 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln. Diesbezüglich haben wir 
im Projekt »DigiLand« die Einsparmöglichkeiten von chemi-
schen Pflanzenschutzmitteln zur Schädlings- und Krank-
heitsbekämpfung sowie zur Wachstumsregelung analysiert. 
In Getreidekulturen können mit digitalen Tools (Satelliten-
kartenauswertung, Verwendung hyperspektraler Sensoren) 
bei herkömmlichen Fungiziden im Mittel 8 % und bei aktuel-
len Wachstumsreglern im Mittel 15 % eingespart werden.

Neue Institutsleitung
Zum 1. Juli 2021 hat Frau Prof. Dr. Christina Umstätter die Lei-
tung des Instituts für Agrartechnologie übernommen. Die 
bisherige Institutsleiterin, Frau Prof. Dr. Engel Hessel, ist zum 
BMEL gewechselt und hat dort die Leitung der Unterabtei-
lung 82: »Digitale Innovation« inne.  

Wachstum einer Mikroalge auf 
verschiedenen Reststoffen. 

(© Thünen- Institut)
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Vom Wissenschaftlichen Beirat der Bundes-
regierung Globale Umweltveränderungen 
(WBGU) wurde jüngst auf die Notwendigkeit 
einer konsequenten Ökologisierung der 
Landwirtschaft hingewiesen. Eine Transforma-
tion hin zu multifunktionalen Anbausystemen 
soll durch Diversifizierung und Reduzierung 
des Düngemittel- und Pestizideinsatzes 
erreicht werden. Die Zukunftskommission 
Landwirtschaft empfahl darüber hinaus die 
Etablierung produktionsbegleitender und 
-integrierter Maßnahmen. Das Thünen- Institut 
für Biodiversität hat im Jahr 2021 in allen 
Arbeitsbereichen Forschung zu diesen Trans-
formationsansätzen betrieben. Zudem wurde 
das Monitoring der biologischen Vielfalt in 
Agrarlandschaften (MonViA) weiterentwickelt, 
um die Entwicklung der Biodiversität vor dem 
Hintergrund der zu erwartenden Transforma-
tionen beobachten und bewerten zu können. 

Im Arbeitsbereich Landnutzungsoptionen wurden Szena-
rien gerechnet, wie sich ein zukünftig möglicher Anteil an 
Brachen auf Agrarvögel auswirken könnte. Es wurde gezeigt, 
dass ein höherer Bracheanteil dazu beitragen könnte, bun-
desweit rückläufige Bestandsentwicklungen von Agrarvö-
geln aufzuhalten. Die Typisierung der Agrarräume Deutsch-
lands wurde gemeinsam mit dem Julius Kühn-Institut (JKI) 
methodisch weiterentwickelt; deren Zweck und Anwen-
dungspotenziale im Rahmen von Expert*innen-Workshops 
diskutiert. Die Ausarbeitung agrarraumspezifischer Zielbil-
der und Entwicklungspfade für Schutz und nachhaltige Nut-
zung der Biodiversität hat begonnen. 

Im Arbeitsbereich Anbaudiversifizierung wurden die Wirkun-
gen der Diversifizierung im Maisanbau untersucht. Erhöhte 

Potenziale für natürliche Schädlingskontrolle wiesen Anbau-
varianten mit dichtem und dauerhaftem Unterwuchs zwi-
schen den Maisreihen auf. In Mischanbau von Mais mit Legu-
minosenarten wurden die Blüten der Leguminosen von 
Wild- und Honigbienen angenommen, die Frequenz der Blü-
tenbesuche war in den Mischbeständen im Vergleich zu Legu-
minosenreinbeständen jedoch deutlich reduziert. Boden-
zoologische Arbeiten in einem Feldversuch mit Esparsette 
und Mais wiesen eine höhere Dekompositionsrate der Ernte-
rückstände in gemischten Beständen als in reinen Beständen 
nach, wobei Mais die geringste Rate aufwies. Die Mischbe-
stände und reinen Esparsette-Bestände zeigten eine höhere 
Vielfalt der Mikroarthropoden-Gemeinschaften als Mais. 

Im Arbeitsbereich Benchmarking der Landschaftsausstat-
tung wurden Simulationsstudien durchgeführt, wie sich 
Landschaftsszenarien mit und ohne Agrarumweltmaßnah-
men auf Hummel-Populationen auswirken. In einer empiri-
schen Studie wurden Auswirkungen der historischen Land-
schaft (1850–1960) auf die funktionelle Zusammensetzung 
von Arthropoden- und Pflanzengemeinschaften im Wirt-
schaftsgrünland untersucht. Die historische Kulturlandschaft 
hat bis heute anhaltende Einflüsse auf die funktionellen 
Eigenschaften der Artengemeinschaften, jedoch verursacht 
die aktuelle intensive Nutzung stärkere Auswirkungen. 

Im Arbeitsbereich Landwirtschaftlich genutzte Böden wur-
den DNA-basierte Methoden und Analysen zur Ermittlung 
der Struktur und Funktion von Mikrobiomen eingesetzt, um 
die Auswirkung von unterschiedlichen Probenlagerungen 
und verschiedenen molekularbiologischen Techniken auf die 
Ergebnisse zu untersuchen. Dadurch können Empfehlungen 
für standardisierte Verfahren, z. B. im Kontext von Monito-
ring, gegeben werden. Die Auswirkungen von Fruchtfolgen, 
Zwischenfruchtanbau und der Einarbeitung organischer 
Substrate in den Boden auf die Vielfalt der Bodenmikroorga-
nismen wurde mit Hilfe eines Langzeitfeldversuchs unter-
sucht. Während die dominanten Baktieren besonders auf 
Fruchtfolgen reagierten, zeigten die weniger abundanten 
eine enge Verknüpfung mit den Bodenkohlenstoffgehalten. 
Im Projekt SoildiverAgro wurden die Etablierung der Fallstu-
dien in Praxisbetrieben und die initiale Beprobung der Wir-
bellosen und Mikroorganismen im Boden abgeschlossen; 

Institut für Biodiversität
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Jens Dauber
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die Erfassung von Ökosystemleistungen der Bodenorganis-
men in unterschiedlichen Anbauvarianten von Weizen- und 
Kartoffelbeständen beginnt. 

Im Arbeitsbereich Landschaftslabore erfolgte in allen drei 
Landschaftslaboren (Projekt FInAL) das Baseline-Monitoring 
der Wildbienen und das Rapid Ecosystem Function Assess-
ment. Im Herbst wurden die ersten Maßnahmen durch die 
Landwirte umgesetzt. Im Projekt Agroecology for Europe 
wurde eine Methode zur Trait-basierten Charakterisierung 
von Living Labs entwickelt, welche im kommenden Jahr in 
einen Testlauf gehen wird. Zudem wurde mit der Entwick-
lung einer Methode zur Analyse und Bewertung von Trans-
formationsfortschritten in Living Labs begonnen. 

Im Arbeitsbereich Citizen Science hat die multidisziplinäre 
Forschung über Citizen Science (CS) neue Erkenntnisse aus 
der Motivations-, Kompetenz- und Nachhaltigkeitsforschung 
generiert. Die Pilotierung, Auswertung und Finalisierung 
einer bundesweiten Umfrage ist abgeschlossen. Für Deutsch-
land wurde in Kooperation mit der AG Weißbuch das Weiß-
buch für Citizen Science, insbesondere das Handlungsfeld 
der Anerkennung in und für CS, erarbeitet. Neben einem 
Thünen-Forschungsnetzwerk zu CS und partizipativer For-
schung wurde mit der Etablierung einer Aktions- und Vernet-
zungsplattform für CS begonnen. Ein Maßnahmenkatalog 
zur insektenfreundlichen Umgestaltung des Thünen-BVL-
Campus ist in Bearbeitung. Eine Thünen-interne Umfrage 
zum Insektenschutz mit über 200 Teilnehmenden ist abge-
schlossen und wird aktuell ausgewertet. 

Die Forschungsarbeiten zum Monitoring der biologischen 
Vielfalt in Agrarlandschaften erfolgten über Institutsgren-

zen hinaus: In Workshops und MonViA-Testlauf-Treffen 
wurde die Entwicklung von Monitoringmodulen und Indika-
toren vorangetrieben. Eine Monitoring Seminar Reihe wurde 
initiiert, in der Kolleg*innen europäischer Agrarlandschafts-
Monitoringprogramme Hebelpunkte für eine erfolgreiche 
Umsetzung ihrer Programme präsentierten und methodi-
sche Ansätze zur Diskussion stellten. MonViA-Konzepte wer-
den auf die europäische Ebene sowie mit der OECD erwei-
tert, um einen gemeinsamen Farmland Habitat Index zu 
entwickeln. Die Auswertungen existierender Trendmonito-
ringdaten im Kontext von Landnutzung und Maßnahme-
numsetzung werden durch Kooperationen mit bestehenden 
Monitoringprogrammen (DDA, Vogelmonitoring; UFZ Tagfal-
termonitoring) gesichert. Die Entwicklung eines Citizen Sci-
ence-basierten, bundesweiten Wildbienen-Monitorings fand 
in enger Zusammenarbeit mit Forschungseinrichtungen 
unter Einbeziehung von über 100 Ehrenamtlichen aus 14 
Bundesländern statt und ist nun mit seinen ersten Modulen 
startklar für eine bundesweite Umsetzung.

Im Arbeitsbereich Luftschadstoff- und Klimawirkungen 
wurde untersucht, inwieweit Faktoren des Klimawandels 
wie Temperatur- und Trockenstress, Stickstoffeintrag und 
erhöhte CO₂-Konzentrationen Ozonwirkungen auf die Vege-
tation beeinflussen oder verändern. Hierzu wurden über 
300 Publikationen ausgewertet, in denen interaktive Effekte 
von Ozon mit den o. g. Klimafaktoren für insgesamt 65 Pflan-
zenarten beschrieben wurden. Die Ergebnisse der Studie 
sollen die Frage beantworten, ob die zur Zeit gültigen kriti-
schen Schwellenwerte (Critical Levels) für Ozon zum Schutz 
der Vegetation an die bereits vorherrschenden und zukünf-
tig zu erwarteten Klimabedingungen angepasst werden 
müssen.   

Anbauvariante in Praxisbetrieb 
im Projekt SoildiverAgro zur 

Boden-Biodiversität  
(© Stefan Schrader) 
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Welchen Beitrag leistet die Landwirtschaft zu 
den Klimaschutzzielen und der Luftreinhal-
tung in Deutschland? Diese aktuelle Frage 
hat 2021 mit dem neuen Klimaschutzgesetz 
und den darin fixierten weitreichenden 
Emissionsminderungszielen noch an Bedeu-
tung gewonnen.

Emissionsinventare
Auch 2021 hat das Institut die nationalen Emissionsinven-
tare für Treibhausgase und Luftschadstoffe für Landwirt-
schaft und Landnutzung erarbeitet. Diese Inventare sind 
Bestandteil der deutschen Emissionsberichte im Rahmen 
des Bundesklimaschutzgesetztes sowie internationaler und 
europäischer Verpflichtungen zum Klimaschutz und zur 
Luftreinhaltung. Erstmalig wurde eine neue nationale 
Methodik zur Berechnung der Lachgasemissionen aus 
Böden verwendet. Im Jahr 2020 verursachte die Landwirt-
schaft Treibhausgasemissionen aus der Tierhaltung und 
dem Pflanzenbau, die um 23,1 % unter denen des Klima-
schutzreferenzjahres 1990 lagen. Das Zwischenziel des 
Bundesklimaschutzgesetzes wurde damit erreicht. Den-
noch sind noch erhebliche Minderungen von Emissionen in 
allen Bereichen der Landwirtschaft notwendig, um das Sek-
torziel für 2030 zu erreichen: Die Emissionen müssen von 
aktuell 62,3 Mio. Tonnen CO₂-Äquivalenten auf unter 56 
Mio. Tonnen gesenkt werden. 

Die Kohlendioxidemissionen aus landwirtschaftlich 
genutzten Böden, die überwiegend aus entwässerten Mooren 
stammen und im Sektor Landnutzung (LULUCF) berichtet 
werden, sind seit 1990 gleichbleibend hoch. Es sind verstärkte 
Anstrengungen zur Vernässung von Moorböden erforderlich, 
um diese Emissionen zu verringern. 

Ein anhaltender Problembereich sind die Ammoniake-
missionen der Landwirtschaft. Verglichen mit 2019 sind sie 
durch die Vorgaben der Düngeverordnung zur Harnstoff-
düngung sowie abnehmende Tierzahlen um 6,6 % gesun-
ken. Damit liegen diese Emissionen 8,6 % unter den Emissio-
nen des Referenzjahrs 2005. Das Minderungsziel für 2020 
(-5 %) wurde also erreicht. Das sehr ambitionierte verbindli-
che Ziel für 2030 (-29 %) wird jedoch noch weit überschrit-

ten und erfordert eine konsequente Umsetzung der Maß-
nahmen des nationalen Luftreinhalteprogramms.

Emission von Treibhausgasen und Ammoniak
Unsere Forschung zur Prozessklärung und Modellierung 
von Stickstoffumsetzungsprozessen in Böden sowie zur 
Minderung der Lachgasemission bekommt durch die neu 
bewilligten Projekte »Rolle der Denitrifikation durch Pilze 
bei der N₂O-Emission aus Böden« (DFG), »Gärreststrategien 
zur Optimierung der Nährstoffeffizienz« (FNR) sowie »Ero-
sion Impact on Nitrogen Turnover and Retention in Soil« 
(DFG) neue Impulse. Diese Verbundprojekte stärken auch 
unsere wissenschaftliche Zusammenarbeit mit den Univer-
sitäten in Gießen, Göttingen und Hannover sowie dem Zen-
trum für Agrarlandschaftsforschung und dem Julius Kühn-
Institut. 

Das Forschungsvorhaben »FluxChina« (DFG), in dem wir in 
Zusammenarbeit mit der Chinese Academy of Science gasför-
mige Stickstoffverluste (N₂, N₂O, NO) von Ackerböden analy-
siert und neue Isotopenmethoden geprüft und weiterentwi-
ckelt haben, hat seinen Abschlussbericht und mehrere 
Veröffentlichungen vorgelegt. Auch das europäische Ver-
bundprojekt MAGGE-pH zum Einfluss des Boden pH-Werts auf 
die N₂O-Emission, an dem acht Länder beteiligt waren, hat sei-
nen Endbericht erstellt. Ein wertvolles Produkt unserer Arbei-
ten sind deutschlandweite Aus- und Bewertungen des aktuel-
len pH-Werts in Acker- und Grünlandböden. Die Ergebnisse 
weisen darauf hin, dass durch das standortdifferenzierte 
Anheben des pH-Werts auf den VDLUFA-Sollwert eine Minde-
rung der N₂O-Emission und besonders der ertragsbezogenen 
N₂O-Emission erreicht werden kann. Im Rahmen des bundes-
weiten Verbundprojekts NH₃-Min (Landwirtschaftliche Ren-
tenbank) werden sowohl methodische Arbeiten zur NH₃-
Emissionserfassung durchgeführt als auch Maßnahmen zur 
Minderung der NH₃-Emission beim Einsatz synthetischer 
Stickstoffdünger bewertet. Im Sommer 2021 wurde ein 
Methodenvergleich zur Messung von NH₃-Emissionen mit der 
Arbeitsgruppe Umweltingenieurwesen an der Universität Aar-
hus in Dänemark durchgeführt. Weitere gemeinsame Mess-
kampagnen sollen folgen. 

Wir freuen uns sehr, dass unsere Mitarbeiterin Caroline 
Buchen-Tschiskale im Mai die Leitung des Laborbereichs 
»Analytik stabiler Isotope« übernommen hat. Isotopen- 

Institut für Agrarklimaschutz
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Heinz Flessa
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signaturen sind eine wichtige Basis unserer Forschungsar-
beiten. Mit dieser Neubesetzung ist die Kontinuität und Wei-
terentwicklung dieses zentralen Analytikbereichs gesichert.

Kohlenstoff in Böden 
Das europäische Forschungsprogramm EJP Soil, dessen 
Fokus die nachhaltige Nutzung von Böden ist, nimmt Fahrt 
auf. Auch unsere beiden EJP Soil Verbundprojekte hatten 
dieses Jahr den Startschuss: Im Rahmen des Projekts »Carbo-
Seq«, das wir koordinieren, wird zusammen mit 27 Partnern 
aus ganz Europa das praktisch realisierbare Kohlenstoff-
Sequestrierungspotenzial von landwirtschaftlich genutzten 
Böden in unterschiedlichen Regionen Europas untersucht. 
Im EJP-Verbundprojekt »Max-Root-C« analysieren und 
bewerten wir zusammen mit Verbundpartnern die Kohlen-
stoff-Sequestrierungsleistung von wurzelstarken Sorten und 
Zwischenfrüchten in Europa. 

Auf dem Mustergut Tellow in Mecklenburg-Vorpommern, 
das unter wissenschaftlicher Begleitung ein Beispiel für nach-
haltige Landwirtschaft werden soll, wurde in diesem Herbst 
die Erstinventur des Bodens auf rund 350 Hektar durchge-
führt. Die Planungen für die Durchführung der deutschland-
weiten Wiederholungsinventur landwirtschaftlich genutzter 
Böden (BZE-LW), die im Auftrag des BMEL durchgeführt wird, 
laufen auf Hochtouren. Im September haben wir unser Kon-
zept einem internationalen Expertenteam vorgestellt und 
viele wertvolle Anregungen bekommen, die in das Inventur-
konzept einfließen werden. 

Große öffentliche Aufmerksamkeit erzielten unsere Unter-
suchungen zum Kohlenstoffbindungspotenzial von Feldhe- 
cken (Projekt »CarboHedge«), die zeigen, dass die Neuanlage 

von Hecken eine sehr effektive Klimaschutzoption mit vielen 
Synergien im Natur- und Bodenschutz ist.

Moorbodenschutz 
Unser deutschlandweites Projekt »Moorbodenmonitoring 
für den Klimaschutz« ist im Mai mit einer Auftaktveranstal-
tung gestartet. Seit September ist das Geländeteam des 
Projekts vollständig, die ersten 20 der bundesweit etwa 200 
Moorstandorte im Offenland wurden beprobt und instru-
mentiert. In diesem Großprojekt werden über Geländehö-
henänderungen in Kombination mit hydrologischen und 
bodenkundlichen Analysen CO₂-Verluste abgeleitet, sowie 
Moorkartengrundlagen und Modelle aktualisiert. Dies hilft 
uns, die Emissionsberichterstattung sowie die Abbildung 
von Klimaschutzmaßnahmen im Bereich organische Böden 
zu verbessern. 

Das Projekt SWAMPS, in dem über vier Jahre erstmalig 
Treibhausgasemissionen von intensiv genutzten Moorgrün-
landstandorten mit Unterflurbewässerung gemessen wur-
den, ist 2021 zum Abschluss gekommen. Aufgrund der erhöh-
ten Treibhausgasemissionen kann die Unterflurbewässerung 
nach dem derzeitigen Kenntnisstand nicht als Klimaschutz-
maßnahme für intensiv bewirtschaftetes Hochmoorgrünland 
empfohlen werden. Am Niedermoorstandort wurde durch 
Unterflurbewässerung nur eine geringe Wasserstandsanhe-
bung erzielt, und es konnte keine Minderung der Treibhauga-
semission nachgewiesen werden.

Wir freuen uns mit Fabian Kalks und Kanisios Mukwashi, die 
dieses Jahr erfolgreich ihre Promotionen abgeschlossen 
haben.  

Endernte im Projekt NH₃-Min 
(Minderung von NH₃-Verlusten und 

Steigerung der Stickstoffeffizienz 
beim Einsatz synthetischer 

Stickstoffdünger).
(© Hannah Götze)
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Das Institut entwickelt interdisziplinär um-
weltfreundlichere, tiergerechtere und effizi-
entere Agrarsysteme unter den gesetzlichen 
Zielen der EU-Öko-Verordnung 848/2018 mit 
dem Schwerpunkt Ökologische Tierhaltung.

Acker- und Pflanzenbau
Im Bereich des Acker- und Futterbaus stehen leguminosen-
basierte Gemengeanbausysteme im Mittelpunkt. 

Das interdisziplinäre Projekt Grünlegum konnte 2021 
abgeschlossen werden. Der pflanzenbauliche Vergleich von 
Luzerne- und Rotkleesorten sowie Schnitthäufigkeiten hin-
sichtlich Blattertrag und Qualität zeigte, dass Luzerne dem 
Rotklee hinsichtlich Ertrag und Inhaltsstoffe überlegen ist 
sowie Sortenunterschiede von Standort und Management 
abhängig sind. Eine frühere Nutzung, verbunden mit einer 
erhöhten Schnittfrequenz, kann den Rohprotein- und Ami-
nosäurenertrag erhöhen. Luzerne- und Rotkleeblätter ent-
halten ähnlich viel Rohprotein wie Ackerbohnen, jedoch sind 
weniger Lysin, aber mehr Methionin und Threonin im Roh-
protein enthalten. Das macht die Blätter als regionales Fut-
termittel für Geflügel und Schweine interessant.

In diesem Jahr konnten wir die erste Ernte im Projekt 
»Winterwicken als Ganzpflanzen: Potenzial als Vorfrucht zu 
Mais und in der Fütterung von Mastschweinen« einfahren. 
Die aus verschiedenen Wickenarten und -sorten erzeugten 
Silagen werden derzeit auf ihre wertgebenden und antinutri-
tiven Eigenschaften und auf ihre Akzeptanz beim Mast-
schwein geprüft.

Im laufenden Verbundvorhaben UNSIFRAN werden Win-
terzwischenfrüchte in Fruchtfolgen integriert, um anschlie-
ßend Mais als Zweitkultur anzubauen. Die Wintererbse und 
-wicke werden als Ganzpflanzensilage oder Gründüngung 
genutzt und danach der Mais nach reduzierter Bodenbear-
beitung oder in Direktsaat gedrillt. 

Im Projekt Carbon Farming wurde die Notwendigkeit von 
zusätzlicher Biomassebildung am Standort (z. B. durch Unter-
saaten) für einen Netto-Klimaeffekt durch C-Sequestrierung 
in Workshops, Tagungen und Artikeln herausgestellt und in 

den Feldversuchen weiterverfolgt. Faktoren für die Akzep-
tanz von Klimaschutzlabels für Carbon Farming wurden in 
einem Online-Workshop gemeinsam mit dem Institut für 
Marktanalyse analysiert.

Rinderhaltung
Auf dem Versuchsbetrieb widmete sich die Forschung im 
Bereich der Milchviehhaltung weiterhin der muttergebunde-
nen Aufzucht. In mehrjährigen Untersuchungen werden die 
Rhythmizität der Aktivität als möglicher Indikator für das 
Tierwohl in Haltungssystemen geprüft. In einem separaten 
Versuch wurde die Bestimmung der Kortisolmetaboliten im 
Kot von Tränkkälbern als Stressindikator validiert. Die For-
schung zur weiteren Minimierung des Antibiotikaeinsatzes 
beim Trockenstellen wurde ergänzt durch eine Untersu-
chung der Effekte des Weidegangs auf das Verhalten der Kuh 
direkt zum Trockenstellen. Dies geschah im Rahmen des 
ICT-Agri-Projekts »CowData«, das die Nutzung von Sensorda-
ten zum Haltungsmanagement beinhaltet. Auch der siebte 
und letzte Versuchsdurchgang zur Gemischtbeweidung mit 
Rindern und Broilern zeigte deren Vorteil gegenüber einer 
getrennten Weidehaltung: Verluste durch Greifvögel waren 
geringer und es zeigte sich eine erhöhte Nutzung des Aus-
laufs durch die Broiler.

Im Rahmen von drei Praxisprojekten wurden die langjäh-
rigen Arbeiten zu Tierwohlindikatoren weitergeführt. Im Ver-
bundprojekt NaTiMon, das die Grundlagen für eine regelmä-
ßige Berichterstattung zu Status quo und Entwicklung des 
Tierwohls in der Nutztierhaltung in Deutschland bereitet, 
bearbeitet das Institut den Bereich Rind. In diesem Jahr 
wurde eine umfangreiche Literaturdatenbank mit Tierwohl-
indikatoren für die Rinderhaltung sowie Transport und 
Schlachtung veröffentlicht, die online frei nutzbar ist. Das 
Projekt EiKoTiGer, in dem es um praxistaugliche Indikatoren 
für die betriebliche Eigenkontrolle nach § 11 (8) TierSchG 
ging, wurde erfolgreich abgeschlossen. Hier wurden eine 
Reihe Tools und Veröffentlichungen zur Unterstützung der 
Praxis fertiggestellt. Im Rahmen des EIP-Vorhabens Tierwohl-
Check wurde eine App zur Beurteilung des Tierwohls von 
Milchkühen entwickelt, die für die betriebliche Eigenkont-
rolle genauso genutzt werden kann wie für die Optimierung 
des einzelbetrieblichen Herdenmanagements.

Institut für  
Ökologischen Landbau
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Gerold Rahmann
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Schweine- und Geflügelhaltung
Im Bereich der Schweineforschung wurden 2021 zwei 
Online-Abschlussworkshops durchgeführt: Im März der 
Abschlussworkshop des Projekts Kastrationsalternativen, 
und im November ein länderübergreifender Workshop 
gemeinsam mit Projektpartnerinnen des Core Organic 
Cofund Projekts POWER. 

Auf der Versuchsstation wurden Möglichkeit zur Steige-
rung der Ferkelnestnutzung junger Saugferkel untersucht 
und eine vielversprechende Managementmaßnahme identi-
fiziert. Im Projekt Gruenlegum wurde der Test der Trocken-
blattprodukte an laktierenden Sauen und Ferkeln erfolgreich 
abgeschlossen. Weiter vorangetrieben wurde das Projekt 
Kleegrassilage für Mastschweine, das bereits erste wertvolle 
Erkenntnisse zum verbesserten Grundfuttereinsatz und 
somit der Nutzung regionalen Eiweißes in der Schweinefüt-
terung lieferte.

Die Hühnerforschung stand 2021 im Zeichen des Hori-
zon 2020-Projekts PPILOW, in dessen Rahmen ein Herkunfts-
vergleich von Zweinutzungshühnern durchgeführt wird, ein 
darauf aufbauender on-Farm-Versuch gestartet wurde sowie 
wiederholte Treffen der projektbegleitenden Nationalen 
Praktikergruppe organisiert wurden. Mit dem Projekt Wald-
weide wurde Ende des Jahres das neue Themenfeld der 
Mehrfachnutzung von Kurzumtriebsplantagen als Weideflä-
chen für Hühner und Rinder eröffnet.

Sonstiges
Im Projekt LandLessFood-green wurde die Produktion von 
Pilzen und Regenwürmern auf Stroh etabliert. 

Ein on-farm Netzwerk für die Weidewirtschaft mit Schafen 
und Ziegen wurde 2021 begonnen.

Das seit 2008 bestehende Netzwerk Pilotbetriebe lief mit 
dem Projekt Steigerung der Ressourceneffizienz durch 
gesamtbetriebliche Optimierung der Pflanzen- und Milch-
produktion unter Einbindung von Tierwohlaspekten aus. Kli-
mawirkungen, Nährstoffbilanzen, Tierwohl und Arzneimitte-
leinsatz beim Milchvieh zeigten eine hohe Variabilität und 
eine Überlappung der Werte bei ökologischen und konventi-
onellen Betrieben. Beim Ertragsniveau der ökologischen 
Betriebe waren positive Humusbilanzen und geringer Ener-
gieeinsatz wichtig für die niedrigen Werte bei den Klimawir-
kungen bei Milch und Ackerbau. Beim Tierwohl beeinfluss-
ten vor allem Platzangebot und Weidegang die Bewertung 
für die Milchkühe positiv.

Produktionstechnische Forschung findet in der Regel 
ohne ökonomische Bewertungen statt, damit wirtschaftliche 
Aspekte Kreativität und Innovationen nicht von vorneherein 
ausbremsen. Sind jedoch praxisfähige Optimierungsvor-
schläge erarbeitet, so ist eine produktionsökonomische 
Bewertung essentiell für die Verbreitung und Etablierung in 
der Praxis. Im Sommer 2021 wurde deswegen eine auf 
zunächst vier Jahre befristete wissenschaftliche Stelle einge-
richtet, die ausgewählte verbreitungsfähige Produktionsop-
timierungen betriebswirtschaftlich kalkuliert, um der Praxis 
auch eine ökonomische Orientierung für eine Übernahme zu 
geben. Gleichzeitig dient die Stelle der Intensivierung und 
Qualifizierung der wissenschaftlichen Diskussionen und 
Zusammenarbeit mit anderen, eher ökonomisch ausgerich-
teten Thünen-Instituten.  

Regenwürmer – die vierte Nutztierart in Trenthorst. (© Enno Sonntag) Austernpilze wachsen auf Stroh mit sehr wenigen Nährstoffen und machen 
auch daraus noch Essen. (© Daniel Grimm)
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Die Klimakrise dominierte das ganze Jahr 
viele der Themen. Bei der COP26 wirkten wir 
bei der Ausgestaltung der Regeln zur Umset-
zung des Pariser Abkommens mit und im 
Projekt KI_Wood-ID erforschen wir die Auto-
matisierung der Holzartenidentifizierung in 
Papier mittels KI. Der Thünen-Report 86 
widmete sich den Problemen von flüchtigen 
Holzextrakten; im Projekt BioPlus4Paper geht 
es um den Nutzen von Extrakten aus Holz.

Ein gemeinsamer Schwerpunkt des Institutes war in diesem 
Jahr die Unterstützung des BMEL und der BLE bei der Begut-
achtung der Anträge zu Investitionsmitteln in der Holzwirt-
schaft, welche im Zuge der Corona-Hilfen genehmigt wur-
den. . Eine umfassende Studie zum Thema »Wald- und 
Holzforschung in Deutschland« wurde durch das BMEL und 
BMBF beauftragt, an welcher wir uns beteiligten. Eine 
gemeinsame, besondere Herausforderung bestand für uns in 
der Beteiligung an den Planungen für das Interimslabor-
gebäude sowie dem Neubau.

Qualität von Holz und Holzprodukten
Für die holzanatomische Forschung erprobten wir ein auto-
matisiertes Bilderkennungssystem (machine learning) zur 
digitalen Holzartenbestimmung wichtiger Wirtschaftsbau-
marten (Mahagoni und Austauschhölzer). Gleichzeitig haben 
wir, in Kooperation mit dem Fraunhofer-Institut für Techno- 
und Wirtschaftsmathematik (ITWM), mit den Arbeiten für 
eine KI-basierte, automatisierte Bilderkennung von Holz-
arten in Faserstoffen (Zellstoff/Papier und MDF) begonnen 
(KI_Wood-ID). Für das Thünen-Kompetenzzentrum Holzher-
künfte haben wir ca. 1.000 Prüfaufträge zur anatomischen 
Bestimmung der Holzarten durchgeführt. 

Mit dem Ziel, Austauschhölzer für Naturwald-Teak als 
hochwertige Schiffsdeckbeläge zu etablieren, statteten wir 
eine Versuchsfläche (Achterback) des Segelschulschiffs 
Gorch Fock mit zertifizierten Alternativen (Afzelia, Iroko und 
Itaubá) aus und untersuchen deren langfristige Eignung. Im 
Rahmen des EU-Projektes ASFORCLIC (Adaption Strategies in 

Institut für Holzforschung
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Krause

Forestry under Global Climate Change Impact) werden 
Recherchen zu den Struktur- zu Eigenschaftsbeziehungen 
von klimaangepassten Baumarten durchgeführt und die 
Holzeigenschaften von europäischen Wertholzbaumarten 
mit besonderen Wuchsmerkmalen (z. B. Riegelung) im Rah-
men des Verbundprojektes »Strategien zur Erzeugung von 
Werthölzern« untersucht. 

Biobasierte Grund- und Werkstoffe
Die langfristige stoffliche Nutzung von Holz braucht einen 
möglichst geschlossenen Stoffkreislauf. Wir arbeiten daran, 
die Verwendung und die Potenziale der Wiederverwendung 
von Altholz im Sinne einer Kreislaufwirtschaft zu verbessern. 
Wir sind aktiv im Dialogprozess der Charta für Holz 2.0 und 
evaluieren den Prozess und seine Wirkung. Im Projekt 3VER 
entwickeln wir eine laserbasierte Technologie zur Spanver-
messung weiter, um den Klebstoffeinsatz und den Wieder-
einsatz von Altholz in der Holzwerkstoffindustrie effizienter 
zu gestalten. Gleichzeitig entwickeln wir eine Messmethode, 
um PVC-haltige Althölzer besser und für den Verbraucher 
sicher einsetzen zu können.

Im Branchendialog »Zellstoffindustrie« haben wir mit Ver-
tretern aus Wissenschaft, Industrie und Politik die Herausfor-
derungen und Potenziale der Zellstoffindustrie diskutiert und 
erhebliche Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt. Im Fokus 
standen dabei die Erschließung weiterer Biomassepotenziale 
durch die Nutzung von Nebenprodukten und die Produktion 
von grünem Wasserstoff. Im Projekt »LignoPUR« haben wir 
neue Methoden entwickelt, um Lignin – ein Nebenprodukt 
der Zellstoffherstellung – chemisch zu modifizieren und Hart-
schäume und biobasierte Klebstoffe daraus herzustellen. 

Im neuen Projekt »BioPlus4Paper« untersuchen wir die 
Veredelung von Papieren für neuartige papierbasierte Mate-
rialien mit Hilfe von Plasmapolymerisation. Hierbei haben 
wir Holzextraktstoffe auf die Papieroberfläche abgeschie-
den, um hydrophobe und antimikrobielle Eigenschaften zu 
erzeugen. 

Auswirkungen der Holznutzung auf Umwelt 
und Klima
Die Treibhausgas-Relevanz der Holzverwendung rückt 
immer stärker in den Fokus der Öffentlichkeit. Wir beteili-
gen uns an der Diskussion für geeignete Klimaschutz-
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strategien. Insbesondere die Vorschläge der EU-Kommis-
sion zur Umsetzung des Green Deal für das Erreichen der 
anvisierten Klimaneutralität Mitte des Jahrhunderts, die 
Novellierung des Klimaschutzgesetzes in Deutschland und 
die vom Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK) 
und EU-Kommission initiierte Initiative Neues Europäi-
sches Bauhaus haben die Diskussion über die Holznutzung 
in die Öffentlichkeit gerückt. Wir haben durch die Teil-
nahme an Konferenzen, Workshops und Besprechungen 
unsere Expertise über die Wirkzusammenhänge der Holz-
nutzung auf die Emissionsbilanz eingebracht und sind so 
dem Beratungsbedarf von Politik und Industrie nachge-
kommen. Dazu zählt insbesondere ein Buchbeitrag zur Ver-
wendung von Holz in Gebäuden als Beitrag zum Klima-
schutz auf kommunaler Ebene (in: Klimaschutz und 
Energiewende in Deutschland: Herausforderungen – 
Lösungsbeiträge – Zukunftsperspektiven) und ein Vortrag 
auf dem vom Bauministerium initiierten Zukunft-Bau-Kon-
gress BAUWENDE. 

Wir erstellen die jährliche Treibhausgasberichterstattung 
für die Holznutzung in Zusammenarbeit mit dem Umwelt-
bundesamt. Jahresaktuelle Ökobilanzdatensätze für sämtli-
che Holzbauprodukte stellen wir für die Baustoffdatenbank 
ÖKOBAUDAT bereit und bereiten diese für die Verwendung 
in Umweltproduktdeklarationen (z. B. für Brettsperrholz) auf. 
Auf Grundlage unserer Daten schätzen wir mögliche THG-
Minderungspotenziale ab. Auch bei der internationalen Kli-
makonferenz in Glasgow war die Fachexpertise des Instituts 
bei der Ausgestaltung der Umsetzungsregeln für das Pariser 
Klimaschutzabkommen gefragt.

Gesundheit und Verbraucherschutz
Für die Analyse flüchtiger Substanzen aus Holz, z. B. Terpene, 
sind wir auf der Suche nach effizienteren Messmethoden, die 
einen geringeren Aufwand erfordern. Daher wurde in die-
sem Jahr das Projekt Terp-NIR gestartet, in dem wir die 
Grundlagen für eine neue Messmethode auf Basis der Nah-
Infrarot-Spektroskopie erarbeiten wollen. 

Vor dem Hintergrund sich verändernder abiotischer 
Umweltfaktoren wie Temperatur und Salzgehalt durch den 
Klimawandel gibt es Hinweise, dass marine Schadorganismen 
– z. B. die Schiffsbohrmuschel (Teredo navalis) – in bislang 
nicht von ihnen besiedelte Meeres- und Flussgebiete vordrin-
gen. Als Folge sind Schäden an Holzkonstruktionen im Unter-
wasserbereich zu erwarten, die mit gegenwärtig verfügbaren 
Techniken nicht zuverlässig und zerstörungsfrei quantifiziert 
werden können Neue Messverfahren (instrumentelle Messer-
Eindringtiefenmessung, Unterwasser-Bohrwiderstandsmes-
sung, Schalltomographie) werden in einem neuen Projekt 
unter praxisnaher Anwendung getestet.

Unsere laufenden Untersuchungen zur thermischen 
Bekämpfung von Holz zerstörenden Pilzen werden fortge-
führt. Aus den bisherigen Untersuchungen geht hervor, dass 
bei einer Holzfeuchte von ca. 35 % der relativ wärmeresis-
tente Pilz Rhodonia placenta bei einer Behandlungstempera-
tur von 65 °C innerhalb von 2 Stunden erfolgreich abgetötet 
werden kann. Demgegenüber stirbt das Mycel in »trocke-
nem« Holz und trockener Atmosphäre bei > 80 °C erst nach 
4 Stunden ab (Literaturangabe). Ziel dieser und weiterer 
Untersuchungen ist es, die Erkenntnisse in die Nationale Nor-
mung (DIN 68800-4) einzubringen.  

li.: Konfusionsmatrix mit den 
Ergebnissen (Vorhersagen) einer 

automatisierten 
Holzartenerkennung (machine 

learning) für Echtes Mahagoni und 
Austauschhölzer.;

re.: Mikroskopische Querschnitte 
von Echtem Mahagoni (oben) und 

Sipo (unten) für die Entwicklung 
einer KI-Holzartenbestimmung

(© Thünen-Institut)
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Trotz Corona-bedingt wechselhafter Rah-
menbedingungen konnten wir auch im Jahr 
2021 die vielfältigen Anforderungen in den 
Bereichen Forschung und Politikberatung 
gut erfüllen. Insbesondere zur Situation auf 
den Holzmärkten gab es zahlreiche Anfragen 
aus der Politik und von Medien. Das Jahr 
brachte zudem einige Veränderungen. Durch 
Pensionierungen am Institut sowie durch 
eine weitere Stelle aus dem Pool neu zuge-
wiesener Stellen konnten vier Planstellen mit 
drei Kolleginnen und einem Kollegen neu 
besetzt werden. Auch der Name des Institu-
tes wurde in Abstimmung mit dem Wissen-
schaftlichen Beirat des Thünen- Institutes und 
dem BMEL gekürzt. Er erfüllt damit die 
Anforderungen an einen prägnanten Namen 
mit hohem Wiedererkennungswert. 

Waldwirtschaft in Deutschland
Der Kleinprivatwald in Europa ist durch einen starken Wandel 
der Besitzstrukturen und Bewirtschaftungsziele, verstärkte 
Holznachfrage und Anbaurisiken durch den Klimawandel 
geprägt. Im ValoFor-Verbundprojekt werden in fünf EU-Län-
dern unterschiedliche Waldbehandlungsstrategien und Holz-
ernteverfahren für den Kleinprivatwald modelliert und ihre 
ökonomischen Auswirkungen analysiert. Unsere Ergebnisse 
zeigen, dass eine verstärkte Rohholzbereitstellung in Nordeu-
ropa wenige Veränderungen mit sich bringt, in Mitteleuropa 
jedoch durch Optimierung von Holzernteverfahren zu gerin-
geren Bewirtschaftungskosten führt, während naturschutzori-
entierte Waldbewirtschaftungsverfahren in allen Ländern teu-
rer sind. In Mitteleuropa sind die ökonomischen Unterschiede 
der Bewirtschaftungsstrategien größer als in Nordeuropa.

Die Ertragslage deutscher Forstbetriebe ist aktuell stark 
durch klimawandelbedingte Kalamitäten geprägt. Zusätzlich 
müssen Betriebe auch noch Klimaanpassungsstrategien ent-

wickeln und umsetzen. In Kooperation mit der Universität Göt-
tingen wurden mit einem Simulationsmodell alternative Wald-
anpassungsstrategien unter Einbeziehung klimasensitiver 
Überlebenswahrscheinlichkeiten ökonomisch bewertet. Zum 
einen wurde ein aktiver Waldumbau mit klimaangepassten 
Baumarten, zum anderen natürliche Wiederbewaldung von 
Schadflächen mit Sukzessionsbaumarten simuliert. Aufgrund 
hoher Investitionskosten schneidet zunächst die natürliche 
Wiederbewaldung ökonomisch besser ab. Langfristig erweist 
sich hingegen aktiver Waldumbau als wirtschaftlich vorteil-
hafter, da dort höhere Holzerträge realisierbar sind. 

Waldwirtschaft weltweit
Im LaForeT-Projekt konnten Studien zu dem Einfluss von 
ländlichen Haushalten und Governance-Qualität auf Entwal-
dung in tropischen Ländern publiziert werden. Die Ergeb-
nisse zeigen, dass schwach ausgeprägte forstliche Gover-
nance als Entwaldungsursache gelten kann, die den direkten 
Entwaldungstreibern zugrunde liegt. Hohe Governance-
Qualität wurden u. a. für das philippinische Dezentralisie-
rungsprogramm und für das Socio-Bosque-Programm in 
Ecuador erreicht. Beide Initiativen bauen auf Anreizsystemen 
für die lokale Bevölkerung auf. In Sambia hingegen ist die 
staatliche Governance-Qualität so niedrig, dass Entwaldung 
v. a. durch Harmonisierung von staatlichen und lokalen 
Governance-Strukturen oder durch Verbesserung von 
Anreizsystemen reduziert werden kann. 

In der Miombo-Zone Sambias hängen Menschen mit 
ihren Lebensgrundlagen noch stärker von Wäldern ab als in 
anderen Regionen weltweit. Der Druck zur Entwaldung ist 
dort aufgrund der Nutzung von Feuerholz und Holzkohle 
besonders hoch. Regionaler Kontext und Haushaltsmerk-
male beeinflussen die Ursachen für die Entwaldung auf 
Haushaltsebene sehr stark. So sinkt die Wahrscheinlichkeit, 
an Waldförderprogrammen teilzunehmen, mit zunehmen-
der Bildung der Haushalte und mit steigendem Einkommen 
aus Forst- und Landwirtschaft. Die Ergebnisse deuten darauf 
hin, dass ärmere Haushalte in diesen Programmen überre-
präsentiert sind, obwohl es die ökonomisch besser gestellten 
Haushalte sind, die mehr natürliche Ressourcen nutzen. Die 
künftige Politik muss sich mit diesem Ungleichgewicht 
befassen, damit die Waldförderprogramme ihre Ziele errei-
chen können.

Institut für Waldwirtschaft
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter
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Holzmärkte
Weltweit hat der Handel mit Holz in den letzten Jahren 
zugenommen. In der zunehmend globalisierten Welt wer-
den Holzprodukte häufig als Halb- oder Fertigwaren 
importiert. Bilaterale Handelsstatistiken sind daher nur 
bedingt dafür geeignet, die Umweltauswirkungen des 
Konsums in einem Land auf die Länder zu ermitteln, aus 
denen das Rohholz ursprünglich stammt. Vor diesem Hin-
tergrund haben wir ein mathematisches Modell entwi-
ckelt, das es ermöglicht, den Verbrauch von Holzprodukten 
in einem Land mit der ursprünglichen Herkunft von  
Rohholz in Verbindung zu bringen. Somit kann unsere  
Methode helfen, Informationen über verbrauchsbezogene,  
entfernte Umweltauswirkungen des Holzkonsums zu  
liefern.

Für Ressourcenschonung und die Reduktion von Treib-
hausgasemissionen ist der Einsatz von Zellstoff aus Altpa-
pier in der Papierherstellung von großer Bedeutung. Kor-
rekte Daten sind somit eine wichtige Grundlage. Allerdings 
haben weniger als 8 % aller Länder in der globalen Daten-
bank der FAO plausible Daten zur Altpapierstoffproduktion. 
Zum Schließen von Datenlücken haben wir länderspezifi-
sche Holzfaserbilanzen erstellt. Wir stellen den Input an 
Holzfasern zur Papierherstellung (Frischzellstoff und Altpa-
pierstoff ) dem Output (Papierprodukte) gegenüber. So 
können wir die in der Statistik zumeist fehlerhafte Menge 
der Altpapierstoffproduktion als Restgröße ermitteln. Wir 
können damit ebenfalls länderspezifische Inputanteile an 
Frischfasern und Altfasern zur Papierproduktion bestim-
men.

Wald und Gesellschaft
Wie effektiv sind »Zahlungen für Umweltleistungen« (PES) 
zur Walderhaltung? Dieser Frage sind wir am Beispiel des 
Socio-Bosque-Programms in Ecuador nachgegangen. Die 
Ergebnisse deuten darauf hin, dass die jährlichen Netto-Ent-
waldungsraten in Gebieten mit PES niedriger sind als in Refe-
renzgebieten ohne PES. Das war in jenen Gebieten aber 
schon vor Beginn der Zahlungen oft der Fall; vor und nach 
Einführung von PES unterscheiden sich Entwaldungsraten 
nur geringfügig. Wir haben jedoch einen positiven Spillover-
Effekt in Pufferzonen festgestellt, in denen die Entwaldungs-
raten nach dem Start des PES-Programms zurückgegangen 
sind. Erneut zeigt sich damit, dass die Berücksichtigung von 
Spillover- und Leakage-Effekten bei der Bewertung von Inst-
rumenten der Landnutzungspolitik entscheidend ist. 

Uruguay, dessen Wirtschaft durch Produktion land- und 
forstwirtschaftlicher Güter geprägt ist, verfügt über gute Vor-
aussetzungen, eine möglichst nachhaltige Bioökonomie zu 
entwickeln. Im Auftrag der FAO und in enger Zusammenarbeit 
mit dem Ministerium für Viehzucht, Landwirtschaft und Fische-
rei Uruguays haben wir ein Monitoringsystem entwickelt, das 
die Entwicklung der Bioökonomie Uruguays und damit ver-
bundener wichtiger ökologischer, ökonomischer und sozialer 
Nachhaltigkeitseffekte sektoral und für die wichtigsten Güter 
darstellen kann. Wir konnten aufzeigen, dass die Datenverfüg-
barkeit vor allem im Bereich ökologischer Nachhaltigkeits-
aspekte verbessert werden muss, um Trade-offs zwischen öko-
logischen und ökonomischen Nachhaltigkeitseffekten sichtbar 
machen und Ansatzpunkte für die nachhaltigere Produktion 
bio-basierter Produkte identifizieren zu können. 

Der Preisanstieg vor allem beim 
Schnittholz hat zu vielen 

Anfragen im Jahr 2021 geführt.
(© Michael Welling)
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Wälder sollen naturnah sein – und produktiv. 
Ihre Bewirtschaftung soll nutzbringend sein 
– und umweltgerecht. Der Beginn der Auf-
nahmen der vierten Bundeswaldinventur 
unter erschwerten Corona-Bedingungen, der 
Start des Moormonitorings im Wald (MoMoK 
Wald) und die Eröffnung des BLE-Bundeszen-
trum für Weidetiere und Wolf (BZWW) am 
Standort Eberswalde waren Arbeitsschwer-
punkte und wichtige Ereignisse im Jahr 2021. 

Waldressourcen und Klimaschutz
Die Bundeswaldinventur (BWI), die Kohlenstoffinventur (CI) 
und die darauf aufbauenden Modelle (WEHAM) liefern uns 
Informationen, wie sich die Wälder deutschlandweit entwi-
ckeln. Die Ergebnisse und weitere Daten nutzen wir, um über 
den Beitrag der Wälder zum Klimaschutz (Treibhausgasbe-
richterstattung, THG) zu berichten. 2021 begannen unsere 
Partner in den Bundesländern mit den Aufnahmen zur vier-
ten Bundeswaldinventur (BWI 2022); trotz erschwerter 
Corona-Bedingungen verliefen die Schulungen der Aufnah-
meteams erfolgreich. Die Auswertungen werden die Frage 
beantworten, ob die Wälder in Deutschland in den Extrem-
jahren 2018 bis 2020 Holz- und Biomassevorräte verloren 
haben und zu einer CO₂-Quelle wurden. Mit dem Projekt 
FNEWs hat der Aufbau und die Entwicklung eines deutsch-
landweiten, fernerkundungsgestützen Monitorings flächiger 
Waldschäden begonnen. Ergänzend werden verschiedene 
Ansätze zur deutschlandweiten Baumartenverteilung analy-
siert, u. a. mit Einsatz künstlicher Intelligenz (KlimBa). In 
Europa zeigen Kleinprivatwaldbesitzer in Skandinavien und 
Mitteleuropa eine hohe Bereitschaft zur Honorierung ihrer 
Beiträge zu Ökosystemleistungen (ERA-Net-Projekt ValoFor). 
International lieferten umfangreiche Waldaufnahmen in 
Äthopien im Projekt FLESRA eine solide Datenbasis zur 
Abschätzung des Erfolgs von zurückliegenden Waldrestaura-
tions-Maßnahmen; erste Auswertungen deuten auf das 
hohe Restaurationspotenzial durch natürliche Wiederbewal-
dung in eingezäunten Gebieten (area enclosures) hin. 

Bodenschutz und Waldzustand
Die bundesweite Bodenzustandserhebung im Wald (BZE) 
und die Waldzustandserhebung (WZE) geben Aufschluss 
darüber, wie das Standortspotenzial der Wälder nachhaltig 
genutzt, Funktionen erhalten und Risiken rechtzeitig erkannt 
werden können. Die dritte Bodenzustandserhebung (BZE III) 
beginnt ab 2022 mit den ersten Aufnahmen. In der 2021 ver-
öffentlichten WZE haben sich im Jahr 2020 die Rekordwerte 
der mittleren Kronenverlichtung gegenüber 2019 nochmals 
erhöht. Die Pilotstudie zu einem neuen Moormonitoring 
(MoMoK) im Wald hat mit der Auswahl von 50 Flächen und 
ersten Geräteinstallationen begonnen; das Monitoring wird 
ergänzt durch das Projekt Moorwald, das den Beitrag der 
Moorwaldbestände näher untersucht. Die Ergebnisse erlau-
ben uns, die wichtige Rolle von Moorwäldern beim Klima-
schutz besser zu erfassen und effektive Schutz- und Entwick-
lungsmaßnahmen abzuleiten. Im neuen EU Horizon 
2020-Projekt HoliSoils bauen wir ein internationales Boden-
Monitoringnetzwerk mit auf, um boden- und klimascho-
nende Waldbehandlungskonzepte europaweit zu entwi-
ckeln. Seit Mitte des Jahres haben wir das Sekretariat der FAO 
European Soil Partnership (FAO-ESP) übernommen. Für die 
Global Soil Partnership (FAO-GSP) wurde eine deutschland-
weite Karte der pH-Werte auf Agrar- und Waldflächen auf 
Basis der BZE Agrar und Wald erarbeitet und publiziert. 

Waldökologie und Biodiversität
Mit etablierten Forschungs- und Monitoringmethoden (u. a. 
im Intensiven Forstlichen Umweltmonitoring - Level II) erfas-
sen wir Einflussfaktoren auf Waldökosysteme. Ergebnisse aus 
dem Quecksilber-Monitoring zeigen, dass die Einträge des 
Schwermetalls mit der Niederschlagsmenge korrelieren. Aus-
wirkungen von Extremniederschlägen erfassen wir mit unse-
ren Lysimetern in Britz. Es zeigt sich, dass starke Sommernie-
derschläge einen Beitrag zur Grundwasserneubildung unter 
Kiefern leisten, eine neue Entwicklung nach über zehn Jahren 
ohne Tiefensickerung. Die bekannten Methoden verknüpfen 
wir mit neuen Drohnentechniken, durch die wir Veränderun-
gen der Waldstrukturen und Unterschiede in den Anpas-
sungsstrategien bei Einzelbäumen an Extremereignisse erfas-
sen (FirSt 2.0). Das Projekt 5G Smart Forestry zum Aufbau von 
Trockenreaktionssensorik und eines Echtzeit-Informations-
portals für die Öffentlichkeit ergänzt seit Herbst 2021 unsere 

Institut für Waldökosysteme
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laufenden Digital- und Fernerkundungvorhaben zur lokalen 
und regionalen Erfassung. In den Projekten zur Vermeidung 
und dem Management von Waldgefahren und Waldschäden 
(ErWin, WinMol) zeigt sich u. a., dass Waldbrände meist durch 
Unachtsamkeit oder Vorsatz ausgelöst werden. Im Bereich 
Biodiversität konzipieren wir zusammen mit Partnern ein 
nationales Waldbiodiversitäts-Monitoring. Hierzu wurde mit 
etwa 50 Akteuren ein Fachworkshop abgehalten. Im AMMOD-
Projekt erfassen wir auf unserer Forschungsfläche Britz mit 
innovativen Techniken Vögel, Fledermäuse (Bioakustik) und 
ab 2022 auch Insekten (automatisierte Sammlung).

Wildtierökologie
Wir nutzen das Wildtierinformationssystem der Länder 
Deutschlands (WILD) und eigene Erhebungen für Lösungen, 
wie Wald und Wild in Einklang miteinander gebracht werden 
können. Im Frühjahr nahm das Bundeszentrum für Weide-
tiere und Wolf (BZWW) der Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung (BLE) in den Institutsräumen die Arbeit auf, 
um zukünftig einen wichtigen Beitrag zur Beratung von Poli-
tik, Behörden und Tierhaltern zu leisten. Unsere Aufgabe in 
der Kooperation mit dem BZWW liegt in der Lieferung wis-
senschaftlicher Grundlage für ein angepasstes Management 
von Weidetieren und Wolf. Zur Eindämmung und Bekämp-
fung der sich rasant ausbreitenden Afrikanischen Schweine-
pest (ASP) berieten wir Entscheidungsträger auf Bundes- 
und Länderebene, insbesondere zu neuen Verfahren beim 
Lebendfang von Schwarzwild. 

Programme Coordinating Centre (PCC) des  
ICP Forests
Wir koordinieren das internationale forstliche Umweltmoni-
toring (PCC des ICP Forests) im Rahmen der Genfer Luftrein-
haltekonvention der Wirtschaftskommission für Europa der 
Vereinten Nationen (UNECE). In 42 Ländern wird die Wirkung 
von Luftverunreinigungen und anderen Stressoren auf Wäl-
der in Europa untersucht und bewertet. Für die Bewertung 
erhöhter Stickstoff-Einträge (N) nutzen wir das Konzept der 
kritischen Belastungsgrenzen (Critical Loads), bei deren 
Überschreitung negative Auswirkungen wie Nitratausträge, 
Lachgas-Ausgasung und ein Verlust an Artenvielfalt zu 
erwarten sind. Die Belastungsgrenze liegt je nach Baumart 
zwischen 5 und 15 kg ha-1 a-1 N-Eintrag. Insbesondere in 
Mitteleuropa, darunter in Deutschland, wurde diese Belas-
tungsgrenze in vielen Waldbeständen erreicht und teilweise 
überschritten. Weiter anhaltend hohe Stickstoffeinträge kön-
nen das Problem von Nährstoffungleichgewichten in der 
Baumernährung verschärfen. 

Querschnittsgruppen
Die Querschnittsgruppe Dateninfrastruktur wird derzeit neu-
strukturiert. Der intensive Austausch beim Thema Fernerkun-
dung unterstützt die zahlreichen, neuen FE-Projektaktivitä-
ten am Institut und auch das neu geschaffene DLR Copernicus 
Netzwerkbüro Wald. Die Arbeiten im Naturschutz lieferten 
eine wertvolle Basis für die zukünftige Konzeption eines nati-
onalen Waldbiodiversitätsmonitoring.   

Das Moormonitoring (MoMoK) im 
Wald erfasst auch die Folgen von 

Wiedervernässung degradierter 
Waldmoore, hier Wurzacher Ried.

(© Marvin Gabriel)
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Mit welchen alternativen Baumarten, Her-
künften und welchem Saatgut lässt sich der 
klimafeste Wald von morgen begründen und 
was macht der Klimawandel mit unseren 
bestehenden Baumpopulationen? – das 
waren 2021 zentrale Fragen.

Art- und Herkunftsbestimmung von Holz
Die Anzahl der beauftragten genetischen Untersuchungen 
im Rahmen des Holzkompetenzzentrums ist im Jahr 2021 
wieder gestiegen. Der Schwerpunkt lag auf der Untersu-
chung von Eichenholz. Dabei ging es häufiger um die Über-
prüfung der Herkunft als um die Überprüfung der Art. Lär-
chenholz machte in diesem Jahr ein knappes Viertel der 
Anfragen aus. Zudem wurden Art- bzw. Herkunftsidentifizie-
rungen der Rotbuche (Fagus sylvatica) und der Gemeinen 
Fichte (Picea abies) sowie für einige wenige tropische Bau-
marten beauftragt. Erneut kommt eine große Anzahl der 
Aufträge aus der Holzhandelsbranche, aber auch die Anfra-
gen der BLE nahmen in diesem Jahr deutlich zu. Neben Mas-
sivholz wurden zunehmend verarbeitete Produkte unter-
sucht. Wir konnten unsere Erfolgsquote bei diesen 
Materialien deutlich steigern. 

Im Projekt »Herkunft Europa« wurden die umfangreichen 
Daten zur Herkunftsidentifizierung von Stiel- und Traubenei-
che ausgewertet und publiziert. Für die Gemeine Fichte und 
die Rotbuche zeigten erste Analysen ebenfalls räumliche 
Strukturen. Im Projekt Holz-DNA-Barcoding entwickelten wir 
genetische Marker zur Identifizierung von Baumarten in 
Holzmischprodukten.

Herkunfts- und Züchtungsforschung 
Einen wichtigen Ansatzpunkt bei der Anpassung an den Kli-
mawandel bildet die Herkunftsforschung und Forstpflanzen-
züchtung mit der Bereitstellung von hochwertigem, leis-
tungsstarkem und widerstandsfähigem Saat- und Pflanzgut. 
Als Teil einer Bund-Länder-Arbeitsgruppe identifizierten wir 
relevante Baumarten im Klimawandel und erarbeiteten ein 
Konzept zur Anlage von Vergleichsanbauten. Dessen Umset-
zung hat bei Spitzahorn und Hainbuche mit der Einsamm-

lung von Saatgut unter besonderer Berücksichtigung war-
mer und trockener Standorte zur Anlage von bundesweiten 
Herkunftsversuchen begonnen. Mit der Anlage einer Nach-
kommenschaftsprüfung von potenziell resistenten Eschen 
wurde das Projekt ResEsche beendet. Im Projekt AdaptFor-
Clim wurden Zuchtpopulationen von Douglasie und Kiefer 
mit etwa 850 bzw. 500 Plusbäumen aufgebaut und in Archi-
ven gesichert. Sie bilden die Grundlage für das neue Projekt 
OptiSaat, in dem Pfropflinge für die Anlage von Samenplan-
tagen im kontinentalen Nordosten Deutschlands erzeugt 
werden. Wir nahmen Herkunftsversuche der Roteiche auf, 
um Plusbäume für die Anlage einer Samenplantage zu selek-
tieren. In dem neuen Projekt Wertholz werden Individuen 
von Baumarten mit besonderen Holzstrukturen ausgelesen 
und in einer Klonprüfung für eine spätere Zulassung zur 
Erzeugung von geprüftem Vermehrungsgut angebaut. Die 
Mikrobiom-Analyse im Projekt FraxProMic zeigte, dass zwei 
Bakterien-Isolate zur langfristigen Reduktion der Symptome 
des Eschentriebsterbens führten.

Resistenzforschung
Der Arbeitsbereich Resistenzforschung koordiniert die 
Arbeiten im Verbund FraxGen (Genetik und Züchtung der 
Esche) mit deutschlandweit insgesamt sieben Partnerinsti-
tuten. Im wissenschaftlichen Teil des Thünen-Teilprojektes 
wurden in Brandenburg 61 gegenüber dem Eschentrieb-
sterben resistente Eschen im Feld selektiert und die Arbei-
ten zur genetischen Architektur der Resistenz fortgesetzt. 
Zur molekularen Artbestimmung von Rostpilzen an Gehöl-
zen veröffentlichten wir weitere Barcode-Referenz-Sequen-
zen in GenBank. Parallel dazu wurden die Referenzen im Pro-
jekt PYROPHOB-Pilze benutzt, um die Rostpilze in 
Waldbrand-Sukzessionen zu bestimmen. Das Monitoring 
der Großpilze im Projekt wurde fortgesetzt und es zeichnete 
sich ab, dass Baumsämlinge auf Waldbrandflächen nur 
gering mit Ektomykorrhiza-Pilzen mykorrhiziert sind. Im 
Projekt ErleTranskript wurden die Transkriptom-Daten von 
Erlen-Klonen erhoben, die unterschiedlich anfällig gegen-
über dem Erlensterben (Erreger Phytopthora alni) sind. Die 
In-situ Kreuzung von anfälligen und resistenten Erlen in 
einem Freilandbestand waren erfolgreich, so dass die Vor-
aussetzung geschaffen wurde, Mapping-Populationen für 
eine QTL-Analyse anzulegen.

Institut für Forstgenetik
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. habil. Bernd Degen
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Ökologische Genetik
Ein Schwerpunkt im Arbeitsbereich Ökologische Genetik ist 
die Untersuchung der genetischen Diversität, die sowohl auf 
Populationsebene als auch generationenübergreifend oder 
in ihrer geographischen Struktur betrachtet wird. Neu begon-
nen hat im Jahr 2021 die vierte Bundeswaldinventur (BWI), 
bei der für sieben wichtige Baumarten die Probenahme für 
DNA-Analysen erfolgreich angelaufen ist. Es wurden bereits 
ca. 30 % der insgesamt 21.000 erwarteten Proben von den 
Inventurplots eingelagert und deren DNA extrahiert. Im Pro-
jekt Spitzahorn wurden die Untersuchungen zu Reprodukti-
onsprozessen in einer Samenplantage fortgesetzt. Umfang-
reiche populationsgenetische Auswertungen mit Daten aus 
dem GenMon-Projekt wurden begonnen, um übergreifende 
Schlussfolgerungen abzuleiten und insbesondere den Para-
meter »Effektive Populationsgröße« weiter zu charakterisie-
ren. Zusätzlich wurden methodische Tests zum Metabarco-
ding des Nahrungsspektrum des Wolfs aus Kotproben 
gestartet, um dieses Verfahren später mit morphologischen 
Analysen von Kooperationspartnern vergleichen zu können. 
Auch zur Identifikation der Verursacher von Wildverbiss ent-
wickelten und testeten wir genetische Marker.

Genomforschung
Der Arbeitsbereich möchte mit seinen Arbeiten dazu bei-
tragen, dass Bäume mittelfristig den Herausforderungen 

des Klimawandels gewachsen sind. Dazu untersuchen wir 
bei verschiedenen Baumarten die natürliche genetische 
Variation in unseren Wäldern. Im Projekt Eichenabwehr 
haben wir gemeinsam mit dem Projektpartner am Helm-
holtz-Zentrum München metabolische Marker zur Vorher-
sage der Toleranz von Eichen gegenüber dem Eichenwick-
ler entwickelt. Im Projekt Birken-MeSA entwickelten wir 
Verfahren zur schnellen Selektion von Birken mit hohen 
Methylsalicylat (MeSA)-Gehalten. MeSA wird durch Herbi-
vorie, also Insektenfraß, induziert und Birken, die MeSA 
emittieren, können dadurch andere Bäume schützen. Wir 
haben die in dem MeSA-Biosyntheseweg involvierten 
Kandidatengene identifiziert und charakterisiert. Im Pro-
jekt FraxGen haben wir die Genomsequenzierung von fast 
1.000 Eschen initiiert. Als nächstes suchen wir nach Asso-
ziationen dieser Daten mit Resistenzunterschieden gegen-
über dem Eschentriebsterben. Im Projekt Priming konnten 
wir durch eine Behandlung von Samen bzw. Sämlingen 
mit dem Stresshormon β-Aminobuttersäure (BABA) eine 
Erhöhung der Resistenz bei Feldulmen (Ulmensterben) 
und Eschen (Eschentriebsterben) erreichen (Prägung). 
Zudem erhöhte BABA bei Feldulmen unter Trockenstress-
bedingungen das Wachstum bis zu 60 %. Im Projekt aPro-
Pop entwickelten wir Techniken der Genomeditierung wei-
ter und erzielten Fortschritte bei der DNA-freien  
Genomeditierung.  

Anzucht verschiedener 
Nachkommenschaften und 

Herkünfte des Spitzahorns, einer 
alternativen Baumart im 

Klimawandel.
(© Thünen- Institut für Forstgenetik)
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Das Institut für Seefischerei forscht interdiszi-
plinär zu ökologischen und sozioökonomi-
schen Fragen der nachhaltigen Nutzung 
lebender Meeresressourcen. Im Folgenden 
berichten wir in kurzen Ausschnitten über 
einige unser aktuellen Forschungsthemen. 

KI verändert Arbeitsweisen der 
Fischereiforschung
Die kontinuierliche Vereinheitlichung und Qualitätssiche-
rung aller von uns genutzten Daten in einem zentralen 
Datenbanksystem ist Teil unser Datenstrategie. Davon profi-
tieren u. a. Methoden, die auf künstlicher Intelligenz (KI) 
basieren und deren Algorithmen anhand dieser Daten »ler-
nen«. Anwendungsbereiche maschinellen Lernens wurden 
in der Rekrutierungsforschung erprobt – speziell wie es 
gelingt, Umwelteinflüsse auf Fischbestände in hochaufgelös-
ten ozeanografischen Datensätzen zu identifizieren. Unter-
sucht wurde dieser Ansatz für die Nachwuchsproduktion von 
Kabeljau in der Nordsee. Neben der Laicherbestandbiomasse 
wurden Temperatur und räumliche Anomalien in der Salini-
tät als Einflussfaktoren identifiziert, die zusammen 69 % der 
Variabilität in der Nachwuchsproduktion erklärten. 

Eine Promotionsarbeit testete KI-Methoden zur Altersbe-
stimmung von Fischen. Während herkömmliche Bildanalyse-
techniken nur 28 % Übereinstimmung mit manuellen Alters-
lesungen erreichten, kam die KI in 45 % der Vergleichsfälle zu 
gleichen Ergebnissen, mit einer Toleranz von +/- 1 Jahr sogar 
in 86 %. Der nächste Schritt in Richtung Routineanwendung 
der Methode ist die Entwicklung von geeigneten Qualitätsin-
dices, z. B. über den Abgleich mit dem »wahren Alter« aus 
Markierungsexperimenten. Beide Beispiele zeigen das große 
Potenzial der KI, klassische Untersuchungsmethoden der 
Fischereiforschung zu revolutionieren. 

Fischwirtschaft im Wandel
Unsere Daten lassen erkennen, dass der beschäftigungs- und 
umsatzstärkste Bereich der Fischwirtschaft die verarbeitende 
Industrie und der Großhandel sind und nicht etwa die Fische-
rei selbst. Schon jetzt wird der Großteil der deutschen Fänge 

von einigen wenigen Fahrzeugen der Großen Hochsee- 
fischerei erzielt und der überwiegende Teil des Inlandsver-
brauchs sogar importiert. 

Trotzdem spielt Fischerei in den strukturarmen Küstenre-
gionen eine wichtige regionalwirtschaftliche Rolle. Aktuell 
stellen allerdings Quotenverluste im Zuge des Brexits, zuneh-
mende Raumkonkurrenz mit Naturschutz und Windenergie-
ausbau, verschärfte Umweltauflagen, eine überaltere Flotte 
(im Mittel 30-40 Jahre) und der Klimawandel die Fischerei vor 
größte Herausforderungen und beschleunigen den Struktur-
wandel. So beobachten wir eine geringe Investitionsbereit-
schaft und eine anhaltende Flottenreduzierung von etwa 
3 % pro Jahr, insbesondere bei kleineren Fahrzeugen. Beson-
ders gefährdet sind kleine Familienbetriebe, und die Auswir-
kungen erstrecken sich auch auf vor- und nachgelagerte 
Wirtschaftszweige in den Regionen. 

Wie können langfristige Zukunftsperspektiven für den 
Sektor aussehen? Dies ist unsere Leitfrage, die wir in inter- 
und transdisziplinärer Zusammenarbeit zwischen Human- 
und Naturwissenschaftlern sowie mit Umwelt- und Wirt-
schaftsverbänden in den Blick genommen haben und der 
wir uns zukünftig intensiver widmen werden.

Meeresraumnutzung in der Zukunft
Der aktuelle Raumordnungsplan für die Ausschließliche 
Wirtschaftszone sieht für ca. 40 % der deutschen Nordsee-
fläche Offshore-Windkraftanlagen vor. Dazu kommen 30 % 
für bereits teilweise etablierte Schutzgebiete zum Schutz 
von Biodiversität, besonderen Habitaten, Seevögeln und 
Schweinswalen. Unsere Analysen zeigen, dass die Lage und 
Größe der bereits ausgewiesenen Schutzgebiete wenig zum 
Schutz kommerziell genutzter Bodenfischarten beitragen, 
da die Hauptverbreitungsgebiete vieler Arten außerhalb die-
ser Gebiete liegen, bzw. die Gebiete für mobile Arten falsch 
dimensioniert sind. Darüber hinaus kann ein flächiger Aus-
schluss von Fischerei zu Konzentrationseffekten außerhalb 
der Gebiete führen, was sich negativ auf dortige Lebensge-
meinschaften auswirken kann. Für die Fischerei auf weniger 
mobile Ressourcen bedeutet dies zudem substantielle Fang-
gebietsverluste, die sich z. B. für die deutsche Fischerei auf 
Kaisergranat, eine ortstreue Art, auf etwa 45 % belaufen. 

In der Nähe von Windparks beobachten wir eine Aggre-
gation internationaler Fischerei auf Taschenkrebse. Dies sind 
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erste Zeichen einer Anpassung an die sich rapide ändernde 
Nutzung der Küstenmeere. Unsere Modellrechnungen zei-
gen, dass eine Fischerei dieser Art auch von deutschen Betrie-
ben während der Sommermonate wirtschaftlich durchge-
führt werden könnte. Auch andere Formen nachhaltiger 
Fischerei oder Aquakultur könnten sich entwickeln, sofern 
Co-Nutzung mit der Offshore-Windkraft ermöglicht wird.

Klimawandel und Nordseegarnelen
Die Nordseegarnele Crangon crangon ist eine Schlüsselart im 
Wattenmeer. Der für die Küstenfischerei bedeutsame 
Bestand unterliegt erheblichen jährlichen Schwankungen. 
Eine Simulation der temperaturabhängigen Embryogenese 
zeigte die Auswirkungen der Klimaerwärmung auf den Fort-
pflanzungserfolg und die jährliche Bestandsentwicklung 
von C. crangon in der Nordsee auf. Wassertemperaturen im 
Winter bestimmen das saisonale Auftreten von Larven im 
Frühjahr, so dass warme Winter zu einem Mis-match zwi-
schen Larvenaufkommen und Nahrungsverfügbarkeit und 
damit entsprechend erhöhter Larvensterblichkeit durch 
Unterernährung führen. Neben der Larvensterblichkeit ist 
die Interaktion der erwachsenen Nordseegarnelen mit Fisch-
prädatoren wie jungen Wittlingen und Kabeljau eine weitere 
Ursache für die Bestandsschwankungen. Um diese wirt-
schaftlich besser ausgleichen zu können, untersuchen wir 
das Potenzial neuer technischer Möglichkeiten der Verarbei-
tung (maschinelle Schälung), um Wertschöpfungsketten 
zurück in die Region zu verlagern und damit unabhängiger 
von marktdominierenden Großanbietern zu werden.

Hydroakustische Vermessung des 
Mesopelagials 
Mesopelagische Artgemeinschaften sind von zentraler 
Bedeutung für die Ökosysteme der offenen Ozeane. Meso-
pelagische Fischarten stellen mit Abstand den größten Teil 
der Fischbiomasse in den Weltmeeren. Vergesellschaftet mit 
Plankton unternehmen diese Artgemeinschaften als soge-
nannte Echostreuschicht täglich Vertikalwanderungen zwi-
schen tiefen, lichtlosen Zonen und den oberflächennahen 
Wasserschichten. 

Die Anwendung modernster hochauflösender akustischer 
Technologien erlaubte uns Einblicke in die taxonomische 
Zusammensetzung und die Muster dieser Wanderbewegun-
gen. Vom Plankton im Ostpazifik, über Fische in der südlichen 
Norwegensee, der Sargassosee und dem tropischen Ostatlan-
tik bis hin zu Topprädatoren haben wir diese Dynamik genauer 
untersucht. Licht, Temperatur sowie saisonale Effekte und 
Räuber-Beute-Interaktionen konnten als maßgebliche Ein-
flussgrößen identifiziert werden. Relativ zur Körpergröße fällt 
die vertikale Wanderung vom Plankton am stärksten aus. Die 
Stärke der Reaktion der Fische hing besonders von der Umge-
bungstemperatur ab. Der Sauerstoffgehalt des Tiefenwassers 
wirkte sich auf die Vertikalwanderung und taxonomische 
Zusammensetzung der Echostreuschichten insgesamt aus. 

Markierungsexperimente an Hundshaien zeigten, dass 
diese eigentlich küstennah auch in der Nordsee verbreitete 
Art nicht nur in die offenen Ozeane wandert, sondern dort 
den vertikalen Mustern potenzieller Beutetiere in der 
Echostreuschicht exakt folgt. 

Forschung und Fischerei machen 
gemeinsame Sache: 

Krabbenkutter »Delphin« und 
Forschungsschiff »Burchana« bei 

Untersuchungen zu den 
Auswirkungen der Fischerei auf 

den Meeresboden vor Norderney. 
(© Heino Fock) 
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Neben der Erfüllung unserer Projekt- und 
Monitoring-Verpflichtungen sowie hoheitli-
chen Aufgaben waren wir im Jahr 2021 vor 
allem auch gefordert, unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter vor einer Ansteckung 
mit dem Corona-Virus im Arbeitsumfeld zu 
schützen. Die Entwicklung des Instituts für 
Fischereiökologie zu einem wichtigen Akteur 
in der nationalen und internationalen Politik-
beratung blieb davon unbeeinflusst. Die 
aktive Rolle bei der Entwicklung der FAO-
Leitlinien für eine nachhaltige Aquakultur, 
die Weiterentwicklung von Management-
Empfehlungen zum Europäischen Aal, die 
Überarbeitung der HELCOM-Leitlinien für 
organische Schadstoffe und die Mitarbeit an 
der Erstellung eines Maßnahmenprogramms 
zu marinen Munitionsaltlasten im Auftrag 
der Umweltministerkonferenz spiegeln dabei 
sowohl die Breite unseres Aufgaben-Portfo-
lios als auch die gute Vernetzung im interna-
tionalen Forschungsumfeld wider.

Meeresumwelt
Nach Wiederherstellung der vollen Arbeitsfähigkeit der radio-
chemischen Analytik nach Umzug des Instituts nach Bremer-
haven wurde das gesetzlich verpflichtende radioökologische 
Monitoring neben Fischen aus Nord- und Ostsee erstmals auf 
Garnelen, Miesmuscheln und Wasserpflanzen ausgeweitet. 
Miesmuscheln aus der Nordsee zeigten dabei im Vergleich zu 
Fischen derselben Region überraschend hohe Aktivitäten von 
Plutonium-Isotopen, obwohl die Gesamtbelastungen immer 
noch gering und Miesmuscheln für den Verzehr damit als 
unbedenklich einzustufen sind. Intensiviert wurden auch 
unsere Untersuchungen zu den Belastungen der Meeresum-
welt durch versenkte Munition. Quecksilber als Inhaltsstoff 

von Munitionszündern konnte dabei als Parameter für ein 
von der Umweltministerkonferenz von Bund und Ländern 
gefordertes Screening von Munitionsaltlasten vorerst ausge-
schlossen werden, nachdem Fische aus Versenkungsgebieten 
keine erhöhten Werte zeigten.

Untersuchungen zur Belastung von Meeresfischen mit 
Mikroplastik ebenso wie entsprechende experimentelle Stu-
dien mit Stichlingen dazu geben vorläufige Entwarnung – in 
mit Mikroplastikfasern kontaminiertem Wasser entwickelten 
sich Fischembryonen unbeschadet, und auch die Aufnahme 
von Mikroplastik über die Nahrung führte zu keinen messba-
ren Beeinträchtigungen der Tiere.

Aquakultur
Weltweit wächst die Aquakultur stetig, und weitere Steigerun-
gen sind zur Erreichung des globalen Ziels »Welt ohne Hun-
ger« notwendig. Um die Nachhaltigkeit dieser Entwicklung 
sicherzustellen, erarbeitet die FAO derzeit in einem weltweiten 
Abstimmungsprozess entsprechende Leitlinien. Das Institut 
war hier mit der Sitzungsleitung der Konsultationen für Europa 
und Nordamerika betraut und damit entscheidend beteiligt. 

Wichtiger Inhalt unserer Forschung im vergangenen Jahr 
war die Erhebung der Auswirkungen der Corona-Pandemie 
auf deutsche Aquakulturbetriebe. Die Ergebnisse von Befra-
gungen zeigten, dass rund 46 % der Betriebe aufgrund der 
Einschränkungen des öffentlichen Lebens im Vergleich zu 
Vorpandemie-Zeiten Umsatzeinbußen verzeichneten, 39 % 
gaben keine Unterschiede an und 15 % der Befragten konn-
ten ihren Umsatz aufgrund vereinzelter positiver Tendenzen 
im Direktmarketing sogar steigern. Auf europäischer Ebene 
wächst die Aquakultur derzeitig nur geringfügig. Die Wirt-
schaftlichkeitsanalysen und ökonomischen Betrachtungen 
auf Sektorenebene zeigten, dass innovative Ansätze zur nach-
haltigen Intensivierung der Aquakultur in der EU die Wirt-
schaftlichkeit einiger Produktionssysteme unter bestimmten 
Bedingungen verbessern können. Neuartige Futtermittel, die 
stoffliche Verwertung von Fischabfällen, nährstoffreichem 
Abwasser oder Schlamm und Fischnebenprodukte, wie 
gegerbte Fischhäute, tragen dazu bei.

Neben der Wirtschaftlichkeit spielt die Verbraucherakzep-
tanz eine wichtige Rolle für den Ausbau einer heimischen 
Aquakulturproduktion. Aussagekräftige und praxistaugliche 
Tierwohlindikatoren sind dafür eine der Voraussetzungen. 

Institut für Fischereiökologie
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Reinhold Hanel
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Gemeinsam mit der Tierärztlichen Hochschule Hannover wur-
den in 2021 vorab mit Nutzergruppen festgelegte Indikato-
ren-Sets für die beiden wichtigsten Zuchtfischarten Deutsch-
lands, die Regenbogenforelle und den Karpfen, in 
Praxisbetrieben auf ihre Eignung für ein nationales Tierwohl-
Monitoring getestet. Die Entwicklung Sensor-gestützter Früh-
warnsysteme zur Erkennung von Abweichungen tiergerech-
ter Haltungsbedingungen wurde fortgesetzt. Dabei zeigt 
sich, dass sich mittels einer digitalen Erfassung des Schwimm-
verhaltens und der Grundaktivität von Einzelfischen Aspekte 
von Tierwohl und Fischgesundheit ableiten lassen.

Biodiversität und Wanderfische
Vergleichende Untersuchungen zwischen klassischen Grund-
schleppnetzfängen und der Analyse von Umwelt-DNA (eDNA) 
in Wasser- und Sedimentproben zur Fischbestandserhebung 
in Nord- und Ostsee zeigten das große Potenzial dieser neuen 
Methode. Neben einem Next Generation Sequencing-basier-
ten Nachweis von Arten, der die Diversität in den vergleichen-
den Netzfängen sehr gut widerspiegelte, konnte am Beispiel 
des Kabeljaus auch gezeigt werden, dass sich eine auf Basis 
einer Realtime-PCR entwickelte eDNA-Analyse grundsätzlich 
auch zur Bestandsgrößenerhebung einzelner Arten eignet. 
Die Ergebnisse der Studie legen nahe, dass eDNA-basierte 
Verfahren gut geeignet sind, um herkömmliche, invasive Ver-
fahren in der marinen Biodiversitätsforschung substanziell zu 
ergänzen und für einzelne Fragestellungen zukünftig eventu-
ell sogar zu ersetzen.

Unsere Untersuchungen zur Rückverfolgbarkeit von Fische-
reiprodukten belegen ein weltweites Problem. Von 1000 
untersuchten Importchargen von Frischfisch am Flughafen 
Frankfurt waren mehr als 30 % falsch deklariert. Bei den 
betroffenen Arten handelt es sich vor allem um Schnapper 
und Zackenbarsche, die unter falschem Handelsnamen ein-
geführt werden. Das Problem dabei: Viele der nachgewiese-
nen Substitute gelten als in besonderem Maße anfällig für 
Belastungen mit Ciguatera-Toxinen, Algengiften, die sich 
über die Nahrungskette in Fisch tropischer und subtropi-
scher Herkunft anreichern und zu schweren Vergiftungen 
führen können.

Der massive Einbruch des Jungfischaufkommens beim 
Europäischen Aal, ebenso wie der Rückgang der Wildbe-
stände des Atlantischen Lachses in seinem gesamten Ver-
breitungsgebiet beschäftigen derzeit die Wissenschaft. 
Neben der intensiven Mitarbeit an einer europaweit über 
den ICES koordinierten Erarbeitung von wissenschaftlichen 
Empfehlungen für einen Wiederaufbau der Bestände unter-
suchen wir 2021 am Beispiel der Ems, ob die Modellannah-
men, wie viele laichbereite Aale dieses Flusssystem pro Jahr 
verlassen, wirklich die Realität abbilden. Unsere experimen-
tellen Arbeiten zum Einfluss von Umweltfaktoren auf das 
Wanderverhalten von Aalen in einem Druck-gesteuerten 
Schwimmtunnel-Respirometer lieferten wichtige Daten für 
eine Neuberechnung der Energiereserven, die für einen 
erfolgreichen Abschluss des komplexen Lebenszyklus des 
Aals erforderlich sind. 

Fischembryonen entwickeln sich 
unbeschadet in mit Mikroplastik-

fasern belastetem Wasser.
(© Anja Bunge)
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2021 war erneut ein Krisenjahr für Fischerei 
und Forschung: Die für die deutsche Ostsee-
küstenfischerei wichtigsten Bestände, Hering 
und Dorsch der westlichen Ostsee, dürfen im 
kommenden Jahr nur noch als Beifänge 
genutzt werden. Von uns entwickelte techni-
sche Lösungen helfen, die übrigen Bestände 
weiter befischen zu können. Wir versuchen 
zudem, für die schrumpfende Fischerei Pers-
pektiven zu entwickeln. Um die Erholungs-
chancen der Bestände einschätzen zu können, 
müssen wir die ökologischen Zusammenhän-
ge verstehen. Beim Hering ist uns das gelun-
gen, beim Dorsch verfolgen wir aktuell einen 
neuen Forschungsansatz. Ausfälle unserer 
Forschungsschiffe durch technische Probleme 
veranlassen uns, neue Wege der Zusammen-
arbeit mit der Fischerei zu beschreiten.

Lebende Meeresressourcen, Politikberatung 
und Fischereimanagement, Rekrutierung und 
Küstenökosysteme
Die Fangmengen für Dorsch und Hering der westlichen Ost-
see wurden seit 2017 um mehr als 90 Prozent gesenkt. Viele 
der größeren Fahrzeuge werden nun abgewrackt. Die kleine-
ren Betriebe versuchen, sich durch Diversifizierung über 
Wasser zu halten. Deshalb ist es wichtig zu wissen, welche 
Erholungschancen die Bestände überhaupt haben. Denn die 
Flottengröße muss an künftige Fangmöglichkeiten ange-
passt werden. Stilliegeprämien sind sinnlos, wenn es auch 
nach Jahren nichts zu fischen gäbe. Für den Hering der west-
lichen Ostsee konnten wir den funktionellen Zusammen-
hang zwischen wärmeren und späteren Wintern und einer 
schwachen Nachwuchsproduktion erklären – nach 15 Jahren 
gezielter Forschung und zahlreichen untersuchten Hypothe-
sen. Die Erkenntnisse haben wir im Frühjahr 2021 veröffent-
licht und einem breiteren Publikum mit Hilfe einer Multime-

dia-Reportage zugänglich gemacht. Demnach kann sich der 
Hering der westlichen Ostsee innerhalb von fünf bis sechs 
Jahren auch bei anhaltend schwacher Nachwuchsproduk-
tion erholen, wenn die Fangmengen deutlich reduziert wer-
den. Im Fanggebiet westliche Ostsee ist diese Reduzierung 
längst ausreichend: 2022 sind nur noch drei Prozent der 
Fangmenge von 2017 übrig. Im zweiten Bewirtschaftungs-
gebiet, dem Kattegat und Skagerrak, wurden die Fangmen-
gen jedoch bislang nur unzureichend reduziert. Doch für 
2022 ist, auf Initiative des BMEL und nach intensiver Bera-
tung durch das Institut, der Durchbruch gelungen: Norwe-
gen und die EU-Staaten haben vereinbart, die Fangmengen 
anzugleichen. Damit bekommen Heringsbestand und deut-
sche Küstenfischerei erstmals eine Chance auf Erholung.

Für den Dorsch der westlichen Ostsee gibt es bisher nur 
Vermutungen über die Ursachen der anhaltend schlechten 
Nachwuchsproduktion. Wir haben in diesem Jahr den ersten 
Schritt zum Testen verschiedener Hypothesen gemacht: In 
der Lübecker Bucht haben wir mit großem technischen, 
finanziellen und administrativen Aufwand ein Telemetriefeld 
aufgebaut. Es ermöglicht uns, die Bewegungen einzelner, 
mit Sendern versehener Dorsche nachzuvollziehen. Wir wer-
den nun sehen, ab welcher Wassertemperatur Dorsche 
wegen Hitzestress aus dem Flachwasser abziehen und ab 
wann ihnen der Sauerstoffmangel im tieferen Wasser zusetzt. 
Erste Auswertungen der Dauermessstationen zeigen eine 
unerwartete und erschreckende Ausdehnung sauerstoffar-
mer Bereiche bereits ab zwölf Meter Wassertiefe – also genau 
in den Gebieten, in denen die Dorsche eigentlich den Som-
mer verbringen sollten.

Die Erholungsbedürftigkeit der Dorschbestände hat 
auch Auswirkungen auf die Freizeitfischerei: Das Tagesfangli-
mit für Westdorsch wurde auf ein Tier pro Angler gesenkt. 
Einschränkungen gibt es auch für die wertvollste Ressource 
der Ostsee-Angler: Der Internationale Rat für Meeresfor-
schung hat eine weitestgehende Schließung der Wildlachs-
Fischerei in der zentralen Ostsee empfohlen. Gemeinsam mit 
der Politik haben wir einen Plan entwickelt, wie die wirt-
schaftlich sehr wichtige Angelfischerei erhalten bleiben 
kann, ohne die Schutzziele zu gefährden.

Zu den wenigen Zielarten der deutschen Fischerei, denen 
es in der Ostsee gut geht, gehört die Sprotte. Deutschland 
trägt den größten Teil der wichtigsten fischereiunabhängigen 

Institut für Ostseefischerei
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Christopher Zimmermann
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Datenserie zur Berechnung dieses Bestandes bei. Nachdem 
die pandemiebedingten Einschränkungen 2020 und 2021 die 
Datenerhebung erheblich behinderten, haben wir 2021 
zusätzlich mit monatelangen Ausfällen der Forschungsschiffe 
gekämpft. Damit der Sprotten-Akustiksurvey dennoch statt-
finden konnte, haben wir ein für diesen Zweck vorbereitetes 
Fischereifahrzeug gechartert und innerhalb weniger Wochen 
als Forschungsschiff-Ersatz ausgerüstet. Die Datenqualität ist 
sehr akzeptabel. Positiver Nebeneffekt: Durch die enge 
Zusammenarbeit haben Fischer und Forschende viel vonein-
ander gelernt.

Fischerei und Umwelt, Fischereitechnik 
Um die Plattfischfischerei nachhaltig fortführen zu können, 
müssen die unerwünschten Beifänge von Dorsch verhindert 
werden. Entwicklungen des Instituts für die Schleppnetzfi-
scherei helfen dabei: Dorschbeifänge werden um bis zu 80 % 
reduziert. Die neuen Netze leiten Dorsche durch ein großes 
Fenster im Oberblatt in die Freiheit. Die Baltfish-High Level 
Group hat sich auf eine verpflichtende Verwendung dieses 
Netzes sowie ähnlicher Beifang vermeidender Netze geeinigt.

Ein weiterer Schwerpunkt der fischereitechnischen 
Arbeiten adressiert ein großes Umweltproblem in der Nord-
see: Dort bestehen ungefähr 15 % des Plastikmülls aus »dolly 
ropes«. Das sind Kunststofffäden, die den Netzbeutel in der 
Baumkurrenfischerei vor Verschleiß schützen sollen und 
dafür abreißen. Die leuchtend bunten Fäden werden z. B. 
von Basstölpeln als Nistmaterial verwendet, Jungtiere kön-
nen sich darin strangulieren. Im »DRopS«-Projekt haben wir 
Netzschnitt und Auftrieb im Steert so verändert, dass der 
Scheuerschutz überflüssig wird. Die schnelle praktische 

Umsetzung sollte nun durch gesetzliche Vorgaben sicherge-
stellt werden – der Vorschlag wurde in den Koalitionsvertrag 
der neuen Bundesregierung aufgenommen.

Darüber hinaus...
 • haben im Verlauf der Corona-Krise 15 Beschäftigte das 

Institut verlassen, vor allem wegen auslaufender Projekte, 
aber die gleiche Anzahl konnte innerhalb von drei Mona-
ten um den Jahreswechsel 2021/22 wieder eingestellt 
werden;

 • haben OF-Mitarbeitende und -Studierende auch 2021 
reichlich Preise für ihre Arbeiten erhalten: Dr. Isabella Krat-
zer für Ihre Dissertation (Perlennetz, Förderpreis VDFF); 
Nadine Kraft, Patrick Polte, Annemarie Schütz und Chris-
topher Zimmermann für die Multimedia-Reportage »Der 
Hering in der Klimafalle« (Thünen-Preis »Zielgruppen-
orientierte Arbeit«); Dr. Steffen Funk für seine Dissertation 
(Dorschökologie, Nachwuchspreis der Forschungsstif-
tung Ostsee), Vivian Fischbach für ihre Masterarbeit 
(Heringslarven-Entwicklung, Fakultätspreis der Uni Ros-
tock), Theda Hinrichs den »Best Student Paper Award« der 
METROSEA-Konferenz (Markierung von Blauhaien);

 • haben OF-Mitarbeitende auch 2021 international Verant-
wortung als Vorsitzende oder Co-Vorsitzende von Arbeits-
gruppen übernommen, vor allem für den ICES: Daniel 
Stepputtis in ICES/FAO WGFTFB (Fangtechnik), Patrick 
Polte in WGEGGS (Eiersurveys), Daniel Oesterwind in 
WGCEPH (Tintenfische), Sarah Kraak in der STECF-EWG 
»Review of the Technical Measures Regulation«, und 
Christopher Zimmermann für diverse Gremien des Marine 
Stewardship Council wie das Technical Advisory Board. 

»Kristin« NC336, ein 
Schwarmfischfänger, wurde 2021 

erstmals als Forschungsschiff-Ersatz 
für den Sprotten-Akustiksurvey 

verwendet. Sie ist das größte und 
modernste Schiff der deutschen 

Ostseefischerei und läuft hier für die 
Ausrüstung in Rostock ein.  

(© Annemarie Schütz) 
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In den Stabsstellen Klima und Boden koordi-
nieren wir die Bearbeitung der zahlreichen 
Anfragen und Aufgaben im interdisziplinären 
Feld des Klima- und Bodenschutzes in Land- 
und Forstwirtschaft sowie der Klimafolgen 
und Anpassung an den Klimawandel. Wir 
unterstützen so die Leitung des Thünen- 
Instituts bei instituts- und bereichsübergrei-
fenden Abstimmungen und in der Kommu-
nikation mit der Politik.

Nationaler Klimaschutz
Im April 2021 hat das Bundesverfassungsgericht geurteilt, 
dass das Bundes-Klimaschutzgesetz (KSG) vom 12. Dezem-
ber 2019 in Teilen mit Grundrechten unvereinbar sei und des-
halb geändert werden müsse. Die im Gesetz festgelegten 
Emissionsreduktionen bis 2030 reichten nicht aus und hinrei-
chende Vorgaben für die weitere Emissionsreduktion ab dem 
Jahr 2031 fehlten. Daraufhin legte das Bundesumweltminis-
terium im Mai 2021 einen Entwurf für Änderungen vor. Eine 
Folgenabschätzung zu den ambitionierteren Klimaschutz-
zielen für die Landwirtschaft und den Bereich Landnutzung, 
Landnutzungsänderungen und Forstwirtschaft (englische 
Abkürzung LULUCF) und Empfehlungen für ein Sofortpro-
gramm waren Gegenstand einer von uns koordinierten Stel-
lungnahme, die wir zusammen mit verschiedenen Thünen-
Fachinstituten, dem Friedrich-Loeffler-Institut, dem Julius 
Kühn-Institut (JKI) und der Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung erstellt haben. Außerdem haben wir die Mit-
arbeit des Thünen- Instituts am Projektionsbericht 2021 der 
Bundesregierung zur Emissionsentwicklung koordiniert.

Im Bereich Nährstoffmanagement haben wir unsere 
Arbeiten in der Bund-Länder-Arbeitsgruppe zur Evaluierung 
der Stoffstrombilanzverordnung abgeschlossen. Laut Klima-
schutzprogramm 2030 soll die Stoffstrombilanz zur Errei-
chung des Ziels der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie für 
die Stickstoff-Gesamtbilanz für Deutschland und damit auch 
zur Reduktion von Lachgasemissionen beitragen. Wir waren 
maßgeblich an der Erstellung des Abschlussberichts für den 
Bundestag beteiligt. 

Im Verbundprojekt MITODE zur Verminderung des Einsatzes 
von Torf als Kultursubstrat untersuchen wir gemeinsam mit 
dem JKI die Torfverwendung und die Verfügbarkeit sowie Eig-
nung von Ersatzsubstraten. Im Projekt BEWAMO analysieren 
wir die Nutzung und Entwässerung von Niedermoorböden. 
Auf Basis der im Projekt erhobenen Betriebsdaten haben wir 
mit Hilfe eines ökonomischen Betriebsmodells Anpassungs-
maßnahmen simuliert und Emissionsvermeidungskosten von 
Maßnahmen zum Moorbodenschutz ermittelt. 

Internationaler Klimaschutz
Im Juli 2021 hat die EU-Kommission Vorschläge zur Weiter-
entwicklung der Klimaschutzpolitik vorgelegt, darunter zur 
Änderung der LULUCF-Verordnung. Im Dezember 2021 
folgte ein Kommissionspapier zur Entwicklung von Kohlen-
stoffsenken unter dem Stichwort »Carbon Farming«. Dazu 
haben wir mehrere Stellungnahmen des Thünen- Instituts für 
das BMEL koordiniert. Seit Mai 2020 sind wir direkt in der 
Geschäftsstelle der Global Research Alliance on Agricultural 
Greenhouse Gases (GRA) und damit noch stärker in die inter-
nationale Forschungszusammenarbeit im Bereich Agrarkli-
maschutz eingebunden. Zusammen mit dem Thünen- 
Institut für Betriebswirtschaft arbeiten wir am Aufbau des 
»Farm To Regional Scale Integration Network«, in dem es um 
die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen in Landwirt-
schaftsbetrieben und in ganzen Regionen geht. Im Februar 
konnten wir gemeinsam mit dem Thünen-Fachinstituten für 
Betriebswirtschaft und für Marktanalyse ein Projekt zu quan-
titativen Analysen im Agrarklimaschutz (AGRILOP) starten. 
Hier wollen wir in den nächsten Jahren Projektionen und die 
langfristige Abbildung von Maßnahmen zum Klimaschutz in 
der Landwirtschaft verbessern. Für ein UN-FAO gefördertes 
Projekt zu Akteuren in der internationalen Agrarklimaschutz-
politik haben wir den Abschlussbericht vorgelegt, den wir im 
nächsten Jahr publizieren wollen. In diesem Jahr haben mit 
der COP26 in Glasgow trotz Corona-Pandemie die internatio-
nalen Klimaverhandlungen stattgefunden, die wir vor Ort 
und online beobachtet haben. 

Klimafolgen und -anpassung
Die Trockenheit der vergangenen Jahre hat die Auswirkun-
gen des Klimawandels auf die Landwirtschaft in Deutschland 
in den Fokus gerückt. Ein interdisziplinäres Projektkonsor-

Stabsstellen Klima und Boden
Leiter: Wiss. Dir. Dipl.-Ing. agr. Bernhard Osterburg
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Großbaustelle Klimaschutz: 
Eingang zum Gelände der COP26 

in Glasgow, November 2021. 
(© Thünen-Institut) 

tium aus Thünen- Institut, JKI, Deutschem Wetterdienst und 
dem Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung unter-
sucht in dem Anfang 2021 gestarteten Projekt KlimErtrag, 
wie sich die Erträge bis zur Mitte des Jahrhunderts unter dem 
Klimawandel verändern werden und welcher Anpassungs-
bedarf sich daraus ableiten lässt. Dabei werden sowohl 
durchschnittliche Klimaveränderungen berücksichtigt als 
auch der Einfluss von Extremwetterlagen. 

Als Grundlage zur Weiterentwicklung der Deutschen 
Anpassungsstrategie wurde im Frühjahr mit der »Klimawir-
kungs- und Risikoanalyse 2021 für Deutschland« (KWRA) 
zum zweiten Mal nach 2015 eine umfassende Analyse der 
mit dem Klimawandel verbundenen, zukünftigen Risiken für 
Deutschland untersucht und bewertet. Wir waren in die 
Erstellung der KWRA über das Behördennetzwerk »Klima-
wandel und Anpassung« maßgeblich eingebunden und 
haben mit anderen Expertinnen und Experten aus 25 Bun-
desbehörden und -institutionen aus neun Ressorts über 100 
Wirkungen des Klimawandels, deren Wechselwirkungen und 
Kapazitäten zur Anpassung untersucht.

Boden
Die zweite Phase des Projektes SoilAssist konnten wir 2021 
gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen aus den Thünen-
Fachinstituten erfolgreich abschließen. Die Ergebnisse der 
Auswertung einer Befragung hinsichtlich der Wahrnehmung 
der Relevanz von Bodenverdichtung haben wir in der Zeit-
schrift »Agronomy« veröffentlicht. Unseren Ergebnissen 

nach ist Bodenverdichtung für die deutschen Landwirte ein 
relevantes Thema. Dennoch braucht es mehr Anstrengun-
gen, um Nachfrage- und Praktiker-orientierte Empfehlungen 
zu entwickeln und die Anwendung bodenschonender Maß-
nahmen im größeren Maßstab zu etablieren. 

Nur ein lebendiger Boden mit einem intakten Netzwerk 
an Bodenorganismen ist ein fruchtbarer Boden. Gemeinsam 
mit vielen Co-Autorinnen und -Autoren aus anderen For-
schungseinrichtungen und Behörden wurde 2021 die Bro-
schüre »Lebendiger Boden – Gesunder Boden« fertiggestellt, 
koordiniert durch Thünen-KB. Sie wird 2022 durch das Bun-
desinformationszentrum für Landwirtschaft herausgegeben 
und stellt die wichtigsten Bodenlebewesen, ihre Leistungen 
sowie Maßnahmen zu ihrer Förderung vor. 

Ende November hat die EU-Kommission eine Bodenstra-
tegie für 2030 vorgelegt. Vor fast 15 Jahren wurde eine ähnli-
che Initiative auf EU-Ebene von mehreren Mitgliedstaaten 
abgelehnt, darunter Deutschland. Begründet wurde dies mit 
den überwiegend fehlenden, grenzüberschreitenden Wir-
kungen, dem möglichen Bürokratieaufwand und Kostenfol-
gen. Gemeinsam mit den Thünen-Fachinstituten haben wir 
in einer Stellungnahme für das BMEL die Begründung der 
EU-Kommission für die Notwendigkeit eines Handelns auf 
EU-Ebene aus der Sicht unterschiedlicher Boden-Themen-
felder diskutiert. Ebenfalls bewertet haben wir die Eignung 
der in der Bodenstrategie aufgeführten Maßnahmen zur 
Schaffung gesunder Böden bis 2050 und zur Etablierung 
einer nachhaltigen Bodenbewirtschaftung. 
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Dringliche Fragen aus Politik und Gesellschaft kompetent und 
schnell zu beantworten, ist eine Kernaufgabe des Thünen- 
Instituts. Mindestens genauso wichtig ist es jedoch, vorauszu-
denken und schon heute Herausforderungen, mögliche Pro-
bleme etc. zu erkennen und zu bearbeiten, die bei Politik, 
Wirtschaft und Medien angesichts des dynamischen Tages-
geschehens kaum oder noch gar nicht auf der Agenda stehen, 
für die aber absehbar ist, dass sie mittelfristig relevant werden.

Damit Politik und Gesellschaft von solchen Themen nicht 
unvorbereitet getroffen werden, sondern ihnen angemessen 
begegnen bzw. sie aktiv gestalten können, braucht es wis-
senschaftlichen Vorlauf für mögliche Lösungsoptionen. Für 
deren Tragfähigkeit genügt es aber nicht, dass sich nur eine 
wissenschaftliche Disziplin damit befasst und Vorschläge 
erarbeitet; dazu sind die zu lösenden Probleme meist viel zu 
komplex und bergen oft Konflikte, die aus den wirtschaftli-
chen, sozialen und kulturellen Bedürfnissen verschiedener 
Interessensgruppen bzw. den Ansprüchen der Umwelt selbst 
resultieren. Erst die interdisziplinäre Kooperation verschiede-
ner Disziplinen stellt sicher, dass die Perspektiven von 
Mensch, Natur und Technik gleichermaßen Berücksichtigung 
finden. Nur dann werden die erarbeiteten Lösungen praxis-
tauglich sein und gesellschaftliche Akzeptanz finden.

Als thematisch breit aufgestellte Großforschungseinrichtung 
bieten wir als Thünen-Institut sehr gute Voraussetzungen, um 
in der Vorlaufforschung solche ganzheitlichen Lösungsansätze 
zu entwickeln. Ob es um die Zukunft der Land-, Forst- oder 
Fischereiwirtschaft oder die Perspektive ländlicher Regionen 
geht: In jedem dieser Bereiche können wir die breit gefächerte 
naturwissenschaftliche, technologische und sozioökonomi-
sche Expertise unserer Fachinstitute systematisch nutzen.

Diese oben genannte interdisziplinäre Kooperation ergibt 
sich nicht automatisch, deshalb organisieren wir sie aktiv. 
Um jene Thünen-Wissenschaftler*innen zusammenzubrin-
gen, die aus unterschiedlichen fachlichen Perspektiven an 
einem Forschungsgegenstand arbeiten, haben wir unsere 
thematische Vielfalt in insgesamt 19 Themenfelder geglie-
dert. Diese Themenfelder sind drei Clustern zugeordnet, die 
durch unterschiedliche Leitfragen charakterisiert sind:

1. Natürliche Ressourcen und Schutzgüter: In welchem 
Zustand sind Fischbestände, Böden, Wälder etc.; wie 

 entwickelt sich der Ausstoß klimarelevanter Treibhaus-
gase? Was sind die Gründe dafür, und wie können wir 
Änderungen zuverlässig messen?

2. Produktions- und Nutzungssysteme: Wie nachhaltig sind 
verschiedene Produktions- und Nutzungssysteme, und 
wie können wir diese Systeme verbessern?

3. Wirtschaft, Gesellschaft, Politik: Welche Motive liegen 
dem Handeln von Wirtschaftsakteuren, gesellschaftli-
chen Erwartungen und dem Konsumverhalten von 
Verbraucher*innen zugrunde, welche Folgen hat das, 
und mit welchen Maßnahmen kann die Politik ihre Ziele 
bestmöglich erreichen?

In jedem Themenfeld tauschen sich Wissenschaftler*innen 
aus jenen Fachinstituten, die fachlich etwas beizutragen 
haben, regelmäßig aus. Diese Gespräche zielen darauf ab, (a) 
sich gegenseitig über laufende und geplante Projekte zu 
informieren, (b) sich über gemeinsame Aufgaben und Her-
ausforderungen auszutauschen und mögliche Projektideen 
zu schmieden, und (c) eine möglichst informative Außendar-
stellung im Thünen-Webauftritt anzustreben. Zudem disku-
tieren auch die Institutsleiter*innen im Rahmen ihrer Strate-
gietage absehbare oder künftig mögliche Schwerpunkte in 
den Themenfeldern und besprechen aus ihrer Warte, welche 
Forschungsfragen für das Thünen-Institut prioritär sind und 
wie diese im fachinstitutsübergreifenden Verbund bearbeitet 
werden könnten. Denn es ist essenziell, dass erfolgverspre-
chende Verbundvorhaben von den Fachinstitutsleitungen in 
das Forschungsprogramm des jeweiligen Instituts integriert 
werden und auch die nötigen Ressourcen verfügbar sind.

Die folgende Übersicht zeigt, welche Fachinstitute und 
Stabsstellen in welchem Themenfeld zusammenarbeiten.  
Bis auf wenige Ausnahmen kooperieren inzwischen in allen 
Themenfeldern Fachinstitute aus mindestens zwei der drei 
Thünen-Bereiche (Agrar, Wald, Fisch) – ein Beleg dafür, dass 
die Thünen-interne Interdisziplinarität im Interesse der ein-
gangs beschriebenen, nur interdisziplinär lösbaren Heraus-
forderungen immer bewusster gelebt wird. Im Anschluss an 
die Übersicht stellen die in den 19 Themenfeldern engagier-
ten Wissenschaftler*innen exemplarisch dar, welche Arbei-
ten, Projekte und Diskussionen ihre gemeinsamen Aktivitä-
ten im Jahr 2021 prägten. 

Forschung mit Weitblick:  
Fachinstituts übergreifende Kooperationen 
im Thünen-Institut
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1 Die Themenfeldstruktur wurde im Dezember 2020 überarbeitet. Dabei wurden die  beiden 
Themenfelder »Wettbewerbsfähigkeit und Strukturwandel« und »Einkommen und Beschäf tigung« 
im neuen Themenfeld »Wirtschaftsstrukturen und Einkommensverhältnisse« zusammen geführt. 
Einige Themenfelder erhielten aufgrund neuer inhaltlicher Zuschnitte neue Bezeichnungen.
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Monitoringprogramme 
Bodenzustandserhebung Wald (BZE-Wald) und Landwirt-
schaft (BZE-LW): Gegenwärtig wird die dritte BZE-Wald sowie 
die Wiederholungsbeprobung für die BZE-LW vorbereitet. 
Aufgrund des durch den Klimawandel notwendigen Wald-
umbaus wird der Fokus der kommenden BZE-Wald auf der 
Bestandserhebung in Zusammenhang mit der Bodenphysik 
liegen. Aus der Auswertung der letzten BZE-LW sind 2021 
mehrere Publikation hervorgegangen, u. a. zur Kohlenstoff-
speicherung in unterschiedlichen organischen Böden oder 
zur Rolle von Wurzeln für die mittlere Verweilzeit von Kohlen-
stoffeinträgen in landwirtschaftlich genutzte Böden. 

Moorboden-Monitoring für den Klimaschutz (MoMoK): Bis 
2025 wird das Thünen-Institut im Auftrag des BMEL ein Netz-
werk zum Moorboden-Monitoring aus insgesamt 250 Stand-
orten etablieren. 2021 wurde nach der Standortakquise mit 
der Charakterisierung und Einrichtung erster Monitorings-
tandorte begonnen.

Monitoring der biologischen Vielfalt in Böden im Rahmen 
des bundesweiten Monitorings der biologischen Vielfalt in 
Agrarlandschaften (MonViA): Das Thünen-Institut entwickelt 
und optimiert Methoden, um die Zusammensetzung und 
Veränderlichkeit des Bodenmikrobioms auf Agrarstandorten 
zu erfassen und ihre Aussagekraft für das Monitoring zu 
bewerten. Mit Hilfe der Bioinformatik und statistischer 
Methoden (z. B. Netzwerkanalysen) wird nach neuen Indika-
toren für die Bodengesundheit gesucht. 

Forschung für Bodenschutz und 
Ökosystemfunktion
Vermeidung von Schadverdichtung: Das Verbundprojekt SOI-
LAssist, das 2022 in die dritte Phase startet, entwickelt praxist-
augliche Lösungen für ein bodenschonendes Befahren. Dazu 
zählen sensorgestützte Untersuchungen zur Optimierung 
des Feldmanagements zur Vermeidung von Bodenverdich-
tungen, z. B. bei unterschiedlichen Gülleausbringtechniken. 

Dabei stellte sich die Gülleverschlauchung, v. a. unter feuch-
ten Bodenbedingungen im Frühjahr, als die bodenscho-
nendste Ausbringtechnik dar. Die höchsten mechanischen 
Bodenbelastungen treten in der Fruchtfolge v. a. bei der Ernte 
von Silomais und Zuckerrüben auf. Die Bodenbelastung kann 
aber durch ein intelligentes Befahrungsmanagement in der 
gesamten Verfahrenskette erheblich reduziert werden. 

Böden als Kohlenstoffspeicher: Die Kohlenstoffspeicherung 
in landwirtschaftlichen Böden bekommt mit den ambitio-
nierteren Klimaschutzzielen immer höhere Bedeutung. Das 
EU-Verbundprojekt EJPSoil untersucht, wie hoch das techni-
sche und ökonomische C-Sequestrierungspotenzial ver-
schiedener landwirtschaftlicher Maßnahmen in Deutschland 
und Europa ist und wie deren Implementierung gelingen 
kann. Darüber hinaus konnte das Thünen-Institut das EU-
Verbundprojekt HoliSoils einwerben, das die Verbesserung 
und Harmonisierung der Treibhausgasberichterstattung 
zum Ziel hat. HoliSoils untersucht die Auswirkung von forstli-
chem Management und Störungen auf Bodenprozesse, wie 
z. B. die Kohlenstoffspeicherung. 

pH-Wert des Bodens: Als Berechnungsgrundlage für die Kar-
tierung von salzbeeinflussten Böden und für die Abschät-
zung des Versalzungspotenzials benötigte die Global Soil 
Partnership der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisa-
tion der Vereinten Nationen (FAO) Rasterkarten von Bodenei-
genschaften. Das Thünen-Institut hat hierfür Karten zu pH-
Werten des Bodens weiterentwickelt und im Rahmen von 
Thünen à la carte veröffentlicht.

Kommunikation und Netzwerke
European Soil Partnership (ESP): Das Thünen-Institut hat das 
Sekretariat des ESP übernommen und damit eine zentrale 
Rolle in der Kommunikation zwischen den Mitgliedern und 
dem Vorsitzenden des ESP inne. Darüber hinaus unterstützt 
das Sekretariat die Organisation von Treffen der Mitglieder 
und in die Außendarstellung.  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Boden
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Anna Jacobs (KB), 
Nicole Wellbrock (WO),
Joachim Brunotte (AT)

# 

Das Thünen-Institut ist für deutschlandweite Monitoringprogramme zum Zustand der Böden 
verantwortlich und erforscht Konzepte zum Bodenschutz und zu Ökosystemfunktionen.
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Wasserqualität
Das Monitoring zur Düngeverordnung, an dem das Thünen-
Institut mit dem von ihm koordinierten Modellverbund 
AGRUM-DE beteiligt ist, wurde 2021 in einem Feinkonzept 
konkretisiert. Die EU-Kommission unterrichteten wir in 
einem ersten Bericht über den Aufbau des Monitorings. 
Zudem konnten wir mehrere Bundesländer im Prozess zur 
Ausweisung mit Nitrat belasteter Gebiete erfolgreich unter-
stützen, insbesondere in AGRUM Rheinland-Pfalz und im 
abgeschlossenen Projekt AGRUM NRW. Das europäische Ver-
bundprojekt FAIRWAY beendeten wir erfolgreich unter ande-
rem mit einem europäischen Vergleich von Düngeplanun-
gen und Auswirkungen der Farm-to-Fork Strategie. 

Zwei Verbundvorhaben zur Quantifizierung der Belastungs-
potentiale landwirtschaftlich genutzter Böden mit Mikro-
plastik wurden abgeschlossen. 

Wassermenge 

Wasserhaushalt im Wald 
Im Arbeitsbereich Bodenschutz und Waldzustand untersu-
chen wir die Auswirkungen von Kahlschlägen in Fichtenbe-
ständen nach Borkenkäferbefall auf die Humusentwicklung 
und Bodenfeuchte. Auf Flächen im Harz und nahe dem Institut 
in Eberswalde installierten wir dauerhaft Bodenfeuchtesenso-
ren, um die Auswirkungen der Waldschäden auf den Wasser-
haushalt zu untersuchen. Hierbei werden auch Managemen-
taspekte wie Mulchen und Wiederbewaldung berücksichtigt. 

Nach der außerordentlichen Dürre 2018-2019, bei der auch der 
»Wasserwald« Buche der Forschungsstation Britz keinen Beitrag 
zum Grundwasser leistete, führten die Niederschläge in 2021 zu 
einer mittlerweile seltenen Grundwasserspende auch unter 
den beobachteten Kiefern. Schon wie im Vorjahr wird der Was-
serhaushalt besonders von Starkregenereignissen geprägt.

Landwirtschaftliches Wassermanagement
Im Rahmen des Verbundprojektes LAWAMAD untersuchen 
wir die Optionen für eine bessere Verfügbarkeit von Bewäs-
serungswasser und den Bewässerungsbedarf für den Pflan-
zenbau. Zum März 2021 wurden dafür Promotionsstellen 
besetzt und eine erste Kooperation mit einem landwirt-
schaftlichen Betrieb vereinbart. Am Thünen-Institut für 
Ländliche Räume wurde ein Projekt zur Abschätzung des 
künftigen Beregnungsbedarfs in Bayern erfolgreich abge-
schlossen.

Hydrologie und Wasserstandsmanagement von 
Moorstandorten
Das Verständnis hydrologischer Prozesse ist Grundlage für 
Analyse und Regionalisierung von Treibhausgasemissionen 
aus Mooren. Gleichzeitig ist das Wassermanagement Schlüs-
sel zur Minderung von THG-Emissionen. In den Projekten 
»Bodenhydraulische Eigenschaften und CO₂-Freisetzung von 
Torfen« und »Aufbau eines deutschlandweiten Moorboden-
monitorings für den Klimaschutz« messen wir Parameter und 
erarbeiten Modelle für Moorböden, um die Auswirkungen 
von Maßnahmen besser darzustellen. Im Jahr 2021 wurde 
das Projekt SWAMPS abgeschlossen. An einem intensiv 
genutzten Hochmoorgrünlandstandort konnte in dem Rah-
men im Parzellenmaßstab eine deutliche Anhebung der 
Moorwasserstände durch Unterflurbewässerung erreicht 
werden. Dies bewirkte jedoch eine Erhöhung der CO₂-
Emissionen. Am schon recht feuchten Niedermoorstandort 
waren die Wirkungen auf Moorwasserstände und THG-Emis-
sionen gering. Im einem weiteren Projekt testen wir die 
Unterflurbewässerung im Feldmaßstab. Die Auswirkungen 
der auch hier erhöhten Moorwasserstände auf die THG-Emis-
sionen können noch nicht abschließend bewertet werden. 
Im Projekt VESBO untersuchen wir die Auswirkungen von 
Vaskulärpflanzenbesiedlung auf den Wasser- und Kohlen-
stoffhaushalt eines wiedervernässten Hochmoores. 

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Wasser
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Claudia Heidecke (KB), 
Marco Natkhin (WO),
Maximilian Zinnbauer (LR)

# 

Auch im Jahr 2021 zeigte sich die Bedeutung des Themas Wasser im Wald und in der Landwirt-
schaft. Daher stehen am Thünen-Institut einschlägige Forschungen zur Gewässerbelastung mit 
Nährstoffeinträgen und Maßnahmen für ein verbessertes Wassermanagement im Vordergrund. 
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Klimaschutz
Das im Jahr 2019 beschlossene Bundes-Klimaschutzgesetz 
(KSG) wurde im Sommer 2021 geändert. Dabei wurden 
anspruchsvollere Ziele für die Bereiche Landwirtschaft und 
Landnutzung, Landnutzungsänderung und Forstwirtschaft 
(LULUCF) festgelegt. Zusammen mit anderen Einrichtungen 
des BMEL haben wir eine Folgenabschätzung und Empfeh-
lungen für ein Klimaschutz-Sofortprogramm erarbeitet. 

Jedes zweite Jahr muss die Bundesregierung dem Bundes-
tag und der EU-Kommission einen Projektionsbericht über 
die erwartete Entwicklung der Treibhausgasemissionen vor-
legen. Für den Projektionsbericht 2021 hat das Thünen- 
Institut die Kapitel Landwirtschaft und LULUCF erstellt. Die 
Ergebnisse der Projektion zeigen, dass die Ziele des neuen 
KSG für die Landwirtschaft eine umfassende Umsetzung bis-
her geplanter Klimaschutzmaßnahmen sowie zusätzliche 
Maßnahmen erfordern. Die neuen Ziele zur Netto-Kohlen-
stoff-festlegung im Bereich LULUCF ab dem Jahr 2030 sind 
voraussichtlich nicht zu erreichen. Dies liegt daran, dass ein 
Rückgang der Kohlenstofffestlegung im Wald erwartet wird, 
während die Emissionen aus anderen Landnutzungen, vor 
allem aus entwässerten Moorböden, nur sehr langsam redu-
ziert werden.

In zahlreichen Verbundvorhaben untersuchen wir Maßnah-
men zur Emissionsminderung beispielsweise bei der Dün-
gerausbringung und in landwirtschaftlich genutzten Moo-
ren. Zur langfristigen Verbesserung der Datengrundlage zu 
organischen Böden wurde 2021 das Projekt »Moorboden-
monitoring für den Klimaschutz (MoMoK)« gestartet. Inter-
national wirken wir in der Globalen Forschungsallianz zu 
Treibhausgasemissionen aus der Landwirtschaft (GRA) mit 
und koordinieren den deutschen Beitrag zum Integrierten  

Kohlenstoff-Beobachtungssystem (ICOS), einer europäischen  
Forschungsinfrastruktur zum Monitoring von Treibhausgas-
emissionen. 

Klimafolgen und -anpassung
Auch 2021 arbeiteten wir kontinuierlich in verschiedenen 
Netzwerken und Gremien mit - in der Interministeriellen 
Bund-Länder-Arbeitsgruppe »Anpassung von Land- und 
Forstwirtschaft sowie Fischerei und Aquakultur an den Klima - 
wandel (BLAG ALFFA)«, in der LAWA-Arbeitsgruppe »Wasser-
wirtschaft – Land-/Forstwirtschaft – Klimawandel«, in der 
LAWA-Arbeitsgruppe »Water reuse« zur Umsetzung der EU-
Verordnung zur Wasserwiederverwendung in Deutschland, 
im Behördennetzwerk und bei der Erstellung des Fort-
schrittsberichts zur Deutschen Anpassungsstrategie. 

Luftreinhaltung
Die NEC-Richtlinie der EU legt die Emissionsminderung von 
Luftschadstoffen bis zum Jahr 2030 fest, darunter Ammo-
niak. Dieses vor allem aus der landwirtschaftlichen Tierhal-
tung und Düngung stammende Schadgas soll bis 2030 
gegenüber 2005 um 29 % reduziert werden. Die Entwicklung 
der Datenbank beim UBA für N-Einträge aus der Luft wurde 
vom Thünen-Institut für Waldökosysteme fachlich begleitet 
und Testdatensätze zur Verfügung gestellt. Nach Fertigstel-
lung wurde der Datensatz 2021 für den Bereich Wald über-
mittelt.

Ausblick
Im Jahr 2022 wird uns unter anderem beschäftigen, wie das 
2021 von der EU-Kommission vorgelegte Konzept zum 
 »Carbon Farming« und die geplante Novelle der EU-LULUCF-
Verordnung umgesetzt und wie die Klimaschutzziele des 
novellierten KSG erreicht werden sollen.  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Klima und Luft
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Bernhard Osterburg (KB), Roland Fuß (AK), 
Bärbel Tiemeyer (AK), Jochen Hahne (AT), 
Sebastian Rüter (HF)

# 

Wir erstellen die nationalen Treibhausgasinventare für Landwirtschaft, Landnutzung, Wald 
und Holz sowie Emissionsinventare für die Luftreinhaltung. Wir untersuchen, wie Emissionen 
verringert und die Kohlenstoffbindung erhöht werden können, und stärken hierfür den inter-
nationalen wissenschaftlichen Austausch. Außerdem untersuchen wir Auswirkungen des Kli-
mawandels und Anpassungsmöglichkeiten an den Klimawandel.
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Monitoring und Wirkungsanalysen
Agrarlandschaften: In MonViA (Monitoring der biologischen 
Vielfalt in Agrarlandschaften) haben wir die Grundlagen für 
eine flächendeckende Erfassung der Landnutzung mittels 
Fernerkundung gelegt, das Wildbienen-Monitoring ist mit 
mehr als 100 Ehrenamtlichen in der Testphase. Weitere 
Schwerpunkte lagen auf der Analyse relevanter Schwellen-
werte und der Wirkung von biodiversitätsfördernden Maß-
nahmen in Agrarlandschaften, u. a. auf Agrarvögel. 

Wälder: Bäume haben eine besonders hohe genetische Viel-
falt. Erstmalig wird in der aktuellen Bundeswaldinventur die 
deutschlandweite genetische Vielfalt von sieben wichtigen 
Baumarten erfasst. Über ein Drittel der insgesamt 20.000 
genetischen Proben wurde bereits gesammelt. Ein Teil derer 
wird in Untersuchungen zur europaweiten genetischen 
Struktur bei Eiche einbezogen. Ein Fachworkshop am 
Thünen- Institut hatte zum Ziel, gemeinsam mit den forstli-
chen Versuchsanstalten ein Konzept für ein nationales Biodi-
versitätsmonitoring im Wald zu entwickeln. 

Meere: Die Biodiversität unserer Meere ändert sich auffällig. 
In den Nordsee-Forschungssurveys haben wir einige Arten 
von Fischen und Wirbellosen in unerwarteter Anzahl oder 
sogar erstmalig dokumentiert. Zur Entwicklung von alterna-
tiven Methoden für ein marines Biodiversitäts-Monitoring 
wurden Umwelt-DNA-Analysen in Nord- und Ostsee erprobt. 
Neben einem NGS-basierten Nachweis von Arten, der die 
Diversität in den vergleichenden Fängen sehr gut widerspie-
gelte, konnte gezeigt werden, dass sich Realtime-PCR-
basierte eDNA-Analysen grundsätzlich auch zur Bestands-
größenerhebung einzelner Arten eignen.

Das Thünen-Institut ist seit 2021 Mitglied im Grundsatzfachgre-
mium des Nationalen Monitoringzentrums zur Biodiversität.

Schutz, Erhöhung und Nutzung der 
biologischen Vielfalt
Agrarlandschaften: In Feld- und Landschaftsstudien konn-
ten wir nachweisen, wie sich diversifizierte Anbausysteme 
auf die Vielfalt von Arthropoden und deren Öko-
systemleistungen auswirken. In drei etablierten Land-
schaftslaboren von jeweils 900 ha in Brandenburg, Nie-
dersachsen und Bayern wurden gemeinsam mit Land- 
wirten und Landwirtinnen Maßnahmen zur Insekten-
förderung entwickelt, modellhaft umgesetzt und ge- 
testet.

Wälder: Bei der Begründung neuer Waldbestände ist die 
genetische Vielfalt des Ausgangsmaterials von entschei-
dender Bedeutung. Um sowohl produktives Wachstum als 
auch Anpassungsfähigkeit zu ermöglichen, haben wir 
gemeinsam mit den Forschungseinrichtungen und Forst-
betrieben der Bundesländer jeweils mehrere hundert hoch-
wertige Individuen von sechs wichtigen Baumarten 
 selektiert und vegetativ vermehrt. Sie bilden das Ausgangs-
material für die Produktion hochwertigen und genetisch 
vielfältigen Saatguts für leistungsfähige, stabile und anpas-
sungsfähige Wälder.

Meere: Der internationale Handel mit Fischereiprodukten 
kann Folgen für die biologische Vielfalt in den Herkunfts-
gewässern haben. So zeigten unsere Untersuchungen, 
dass vor allem Fischimporte tropischer Herkunft massiv 
von Falschdeklarierungen betroffen sein können. Um 
falsch deklarierte Ware erkennen zu können, haben wir 
eine Bild- und Sequenzdatenbank aufgebaut, die alle 
legal in Deutschland vermarkteten Fisch- und Krustentier-
arten enthalten soll. Durch dieses Angebot sollen u.a. 
Kontrollen verbessert und illegaler Handel erschwert  
werden.  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Biologische Vielfalt
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Jürgen Bender (BD), Franz Kroiher (WO),
Pascal Eusemann (FG), Lasse Marohn (FI)

# 

Die Untersuchung der Biodiversität und der von ihr erbrachten Ökosystemleistungen in Agrar-
landschaften, Wäldern und Meeren gehört zu den Kernaufgaben des Thünen-Instituts. Wir 
erfassen deren Veränderungen, erforschen Ursachen und Folgen des Biodiversitätswandels 
und bewerten Maßnahmen zu deren Schutz und nachhaltigen Nutzung.
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Waldinventur und Monitoring
Am Thünen-Institut betreiben und entwickeln wir neben 
den seit Jahrzehnten gemeinsam mit den Bundesländern 
etablierten bundesweiten Waldinventur- und Monitoring-
systemen auch eine Reihe neuerer und spezifischer wissen-
schaftlicher Monitoringprogramme. Bereits seit 1984 findet 
jährlich die Waldzustandserhebung statt. Die Bundeswaldin-
ventur hat 1987 begonnen, die Bodenzustandserhebung 
1989 und das intensive forstliche Monitoring im Jahr 1994. 
Aktuelle spezifische Monitoringprogramme richten wir zum 
Beispiel auf pilzliche Gemeinschaften, die genetische Aus-
stattung von Waldbäumen und auf die Verbreitung der Wild-
tierarten aus. In der Entwicklung befinden sich zudem ein 
Moormonitoring, ein Fernerkundungsbasiertes Nationales 
Erfassungssystem für Waldschäden sowie verbesserte Wald-
brand-Vulnerabilitätskarten und Methoden zur Waldbran-
derfassung. Mit konzeptionellen Arbeiten und Voruntersu-
chungen arbeiten wir auf ein Monitoring der biologischen 
Vielfalt im Wald hin. Darüber obliegt uns auch eine Koordi-
nierungsfunktion im europäischen Waldmonitoring und 
Monitoringaktivitäten in tropischen Ländern.

Experimente und Feldforschung
Eigenständige, auf spezifische Ziele hin ausgerichtete For-
schungsprojekte ergänzen unsere langfristig und breit 
angelegten Waldinventur- und Monitoringprogramme. Im 
Rahmen laufender Projekte konnten bereits die ersten 
durch die Bundeswaldinventur gewonnenen Proben in 
Untersuchungen zur europaweiten genetischen Struktur 
bei Eiche einfließen. In neu gestarteten Projekten befassen 
wir uns mit Möglichkeiten, den Auswirkungen des Klima-
wandels zu begegnen. So werden die Rolle der Hainbuche 
für den Aufbau klimastabiler Wälder untersucht sowie Dia-
gnose- und Behandlungsverfahren zum Schutz vor neu 

auftretenden Schadorganismen im Wald entwickelt. Die 
Wertschöpfung im Wald findet Berücksichtigung durch 
Untersuchungen zur Genetik von wertsteigernden Holzma-
serungen.

Auf der Versuchsstation Britz bei Eberswalde betreibt das 
Thünen-Institut vielfältige Messungen und Experimente zu 
den Auswirkungen des Klimawandels im Wald und zum Ein-
fluss des Waldumbaus auf den Wasserhaushalt. Dort testen 
wir auch den Einsatz von UAV (Drohnen) für künftige For-
schungs- und Monitoringaufgaben im Wald.

Fernerkundung auf Versuchsflächen
In einem Werkstattgespräch tauschten sich im Themenfeld 
engagierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler darü-
ber aus, inwieweit sich Fernerkundung und Versuchsflächen-
arbeit gegenseitig bereichern können. So können Methoden 
der Fernerkundung die terrestrischen Untersuchungen auf 
Versuchsflächen erweitern und vereinfachen und umge-
kehrt die Daten intensiv beobachteter Versuchsflächen zur 
Validierung und Weiterentwicklung der Fernerkundung 
genutzt werden.

Waldbezogene Themenfelder
Neben dem Themenfeld Wälder haben sechs weitere 
 Thünen-Themenfelder einen fachlichen Bezug zum Wald: 
»Waldbewirtschaftung und Waldanpassung«, »Raumnut-
zungsoptionen und Wildtiermanagement«, »Boden«, »Was-
ser«, »Klima und Luft« sowie »Biologische Vielfalt«. Vor die-
sem Hintergrund haben wir mit den für diese Themenfelder 
verantwortlichen Ansprechpersonen über mögliche Über-
schneidungen, Abgrenzungen und thematischen Lücken 
diskutiert und uns über den Kommunikations- und Koordi-
nierungsbedarf verständigt.  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Wälder
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Pascal Eusemann (FG),
Heino Polley (WO)

# 

Mit vielfältigen Monitoringprogrammen und Forschungsprojekten überwachen die am The-
menfeld beteiligten Thünen-Fachinstitute die Entwicklung der Wälder und untersuchen die in 
den Wäldern ablaufenden Prozesse. Die daraus gewonnenen Daten und Erkenntnisse sind 
eine wesentliche Grundlage für die wissenschaftliche Politikberatung. 
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Zustand der Meere
Wir untersuchen die Zusammenhänge in der Meeresumwelt, 
denn die komplexen Systeme geraten mitunter aus dem 
Gleichgewicht. Veränderungen in den Ozeanen können meist 
nur durch Langzeitbeobachtungen erkannt und auf ihre 
Ursachen zurückgeführt werden. Unsere Ergebnisse zum 
Langzeit-Schadstoffmonitoring von Fischen und anderen 
aquatischen Ressourcen sowie zur Fischgesundheit flossen 
auch 2021 in die aktuellen Beurteilungen des Zustands unse-
rer Meere ein - etwa zur Umsetzung der europäischen Meeres-
strategie-Rahmenrichtlinie. Die erhobenen Daten stellen wir 
dafür internationalen Datenbanken zur Verfügung. 

Innovative Techniken
Wir arbeiten daran, unsere Monitoringkonzepte zukünftig 
weniger invasiv zu gestalten und zu automatisieren. Wir ent-
wickeln Techniken für die Praxis, die mittels Hydroakustik, 
Sonar und Kamera Organismen unter Wasser erkennen und 
zählen, ohne unnötig viele Fische zu fangen und zu töten. Im 
Verbundprojekt »FishGenome« konnten wir zeigen, dass die 
nicht-invasive Analyse von Umwelt-DNA (eDNA) eine effek-
tive Methode zum Nachweis und zur Quantifizierung des 
Vorkommens von Fischen darstellt. Damit ist es gelungen, 
Kabeljau in der Nordsee auch bei sehr geringen Dichten zu 
detektieren und zu quantifizieren.

Wechselwirkungen von Meeresnutzung und 
Ökologie
Der Ausbau von Windparks auf offener See führt häufig zu 
Fischereibeschränkungen, aber er ändert auch die Charakte-
ristika mariner Lebensräume. Mit gezielten Experimenten 
und Fallstudien konnten wir zeigen, dass trotz eines Aus-

schlusses von grundberührender Fischerei durch eine Co-
Nutzung der Anlagen auch neue Fangoptionen, etwa für 
Taschenkrebse, entstehen können. Die mit der Installation 
von Windpark-Fundamenten einhergehende Besiedlung 
neuer Hartboden-Lebensräume ist auch eine der möglichen 
Ursachen für überraschende Funde von Fischarten und 
wirbel losen Meerestieren in unseren Forschungssurveys. Die 
Einschleppung erfolgt dabei vermutlich mit Ballastwasser.

Anthropogene Belastungen
Wir konnten zeigen, dass Quecksilber, welches möglicher-
weise aus versenkter Munition im Meer austritt, in Fischen 
aus Versenkungsgebieten nicht nachweisbar war. Trotz einer 
deutlichen altersabhängigen Bioakkumulation von Queck-
silber waren in der Nähe versenkter Munition gefangene 
Fische nicht höher belastet als jene aus angrenzenden Gebie-
ten. Diese Ergebnisse fließen in das neue, BMBF-geförderte 
Forschungsprojekt »CONMAR« ein, welches im Januar 2022 
mit Thünen-Beteiligung startet.

Die drei Thünen-Fischerei-Institute teilen sich die Aufgabe 
der Erfassung von Müll im Meer auf den Forschungssur-
veys. Anhand der Untersuchung von Polymerzusammen-
setzungen wurde deutlich, dass schwimmfähiger Plastik-
müll im Laufe der Zeit zum Meeresgrund sinkt und sich dort 
anreichert. Studien zum Vorkommen von Mikroplastik in 
Mägen von Meeresfischen und solche zur Mikroplastik-
Exposition von Fischen im Labor (Projekt »PlasM«) kommen 
zu einem gemeinsamen Ergebnis: Die Mikroplastikbelas-
tung von Fischen in Nord- und Ostsee hat vermutlich keine 
signifikanten Auswirkungen auf den Fisch oder den Ver-
braucher.  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Meere
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Ulrike Kammann (FI), 
Anne Sell (SF),
Christian von Dorrien (OF) 

# 

Wie geht es unseren Meeren? Der menschliche Einfluss auf die Meere ist vielfältig und zum Teil 
gravierend. Dazu gehören die Übernutzung ebenso wie Schadstoffeinträge, Müll und Eutro-
phierung. Auch der Klimawandel hat entscheidenden Einfluss auf unsere Meere und die 
Lebensräume und Ökosysteme, die sie beherbergen. Das Thünen-Institut trägt mit Prozess-
studien und Langzeit-Monitoring dazu bei, die Wirkung von Einflussfaktoren auf die natürli-
chen Ressourcen in den Meeren abzuschätzen und ein Gleichgewicht zwischen Schutz und 
nachhaltiger Nutzung zu ermöglichen.
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Meeresraumnutzung managen
Sowohl die flächenmäßige Inanspruchnahme von Nord- und 
Ostsee durch menschliche Nutzung als auch deren Intensität 
werden sich innerhalb der nächsten 10 bis 20 Jahre deutlich 
verstärken. So sieht die maritime Raumordnung bis 2040 die 
Errichtung von Offshore-Windkraftanlagen für ca. 40 % der 
deutschen Nordsee vor und reserviert ca. 30 % der Meeres-
fläche für Naturschutz. In einer Studie zeigten wir, dass gerade 
durch den Ausbau von Offshore-Windkraft, nicht nur in der 
Nordsee, sondern auch europaweit das Konfliktpotential ab 
2025 gerade mit der bodenberührenden Fischerei deutlich 
ansteigen wird. Am Beispiel der deutschen Kaisergranat-
fischerei haben wir berechnet, dass die zukünftigen räumli-
chen Einschränkungen zu einem Verlust von bis zu 40 % der 
Fanggebiete führen könnte. Daher ist auch weiterhin eine der 
Kernfragen, wie sich trotz Klimawandel und einer sich verän-
dernden Nutzung des Meeresraums verschiedene Formen 
von Fischerei anpassen und nachhaltig entwickeln können.

Landnutzung erfassen und bewerten 
Unter Verwendung flächendeckender Daten zur Offenland-
bewirtschaftung und -dynamik untersuchten wir im Ver-
bundprojekt MonViA am Beispiel der Agrarvögel die Auswir-
kungen sich verändernder Bracheanteile. Mit Bezug zur 
aktuellen, nationalen Umsetzung der EU-Agrarreform wur-
den Szenarien gerechnet, wie sich ein zukünftig möglicher 
Anteil an Brachflächen auf die Anzahl der Vogelarten und ihre 
Abundanzen auswirken könnte. Die Studie zeigt, dass eine 
Erhöhung des Bracheanteils dazu beitragen kann, bundes-
weit rückläufige Bestandsentwicklungen von Agrar vögeln 
aufzuhalten. Im Projekt FInAL identifizierten wir in drei Land-
schaftslaboren von jeweils 3 x 3 km Größe gemeinsam mit 

Akteurinnen und Akteuren ökologisch wirksame und für die 
landwirtschaftliche Praxis akzeptable insektenfreundliche 
Maßnahmen; auf dieser Grundlage erstellten wir auf die 
jeweiligen naturräumlichen und agrarstrukturellen Gege-
benheiten angepasste Transformationspfade und Umset-
zungspläne. Mit dem Beginn der Maßnahmenumsetzung 
wurde in den Landschaftslaboren damit eine Transformation 
hin zu insektenfreundlichen Landnutzungssystemen in Gang 
gesetzt.

Wildtiermanagement optimieren
Wölfe breiten sich in Deutschland weiterhin rasant aus und 
verursachen insbesondere bei Weidetieren zunehmend Ver-
luste. Um daraus entstehende Konflikte zu entschärfen, 
untersuchen wir Verhaltensweisen des Wolfes sowie die 
Wirksamkeit von Schutzmaßnahmen. Dazu nutzen wir das 
Fachwissen der Wolfsforscher und anderer Fachleute im In- 
und Ausland für die Beratung von Politik, Behörden und Tier-
haltern. Mit diesen Netzwerken wird das neu gegründete 
»Bundeszentrum Weidetiere und Wolf« der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung im Thünen-Institut am Stand-
ort Eberswalde unterstützt. 

Der fortschreitende Seuchenzug mit Afrikanischer Schwei-
nepest (ASP) stellt eine weitere Herausforderung dar. Wir 
untersuchen, beraten und werten die Maßnahmen zur Til-
gung der Seuche in Task-Force Groups auf Bundes-und Län-
derebene. Dabei nimmt die ständige Weiterentwicklung 
neuer Technologien beim Lebendfang von Schwarzwild eine 
hohe Priorität ein. Der erstellte Methodenkatalog wird von 
uns ständig aktualisiert und dient national und international 
zunehmend als Handlungsgrundlage. 

Raumnutzungskonflikte in der Meeres- und Landnutzung, einschließlich des Wildtiermanage-
ments, fordern uns heraus, Handlungskonzepte zu entwickeln, die möglichst alle Aspekte der 
Ökologie, Ökonomie und der gesellschaftlichen Akzeptanz berücksichtigen.

Produktions- und Nutzungssysteme 

Raumnutzungs-
optionen, Wild-
tiermanagement

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Frank Tottewitz (WO), Sebastian Klimek (BD), 
Vanessa Stelzenmüller (SF), Norbert Röder (LR)

# 

©
 T

hü
ne

n-
In

st
itu

t



Thünen-Themenfelder  51    Jahresbericht 2021

Zustand der Fischbestände 
Bestandsentwicklung Nordsee, Ostsee, Nordatlantik. 2021 
setzten wir unsere intensive Mitarbeit im Internationalen Rat 
für Meeresforschung (ICES) fort. Seine Bestandsberechnung für 
den Dorsch der westlichen Ostsee musste der ICES drastisch 
revidieren; der Bestand kann nun nur noch für Beifänge 
genutzt werden. Für Nordseekabeljau wurden die Biomassere-
ferenzpunkte nach unten angepasst, da die Produktivität stark 
gesunken ist. Für den europäischen Aal, wertvolle Ressource 
der deutschen Küstenfischerei, rät die überarbeitete ICES-Emp-
fehlung nun dazu, alle Fischereien einzustellen und auf den 
Fang von Glasaalen für Besatzprogramme zu verzichten.

Portal Fischbestände Online. Auf dem Portal stellten wir wei-
terhin umfassende, aktuelle und verständliche Informatio-
nen zum Zustand von Fischbeständen sowie allen Aspekten 
ihrer nachhaltigen Nutzung dar. Die Nutzer der Plattform 
überzeugt dieses Angebot, deshalb fördern sie das Projekt 
ab 2022 erneut für drei Jahre in leicht veränderter Zusam-
mensetzung. 

Zukunft der Küstenfischerei
Die deutsche Küstenfischerei steht vor gewaltigen Heraus-
forderungen. In der Ostsee sind die wichtigsten Arten Hering, 
Dorsch und Aal in so schlechtem Zustand, dass die Fangmen-
gen drastisch reduziert oder die Fischereien ganz eingestellt 
werden müssen. Wir haben einen Prozess begonnen, um 
Zukunftsbilder für die Küstenregionen und ihre Fischerei an 
der Nord- und Ostsee entwickeln und der Politik raten zu 
können, welche Maßnahmen bis zu einer Einigung auf eine 
Strategie ergriffen werden könnten.

Fischfang und Technologie
Verbesserung der Fangmethoden. 2021 haben wir für die 
gemischte Grundschleppnetzfischerei in der Ostsee Netze 
zur Marktreife gebracht, die Dorschbeifänge um bis 80% 

reduzieren und in der Ostsee die Fortführung einer nachhal-
tigen Plattfischfischerei ermöglichen. Die Fischerei müsste 
bei zu hohen Beifängen von Dorsch sonst eingestellt wer-
den, obwohl es den Plattfischbeständen gut geht. In der 
Nordsee haben wir schwerpunktmäßig an Alternativen zu 
Dolly Ropes geforscht. Die in der Baumkurrenfischerei ver-
wendeten Plastikfäden zum Scheuerschutz tragen erheblich 
zur Verschmutzung des Meeres mit Plastikmüll bei. Durch 
eine Änderung der Netzgeometrie wird der Scheuerschutz 
weitgehend überflüssig. Das Ergebnis floss unmittelbar in 
den Koalitionsvertrag der neuen Bundesregierung ein. 

Evaluierung von Managementmaßnahmen- 
und Strategien
Simulationsmodelle. Unsere aktuellen Simulationen zeigen 
für die Nordsee, dass sich die negativen Einflüsse des Klima-
wandels auf die gemischten Fischereien wahrscheinlich noch 
verstärken werden. Wenn es nicht gelingt, z. B. über selekti-
vere Fanggeräte oder temporäre Gebietsschließungen den 
Kabeljaubeifang deutlich zu minimieren, muss auf erhebli-
chen Ertrag von anderen Beständen verzichtet werden. 

Angelfischerei. 2022 wird das Angeln von zwei weiteren 
wichtigen Zielarten der Angelfischerei in der Ostsee stark 
beschränkt: Lachs und Meerforelle. Wir haben Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen entwickelt, um zumindest Teile der öko-
nomischen Leistung dieses Segmentes zu erhalten.

Europäischer Aal. Unsere Arbeiten zum Aal konzentrierten 
sich auch 2021 verstärkt auf Untersuchungen zur Fitness und 
Anzahl abwandernder Laichtiere. Experimentelle Untersu-
chungen zum Dauerschwimmen von Aalen zeigen die 
Bedeutung von Umweltbedingungen für den Energiever-
brauch während der Laichwanderung und liefern Grundla-
gen zur Neuberechnung der Energiereserven, die Aale für 
eine erfolgreiche Laichwanderung benötigen.  

2021 war vor allem für den Bereich Fischereipolitik ein herausforderndes Jahr: von der Krise 
der Küstenfischerei insbesondere an der Ostsee über den Brexit bis hin zur Revision wichtiger 
Bestandsberechnungen, die Grundlage für wissenschaftliche Empfehlungen sind.

Produktions- und Nutzungssysteme 

Fischerei
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Uwe Krumme (OF), 
Christoph Stransky (SF), 
Jörn Scharsack (FI)
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Waldnutzungsoptionen und ihre Folgen
Vor dem Hintergrund der Zunahme klimawandelbedingter 
Kalamitäten im Wald entwickelten, modellierten und bewer-
teten wir gemeinsam mit der Universität Göttingen Anpas-
sungsstrategien an den Klimawandel. Zum einen wurde ein 
aktiver Waldumbau mit klimaangepassten Baumarten, zum 
anderen natürliche Wiederbewaldung von Schadflächen mit 
Sukzessionsbaumarten simuliert. Aufgrund hoher Investiti-
onskosten schneidet zunächst die natürliche Wiederbewal-
dung ökonomisch besser ab. Langfristig erweist sich jedoch 
aktiver Waldumbau als wirtschaftlich vorteilhafter, da dort 
höhere Holzerträge realisierbar sind. 

Die EU-Biodiversitätsstrategie 2030 will 30 % der Landfläche 
unter gesetzlichen Schutz stellen. Ein Drittel der Schutzge-
biete soll streng geschützt sein. Zur Folgenabschätzung wur-
den zwei Szenarien berechnet und deren Auswirkungen auf 
die Holzmärkte abgeschätzt. In den Szenarien reduziert sich 
die Rohholzproduktion um ein Zehntel bzw. um die Hälfte. 
Der Rückgang in der EU würde maßgeblich durch Produkti-
onssteigerungen in Nicht-EU-Ländern substituiert werden. 

Die Schulungen zur Bundeswaldinventur 2022 wurden trotz 
pandemiebedingter Schwierigkeiten erfolgreich abgeschlos-
sen. Auf Basis vorheriger Inventuren und zugehöriger Simula-
tionsrechnungen wurden umfangreiche Stellungnahmen zur 
Novelle des Klimaschutzgesetzes und der EU-LULUCF-Verord-
nung erstellt. Aus den jeweiligen Vorgaben kann ein Zwang 
zur Reduzierung der Waldbewirtschaftung entstehen, der 
auch Risiken für die Anpassung an den Klimawandel in sich 
birgt. Betrachtungen zur Risikosituation von Wäldern bestä-
tigten zum Beispiel die besondere Anfälligkeit von Fichten- 
und Kiefern-Reinbeständen gegenüber Waldbränden. 

Wälder an neue Herausforderungen  
anpassen
Mit der Bereitstellung von leistungsstarkem, widerstandsfä-
higem Forstvermehrungsgut werden die Folgen des Klima-
wandels eingedämmt. Von der Bund-Länder-Arbeitsgruppe 
Forstliche Genressourcen und Forstsaatgutrecht wurden 
neun relevante alternative Baumarten (Hainbuche, Elsbeere, 
Winterlinde, Spitzahorn, Flaumeiche, Nordmannstanne, Ori-
entbuche, Baumhasel und Atlaszeder) identifiziert und ein 
Konzept zur Anlage von Vergleichsanbauten erarbeitet, das 
als Thünen-Working-Paper 172 veröffentlicht ist. Umgesetzt 
wird das Konzept zunächst mit der Saatgutsammlung bei 
Spitzahorn und Hainbuche zur Anlage von bundesweiten 
Herkunftsversuchen. 

Für die Wahl geeigneten Vermehrungsgutes für Anpassungs-
maßnahmen ist interessant, dass zum Beispiel junge Fichten 
aus trockenen Regionen weniger unter Trockenstress leiden 
als solche aus Gegenden mit besserer Wasserversorgung. 
Weitere Untersuchungen zeigen jedoch auch, dass die Nähr-
stoffversorgung des Waldes europaweit schlechter wird, was 
zu sinkender Resilienz führt.

Waldleistungen bewerten und fördern
Für das im Vorjahr abgeschlossene Projekt zur Ermittlung 
des monetären Wertes verschiedener Wald-Ökosystemleis-
tungen und ihrer regionalen Verteilung erstellten wir eine 
umfassende technische Dokumentation; die Ergebnisse 
wurden in einer wissenschaftlichen Zeitschrift und in meh-
reren Ausgaben der Reihe »Thünen à la Carte« veröffent-
licht. Sie zeigen die regionale Verteilung von Rohholz-, Kli-
maschutz-, Erholungs- und Naturschutzleistungen in 
Deutschland.   

Die Abschätzung und Bewertung der Waldentwicklung in Deutschland und der damit ver-
bundenen Leistungen sowie der Erhalt der forstlichen Genressourcen gehört zu den Kernauf-
gaben und Kernkompetenzen des Thünen-Instituts. Hierfür führen wir Feldversuche, Monito-
rings, Inventuren und Simulationen durch und erarbeiten und bewerten Politikkonzepte.

Produktions- und Nutzungssysteme 

Waldbewirt-
schaftung und 
Waldanpassung

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Lydia Rosenkranz (WF), 
Joachim Rock (WO), 
Mirko Liesebach (FG)
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Rohstoffe und Materialqualität
Für den Ausbau von Wertschöpfungsketten innerhalb der 
Bioökonomie fehlen häufig noch die Entscheidungsgrundla-
gen zur Beurteilung der Umwelt- und Klimaschutzleistungen 
neuer biobasierter Produkte sowie Kenntnisse über die wirt-
schaftlichen, ökologischen und sozialen Aspekte heutiger 
Entscheidungen. Innerhalb des EU-Projektes »Biomonitor« 
werden daher im Institut für Marktanalyse Modelle entwi-
ckelt, mit denen künftige Markterfordernisse und -entwick-
lungen im Bereich biobasierter Produkte besser abgeschätzt 
werden können. 

Als Entscheidungsgrundlage für die Verarbeitung der sich 
am Markt befindlichen Holzmengen erfasst das Institut für 
Waldwirtschaft im Rohstoffmonitoring regelmäßig die Pro-
duktionskapazitäten im Cluster Forst & Holz und evaluierte 
auch in 2021 das Aufkommen und die Verwendung der 
unterschiedlichen Holzsortimente. Da aber auch veränderte 
Klima- und Waldwachstumsbedingungen einen Einfluss auf 
die Eigenschaften von Hölzern haben, untersucht das Insti-
tut für Holzforschung im neu gestarteten Projekt As4Click 
die Holz- und Verarbeitungseigenschaften von bisher wenig 
genutzten Baumarten, um die Potenziale neuer industrieller 
Anwendungen bewerten zu können.

Unsere von den Wald-Holz-Instituten getragenen Aktivitäten 
in Multi-Akteurs-Plattformen, wie der Charta für Holz 2.0, 
führten zu einer weiter verstärkten fachwissenschaftlichen 
Vernetzung der Forschung mit Praxis und Politik. 

Vom Rohstoff zum Produkt
Im Rahmen der angewandten und technologischen For-
schung gehen wir neue Wege, um das Material Holz mit sei-
nen natürlichen Eigenschaften noch besser zu verstehen, 
damit Anforderungen des jeweiligen Einsatzzweckes besser 
erfüllt werden können. So wurde im Institut für Holzfor-

schung in Zusammenarbeit mit der Universität Hamburg 
und dem Forschungszentrum Deutsche Elektronen-Syn-
chrotron (DESY) eine Klimazelle entwickelt, um im Nanome-
terbereich 3D-Visualisierungen von sensiblen biologischen 
Proben auch bei definierten Temperaturen und Luftfeuchtig-
keiten vornehmen zu können. Aus den Ergebnissen können 
sehr detaillierte Informationen über das Verhalten des Hol-
zes abgeleitet werden. Zukünftig soll dieses Wissen in Model-
lierungen einfließen. 

Gleichzeitig bieten nachwachsende Rohstoffe eine hervorra-
gende Ausgangsbasis für Konversionsprozesse. Der Schwer-
punkt im Bereich der biotechnischen Konversion im Institut 
für Agrartechnologie lag auf Screeningversuchen. Einerseits 
wurden Mikroalgen aus Stammsammlungen und diversen 
Umweltproben auf ihre Fähigkeit hin untersucht, auf Abfall- 
und Reststoffen wachsen und dabei Wertstoffe produzieren 
zu können. Andererseits wurden erfolgreich Wildtyp-Mikro-
organismen aufgefunden und in optimierten biotechni-
schen Prozessen eingesetzt, die Vitamin B2 überproduzieren. 

Produktqualität, Verbraucherschutz und 
Gesellschaft
Holzfasern gewinnen aktuell an Bedeutung als Torfersatzstoff, 
um negative Einflüsse des Torfabbaus auf das Klima zu min-
dern. Ein interdsiziplinäres Team aus mehreren TI-Instituten 
(HF, WF, AT, BW) sowie der Stabsstelle Klima vergleicht Produk-
tionssysteme mit konventionellen und torfreduzierten Kultur-
substraten, um Kosten und Rentabilität sowie die ökologischen 
Vor- und Nachteile torfreduzierter Substrate zu bewerten. 

Die in zwei Projekten am Institut für Holzforschung gewon-
nenen Erkenntnisse zum Emissionsverhalten von Holz im 
Innenraum stützen das bisherige Wissen, dass raumübliche 
Konzentrationen von Emissionen aus Holz für den Menschen 
ungefährlich sind.   

Produktions- und Nutzungssysteme 

Nachwachsende 
Rohstoffe und Holz

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Ralph Lehnen (HF), Jan Lüdtke (HF), 
Ulf Prüße (AT), Dominik Jochem (WF)
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Die Forschungen im Themenfeld folgen dem Leitgedanken, nachwachsende Rohstoffe und 
Holz sicher, effizient und wiederverwendbar einzusetzen und so die stoffliche Nutzung zu 
optimieren. Hierfür werden einerseits relevante Daten erhoben und ausgewertet und daraus 
Handlungsoptionen abgeleitet, andererseits technologische Forschungen durchgeführt. 
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Bestehende Pflanzenbausysteme verbessern
Mit dem Ziel eines insektenfreundlicheren Pflanzenbaus 
haben wir in mehreren Projekten positive Wirkungen von 
Mischanbausystemen mit Leguminosen auf Insekten aufge-
zeigt und Ansätze für eine natürliche Schädlingskontrolle 
identifiziert. Im Rahmen unserer Arbeiten zur Verringerung 
von Nährstoffausträgen ist das Projekt »NH₃min« an zehn 
Standorten in Deutschland gestartet. Hier untersuchen wir 
Ammoniakverluste, Reduktionsmaßnahmen und die Ertrags-
wirkung synthetischer Stickstoffdünger mit einheitlichen 
Methoden. Im Projekt »KuN_Gemüse« haben wir ökologi-
sche Gemüsebaubetriebe befragt, um Kosten und Nutzen 
verschiedener Nährstoffmanagementverfahren zu bewer-
ten. Für die Entwicklung vielgestaltigerer Fruchtfolgen 
haben wir Versuche zu leguminosenbasierten Gemenge-
anbausystemen sowie zur Integration legumer Winterzwi-
schenfrüchte – mit anschließend herbizidfreiem Maisanbau 
durchgeführt. Durch die Substitution von Torf soll künftig die 
Klimabilanz im Gartenbau verbessert werden. Grundlage für 
die Bilanzierung ist ein Monitoring des Torfeinsatzes. Im letz-
ten Jahr haben wir Erhebungsverfahren getestet und den 
derzeitigen Torfverbrauch einzelner Gartenbausparten 
abgeschätzt.

Neue Landnutzungssysteme entwickeln und 
bewerten
Durch die Zusammenführung verschiedener Datenquellen 
haben wir die bisherige Flächeninanspruchnahme von Pho-
tovoltaik-Freiflächenanlagen und die vorherige Nutzung 
ermittelt. Diese Informationen helfen, um künftige Entwick-
lungspfade abzuschätzen. Mit Blick auf die Folgen der Auto-
matisierung und Digitalisierung im Pflanzenbau haben wir 
auf Basis von Expertengesprächen die Einsparpotentiale und 
Kosten digitaler Technologien in der Krankheitsbekämpfung 
sowie beim Einsatz von Wachstumsreglern geschätzt. Diese 

liegen in der Größenordnung von 7 bzw. 15 %. Für unsere 
bestehenden Agroforstsysteme in Trenthorst haben wir ein 
Konzept für die Integration von Hühnern bzw. Kälbern ent-
wickelt (silvopastorales System). Weiterhin haben wir nach 
20 Jahren die Agroforstfläche erneut beprobt, um im nächs-
ten Jahr die Entwicklung der Kohlenstoffsequestrierung auf-
zuzeigen. Anhand von Begleituntersuchungen zur Artenviel-
falt konnten wir bereits positive Effekte auf die Biodiversität 
aufzeigen. In Tellow, der Wirkungsstätte Johann Heinrich von 
Thünens, wollen wir eine Musterlandwirtschaft etablieren. 
Die Flächen (350 ha) stehen uns seit 2021 zur Bewirtschaf-
tung zu Verfügung. Für die Analyse der Ausgangssituation 
haben wir in 2021 begonnen, den Zustand der Böden und 
der agrarökologischen Umwelt zu erfassen. 

Politikoptionen, betriebliche Anpassung, 
Wettbewerbsfähigkeit 
Im agri benchmark-Netzwerk haben wir die Anbauperspekti-
ven von Sojabohnen in Europa untersucht und Stellschrauben 
zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit abgeleitet. Dazu gehö-
ren eine Verringerung der Saatgutkosten von derzeit 300 €/ha 
durch eine Änderung des Saatgutrechts sowie die Bildung von 
Erzeugergemeinschaften zur besseren Vermarktung.

Ein zentrales Thünen-Thema ist die Anpassung der Betriebe 
an Politikmaßnahmen. In 2021 haben wir unter anderem die 
Auswirkungen verschiedener Vorschläge zur GAP-Reform auf 
die Landwirtschaft untersucht und unsere Ergebnisse in den 
politischen Diskussionsprozess eingespeist. Im Rahmen des 
MonVia-Projektes (Monitoring zur biologischen Vielfalt in 
Agrarlandschaften) haben wir ein Konzept erarbeitet, um in 
künftigen Praxis-Forschungs-Netzwerken Ackerbausysteme 
ganzheitlich weiterzuentwickeln. Im FRANZ-Projekt haben 
wir erste Erfahrungen mit Insektenwällen gesammelt, die auf 
drei Betrieben zur Biotopvernetzung angelegt wurden.  

Produktions- und Nutzungssysteme 

Pflanzenproduktion
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Thomas de Witte (BW), 
Herwart Böhm (OL)

# 

Das Thünen-Institut arbeitet an der Weiterentwicklung von Pflanzenbausystemen, um mittel- 
und langfristig Lösungsansätze bereitzustellen, mit denen die aktuellen Herausforderungen 
im Pflanzenbau gelöst werden können.
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Tierwohl
Im Projekt Nationales Tierwohl-Monitoring (NaTiMon) hat das 
Konsortium eine umfangreiche Literaturdatenbank mit Tier-
wohlindikatoren für die Rinder-, Schweine- und Geflügel-
haltung, Karpfen und Forellen aus  Aquakultur sowie Transport 
und Schlachtung veröffentlicht.  Für die betriebliche Eigenkon-
trolle Tiergerechtheit haben wir zum Abschluss des Projektes 
»EiKoTiGer« eine Reihe Tools und Veröffentlichungen zur Unter-
stützung der Praxis fertiggestellt, die auch online verfügbar 
sind. Zudem haben wir eine Politikfolgenabschätzung zu den 
Vorschlägen des Kompetenznetzwerks für Nutztierhaltung 
(Borchert-Kommission) vorgelegt, die die einzelbetrieblichen 
sektoralen Mehrkosten höherer Tierwohlstandards beziffert.

In den »Digitalen Experimentierfeldern« Assistenzsysteme für 
eine intelligente Rinderhaltung (CattleHub) sowie Digitalisie-
rung in der tiergerechten Schweinehaltung (DigiSchwein) 
evaluieren wir digitale Technologien zur Entscheidungsunter-
stützung bei Managementmaßnahmen im Stall. Dazu wurden 
unterschiedliche Sensorsysteme im Stall installiert, mit denen 
kontinuierlich Daten aufgezeichnet und gezielt ausgewertet 
werden. Im Rahmen eines EU-Projektes wurden die Rentabili-
täten verschiedener Tierwohl- und Umweltstrategien in der 
Geflügel- und Schweinehaltung auf der Basis einer Literatur-
analyse ökonomisch bewertet und priorisiert. Ergebnisse 
unserer Aquakulturforschung zeigen, dass mit Sensorsyste-
men eine automatisierte Erfassung der Grundaktivitäten von 
Fischen technisch möglich ist und als Basis für eine weitere 
Indikatoren-Entwicklung dienen kann. 

Umweltwirkungen
Zum Thema Emissionen aus der Tierhaltung untersuchen wir 
Optionen zur Minderung von Treibhausgas- und Ammoniake-
missionen bei der Gülleausbringung auf Acker- und Grünland. 
Wir untersuchen frei- und zwangsbelüftete Stallanlagen auf 

ihr Emissionspotential. Sowohl Techniken zur Emissionsmin-
derung als auch Verfahren zum Monitoring ihrer Wirksamkeit 
werden entwickelt und bewertet. Die Ergebnisse eines EU-
Projektes zeigen, dass innovative Ansätze zur nachhaltigen 
Intensivierung der Aquakultur in der EU die Wirtschaftlichkeit 
einiger Produktionssysteme unter bestimmten Bedingungen 
verbessern könnten. Zudem analysieren wir alternative Fut-
terquellen, mit denen sich der Fischmehlanteil im Fischfutter 
reduzieren und der Eiweißbedarf von Schweinen und Hüh-
nern mit regional erzeugten Proteinen decken lässt. Hier ste-
hen insbesondere Leguminosen wie Wicken, Luzerne und 
Klee im Mittelpunkt.

Nachhaltigkeit, Gesamtbewertung
Die internationale Wettbewerbsfähigkeit für Produktionssys-
teme für Rind-, Schaf- und Schweinefleisch, ausgewählte 
Fischarten sowie Milch wurde weiterhin in dem vom Thünen-
Institut koordinierten agri benchmark Network sowie im Netz-
werk European Dairy Farmers analysiert. 

Das QM-Nachhaltigkeitsmodul Milch wird inzwischen durch 
die Molkereien finanziert und unter wissenschaftlicher Leitung 
des Thünen-Instituts fortgesetzt. Mittlerweile konnten über 
13.000 Fragebögen von Milcherzeugern ausgewertet und 
Stärken sowie Verbesserungspotentiale aufgezeigt werden.

Da der Umgang mit »Geschwistertieren« in stark spezialisier-
ten Produktionsverfahren zunehmend kritisch hinterfragt 
wird, arbeiten wir an der Weiterentwicklung von Produktions-
systemen zur Haltung von Zweinutzungshühnern und zur 
weidebasierten Aufzucht von Bullenkälbern aus der Milch-
viehhaltung. Zudem forschen wir zur Integration mehrerer 
Tierarten in pflanzenbauliche oder agro-silvo-pastorale Sys-
teme mit dem Ziel einer höheren Weideeffizienz und Förde-
rung der Systemresilienz. 

Produktions- und Nutzungssysteme 

Nutztierhaltung  
und Aquakultur

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Claus Deblitz (BW), Solveig March (OL), 
Stefan Reiser (FI)
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Die Transformation der Nutztierhaltung ist eine gesellschaftspolitische Großbaustelle, auf der 
das Thünen-Institut sehr aktiv ist. Wir analysieren gesellschaftliche Erwartungen an die Tier-
haltung und entwickeln Konzepte für höheres Tierwohl, weniger Umweltbelastung und mehr 
Nachhaltigkeit.



56  Thünen-Themenfelder     Jahresbericht 2021

Im Öko-Kontrollverfahren muss in der Länderarbeitsgemein-
schaft Ökologischer Landbau immer wieder präzisiert wer-
den, welche Produktionsweisen und -schritte noch im Ein-
klang mit der EU-Öko-Verordnung sind. Öko-Betriebe haben 
nachvollziehbarerweise den Wunsch, ihre bestehenden Pro-
duktionsabläufe zu erhalten und ihre Kosten zu deckeln, 
obwohl dabei oft viele Kompromisse zu den Leitgedanken 
des Ökolandbaus geschlossen werden. Wissenschaftliche 
Erkenntnisse, z. B. für mehr Tierwohl, zum Ersatz konventio-
neller Futterkomponenten in der Produktion, zur Wahl geeig-
neter Rassen oder zum Anbauspektrum von Kulturen im 
Ackerbau, finden daher vielfach nicht direkt Einzug in die 
Praxis. Wirtschaftliche und politische Interessen, Ausnahme-
regelungen und uneinheitliche Auslegungen der Verord-
nung in Deutschland und Europa machen eine auf rein 
 wissenschaftlichen Erkenntnissen beruhende Entschei-
dungsfindung zur Weiterentwicklung des Sektors zusätzlich 
schwierig. Die neue EU-Öko-Verordnung verschärft die Situ-
ation durch konsequentes Adressieren des Einhaltens der 
Öko-Kette in der Produktion. Hier haben wir uns 2021 mit 
unserer wissenschaftlichen Expertise z. B. zu folgenden The-
men eingebracht: Verwendung von Setzlingen und Sämlin-
gen von Öko-Elternpflanzen, konsequentes Angebot von 
Weidegang für Wiederkäuer in allen Lebensabschnitten, 
Fruchtfolgegestaltung zur Aufrechterhaltung der Boden-
fruchtbarkeit, Wirksamkeit und Schadstoffgehalte von Dün-
gemitteln und Platzvorgaben bei der Haltung von Geflügel 
und Bruderhähnen. Darüber hinaus begleiteten wir die Pro-
jektauswahl im Rahmen des Niedersächsischen Aktionsplans 
Ökologischer Landbau. 

Zudem haben wir Schritte unternommen, um die überge-
ordnete Diskussion von Zukunftsthemen, die die Entwick-

lung des Ökolandbaus betreffen, zu fördern. Die aus 
 Gründen des Ressourcenschutzes erforderliche Ernährungs-
wende, das steigende Angebot und die wachsende Nach-
frage nach vegetarischen und veganen Produkten waren 
dabei Einstiegsthemen, um zu diskutieren, inwieweit Ökolo-
gischer Landbau Ernährungsszenarien der Zukunft bedie-
nen kann.

Um die Praxistauglichkeit innovativer Produktionsverfahren 
möglichst frühzeitig, das heißt nach einer ersten Experimen-
talphase, abschätzen zu können, haben die Thünen-Fachins-
titute für Ökologischen Landbau und für Betriebswirtschaft 
ihre gemeinsamen Kapazitäten durch die Einstellung eines 
Agrarökonomen ausgebaut. Dessen Untersuchungsportfolio 
umfasst damit neben der ökonomischen Analyse von Einzel-
betrieben und des gesamten Öko-Sektors künftig auch 
Potenzialanalysen neuer Verfahren, an denen in der For-
schung gearbeitet wird.

Die institutsübergreifende Arbeit wurde zudem in zahlrei-
chen Forschungsprojekten an den Fachinstituten fortge-
setzt. Zwei Beispiele sind: a) Die Produktion von Eiern und 
Masthähnchen mit Zweinutzungsrassen: Bei ökologischer 
Haltung war die Legeleistung im Vergleich zu auf jeweils 
eine Nutzungsrichtung spezialisierten Genetiken bisher gut, 
die Fleischleistung deutlich schwächer. b) Ein Online-Work-
shop zur Erwartungshaltung an Klimalabel im direkten Kon-
takt zwischen Landwirten, Zertifizierern und Kunden ergab: 
Es gibt ein hohes Vertrauen in die neutrale Beurteilung 
durch die Wissenschaft. Aber auch Landwirtinnen und Land-
wirte genießen bei direktem Kundenkontakt einiges Ver-
trauen, wenn Maßnahmen zur Verbesserung der Nachhal-
tigkeit durchgeführt werden.  

In 2022 tritt in der EU die neue EU-Öko-Verordnung (EU 2018/848) in Kraft, die den rechtlichen 
Rahmen der Biolandwirtschaft auf vielen Gebieten neu definiert. Im Vorfeld galt unsere Auf-
merksamkeit der wissenschaftlichen Begleitung und Beantwortung der vielfältigen Fragen, 
wie das neue europäische in nationales Recht umgesetzt werden kann. Eng verknüpft damit 
war die Auseinandersetzung mit grundsätzlichen Fragen zur Weiterentwicklung des ökologi-
schen Landbaus.

Produktions- und Nutzungssysteme 

Ökologischer  
Landbau

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Hans Marten Paulsen (OL), 
Jürn Sanders (BW)
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Dynamik der Nahversorgung 
Etwa die Hälfte der Menschen in ländlichen Räumen kann 
kein Lebensmittelgeschäft fußläufig erreichen. Zudem 
machen immer mehr kleinflächige Lebensmittelgeschäfte 
zu: Von den 103 im Jahr 2012 von uns befragten Dorfläden 
wurden 23 Prozent bis 2019 geschlossen. Die Erfolgsaussich-
ten für solche Läden sind aber günstig, wenn die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher den Laden so wahrnehmen, dass 
sie alles Nötige bekommen, die Preise günstig sind und der 
Laden gleichzeitig ein sozialer Treffpunkt ist. Damit die 
Erfolgsaussichten von Dorfläden vorab besser eingeschätzt 
werden können, haben wir leicht anwendbare Indikatoren 
zur Umsatzprognose ermittelt.

Begleitforschung zum Modellvorhaben 
Land(auf)Schwung 
Mit dem Modellvorhaben wollte das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft von 2015 bis 2019 neue Wege 
erproben, um benachteiligte ländliche Regionen zu entwi-
ckeln. Unsere Begleitforschung mit den Schwerpunkten 
Daseinsvorsorge, Wertschöpfung und Governance wurde 
2021 abgeschlossen. Neben Vertiefungsstudien zu ausge-
wählten Themen konnten auch übergreifende Erfolgsfakto-
ren festgestellt werden. Demnach verbessern eine themati-
sche Fokussierung der regionalen Strategie oder die 
Einbindung von (regionsexternen) Expertinnen und Exper-
ten die Erfolgsaussichten regionaler Handlungsansätze.

Zukunft für Geflüchtete in ländlichen Räumen
In einem 2021 abgeschlossenen Verbundprojekt untersuch-
ten wir die Integration Geflüchteter in acht Landkreisen. Auf 
Grundlage unserer empirischen Erkenntnisse entwickelten 
wir für 15 Themenfelder Handlungsempfehlungen, mit 
denen sich die Integrationsarbeit für Geflüchtete in ländli-
chen Regionen verbessern lässt. Diese beziehen sich unter 
anderem auf die Beteiligung von Migrantinnen und Migran-
ten an der Gestaltung gesellschaftlicher Wandlungsprozesse, 

die Alltagsmobilität und weitere spezifisch ländliche Integra-
tionsherausforderungen für Geflüchtete in den Bereichen 
Arbeit, Wohnen und Bildung.

Arbeitskräftewanderungen 
In einem weiteren 2021 abgeschlossenen Projekt zeigten wir 
unter anderem, dass die Wanderungssalden ländlicher 
Räume ausgesprochen heterogen sind und dass von den in 
ländliche Regionen zugezogenen Arbeitskräften mehr als im 
Bundesdurchschnitt bereits früher einmal in der Zuzugsre-
gion gewohnt hatten. Dass besser qualifizierte Arbeitskräfte 
eher abwandern und seltener zurückkehren als jene mit 
geringerer Qualifikation, wirkt sich dabei tendenziell ungüns-
tig auf das Arbeitskräfteangebot in ländlichen Räumen aus.

Entrepreneurship in ländlichen Räumen
In einem neuen Forschungsprojekt untersuchen wir Aktivitä-
ten in Zusammenhang mit der Gründung bzw. dem Aufbau 
und der Leitung eines neuen Unternehmens. Außerdem 
arbeiten wir heraus, was für Entrepreneurship in ländlichen 
Räumen charakteristisch ist. Erste Ergebnisse belegen, dass 
ländliche Regionen deutlich geringere Gründungsaktivitä-
ten aufweisen als höher verdichtete Räume. Des Weiteren 
schätzen Entrepreneure in ländlichen Räumen ihre Produkte 
und Dienstleistungen vergleichsweise selten als Marktneu-
heiten ein, und sie richten ihre Gründungen weniger oft auf 
den Export aus.

Stärkung der Ressortforschung zu ländlichen 
Räumen
Aus dem Institut für Ländliche Räume gingen zum 1. Dezem-
ber 2021 das Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen 
Räumen und das Institut für Innovation und Wertschöpfung 
in ländlichen Räumen hervor. Themen, zu denen wir bereits 
jetzt stärker als bisher forschen, sind zum Beispiel bürger-
schaftliches Engagement sowie Lebenszufriedenheit und 
subjektives Wohlbefinden in ländlichen Räumen.  

Durch unsere Forschung haben wir unter anderem neue Erkenntnisse zur Nahversorgung, zu 
Arbeitskräftewanderungen sowie zur Integration Geflüchteter in ländlichen Räumen gewon-
nen. Die Stärkung der Ressortforschung zum Bereich Ländliche Räume ermöglicht uns, künf-
tig noch mehr Themen vertieft zu bearbeiten.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
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Themenfeld-Ansprechpersonen:
Patrick Küpper (LR), 
Annett Steinführer (LR), 
Jan Cornelius Peters (LR)
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Gesamtrechnungen, Sektor- und 
Regionalstudien
Für die Analyse und Bewertung der wirtschaftlichen und sozi-
alen Entwicklung ländlicher Regionen erheben wir verschie-
dene Indikatoren, aktualisieren sie kontinuierlich und stellen 
sie im Thünen-Landatlas kartografisch dar. 2021 wurden darin 
neue Indikatoren zur Abbildung der regionalen Branchen-
struktur aufgenommen. Bezüglich der Beschäftigung in länd-
lichen Regionen konnten wir mithilfe ökonometrischer 
Modelle zeigen, dass die ländliche Beschäftigungsentwick-
lung in Westdeutschland vor allem durch innovative Marktlö-
sungen getragen wird, während in Ostdeutschland Kosten-
vorteile eine größere Rolle spielen. Für den von uns seit 2000 
ökonomisch analysierten deutschen Forstsektor zeigte sich 
als Folge der Dürreschäden in 2019 eine leicht gesunkene 
Bruttowertschöpfung.

Betriebsgröße, Strukturwandel, Eigentum
Die Küstenfischerei steht unter starkem Druck: die Bestände 
der Hauptfischarten der Ostsee sind in sehr schlechtem 
Zustand, die Nordseefischerei erleidet durch Brexit-bedingte 
Fangquotenreduktionen deutliche Einbußen. Daher setzten 
wir 2021 unsere Arbeit an Konzepten zum Erhalt der Küsten-
fischerei fort; zudem nutzten wir bio-ökonomische Modelle 
zur Folgenabschätzung klimawandelbedingter Bestandsände-
rungen auf die Fischereiflotten. Für den Agrarsektor, geprägt 
durch die Aufgabe zahlreicher landwirtschaftlicher Betriebe 
und eine zunehmende Einkommensdiversifizierung, starteten 
wir Untersuchungen zur Situation bei Hofnachfolge, Querein-
stieg und Existenzgründung in der Landwirtschaft. Anhand 
von Agrarstrukturdaten haben wir drei typische, strukturell 
unterschiedliche Regionen für die anstehende empirische 
Analyse abgeleitet. Die Verteilung des landwirtschaftlichen 
Bodeneigentums auf Personen und Körperschaften ermittel-
ten wir erstmals anhand einer Stichprobenuntersuchung. 

Einkommenslage, soziale Situation
Mithilfe der Einkommensteuerstatistik und ergänzender 
Angaben aus dem Testbetriebsnetz Landwirtschaft konnten 
wir zeigen, dass die Mehrheit der landwirtschaftlichen 
Betriebe neben land- und forstwirtschaftlichen Einkünften 
weitere Einkünfte erzielt, die das Haushaltseinkommen teils 
erheblich erhöhen. Allerdings erlauben die verfügbaren 
Datenquellen keine detaillierteren Analysen. An einer bun-
desweiten Online-Befragung zur Lebens- und Arbeitssitua-
tion von Frauen auf Landwirtschaftsbetrieben nahmen über 
7.000 Frauen teil.

Auf Basis des per Fernerkundung erfassten Waldzustandes 
nahmen wir eine ökonomische Bewertung der Waldschäden 
vor; danach belaufen sich die Kosten der Extremwetterereig-
nisse von 2018 bis 2020 auf ca. 13 Milliarden Euro. 

Projektionen und Politikfolgenabschätzungen
Kleinprivatwaldbesitzer stehen vor großen Herausforderun-
gen zwischen der Rohholzbereitstellung und der Waldanpas-
sung an den Klimawandel. Unsere Untersuchungen zu ver-
schiedenen Waldbewirtschaftungsstrategien und deren 
ökonomischen Auswirkungen in fünf EU-Ländern ergaben, 
dass die verstärkte Bereitstellung von Rohholz durch eine Ver-
fahrensoptimierung zu sinkenden Bewirtschaftungskosten 
führen kann. Zudem zeigte sich, dass für eine naturschutz-
orientierte Waldbewirtschaftung mehr Betriebsmittel aufge-
wendet werden müssen. Mit Blick auf die laufende EU-Agrar-
reform haben wir verschiedene Gestaltungsvarianten der 
Direktzahlungen analysiert. Dabei zeigten unsere Abschät-
zungen zu möglichen Folgen einer Bereitstellung nichtpro-
duktiver (stillgelegter) Ackerflächen relative geringe Effekte 
im Durchschnitt über alle Betriebe und Betriebsformen. Die 
Betroffenheit einzelner Regionen und Betriebe kann aller-
dings hoch sein.  

Wir untersuchen Strukturen und die wirtschaftliche Lage im Forst-, Fischerei- und Agrarsektor 
sowie in den Wertschöpfungsketten ländlicher Räume. Ein weiterer Forschungsschwerpunkt 
ist die Abschätzung und Projektion von Politikfolgen auf europäischer und nationaler Ebene.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
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Themenfeld-Ansprechpersonen:
Heiko Hansen (BW), Bernhard Forstner (BW), 
Susanne Iost (WF), Ralf Döring (SF), Christian Hundt (LR)
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Märkte
Im Bereich Lebensmittelmärkte war im Jahr 2021 unsere Poli-
tikfolgenabschätzung der Vorschläge der sogenannten Bor-
chert-Kommission zur Umwandlung der Nutztierhaltung hin 
zu mehr Tierwohlgerechtheit von herausragender Bedeu-
tung. In diesem Gutachten kalkulierten wir die einzelbetrieb-
lichen Kosten einer Umstellung der Tierhaltung und rechne-
ten dies auf die gesamte landwirtschaftliche Nutztierhaltung 
hoch. Hier ist ein Kostenbetrag von 3-4 Mrd. Euro jährlich zu 
erwarten.

Die Arbeiten im Bereich Holzmärkte waren im ersten Halb-
jahr 2021 geprägt von der sehr dynamischen Preisentwick-
lung im Nadelschnittholzmarkt. Durch unsere kontinuierli-
che Erfassung, Auswertung und Aufbereitung von 
Holzmarktdaten konnten wir bei vielen Veranstaltungen auf 
Bundes- und auf Landesebene dazu beitragen, die Marktsi-
tuation objektiv zu bewerten.

Die Daten aus dem vom Thünen-Institut entwickelten Kon-
zept für das Monitoring der Bioökonomie vermitteln ein Bild 
über die historische Entwicklung sowie den aktuellen Stand 
der Bioökonomie. Anhand von Modellen erstellen wir Projek-
tionen künftiger Entwicklungspfade der Bioökonomie in 
Deutschland. In dem europäischen Projekt BioMonitor entwi-
ckeln wir derzeit zusammen mit unseren Partnern das neue 
Modell BioMAT für eine detaillierte Abbildung biobasierter 
Produkte, insbesondere im Bereich der chemischen Industrie, 
und schließen damit eine bestehende Forschungslücke.

Handel und Handelspolitik
In dem auch 2021 von vielen Veränderungen geprägten 
internationalen Handel ist gewinnen Aspekte der Nachhal-
tigkeit und des Klimaschutzes immer mehr an Bedeutung. 
Daher haben wir uns der Frage zugewendet, wie der interna-
tionale Handel die Ziele der EU-Klimapolitik konterkariert 

(leakage) oder fördert, wie sich die EU-Handelspolitik gege-
benenfalls anpassen und durch Nachhaltigkeitsstandards 
unterstützt werden kann. Hierzu ist in diesem Jahr das Pro-
jekt Trade4SD angelaufen. 

Zudem haben wir ein Datenbank-Tool zum Agrar-Außenhan-
del aktualisiert und dem BMEL zur Verfügung gestellt. Im 
Bereich der internationalen Handelspolitik haben wir mit 
unserem Modell MAGNET Analysen zum Brexit und zu einem 
möglichen Handelsabkommen zwischen der EU und Neu-
seeland durchgeführt. Hierfür wurde ein Mixed Complemen-
tarity Problem Modell weiterentwickelt, dass es erlaubt, Aus-
sagen über die Wirkungen von Zollquoten zu machen. 

Zertifizierungs-, Kontroll- und 
Informationssysteme
Für die Überprüfung der Deklarationspflichten von Hölzern 
und Holzprodukten gemäß der EU-Holzhandelsverordnung 
(EUTR) und der CITES-Richtlinien wurden am Thünen-Kompe-
tenzzentrum Holzherkünfte in 2021 wieder über 1.000 Prüfauf-
träge bearbeitet. Auf wissenschaftlicher Ebene wurde dabei 
erstmals eine automatisierte (KI-basierte) Holzartenerken-
nung (machine learning) erfolgreich entwickelt und erprobt.

In Deutschland lagen wichtige Schwerpunkte in der Entwick-
lung des »QM Nachhaltigkeitsmoduls Milch« und der Betrugs-
vermeidung im Fischhandel. Dabei liefern Nachhaltigkeits-
zertifizierungen, an denen wir mitwirken, z. B. im Marine 
Stewardship Council (MSC), in der Global Sustainable Seafood 
Initiative (GSSI) und im Forest Stewardship Council (FSC), pra-
xisnahe, wertvolle Beiträge Im Bereich Informationssysteme 
für Handel und Industrie im wurde die vom Thünen-Institut 
betriebene Internetseite »Fischbestände-Online« für Meeres-
fischprodukte mit den neuesten Informationen aktualisiert 
und mit der Eismeergarnele (Pandalus borealis) eine neue, für 
den deutschen Markt wichtige Art aufgenommen. 

Forderungen nach umwelt-, tier- und klimaschonender Wirtschaftsweise rücken immer stärker in 
das Bewusstsein der Bevölkerung. Dies mündet sowohl in sich ändernden Konsumgewohnhei-
ten als auch in politischen Maßnahmen zur Transformation. Hinzu kamen starke Marktdynamiken 
aufgrund von Rohstoffknappheiten oder durch seuchenbedingt veränderte Vermarktungswege.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
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Themenfeld-Ansprechpersonen:
Josef Efken (MA), Janine Pelikan (MA), 
Christian von Dorrien (OF), Gerald Koch (HF)
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Ernährungsumgebungen
Im Bereich der Ernährungsumgebungen untersuchen wir, 
welche Einflussfaktoren die individuelle Ernährungsweise 
steuern. Ziel unserer Forschungsarbeiten ist es, Lösungs-
ansätze für Ernährungsumgebungen zu entwickeln, die 
 national und international zu gesünderen und umweltver-
träglicheren Ernährungsweisen beitragen. In diesem Zusam-
menhang führte das Thünen-Institut für Marktanalyse zu-
sammen mit Partnerinnen und Partnern aus Ghana, Malaysia, 
Tansania, Südafrika und Deutschland einen virtuellen Work-
shop zum Thema Ernährungsumgebungen durch. Der Work-
shop hat eine Diskussionsplattform zu Ernährungsumge-
bungen für Stakeholder und Forschende in den Partner- 
ländern geschaffen. 

Lebensmittelverluste und -abfälle
Die Vereinten Nationen schätzen, dass rund 28 % der globalen 
landwirtschaftlichen Nutzfläche für die Produktion von 
Lebensmitteln verwendet wird, die am Ende gar nicht verzehrt 
werden. Dies hat negative Auswirkungen auf Welternährung 
und globale Ressourcen. Durch unsere Koordinationsfunktion 
innerhalb der Collaboration Initiative Food Loss and Waste, die 
2015 von den G20-Staaten gegründet wurde, gewinnen und 
geben wir weltweit Einblick in die Gründe für Lebensmittel-
verluste und -abfälle. In 2021 arbeiteten wir v.a. mit Kollegin-
nen und Kollegen aus China, Singapur, Italien, Spanien, Island 
und den Vereinten Nationen wissenschaftlich, politiknah und 
praxisbezogen an der Entwicklung und Umsetzung von 
Lösungen für die jeweiligen Problemstellungen. Zudem führ-
ten wir gemeinsam mit FAO, UNEP und Partnern italienischer 
Universitäten für die Mittelmeerregion den 5th Regional 
Workshop on Food Losses & Waste Prevention durch, an dem 
90 Stakeholder aus 27 Ländern teilnahmen. Mit diesen Aktivi-
täten tragen wir zur Erreichung mehrerer Nachhaltigkeitsziele 

(Sustainable Development Goals, SDG) bei, darunter SDG 2 
(Kein Hunger), SDG 12 (Nachhaltiger Konsum und nachhaltige 
Produktion) und besonders SDG 12.3 (Halbierung der Lebens-
mittelabfälle und Reduzierung der -verluste).

Entwicklungskonzepte für Tropenwaldregionen
In enger Zusammenarbeit mit der GIZ haben die Arbeitsbe-
reiche »Waldwirtschaft Weltweit« und »Wald und Gesell-
schaft« ein Forschungsprojekt zur Unterstützung von Maß-
nahmen zur nachhaltigen Waldbewirtschaftung in Peru 
gestartet. Das Projekt konzentriert sich auf die Entwicklung 
von Nachhaltigkeitskriterien und sozioökonomischen Ansät-
zen für eine nachhaltige Naturwaldbewirtschaftung in peru-
anischen Tieflandregenwäldern. Die Aktivitäten im Jahr 2021 
konzentrierten sich auf die Einstellung von Personal und Ver-
einbarungen über Aufgaben und Forschungsaktivitäten mit 
der GIZ.

Governance-Konzepte gegen Entwaldung
Wir beteiligen uns weiterhin aktiv an den internationalen 
und regionalen Diskussionen über Governance-Konzepte 
zur Bekämpfung von Entwaldung. So nahmen unsere Mitar-
beiter an Multi-Stakeholder-Plattformen der EU-Kommission 
zu entwaldungsfreien Lieferketten und EUTR/FLEGT sowie 
der 57. Ratssitzung der Internationalen Tropenholzorganisa-
tion (ITTO) teil. Verschiedene neue Studien stärken die wis-
senschaftliche Grundlage für die Entwicklung von Gover-
nance-Konzepten, z. B. wurden Risikofaktoren für illegalen 
Holzeinschlag im globalen Vergleich oder förderliche Fakto-
ren für die Teilnahme an Waldschutzprogrammen in Sambia 
ermittelt. Die Funktionalität von PES-Programmen (Zahlun-
gen für Umweltleistungen) und der Zusammenhang zwi-
schen Governance-Qualität und Entwaldung standen im 
Fokus von Studien in Ecuador. 

Das Thünen-Institut erarbeitet zusammen mit Partnern in Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern Strategien für die Minderung von Lebensmittelverlusten und für den Erhalt von Tropen-
waldregionen. Außerdem untersuchen wir, welche Beiträge Ernährungsumgebungen für eine 
nachhaltigere Ernährungsweise liefern.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
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Themenfeld-Ansprechpersonen:
Daniela Weible (MA), 
Aida González-Mellado (MA), 
Sven Günter (WF)
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Institutsübergreifende Aktivitäten
Eine wichtige Aufgabe im Themenfeld besteht in der Unter-
stützung anderer Arbeitsgruppen bei der Entwicklung 
methodisch stimmiger Konzepte für Befragungen. Wie schon 
in den Vorjahren, haben die in diesem Themenfeld engagier-
ten Wissenschaftler*innen auch 2021 einschlägige Unter-
stützung geleistet und Beratung angeboten. Darüber hinaus 
wurde im September der informelle Workshop »Speiche-
rung, Bereitstellung und Nachnutzung von qualitativen 
Daten« durchgeführt. Schwerpunkte der Gespräche waren 
der Umgang mit und die Nachnutzung von qualitativen 
Daten am Thünen-Institut. 

Nutztierhaltung
Im SocialLab-Projekt führten wir mehreren Online-Work-
shops mit Bürger*innen, Landwirt*innen und Verbands-
vertreter*innen durch. Dabei standen der künftige Umfang 
der Tierhaltung in Deutschland, die Grenzen der gesell-
schaftlichen Akzeptanz für Zukunftsszenarien der Tierhal-
tung, mögliche Kommunikationsstrategien für die Weiter-
entwicklung der Tierhaltung sowie die theoretische und 
institutionelle Vertretung der Interessen landwirtschaftlicher 
Nutztiere in der gesellschaftlichen Debatte im Zentrum der 
intensiven Diskussionen. 

Im Projekt ExPoTiWo sind wir der Frage nachgegangen, 
inwiefern es ein Exportpotential für deutsches Tierwohl-
fleisch geben wird, wenn die Auflagen für die Nutztierhal-
tung strenger werden. Hierfür wurde in Dänemark, den Nie-
derlanden, Frankreich und Großbritannien im Rahmen von 
Online-Gruppendiskussionen über Geflügelfleisch und in 
Polen, Italien, Japan und Südkorea über Schweinefleisch 

 diskutiert. Dabei wurde deutlich, dass die Relevanz von Tier-
wohl sehr unterschiedlich bewertet wird und die Export-
chancen für Tierwohlfleisch ohne intensive Informations-
kampagnen wohl eher gering sind.

Wald-Ökosystemleistungen
Für das im Vorjahr fertiggestellte Projekt zur Ermittlung des 
monetären Wertes verschiedener Ökosystemleistungen des 
Waldes in Deutschland und ihrer regionalen Verteilung 
wurde eine umfassende technische Dokumentation fertig-
gestellt. Die Ergebnisse des Projekts wurden in einer wissen-
schaftlichen Zeitschrift publiziert und in mehreren allge-
meinverständlichen Ausgaben der Reihe »Thünen à la Carte« 
veröffentlicht. Sie zeigen die regionale Verteilung von Roh-
holz-, Klimaschutz-, Erholungs- und Naturschutzleistungen 
in Deutschland. 

Wie effektiv »Zahlungen für Umweltleistungen« (PES) zur 
Walderhaltung sind, haben wir am Beispiel des Socio-
Bosque-Programms in Ekuador untersucht. Die Ergebnisse 
deuten darauf hin, dass die jährlichen Netto-Entwaldungs-
raten in Gebieten mit PES niedriger sind als in Referenzge-
bieten ohne PES. Das war in jenen Gebieten aber schon vor 
Beginn der Zahlungen oft der Fall; vor und nach Einführung 
von PES unterscheiden sich Entwaldungsraten nur gering-
fügig. Wir haben jedoch einen positiven Spillover-Effekt in 
Pufferzonen festgestellt, in denen die Entwaldungsraten 
nach dem Start des PES-Programms zurückgegangen sind. 
Erneut zeigt sich damit, dass die Berücksichtigung von 
Spillover- und Leakage-Effekten bei der Bewertung  
von Instrumenten der Landnutzungspolitik entscheidend  
ist. 

Wir untersuchen, wie bisherige Entwicklungen von verschiedenen Bevölkerungsgruppen 
bewertet werden, welche künftigen Entwicklungen als wünschenswert gelten und welche 
Erwartungen Menschen an die Land-, Forst und Fischereiwirtschaft und an die diesbezügliche 
Politik richten.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 

Gesellschaftliche 
Erwartungen

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Marie von Meyer-Höfer (MA), 
Peter Elsasser (WF), 
Ralf Döring (SF)
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Sektorale Politikkonzepte
Gemeinsame Agrarpolitik (GAP). Das Thünen-Institut war 
2021 in vielfältiger Weise in die Entwicklung des nationalen 
GAP-Strategieplans eingebunden. Für die »Grüne Architek-
tur« analysierten wir zahlreiche Vorschläge zur Verbesserung 
der Umweltwirkungen der GAP, und mit Projektpartnern 
führten wir die Ex-ante-Evaluierung des GAP-Strategieplans 
durch. Ein weiterer Schwerpunkt war die Mitwirkung in der 
Zukunftskommission Landwirtschaft.

Tierwohlpolitik. BMEL beauftragte das Thünen-Institut, eine 
Folgenabschätzung der Transformationsstrategie vorzuneh-
men, die das Kompetenznetzwerk Nutztierhaltung im Jahr 
zuvor vorgelegt hatte. Die Ergebnisse der Folgenabschätzung 
sowie Anregungen für eine Weiterentwicklung der Vorschläge 
wurden im Kompetenznetzwerk zur Diskussion gestellt, außer-
dem in einer Konferenz der Deutschen Agrarforschungsallianz.

Waldpolitik. Die Grundsatzfrage, ob forstliche Nutzung der 
Wälder unter Klimaschutzaspekten positiv oder negativ zu 
beurteilen ist, wird in der Öffentlichkeit kontrovers diskutiert. 
Daher hat das Thünen-Institut 2021 ein multimediales Erklär-
stück erarbeitet, welches den komplexen Sachverhalt allge-
meinverständlich aufarbeitet. Eine Expertenkommission 
unter gemeinsamer Leitung des Thünen-Instituts und des 
Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung hat im Auftrag 
der Bundesregierung ein Konzept erarbeitet, mit dem die 
Leistungsfähigkeit der deutschen Wald- und Holzforschung 
langfristig erheblich gestärkt werden kann.

Fischereipolitik. Da sich die Zukunftsaussichten für die deut-
sche Fischereiwirtschaft weiter verschlechtern, hat das 
Thünen- Institut das Projekt »Zukunft der Küstenfischerei« im 
Jahr 2021 inhaltlich geschärft und eine externe Netzwerk-
struktur konzipiert. Die laufenden Analysen zur Verbesse-

rung der Gemeinsamen Fischereipolitik (GFP) wurden fort-
gesetzt. Mit Blick auf den Ausbau der Windenergie wurden 
die potenziellen Flächenverluste für die Fischerei analysiert 
und Konzepte für eine gemeinsame Flächennutzung durch 
Windparkbetreiber und Fischerei vorgeschlagen.

Sektorübergreifende Politikkonzepte
Klimaschutzpolitik. Im Jahr 2021 hat das Thünen-Institut sehr 
viele Aufträge zur Weiterentwicklung der Klimaschutzpolitik 
bearbeitet (u. a. Folgenabschätzung zum Bundes-Klima-
schutzgesetz; Vorschläge für ein Sofortprogramm). In den oft 
kurzfristigen Stellungnahmen wurden Empfehlungen für 
politische Kurskorrekturen gegeben, die langfristig große 
Wirkung auf die Effektivität der Klimaschutzpolitik hätten 
(z. B. zur Holzverbrennung). In einem neuen Verbundprojekt 
zu langfristigen Agrarklimaschutzstrategien stehen markt-
basierte Politiken auf EU-Ebene (z. B. CO₂-Bepreisung, CO2-
Grenzausgleich) und die modellgestützte Abschätzung ihrer 
Wirkungen im Vordergrund. 

Naturschutzpolitik. Das Thünen-Institut hat 2021 zahlreiche 
Projekte zu Naturschutzaspekten der Land-, Forst- und 
Fischereiwirtschaft bearbeitet. Für den Waldbereich wurden 
dabei auch die potenziellen negativen Auswirkungen, die 
durch Verlagerung der Produktion in Drittstaaten eintreten, 
abgeschätzt. In einem EU-Projekt werden innovative Kon-
zepte des Vertragsnaturschutzes analysiert.

Raumwirksame Politiken und ländliche Räume. Das Thünen-
Institut hat 2021 ein inhaltlich auf die Wirtschaft in ländli-
chen Räumen ausgerichtetes Fachinstitut gegründet und 
einen eigenständigen Forschungsbereich Ländliche Räume 
geschaffen, in dem nun zwei Fachinstitute tätig sind. Die Vor-
aussetzungen für Politikanalysen in diesem Bereich haben 
sich somit 2021 weiter verbessert.  

Das Thünen-Institut verfasst jedes Jahr mehrere hundert Stellungnahmen, in denen es oft um 
einzelne Aspekte der aktuellen Politikmaßnahmen geht. In vielen Stellungnahmen und insbe-
sondere in unserer Vorlaufforschung stellen wir die bestehende Politik aber auch grundsätz-
lich in Frage, um alternative Konzepte entwickeln bzw. analysieren zu können.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
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Themenfeld-Ansprechpersonen:
Peter Weingarten (LR), 
Christopher Zimmermann (OF),
Matthias Dieter (WF)
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02. Deppisch L, Osigus T, Klärner A (2021) How rural is rural 
populism? On the spatial understanding of rurality for 
analyses of right-wing populist election success in Ger-
many. Rural Sociol:in Press, DOI:10.1111/ruso.12397

03. Henseler M, Brandes E, Kreins P (2020) Microplastics 
in agricultural soils: A new challenge not only for agro-
environmental policy? J Appl Business Econ 22(7):38-52, 
DOI:10.33423/jabe.v22i7.3250

04. Hertzog LR, Frank C, Klimek S, Röder N, Böhner HGS, 
Kamp J (2021) Model-based integration of citizen science 
data from disparate sources increases the precision of 
bird population trends. Diversity Distrib 27(6):1106-1119, 
DOI:10.1111/ddi.13259

05. Kleiner T-M (2021) Civic participation and social exclu-
sion in rural and urban regions. Voluntaris 9(1):114-134, 
DOI:10.5771/2196-3886-2021-1-114

06. Kleiner T-M (2021) Civic participation and social em-
beddedness: differences between urban and rural 
communities. Int J Community Social Dev 3(1):45-67, 
DOI:10.1177/25166026211002048

07. Kleiner T-M (2021) Subjective similarity and positive in-
tergroup behaviour. Eur J Polit Cult 1(2):1-15

08. Knies G (2021) Effects of income and material depriva-
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Personal*  (Stand 31.12.2021)

Personal

Institut/
Einrichtung

Planstellen befristet beschäftigt
Drittmittelfinanzierte 
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schaftlich
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schaftlich

nicht 
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schaftlich
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schaftlich

nicht 
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schaftlich
Gastwissen - 

schaftler*innen**

Ländliche Räume (LR) 19,8 8,8 10,9 - 20,9 0,8 3

Betriebswirtschaft (BW) 21,0 5,6 13,5 - 23,2 0,6 2

Marktanalyse (MA) 14,3 5,5 7,4 - 13,8 - -

Agrartechnologie (AT) 11 22,0 3,0 - 15,3 - -

Biodiversität (BD) 8,8 10,0 14,0 - 9,5 1,4 3

Agrarklimaschutz (AK) 21,7 26,1 17,1 8,4 17,0 7,5 1

Ökologischer Landbau (OL) 10,0 36,1 6,2 3,0 7,6 4,5 5

Holzforschung (HF) 13,0 27,2 2,6 1,0 9,9 2,5 5

Waldwirtschaft (WF) 19,4 5,8 9,5 - 9,0 - 1

Waldökosysteme (WO) 24,7 11,2 14,3 2,8 14,9 0,5 -

Forstgenetik (FG) 11,8 20,4 2,7 5,5 13,3 11,0 3

Seefischerei (SF) 19,4 17,3 1,0 1,0 22,5 12,8 7

Fischereiökologie (FI) 8,0 20,3 2,0 2,0 8,1 1,5 -

Ostseefischerei (OF) 10,0 20,7 2,5 - 14,7 5,8 3

Stabsstellen Klima und  
Boden (KB)

4,0 - 8,4 - 1,8 - -

Zentrum für Informations-
mangement (ZI)

5,0 22,2 1,0 - - - -

Leitung/Präsidialbüro (PB) 9,0 9,2 2,0 - - - 1

Verwaltung (VW)*** - 79,3 - 2,9 - 1,0 -

Insgesamt 230,8 347,7 118,1 26,6 201,5 49,8 34

*       Unter wissenschaftlichem Personal werden Personen verstanden, die mindestens nach A13 / TVÖD 13 besoldet/vergütet werden. Bei Teilzeitpersonal wurden entsprechende  
         Umrechnungen auf Vollzeitäquivalente vorgenommen.
**     mit einem Gastwissenschaftlervertrag
***   inkl. Techn. Dienst
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Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen  
der Institute und Stabsstellen (Stand 31.12.2021)

Institut für Ländliche Räume (LR)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten

Planmäßig 
Dr. Stefan Becker
Dr. Johanna Fick
Dipl.-Ing. agr. Regina Grajewski
PD Dr. Christian Hundt (bis 11/21)
Gundi Knies, PhD (seit 05/21)
Dr. Sylvia Keim-Klärner (seit 04/21)
PD Dr. Andreas Klärner
PD Dr. Tuuli-Marja Kleiner (seit 03/21)
Dr. Patrick Küpper
Dipl.-Ing. agr. Peter Kreins
Dr. Anne Margarian (bis 03/21)
Dr. Peter Mehl
Dr. Stefan Neumeier
Torsten Osigus M.A.
Dr. Jan-Cornelius Peters (bis 11/21)
Dr. Norbert Röder
Dr. Annett Steinführer
Dipl.-Ing. agr. Andreas Tietz
Dr. Johannes Wegmann 
Maximilian Zinnbauer M.Sc.

Außerplanmäßig 
Dr. Andrea Ackermann
Dipl.-Ing. agr. Manfred Bathke
Dr. Sarah Baum
Heinrich Behle M.Sc.
Dr. Christian Bergholz (bis 11/21)
Jacob Jeff Bernhardt M.Sc.
Maren Birkenstock M.Sc. 
Susann Bischof M.A. 
Hannah Böhner M.Sc.
Alexandru Brad, M.A.
Dr. Elke Brandes
Dr. Jessica Brensing (bis 03/21; seit 06/21)
Dipl.-Ing. agr. Marion Budde-Gräfin von Beust 
Larissa Deppisch M.Sc.
Dipl.-Ing. agr. Axel Dosch (bis 03/21)
Lisa Eberbach M.A.
Dipl.-Geogr. Winfried Eberhardt
Maximilien Eysholdt M.Sc. 
Dipl.-Ing. Birgit Fengler
Lynn-Livia Fynn M.Sc. 
Ann-Kathrin Holtgrave M.Sc. (bis 06/21)
Maximilian Humpesch M.Sc. (seit 09/21)
Alexander Johr M.A. (seit 10/21)
Ineke Joormann M.Sc.
Dr. Sylvia Keim-Klärner (bis 03/21)
PD Dr. Tuuli-Marja Kleiner (bis 02/21)
Dr. Christine Krämer
Dipl.-Pol. Joachim Kreis 
Dr. Lutz Laschewski
Franziska Lengerer M.Sc.
Mostafa Lotfali Pour M.Sc. (bis 03/21)
Dipl.-Pol. Diana Meschter (bis 05/21)
Dr. Tobias Mettenberger (bis 03/21)
Christoph Niemann M.Sc. (seit 04/21)

Dipl.-Ing. agr. Heike Peter
Dr. Kim Pollermann
Dr. Andrea Pufahl
Lisa Raab M.Sc. 
Dipl.-Ing. agr. Petra Raue
Dipl.-Ing. agr. Karin Reiter
Lennart Rolfes M.Sc. (bis 02/21)
Dipl.-Ing. agr. Wolfgang Roggendorf
Dr. Tania Runge 
Katja Schuster M.Sc.; M.A. (bis 03/21)
Matthias Seel M.Sc. (bis 07/21)
Dr. Johannes Stiller (bis 05/21)
Inga Tegetmeyer M.Sc. (seit 06/21)
Dr. Charlotte Tönshoff
Dr. Gesine Tuitjer (seit 03/21)
Christoph van Dülmen M.A. 
Dr. Steffen Volkenand

Gäste 
Ann-Kathrin Holtgrave M.Sc., Deutschland (seit 07/21)
Katja Schuster M.Sc.; M.A., Deutschland (seit 04/21)
Dr. Johannes Stiller, Deutschland (seit 06/21)

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg

Planmäßig 
Katrin Agethen M.Sc.
Dr. Elke Baranek
Dipl.-Ing. agr. Angela Bergschmidt
Dr. Claus Deblitz
Marcel Dehler M.Sc.
Dr. Thomas de Witte
Dr. Walter Dirksmeyer
Raphaela Ellßel M.Sc.
Dr. Stefan Erasmi
Dipl.-Ing. agr. Bernhard Forstner
Dr. Hildegard Garming
Dr. Alexander Gocht
Dr. Heiko Hansen
Dr. Heike Kuhnert (seit 11/21)
Dr. Birthe Lassen
Sebastian Neuenfeldt M.Sc.
Dr. Frank Offermann
Dr. Elke Plaas (seit 12/21)
Dr. Jörg Rieger
Dr. Jürn Sanders
Hauke Tergast M.Sc. (seit 10/21)
Dr. Petra Thobe
Dr. Zazie von Davier

Außerplanmäßig 
Dr. Mohamad Isam Almadani
Dipl.-oec. Ina Arkenberg-Kallmeyer (seit 11/21)
Lena Behrendt M.Sc.
Heinrich-Karsten Beutnagel M.Sc.
Jonas Böhm M.Sc.
Anika Bosse M.Sc.
Dr. Henriette Burger
Dr. Johannes Carolus (bis 04/21)
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Craig Chibanda M.Sc.
Dr. Michael Danne (seit 09/21)
Jannik Dresemann M.Sc. (seit 02/21)
Christoph Duden M.Sc.
Dr. Henrik Ebers
Imke Edebohls M.Sc. (seit 06/21)
Dr. Maria Gentz
Caroline Gröner M.Sc.
Dr. Anoma Gunarathne
Dr. Barbara Heinrich
Marike Isaak M.Sc.
Judith Jensen (bis 09/21)
Dr. Julia Johns
Anja Kretzschmann M.Sc.
Alice Künzel M.Sc. (seit 09/21)
Dr. Nicolas Lampkin
Tomke Lindena M.Sc.
Felix Lobert M.Sc. (seit 01/21)
Dr. Sabine Ludwig-Ohm
Anika Muder M.Sc.
Kathrin Muus M.Sc.
Caroline Over M.Sc. (seit 07/21)
Dr. Susanne Padel
Christa Rohlmann M.Sc.
Jonas Schmitt M.Sc.
Lilli Schroeder (seit 01/21)
Johan Schütte M.Sc.
Dr. Gerald Schwarz
Dr. Stefan Schwarze
Dr. Marcel Schwieder
Dr. Davit Stepanyan
Dr. Nataliya Stupak (bis 08/21)
Gideon Tetteh M.Sc.
Hanna Treu M.Sc.
Daniel Tudela Staub M.Sc.
Mandes Verhaagh M.Sc.
Dr. Simon Walther (bis 05/21)
Alina Wegner M.Sc. (bis 02/21)
Hanna Wildenhues M.Sc.
Friedrich Wüstemann M.Sc.
Xinxin Yang M. Eng. (seit 01/21)
Ekaterina Zavyalova M.Sc.

Gäste 
Dipl.-oec. Ina Arkenberg-Kallmeyer (bis 10/21)
Ferike Thom M.Sc.

Institut für Marktanalyse (MA)
Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Martin Banse

Planmäßig 
Dr. Inken Christoph-Schulz
Dr. Josef Efken
Dr. Florian Freund
Dr. Aida Araceli González Mellado
Dipl.-Ing. agr. Marlen Haß
Dipl.-Ing. agr. Rainer Klepper
Verena Laquai M.Sc.
Dr. Anne Margarian (seit 04/21)
Dr. Janine Pelikan
Dr. Petra Salamon (bis 03/21)

Dr. Thomas Schmidt 
Dr. Felicitas Schneider (seit 05/21)
Dr. Marie von Meyer-Höfer 
Dr. Sascha Weber
Dr. Daniela Weible

Außerplanmäßig 
Laura Angulo M.Sc. (bis 12/21)
Jones Athai (seit 04/21)
Dr. Verena Beck 
Dr. Mavis Boimah
Rebecca Derstappen M.Sc.
Nina Di Guida M.A.
Tatjana Döbeling M.Sc. 
Dr. Ivica Faletar
Dr. Julio Fournier Gabela (seit 01/21)
Inna Geibel M.Sc. 
Dr. Yanne Goossens 
Dr. Christina Handschuch (bis 12/21)
Dr. Marco Heinrich (seit 04/21)
Ronja Herzberg M.Sc. 
Cordula Hinkes M.Sc. (bis 03/21)
Janina Knuck M.Sc.
Manuela Kuntscher M.Sc.
Cathleen Lehmann (seit 04/21)
Dr. Friederike Lehn (seit 04/21)
Jakob Meemken M.Sc.
Lia Orr M.Sc.
Dr. Felicitas Schneider (bis 04/21)
Dr. Johanna Schott
Dr. Sakson Soisontes
Dr. Viktoriya Sturm
Annika Thies M.Sc.
Dr. Anika Trebbin (seit 11/21)
Dr. Omid Zamani 

Institut für Agrartechnologie (AT)
Leiterin: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Engel Hessel (bis 06/21)
Leiterin: Prof. Dr. Christina Umstätter (seit 07/21)

Planmäßig 
PD Dr. Joachim Brunotte
Dr. Marcus Clauß
Dr. Jochen Hahne
Philipp Hölscher M.Sc.
Dipl. Inform. Martin Kraft
Dr. Anja Kuenz
Dipl.-Ing. Heiko Neeland
PD Dr. Ulf Prüße
Dr. Heinz Stichnothe
Dr. Henning Storz

Außerplanmäßig 
Andrii Besieda M.Sc. 
Dr. Sarah Bromann (bis 09/21)
Dipl.-Ing. Juan Andrès Chiavassa
Matthias Filipiak M.Sc. (seit 06/21)
Marwin Hampe M.Sc.
Julian Hartje M.Sc.
Hannes Hoppenworth M.Sc.
Dr. Wibke Hußmann 
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Dr. Ben Joseph
Dr.-Ing. Marco Lorenz
Dipl.-Geogr. Janine Mallast
Verena Margraf M.A. (seit 05/21)
Linda Matzke M.Sc. (bis 03/21)
Dipl.-Chem. Gerlind Öhlschläger
Stefan Prinz M.Sc. (seit 03/21)
Cindy Carillo Quijano M.Sc.
Lennart Rolfes M.Sc.
Dr. Marie-Daniéle Sange 
Patrick Schale M.Sc. (bis 08/21)
Ferdinand Spieth M.Sc.
Katrin Sporkmann M.Sc. 
Christin Tautz M.Sc. (bis 06/21)
Georg-Friedrich Thimm M.Sc. 
Celina Thomas M.Sc. 
Daniela Thomas M.Sc.
Marius Tölle M.Sc
Sarah Tschirner M.Sc. (bis 09/21)
Maike Weise M.Sc.

Institut für Biodiversität (BD)
Leiter: Dir u. Prof. Prof. Dr. Jens Dauber 

Planmäßig 
Dr. Jürgen Bender
Dr. Petra Dieker
Dr. Lionel Hertzog (seit 07/21)
Dr. Sebastian Klimek
Dr. Anett Richter
Prof. Dr. Stefan Schrader
Prof. Dr. Christoph Tebbe
PD Dr. Jan Thiele

Außerplanmäßig 
Dr. Leonardo Amthauer Gallardo (bis 10/21)
Erika Angarita Amaya M.Sc.
Mario App M.Sc.
Franziska Baden-Böhm M.Sc.
Damini M.Sc. (bis 10/21)
Pascaline Diale Dioh Lobe M.Sc.
Dr. Damian Robert Finn
Swantje Grabener M.Sc. (seit 04/21)
Bastian Häfner M.Sc.
Dr. Niels Malte Hellwig
Manina Herden M.Sc.
Toni Kasiske M.Sc.
Josephine Kulow M.Sc.
Lasse Krüger M.Sc. (seit 09/21)
Lara Lindermann M.Sc.
Bei Liu M.Sc.
Dr. Parastoo Mahdavi (seit 04/21)
Dr. Fabian Nürnberger
Dr. Antonio Pérez Sanchez
Dr. Ute Petersen-Schlapkohl (bis 02/21)
Giovanni Antonio Puliga M.Sc. (bis 10/21)
Dr. Katrin Ronnenberg
Dr. Sainur Samad
Pascal Scherreiks M.Sc.
Katharina Schulz-Kesting M.Sc.
Dr. Wiebke Sickel 

Dr. Diana Sietz
Dr. Frank Sommerlandt
Dr. Miriam Teuscher (bis 03/21)
Dr. Christine van Capelle 
Haotin Wang M.Sc.
Dr. Bernd Wemheuer (06/21 bis 08/21)
Lena Wöhl M.Sc.
Jingjing Yang M.Sc.

Gäste 
Lunja Ernst M.Sc., Deutschland
Elefterious Vourlas, Griechenland (09/21)
Anton Schaffranke (10/21 bis 12/21)

Institut für Agrarklimaschutz (AK)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Heinz Flessa

Planmäßig 
Dr. Christian Brümmer
Dr. Caroline Buchen-Tschiskale (seit 05/21)
Dr. Stefan Burkart 
Dr. Rene Dechow 
Dr. Ullrich Dettmann 
PD Dr. Axel Don 
Dr. Stefan Frank 
Dr. Roland Fuß 
Dr. Andreas Gensior 
Dr. Anette Goeske 
Dr. Hans-Dieter Haenel (bis 04/21) 
Dr. Arne Heidkamp 
Dr. Mirjam Helfrich 
Dipl.-Geoökol. Andreas Laggner 
Dr. Andreas Pacholski 
Dr. Arndt Piayda 
PD Dr. Christopher Poeplau 
Dipl.-Geogr. Claus Rösemann 
Dr. Cornelia Scholz-Seidel 
Dr. Bärbel Tiemeyer 
Dr. Cora Vos 
PD Dr. Reinhard Well 
Dr. Daniel Ziehe

Außerplanmäßig 
Konstantin Aiteew M.Sc.
Dr. Mari Bieri
Dr. Caroline Buchen-Tschiskale (bis 04/21)
Dr. Ullrich Dettmann (50 v. H.)
Sophie Drexler M.Sc.
Hannah Götze M.Sc.
Dr. Balázs Grosz
Henrike Heinemann M.Sc. (seit 06/21)
Dipl.-Ing. Sebastian Heller
Sofia Heukrodt M.Sc.
Veronika Jorch M.Sc.
Björn Kemmann M.Sc.
Wiltrut Koppensteiner M.Sc.
Johannes Kühne M.Sc. (seit 10/21)
Sina Kukowski M.Sc.
Tina Lages M.Sc.
Dr. Amanda Matson
Theresia Müller M.Sc. (bis 05/21)
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Neha M.Sc. (seit 11/21)
Jan Oestmann M.Sc.
Liv Offermanns M.Sc.
Laura Panitz M.Sc.
Tino Peplau M.Sc. 
Gokul Prasad Mathivanan M.Sc.
Dipl.-Forstwirt Roland Prietz
Dr. Lena Rohe (seit 05/21)
Jarno Rouhiainen M.Sc.
Oksana Rybchak M.Sc.
Ali Sakhaee M.Sc., 
Dipl.-Ing. agr. Bernd Schemschat (seit 02/21)
Dr. Florian Schneider
Dr. Frederik Schrader
Julia Schröder M.Sc.
Till Schröder M.Sc. (seit 09/21)
Dr. Felix Seidel (seit 04/21)
Ronny Seidel M.Sc. (seit 02/21)
Daria Seitz M.Sc.
Laura Skadell M.Sc.
Carla Süß M.Sc. (seit 04/21)
Carla Welpelo M.Sc.
Pascal Wintjen M.Sc.
Tobias Witte M.Sc.
Mareille Wittnebel M.Sc.
Dr. Behnam Zamani (seit 03/21)

Gäste 
Claas Voigt M.Sc.

Institut für Ökologischer Landbau (OL)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Gerold Rahmann 

Planmäßig 
Dr. Karen Aulrich
Dr. Lisa Baldinger
Dr. Kerstin Barth
Dr. Jan Brinkmann
Ralf Bussemas M.Sc.
Dr. Herwart Böhm
Dr. Heiko Georg
Dr. Solveig March
Dr. Hans Marten Paulsen

Außerplanmäßig 
Alexandra Beckmann M.Sc.
Dipl. Ing. Kornel Cimer 
Frans Claussen M.Sc.
Dr. Dörte Frieten
Daniel Grimm M.Sc.
Katharina Heidbüchel M.Sc.
Rina Heins M.Sc.
Anja Höhne M.Sc.
Hannah Holzgreve M.Sc.
Christian Severin Hübner M.Sc.
Dr. Sivia Ivemeyer
Zaur Jumshudzade M.Sc.
Dipl. Ing. Dirk Klinkmann
Matthias Miesorski M.Sc. 
Helen Pluschke M.Sc. 
Ute Rather M.A. (bis 01/21)

Nadja Rinke M.Sc.
Georg Simon M.Sc.
Enno Sonntag M.Sc.
Dr. Daniela Werner
Dr. Stephanie Witten

Gäste 
Jenny Bussemas M.Sc. 
Esther Paulenz M.Sc.
Lisa Schanz M.Sc.
Marie Schneider M.Sc. 
Anina Vogt M.Sc.

Institut für Holzforschung (HF)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Krause

Planmäßig 
Dr. Jörn Appelt
Dr. Immo Heinz
Volker Haag (seit 06/21)
Simon Janke M.Sc.
PD Dr. Gerald Koch
Dr. Ralph Lehnen
Dr. Jan Lüdtke
Dr. Eckhard Melcher
Dr. Martin Ohlmeyer
Dr. Andrea Olbrich
Dr. Sebastian Rüter
Dr. Jochen Trautner

Außerplanmäßig 
Dipl.-Holzwirt Jan Benthien (seit 04/21)
Dipl.-Chem. Nick Bornholdt (bis 08/21)
Katja Butter M.Sc. 
Dipl.-Holzwirtin Gabriele Ehmcke (seit 06/21)
Nick Engehausen M.Sc. (seit 09/21)
Dr. Volker Haag (bis 06/21)
Sebastian Hagel (seit 11/21)
Dr. Stefanie Helmling (seit 07/21)
Larissa Lehmann (bis 06/21)
Tim Lukas Lewandowski M.Sc. (seit 10/21)
Markus Lucht M.Sc. 
Sarah Majer M.Sc. (seit 07/21)
Dennis Möck M.Sc. (seit 06/21)
Franziska Möller M.Sc. (bis 03/21)
Dipl.-Holzwirtin Jördis Sieburg-Rockel
Dr. Goran Schmidt (bis 07/21)
Dr. Nele Schmitz (seit 08/21)
Lauritz Schrader (seit 11/21)
Dr. Fokko Schütt 
Dr. Jan Ole Strüven (seit 02/21)
Dipl.-Holzwirt Matthias Wieck

Gäste 
Prof. Dr. Hanna Berhanu Lemma, Äthiopien
Duy Linh Nguyen, Vietnam
Kanokorn Sea-Ueng, Thailand (bis 04/21)
Prof. Dr. Hamid Reza Taghiyari, Iran
Valentina Zemke M.Sc.
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Institut für Waldwirtschaft (WF)
Leiter: Dir. und Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter

Planmäßig 
Dr. Matthias Bösch
Dir. und Prof. Dr. Peter Elsasser
Dipl.-Forstw. Hermann Englert (bis 02/21)
Dr. Richard Fischer
Dr. Kristin Franz (seit 05/21)
Dr. Sebastian Glasenapp (seit 10/21)
PD Dr. Sven Günter
Dr. Susanne Iost 
Dr. Dominik Jochem
Dr. Margret Köthke
Dr. Melvin Lippe
Dr. Rattiya Suddeepong Lippe (seit 12/21)
Dr. Martin Lorenz (bis 04/21)
Dr. Hans-Walter Roering 
Dr. Lydia Rosenkranz
Dipl.-Ing. Franziska Schier (seit 12/21)
Dr. Jobst-Michael Schröder (bis 03/21)
Dr. Jörg Schweinle
Dr. Björn Seintsch
Dr. Holger Weimar
Dr. Eliza Zhunusova

Außerplanmäßig 
Vianny Ahimbisibwe M.Sc.
Florian Cormon M.Sc. (bis 03/21)
Dr. Shannon Cui 
Emilin Joma da Silva M.Sc. (seit 05/21)
Simon Fleckenstein M.Sc. (seit 02/21)
Fernando Gordillo Vera M.Sc.
Sonja Holler M.Sc.
Tomke Honkomp M.Sc.
Dr. Daniel Kübler 
Christian Morland M.Sc. (seit 03/21)
Ferdinand Peters M.Sc.
Mario Juan Peters M.Sc. (seit 04/21)
Dr. Paola Pozo Inofuentes 
Cornelius Regelmann M.Sc. seit (04/21)
Friederike Rorig M.Sc. (seit 08/21)
Ulrike Saal M.Sc.
Azin Sadeghi M.Sc.
Liliya Shmyhelska M.Sc. (seit 01/21)
Johannes Stockmann M.Sc. (seit 04/21)
Julia Tandetzki M.Sc. 
Ruben Weber M.Sc.
Susanne Weis M.Sc. (seit 04/21)
Dr. Sarah Wolff

Gäste 
Dr. Tarin Toledo Aceves, Mexiko (seit 08/21)

Institut für Waldökosysteme (WO)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Bolte

Planmäßig 
Susann Bender M.Sc. 
Ass. d. F. Karsten Dunger
Dr. Erik Grüneberg 
Katrin Haggenmüller M.Sc. (seit 12/21)

Dipl.-Ing. Petra Hennig
Lutz Hilbrig M.Sc.
Till Kirchner M.Sc.
Dr. Janis Kreiselmeier (seit 07/21)
Dipl.-Ing. Franz Kroiher
Dr. Inken Krüger 
Dr. Berit Annika Michler (seit 09/21)
Dr. Marco Natkhin
Ass. d. F. Matthias Neumann
Dr. Katja Oehmichen
Dr. Heino Polley
Dr. Thomas Riedel
Dr. Joachim Rock
Dr. Tanja Sanders
Dr. Sebastian Schnell PhD (seit 09/21)
Dipl.-Geoökol., TA Heiner Schumann (seit 06/21)
PD Dr. Kai Schwärzel 
Ass. d. F. Frank Schwitzgebel
Dipl.-Inf. Thomas Stauber
Dr. Wolfgang Stümer
Dr. Frank Tottewitz
Dr. Nicole Wellbrock

Außerplanmäßig 
Lukas Blickensdörfer M.Sc.
Dr. Adrian Danescu (bis 03/21)
Dipl.-Forstw. Steffi Dunger (geb. Röhling)
Dr. Marvin Gabriel (seit 06/21)
Frauke Geppert M.Sc.
Anne Gnilke M.Sc.
Line Grottian M.Sc.
Lea Henning M.Sc.
Marietheres Hensch M.A. (seit 10/21)
Dr. Steffen Herrmann
Catherine Mary Hilgers M.Sc. (seit 05/21)
Markus Höhl M.Sc. (bis 09/21)
Dr. Nicolai Knapp (seit 07/21)
Stuart Krause M.Sc.
Dr. Janis Kreiselmeier (bis 06/21)
Katharina Kuhlmey M.Sc.
Niklas Langner M.Sc. (seit 01/21)
Artem Li M.Sc. (seit 02/21)
Vera Makowski M.Sc. (seit 02/21)
Dipl.-Biol. Ina Martin
Alexa Michel M.Sc.
Diana Münch M.Sc. 
Richard Neumann M.Sc.
Dr. Cornelius Oertel
Nora Pfaffner M.A. (seit 10/21)
Dr. Karolina Pietras-Couffignal
Dr. Anne-Katrin Prescher
Shah Rukh M.Sc.
Dr. Tobias Schad
Dr. Marc Scherstjanoi
Dr. Sebastian Schnell PhD (bis 08/21)
Dipl.-Geoökol. Heiner Schumann (bis 05/21)
Catrin Stadelmann M.Sc.
Dr. Felix Storch 
Dr. Maximiliam Strer
Dr. Oliver van Straaten (seit 09/21)
Lisa Wegner M.Sc.
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Institut für Forstgenetik (FG)
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. habil. Bernd Degen

Planmäßig 
Dr. Ben Bubner 
Dr. Céline Blanc-Jolivet
Dr. Pascal Eusemann 
PD Dr. Matthias Fladung
PD Dr. Birgit Kersten 
Katharina Liepe M.Sc.
Dr. Heike Liesebach
Dr. Mirko Liesebach
Dr. Niels Müller 
Dipl.-Agraring. Volker Schneck 
Dr. Hilke Schröder

Außerplanmäßig 
Dr. Cornelia Bäucker 
Dr. Tobias Brügmann 
Dr. Anne Mareen Eisold
Alexander Fendel M.Sc. (seit 05/21)
Dr. Sebastian Horn 
Dr. Hans Hönicka
Dr. René Jarling 
Gihwan Kim M.Sc. (seit 10/21) 
Jana Christine Köhne M.Sc. (seit 03/21)
Jonathan Kormann M.Sc. (seit 10/21)
Melina Krautwurst M.Sc. 
Dipl.-Bioinf. Malte Mader 
Ana Paula Leite Montavalvao M.Sc. (bis 09/21)
Hannah Susanne Mittelberg M.Sc. (seit 10/21)
Franziska Orgel M.Sc. 
Dr. Birte Pakull 
Franziska Past M.Sc. 
Christoph Rieckmann M.Sc.
Kiran Singewar M.Sc. (seit 05/21)
Dr. Kristina Ulrich 
Virginia Zahn M.Sc. (seit 05/21)

Gäste 
Kiran Singewar M.Sc., Universität Kiel (bis 04/21)
Ana Paula Leite Montavalvao M.Sc. (seit 10/21)
Dr. Alexandre Sebbenn, Brasilien (10/21 bis 12/21)

Institut für Seefischerei (SF)
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Gerd Kraus

Planmäßig 
Dr. Anna Akimova
Dr. Boris Cisewski
Dr. Ralf Döring
Dr. Heino Fock
Dr. Sven Gastauer
Prof. Dr. Joachim Gröger
Dr. Holger Haslob
Dipl.-Biol. Nicole Hielscher
Dr. Alexander Kempf
Dr. Tobias Lasner
Dr. Ismael Nuñez-Riboni
Dr. Wolfgang Nikolaus Probst
Dr. Matthias Schaber
Dr. Torsten Schulze

Dr. Anne Sell
Dr. Sarah Simons
Dr. Vanessa Stelzenmüller
Dr. Christoph Stransky
Dr. Karl-Michael Werner

Außerplanmäßig 
Dr. Henrike Andresen
Dr. Jörg Berkenhagen
Dr. Matthias Bernreuther
Dr. Karin Boos
Dr. Simone Brüning
Arjay Cayetano M.Sc.
Sabrina Duncan M.Sc.
Imke Edebohls M.Sc. (bis 10/21)
Dr. Julia Friese (seit 10/21)
Dr. Antje Gimpel (bis 06/21)
Dr. Leyre Goti
Lina-Marie Huber M.A. (seit 02/21)
Dr. Lara Kim Hünerlage
Dr. Matthias Kloppmann
Dr. Casper Kraan
Dr. Cornelia Kreiß (bis 02/21)
Bernhard Kühn M.Sc
Dr. Rebecca Lauerburg (seit 09/21)
Jonas Letschert M.Sc.
Kim Ellen Ludwig M.Sc.
Dr. Hermann Neumann
Serra Örey M.Sc. (bis 01/21)
Dipl.-Biol. Kay Panten
Miriam Püts M.Sc.
Dr. Henrike Rambo
Dr. Jennifer Rehren (seit 08/21)
Dr. Norbert Rohlf
Dipl.-Biol. Matthias Schneider
Nicole Stollberg M.Sc.
Erik Sulanke M.Sc.
Dr. Marc Taylor
Dipl.-Biol. Jens Ulleweit
Michael Weinert M.Sc. (seit 03/21)
Dr. Julia Wischnewski

Gäste 
Marsha Dechant, Deutschland
Julia Feldhinkel, Deutschland (bis 08/21)
Chen M.A. M.Sc., China (seit 12/21)
Carsten Rauch, Deutschland (08 bis 09/21)
Dr. Jennifer Rehren, Deutschland (bis 07/21)
Ana Vaz M.Sc., Portugal (07 bis 08/21)
Vivien Wiedbrauk, Deutschland (bis 08/21)

Institut für Fischereiökologie (FI)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Reinhold Hanel

Planmäßig 
Dr. Marc-Oliver Aust
Dr. Erik Eschbach
Prof. Dr. Ulfert Focken
Dr. Ulrike Kammann
Dr. Pedro Nogueira
Dr. Stefan Reiser



          143    Jahresbericht 2021 Zahlen und Fakten
Personal

Dr. Jörn Scharsack
Dr. Klaus Wysujack

Außerplanmäßig 
Erick Cantu M.Sc. (bis 09/21)
Dr. Flemming Dahlke (seit 3/21)
Dr. Marko Freese
Leander Höhne M.Sc. 
Lina-Marie Huber M.A. (seit 11/21)
Dr. Björn Illing (seit 08/21)
Ivo Int-Veen M.Sc.
Yassine Kasmi M.Sc.
Dr. Maren Kruse (bis 01/21)
Dr. Cornelia Kreiß (seit 03/21)
Dr. Vincent Lugert
Dr. Lasse Marohn
Dipl.-Biol. Jan-Dag Pohlmann
Dr. Ute Postel (seit 11/21)
Anja Bunge (Rebelein) M.Sc. (bis 12/21)
Jan Römer M.Sc.(bis 02/21)
Hamed Salehi M.Sc.
Katharina Straumer M.Sc. (bis 01/21)
Bernhard Viehweger M.Sc. (bis 03/21)

Institut für Ostseefischerei (OF)
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Christopher Zimmermann 

Planmäßig 
Dipl.-Biol. Martina Bleil
Dr. Christian von Dorrien
Dr. Tomas Gröhsler
Dr. Ing. Andreas Hermann
Dr. Uwe Krumme
Dr. Daniel Oesterwind
Dr. Juan Santos
Dr. Daniel Stepputtis
Dr. Harry V. Strehlow

Außerplanmäßig 
Masoud Abedi M.Sc. (bis 07/21)
Fanny Barz M.Sc.
Dr. Kristina Barz
Frederik Furkert M.Sc. (seit 11/21)
Kevin Haase M.Sc.
Dr. Stefanie Haase
Constanze Hammerl M.Sc.
Gilang Hardadi M.Sc. (bis 03/21; seit 08/21)
Dr. Christina Henseler
Dr. Sarah Kraak
Dr. Isabella Kratzer (bis 06/21)
Michael Kriegl M.Sc. (bis 07/21)
Dr. Wolf-Christian Lewin
Dipl.-Ing. Uwe Lichtenstein
Līna Livdāne M.Sc.
Dr. Dorothee Moll
Mathis Mahler M.Sc. (seit 11/21)
Dr. Thomas Noack (seit 07/21)
Maria E. Pierce M.Sc.
Dr. Patrick Polte
Dr. Aurore Receveur (bis 03/21)
Dr. Franziska Maria Schade (bis 03/21)

Dr. Sven Stötera
Dr. Andrés Velasco
Dr. Simon Weltersbach

Gäste 
Bianca Bobowski M.Sc. (seit 06/21)
Annegret Finke M.Sc.
Steffi Meyer M.Sc.

Stabsstellen Klima und Boden (KB)
Leiter: Wiss. Dir. Dipl.-Ing. agr. Bernhard Osterburg

Planmäßig 
Dr. Claudia Heidecke
PD Dr. Anna Jacobs
Dr. Mareike Söder 
Dr. Nataliya Stupak

Außerplanmäßig 
Dr. Leonardo Amthauer Gallardo (seit 11/21)
Christoph Buschmann M.Sc.
Niklas Ebers M.Sc. (seit 02/21)
Nina Graßnick M.A.
Olivier Hirschler M.Sc.
Susanna Hönle M.Sc.
Dr. Susanne Klages 
Dipl. Geogr. Sandra Ledermüller (bis 09/21)
Philipp Löw M.Sc.
Karen Prilop M.Sc., M.A.
Dr. Alisa Spiegel (seit 02/21)
Mats Woelfert M.Sc. (seit 03/21)
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Forschung

Kennzahlen der Institute und Stabsstellen

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* Drittmittel Publikationen (Anzahl)****

A
nz

ah
l  

Pl
an

st
el

le
n 

- 
VZ

Ä

A
nz

ah
l

so
ns

tig
e 

 
St

el
le

n 
- V

ZÄ

verausgabte Mittel  
in 1000 Euro insgesamt

Aufsätze in referierten  
Zeitschriften

absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LR 20 32 2.204 111,6 129 6,5 24 1,2

BW 21 37 2.347 111,8 106 5,0 27 1,3

MA 14 21 1.361 95,5 57 4,0 17 1,2

AT 11 18 1.670 151,8 32 2,9 8 0,7

BD 9 24 1.021 116,0 78 8,9 37 4,2

AK 22 34 2.225 102,5 66 3,0 44 2,0

OL 10 14 936 93,6 93 9,3 13 1,3

HF 13 13 546 42,0 36 2,8 12 0,9

WF 19 19 526 27,1 60 3,1 20 1,0

WO 25 29 1.922 77,8 62 2,5 18 0,7

FG 12 16 1.966 167,3 53 4,5 30 2,6

SF 19 24 6.025 310,6 96 4,9 35 1,8

FI 8 10 1.080 135,0 37 4,6 18 2,3

OF 10 17 2.160 216,0 60 6,0 21 2,1

KB 4 10 213 53,3 16 4,0 6 1,5

Insgesamt*** 226 319 26.202 116,1 589 3,8 308 1,4

*        Stand: 31.12.2021 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet   
**      pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***    inkl. Leitung/Leitungsstab
****  ohne Datenveröffentlichungen

Kennzahlen der Institute und Stabsstellen
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Politikberatung

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* erledigte Aufträge für das BMEL und andere Bundeseinrichtungen

A
nz

ah
l  

Pl
an

st
el

le
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- V
ZÄ

A
nz

ah
l

so
ns

tig
e 

 
St

el
le

n 
- V

ZÄ

Anzahl Aufträge Aufwand in Personentagen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LR 20 32 53 2,7 93 4,7 413 20,9 156 7,9

BW 21 37 65 3,1 66 3,1 1.171 55,7 136 6,5

MA 14 21 38 2,7 16 1,1 195 13,6 21 1,5

AT 11 18 26 2,4 14 1,3 217 19,7 35 3,2

BD 9 24 28 3,2 4 0,5 68 7,7 8 0,9

AK 22 34 10 0,5 2 0,1 1.096 50,5 4 0,2

OL 10 14 13 1,3 9 0,9 26 2,6 10 1,0

HF 13 13 83 6,4 47 3,6 251 19,3 113 8,7

WF 19 19 66 3,4 21 1,1 437 22,5 169 8,7

WO 25 29 101 4,1 66 2,7 350 14,2 284 11,5

FG 12 16 43 3,7 27 2,3 156 13,2 89 7,6

SF 19 24 58 3,0 167 8,6 170 8,8 769 39,6

FI 8 10 131 16,4 121 15,1 358 44,7 259 32,4

OF 10 17 62 6,2 81 8,1 122 12,2 203 20,3

KB 4 10 57 14,3 13 3,3 264 66,0 47 11,8

Insgesamt*** 226 319 834 3,7 747 3,3 5.291 23,4 2.302 10,2
*        Stand: 31.12.2021 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet 
**      pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***    inkl. Leitung/Leitungsstab

Kennzahlen der Institute und Stabsstellen
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Sonstige Gutachten

Institut/
Einrichtung

Forschungs-
anträge

Forschungs-
projekte

Zeitschriften-
artikel

Tagungs-/ 
Konferenz-

beitrag
Habilitation

Disserta- 
tionen

Bachelor-,  
Master- und  

Diplomarbeiten
Sonstige

LR 16 - 36 5 - 2 2 1

BW - - 12 4 - - 3 -

MA 3 - 24 9 - 5 2 -

AT 9 - 16 - - 2 - -

BD 4 1 36 - - 1 3 4

AK 5 4 49 - - 4 3 5

OL 14 1 5 - - - 1 2

HF 4 - 7 - - 1 7 -

WF 4 3 47 - 1 3 1 5

WO 13 1 59 - - 1 2 3

FG 2 - 72 16 - 4 1 -

SF - - 27 - - 2 1 5

FI 5 - 62 19 - 3 3 1

OF - 1 31 - - 1 9 -

KB 1 1 9 3 - - - -

Insgesamt 80 12 492 56 1 29 38 26

Kennzahlen der Institute und Stabsstellen
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Vorträge und Veranstaltungen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal* Vorträge ausgerichtete Veranstaltungen

An
za

hl
  

Pl
an

st
el

le
n 

-V
ZÄ

A
nz

ah
l s

on
st

ig
e 

 
St

el
le

n 
- V

ZÄ

insgesamt national international insgesamt national international

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 20 32 162 8,2 114 5,8 48 2,4 21 1,1 15 0,8 6 0,3

BW 21 37 173 8,2 89 4,2 84 4,0 27 1,3 10 0,5 17 0,8

MA 14 21 124 8,7 70 4,9 54 3,8 9 0,6 4 0,3 5 0,4

AT 11 18 31 2,8 21 1,9 10 0,9 2 0,2 2 0,2 - 0,0

BD 9 24 40 4,5 19 2,2 21 2,4 18 2,0 2 0,2 16 1,8

AK 22 34 71 3,3 37 1,7 34 1,6 11 0,5 7 0,3 4 0,2

OL 10 14 61 6,1 35 3,5 26 2,6 7 0,7 1 0,1 6 0,6

HF 13 13 25 1,9 17 1,3 8 0,6 1 0,1 1 0,1 - 0,0

WF 19 19 67 3,5 35 1,8 32 1,6 5 0,3 1 0,1 4 0,2

WO 25 29 77 3,1 41 1,7 36 1,5 7 0,3 1 0,0 6 0,2

FG 12 16 22 1,9 7 0,6 15 1,3 2 0,2 0,0 2 0,2

SF 19 24 48 2,5 19 1,0 29 1,5 15 0,8 4 0,2 11 0,6

FI 8 10 41 5,1 21 2,6 20 2,5 4 0,5 3 0,4 1 0,1

OF 10 17 61 6,1 19 1,9 42 4,2 3 0,3 1 0,1 2 0,2

KB 4 10 51 12,8 29 7,3 22 5,5 4 1,0 0 0,0 4 1,0

Insgesamt*** 226 319 1089 4,8 601 2,7 488 2,2 135 0,6 52 0,2 83 0,4

*        Stand: 31.12.2021 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet
**      pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***    inkl. Leitung/Leitungsstab 

Kennzahlen der Institute und Stabsstellen
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Kooperationen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal*

Kooperationspartner Lehrtätigkeit

A
nz

ah
l 
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st
el

le
n 

- V
ZÄ

A
nz

ah
l s

on
st

ig
e 

 
St

el
le

n 
- V

ZÄ

insgesamt national international

Mitarbeiter*
innen mit  
Lehraufträgen

akad.  
Gutachten ****

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 20 32 65 3,3 53 2,7 12 0,6 8 0,4 62 3,1

BW 21 37 327 15,6 121 5,8 206 9,8 5 0,2 19 0,9

MA 14 21 138 9,7 28 2,0 110 7,7 8 0,6 43 3,0

AT 11 18 40 3,6 28 2,5 12 1,1 2 0,2 27 2,5

BD 9 24 40 4,5 17 1,9 23 2,6 5 0,6 49 5,6

AK 22 34 81 3,7 59 2,7 22 1,0 6 0,3 70 3,2

OL 10 14 55 5,5 32 3,2 23 2,3 3 0,3 23 2,3

HF 13 13 22 1,7 16 1,2 6 0,5 6 0,5 19 1,5

WF 19 19 32 1,6 12 0,6 20 1,0 4 0,2 64 3,3

WO 25 29 126 5,1 42 1,7 84 3,4 5 0,2 79 3,2

FG 12 16 70 6,0 36 3,1 34 2,9 2 0,2 95 8,1

SF 19 24 55 2,8 22 1,1 33 1,7 11 0,6 35 1,8

FI 8 10 71 8,9 33 4,1 38 4,8 6 0,8 93 11,6

OF 10 17 71 7,1 46 4,6 25 3,0 16 1,6 42 4,2

KB 4 10 18 4,5 13 3,3 5 1,3 1 0,3 14 3,5

Insgesamt*** 226 319 880 3,9 345 1,5 535 2,4 89 0,4 734 3,3

*        Stand: 31.12.2021 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet 
**      pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***    inkl. Leitung/Leitungsstab
****  Gutachten für Habilitationen, Dissertationen, Bachelor-, Master-, Diplomarbeiten, Zeitschriftenartikel, Projekte, Konferenzbeiträge

 

Kennzahlen der Institute und Stabsstellen
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Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal*

Anzahl mitarbeitende Personen in 
wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften

A
nz

ah
l 

Pl
an

st
el

le
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- 
VZ

Ä

A
nz

ah
l s

on
s-

tig
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St
el

le
n 

- V
ZÄ

absolut pro Wiss-PlSt**

LR 20 32 9 0,5

BW 21 37 11 0,5

MA 14 21 7 0,5

AT 11 18 7 0,6

BD 9 24 8 0,9

AK 22 34 8 0,4

OL 10 14 6 0,6

HF 13 13 8 0,6

WF 19 19 8 0,4

WO 25 29 10 0,4

FG 12 16 5 0,4

SF 19 24 31 1,6

FI 8 10 11 1,4

OF 10 17 16 1,6

KB 4 10 4 1,0

Insgesamt*** 226 319 151 0,7

*        Stand: 31.12.2021 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet  
**      pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***    inkl. Leitung/Leitungsstab  

Kennzahlen der Institute und Stabsstellen
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Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten- 
des Institut

27.01 5. Projekttreffen »GülleBest« online AK

03.02 AG NatApp Ländertreffen online LR

09.02 Experten*innengespräch zum Thema Nachhaltigkeitsstandards Braunschweig MA

17.02 HortiCo 4.0 - Konstituierendes Treffen von Cluster 1+2 online BW

23.02 HortiCo 4.0 - Konstituierendes Treffen von Cluster 3 online BW

24. bis 25.03. Beteiligung WiSo Partner für Planperiode 2023-2027 online LR

24.02 HortiCo 4.0 - Konstituierendes Treffen von Cluster 4 online BW

01.03
Klimaschutz durch mehr Humus – wie können wir Landwirte dafür bezahlen? 
Carbon Farming und Produkte mit Klimalabel.

online OL

02.03 Begleitkreis CRANIMPACT Projekt online SF

02. bis 03.03. DVS Seminar,   ELER und Umwelt online LR

09.03 Arbeitsgruppentreffen CS MonViA online BD

17.03 Zukunftslabor Agrar - Podiumsdiskussionsreihe online AT

25.03 Bund-Länder UAG »Methoden Prämienkalkulation AUKM« online LR

26.03 agri benchmark Deutschland Workshop online BW

22. bis 23.04. Wissenschaftlicher Workshop WiSoLand online LR

04. bis 05.05. HortiCo 4.0 - Statusworkshop im BMEL-Förderschwerpunkt Gartenbau 4.0 online BW

06. bis 07.05.
9. Nachwuchsworkshop und 25. Jahrestagung des Arbeitskreises Ländliche Räume 
der Deutschen Gesellschaft für Geographie

online LR

06.05 HortiCo 4.0 - Vernetzungstreffen im BMEL-Förderschwerpunkt Gartenbau 4.0 online BW

12.05
Auftaktveranstaltung »Aufbau eines deutschlandweiten Moorbodenmonitorings  
für den Klimaschutz«

online AK

20.05
Abschluss-Workshop des Projektes »Zukunft für Geflüchtete in ländlichen Regionen 
Deutschlands«

online LR

10.06
Workshop »Überregionales Screening zur Ermittlung von Potentialgebieten für die 
Umsetzung von Moorschutzmaßnahmen«

online AK

11.06
Woche der Umwelt: Fachforum »Dialog statt Konfrontation: Wie Artenvielfalt und 
Landwirtschaft zusammengehen. Ein Gespräch mit einer Wissenschaftlerin und 
einem Landwirt.« 

online LR

17.06
Datenbasierte Modellierung zur Bewertung derKlimawirksamkeit von NaWaRo-
Anbausystemen

online AK

24.06 6. Projekttreffen »GülleBest« online AK

29.06 Innovative Agrarumweltverträge - Erkenntnisse aus Befragungen online LR

30.06. bis 
01.07.

Thünen-Klausur Zukünftige Strukturen der deutschen Küstenfischerei Bremerhaven SF

14.07 IMMPEX-Workshop mit der BLE und dem BMEL online MA

15.07 3. Citizen Science Fachtagung am Thünen online BD

07.09
Neue Trends im Wanderungsgeschehen? Wissenschaftliche und r 
egionalpolitische Perspektiven

online LR

09. bis 10.09. Promovierendenworkshop »Rural Studies« 2021 Braunschweig LR

Ausgerichtete Veranstaltungen

Ausgerichtete Veranstaltungen

national
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Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten- 
des Institut

13. bis 15.09. ICOS-D Jahrestreffen Tharandt AK

17.09 Stakeholder Workshop SHERPA Projekt Warpe BW

21.09 HortiCo 4.0 - Projektbeiratssitzung online BW

23. bis 24.09.
Workshop: Gemeinsam engagiert - Verantwortlichkeiten von Bürger*innen,  
Politik und Wissenschaft für ländliche Räume

Braunschweig LR

05.10
Dialogforum: Bleiben und Halten in ländlichen Räumen: Perspektiven von 
Wissenschaft und Praxis

online LR

06.10 Aktuelle Förderungsmöglichkeiten für Schaf und Ziegenhalter online WO

06.10 Jahrestreffen mit Praxispartnern im QM-Nachhaltigkeitsmodul Milch online BW

08.10
Bürgerschaftliches Engagement in ländlichen Räumen:  Entwicklungen und 
Perspektiven 

online LR

13.10
Second KüNO Online Workshop »Species traits & food web analyses in the  
North Sea and the Baltic Sea«

online SF

14. bis 15.10. Küstenfischereiklausur II Rostock OF

28.10
Gruppendiskussion: Auswirkungen der Corona-bedingten Änderungen der 
Essensausgabe auf Lebensmittelabfälle der AHV

online MA

09. bis 11.11. Gartenbau 4.0 – Netzwerktage 2021 Braunschweig BW

11.11
Zukunftsprojektionen für eine Bioökonomie:  Nutzung von Modellen auf 
europäischer und nationaler Ebene

online MA

16.11 BIOKRAFT Workshop Zukunft der Waldbewirtschaftung online WF

16. bis 17.11. KTBL-Workshop: Tierwohl entlang der Wertschöpfungskette transparent machen online AT

17.11
Workshop zur Vorbereitung eines Nationalen Tierwohlmonitorings im Bereich 
Aquakultur - Karpfen

online FI

22.11 DBU-Projekttreffen Hamburg HF

24.11
Workshop zur Vorbereitung eines Nationalen Tierwohlmonitorings im Bereich 
Aquakultur

online FI

26.11 Workshop zum Thema:  Engagement Jugendlicher in Vereinen ländlicher Räume online LR

29.11 7. Projekttreffen »GülleBest« online AK

01.12
Webinar zur Vorbereitung eines Nationalen Tierwohlmonitorings im Bereich 
Aquakultur - Pre-Tests

online FI

06.12 Nationales DCF-Koordinierungstreffen 2021 online SF
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international

Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten-
des Institut

11.01 3rd SUPREMA Workshop Brüssel, Belgien MA

14.01 FutureMARES Projektmeeting Task 6.2. online SF

20. bis 21.01.
Optimising agricultural food production and biodiversity in European 
landscapes (part 2 of the workshop series)

online BD

21.01
The power of many enhancing climate change mitigation through agricultural 
research networks (in times of pandemics)

online KB

29.01
Kick-off Meeting; Verbundprojekt »Entwicklung der grundlegenden Standards 
für die Umsetzung eines Biodiversitätsmonitorings in der Landwirtschaft (BM-
Landwirtschaft)«

online BD

03. bis 05.02.
4th International Research Workshop on «Archetypes of Sustainable 
Development”

online BD

04.02
Department for Environment, Food & Rural Affairs - GOV.UK Workshop on 
»Future Issues for Citizen Science«

online BD

08. bis 12.02. Revision of DCF Work Plan and Annual Report templates and guidelines online SF

16.02 Stakeholder Workshop UNISECO Projekt online BW

22. bis 23.02. 3rd Conference »Cow-calf contact systems - current and future research« online OL

23. bis 24.02. Presentación libro: Deforestación en paisajes forestales tropicales del Ecuador Quito, Ecuador WF

23.02
Workshop I »Agrarräume«; Verbundprojekt »Entwicklung der grundlegenden 
Standards für die Umsetzung eines Biodiversitätsmonitorings in der 
Landwirtschaft (BM-Landwirtschaft)«

online BD

04.03 Kick-off Meeting FNEWs online WO

08. bis 12.03. ICP Forests Joint Expert Panel Meeting online WO

10. bis 11.03. 25. Internationale Bioland-Geflügeltagung online OL

12.03 8. Treffen des Informellen Netzwerks Kleinstadtforschung online LR

18. bis 19.03. Agroecological transitions in Europe - final conference UNISECO project online BW

22. bis 26.03.
Marketplace H2020 UNISECO project at the Rural Vision Week - Imagining the 
future of Europe's rural areas

online BW

22.03 Online-Konferenz Ökoebermast online OL

29. bis 31.03. Workshop on new fleet segmentation approach online SF

30.03 Food Environments - A shared understanding, FoodE 2021 Virtual Meeting online MA

30.03
Symposium »Agroecological transitions of farming systems: Strategies and their 
implications for sustainability and governance in different European contexts« 
at the Annual Conference of The Agricultural Economics Society

online BW

10.04

Drei Vortragsreihen und Diskussionsrunden auf dem Annual Meeting der 
Association of American Geographers 2021: Agroecological transitions in 
different geographic contexts: Concepts, typologies, barriers, drivers and 
sustainability performance

online BW

14. bis 15.04.
Optimising agricultural food production and biodiversity in European 
landscapes (part 3 of the workshop series)

online BD

19. bis 30.04. Session »Peatland Management and Restoration« bei der vEGU 2021 online AK

19. bis 20.05.
Optimising agricultural food production and biodiversity in European 
landscapes (part 4 of the workshop series)

online BD

07. bis 13.06. agri benchmark cash crop conference online BW

07. bis 09.06. FORECOMON 2021 - 9th ICP Forests Scientific Conference
Birmensdorf, 
Schweiz

WO

Ausgerichtete Veranstaltungen
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Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten-
des Institut

10. bis 11.06. 37th Task Force Meeting of ICP Forests
Birmensdorf, 
Schweiz

WO

10.06 FutureMARES Workshop: Cost-Effectiveness Analysis online SF

14. bis 18.06. agri benchmark Beef and Sheep Conference 2021 online BW

16.06
Well-being, people and places: Policies for immigration, diversity and better 
neighbourhoods

London, 
Großbritannien

LR

17.06 ICES Stock Identification Methods Working Group online SF

24.06 FutureMARES Workshop: Cost-Benefit Analysis online SF

29.06 agri benchmark Pig Conference 2021 online BW

01. bis 02.07. 11. Sommerkonferenz der Gesellschaft für Regionalforschung online LR, MA

07.07 Policy seminar with European Commission - UNISECO Project online BW

20. bis 23.07. XVI EAAE Congress Prag, Tschechien KB

21.07
Linking Political Objectives, Research, And Practice: How Can The European 
Agri-food System Contribute To The Climate Goals Of The EU By 2050?

online KB

22.07
Changing Consumer Diets: Consequences for Health, Environment and the 
Economy. Organised session im Rahmen des XVI EAAE Congress 

online BW

06.08 Workshop mit Tim Searchinger Braunschweig AK

24. bis 27.08.
Special Session »Challenges and Opportunities of Rural Regions« bei 60th ERSA 
Congress, European Regional Science Association (ERSA)

online LR

29.08
GfÖ Virtual Annual Meeting 2021 -  Statistical toolbox to analyze citizen science 
data

online BD

30.08. bis 01.09.
50th Annual Meeting of the Ecological Society of Germany, Austria and 
Switzerland

online BD

30.08. bis 03.09. Workshop 2 on the identification of clupeid larvae  online SF

31.08 GfÖ - Virtual Annual Meeting 2021: Free Session online BD

31.08
GfÖ - Virtual Annual Meeting 2021: Session 15 »The diversity of soil biota - 
processes, functions and ecosystem services in land use systems«

online BD

31.08
GfÖ - Virtual Annual Meeting 2021: Session »Scales and Patterns of Soil 
Microbial Diversity«

online BD

01.09
GfÖ - Virtual Annual Meeting 2021: Session »EU-Living Labs in agricultural 
settings«

online BD

01.09 GfÖ - Virtual Annual Meeting 2021: Session 17 »Remote Sensing of Ecosystems« online BW

01.09 GfÖ - Virtual Annual Meeting 2021: Session 20 »Methods and Models« online BD

06. bis 07.09. Workshop Molekulare Züchtung der Gesellschaft für Pflanzenbiotechnologie online FG

10.09 Theme Session L at ICES ASC online OF

13. bis 17.09. AGMEMOD Summer School 2021 online MA

13. bis 15.09.
FowiTa 2021: Session »Holzbasierte Produkte in der Bioökonomie. Ein Blick über 
Grenzen«

Freising/München WF

15.09 FowiTa 202126.03.2022 Session »Forstliche Genressourcen im Klimawandel« online FG

16.09 agri benchmark web session - future perspectives of crop advice online BW

21.09
Session Host auf der International Conference for Young Marine Researchers 
ICYMARE

online SF

28.09 Expert*innenaustausch zur Studie Frauen in der Landwirtschaft in Deutschland online BW

29. bis 30.09.
Virtual expert workshop: Significance of the forest sector for employment on 
global and regional scale

online WF
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Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten-
des Institut

04. bis 06.10. BioTip Midterm Conference online OF

11.10 agri benchmark web session - Perspectives of Australian crop production online BW

11. bis 15.10.
Workshop on Mackerel, Horse Mackerel and Hake egg Identification and 
Staging

online SF

21. bis 22.10. agri benchmark sugar conference online BW

28.10 Open Hardware and Software for Aquatic Respirimetry Workshop Bremerhaven FI

29.10 Economic analysis of climate change - marginal abatement costs online KB

01. bis 05.11. Evaluation of work plans for data collection online SF

02. bis 03.11. Fachworkshop »Nationales Biodiversitätsmonitoring im Wald« Braunschweig WO

04.11 agri benchmark web session autonomous machinery online BW

04.11
International Workshop on Food Loss and Waste Prevention targeting 
Mediterranean countries

online MA

09. bis 10.11. ICP Forests Programme Co-ordinating Group Meeting Berlin WO

10. bis 11.11. DASIM International Modeler Workshop 
Garmisch-
Partenkirchen

AK

10.11 Live science lecture series Göttingen BD

12.11
Workshop II »Agrarräume und Anwendungsbeispiele« ; Verbundprojekt 
»Entwicklung der grundlegenden Standards für die Umsetzung eines 
Biodiversitätsmonitorings in der Landwirtschaft (BM-Landwirtschaft)«

online BD

16.11 agri benchmark web session: Carbon farming - reality ckeck online BW

16. bis 17.11. Bioschweine – neue Erkenntnisse aus Forschung und Praxis online OL

18.11
Wie akzeptabel sind neue Vertragslösungen für einen verbesserten Umwelt-, 
Natur- und Klimaschutz in der Landwirtschaft?

online LR

18.11
Workshop des Arbeitskreis Strukturpolitik der Gesellschaft für Evaluation - 
DeGEval 2021

online LR

24. bis 26.11. Eddy Covariance (EC) Winter School online AK

08. bis 09.12. Conference Incentivising Carbon Farming Brüssel, Belgien OL

09.12
Chances and limits of soil carbon for climate protection -techniques, capacities 
and analytics

Brüssel, Belgien OL

09. bis 10.12.
Human Science Perspectives on the Maritime Social Science & Humanities KDM 
Strategy Group Winter Meeting 

online SF

14. bis 17.12.
Session T4 on »Using earth observation systems (EOS) to support ecosystem 
service assessments in forest landscapes«

online WF
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Kooperationen mit Universitäten/Hochschulen

Kooperationen

Universität/Hochschule Ort Institut

RWTH Aachen Aachen AT

Uni Bayreuth Bayreuth LR, AK

Beuth Hochschule für 
Technik Berlin

Berlin BW

Hochschule für Wirtschaft 
und Recht Berlin

Berlin LR

Humboldt-Universität 
Berlin

Berlin
LR, BW, AT, 
OL, WO, FG, 
KB

Medical School Berlin Berlin LR

TU Berlin Berlin
LR, BW, MA, 
AK

Technische Hochschule 
Bingen

Bingen AK

Uni Bochum Bochum LR, AK, HF

Uni Bonn Bonn
BW, MA, AK, 
OL, WF

TU Braunschweig Braunschweig BW, AT, BD, OF

Hochschule Bremen Bremen FI

Jacobs University Bremen SF

Uni Bremen Bremen FI, OF

Hochschule Bremerhaven Bremerhaven SF, FI

TU Chemnitz Chemnitz LR, BW

TU Clausthal Clausthal-Zellerfeld AK

TU Cottbus Cottbus FG

TU Darmstadt Darmstadt MA

Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Dresden

Dresden BD

TU Dresden Dresden, Tharandt
LR, AK, WF, 
FG, FI

Uni Düsseldorf Düsseldorf MA

HNE Eberswalde Eberswalde WO, FG

Uni Frankfurt (Main) Frankfurt (Main) LR, AK

Uni Freiburg Freiburg
AK, WF, WO, 
OF

Uni Gießen Gießen BW, AK, OL

Uni Göttingen Göttingen

LR, BW, MA, 
AT, BD, AK, 
OL, HF, WF, 
WO, FG

Uni Greifswald Greifswald LR, WO

Universität/Hochschule Ort Institut

Uni Halle Halle/Saale LR, BW, AT, AK

HAW Hamburg Hamburg LR, AK

TU Hamburg-Harburg Hamburg OF

Uni Hamburg Hamburg SF, OF

Tierärztliche Hochschule 
Hannover

Hannover
BW, OL, SF, 
FI, OF

Uni Hannover Hannover
LR, BW, AT, 
BD, AK, OL, 
OF

Fachhochschule 
Westküste

Heide OF

Uni Heidelberg Heidelberg AK

Uni Hildesheim Hildesheim LR

Uni Hohenheim Hohenheim
LR, BW, MA, 
AK, OL

Uni Jena Jena AK

TU Kaiserslautern Kaiserslautern SF

Hochschule Karlsruhe - 
Technik und Wirtschaft

Karlsruhe BW

Karlsruhe Institute of 
Technology

Karlsruhe, 
Garmisch-
Partenkirchen

AK

Uni Kassel
Kassel, 
Witzenhausen

MA, OL

Uni Kiel Kiel
LR, BW, AT, 
AK, OL, SF, FI, 
OF, KB

FH Kiel Kiel, Rendsburg AT, SF

Hochschule Rhein-Waal Kleve OL

Universität Koblenz-
Landau

Koblenz, Landau BD

Uni Köln Köln OF

Uni Konstanz Konstanz LR

Uni Leipzig Leipzig OF

Hochschule Ostwestfalen-
Lippe

Lemgo AK

Uni Lübeck Lübeck OL

Uni Lüneburg Lüneburg MA, AK

TU München München
BW, MA, AK, 
OL, WF, WO

Universitäten/Hochschulen – national
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Universität/Hochschule Ort Institut

Fachhochschule Münster Münster MA

Uni Münster Münster LR

Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-
Nürnberg

Nürnberg/Erlangen LR, FI

Jade Hochschule Oldenburg AK

Uni Oldenburg Oldenburg LR, AK, SF

Hochschule Osnabrück Osnabrück BW, AK, FI

Uni Osnabrück Osnabrück BW, AT, KB

Uni Potsdam Potsdam FG

Uni Rostock Rostock
LR, AK, OL, 
SF, OF

Universität Siegen Siegen BW

FH Südwestfalen Soest MA

Uni Stuttgart Stuttgart AT

Uni Trier Trier BD, AK

Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf

Triesdorf BW, AK

Uni Vechta Vechta MA

Hochschule Harz Wernigerode LR

Internationale 
Hochschule Zittau

Zittau FI
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Universitäten/Hochschulen – international

Universität/Hochschule Land Institut

Benha Universität Ägypten OL

Australian National 
University

Australien WF

Charles Sturt University Australien BW

James Cook University Australien FI

Catholic University of 
Leuven

Belgien MA

Ghent University Belgien BW, FG

Université catholique de 
Louvain

Belgien WO

University of Sarajevo
Bosnien und 
Herzegowina

MA

Federal University of Para Brasilien WF

Universidad de Sao Paulo Brasilien BW

Agricultural University Bulgarien LR

University of Talca Chile FG

Beijing Forestry University China HF

China Agricultural 
University

China BW

Inner Mongolia 
Agricultural University

China BW

Nanjing Normal 
University

China AK

Technical University of 
Denmark 

Dänemark
MA, AT, BD, 
SF, FI, OF

Universität Kopenhagen Dänemark MA

University of Aarhus Dänemark
BW, MA, AK, 
OL, KB

University of Copenhagen Dänemark BW, WO, SF

Universidad Estatal 
Amazónica

Ecuador WF

Universidad Nacional de 
Loja

Ecuador WF

Universidad Técnica Luis 
Vargas Torres

Ecuador WF

Estonian University of Life 
Sciences

Estland MA, BD, WO

Tampere University Finnland MA

University of Helsinki Finnland FI

Bordeaux Sciences 
Agro - École Nationale 
Supérieure des Sciences 
Agronomiques

Frankreich BW

Institut National 
D’Etudes Supérieures 
Agronomiques

Frankreich MA

Universität/Hochschule Land Institut

Institut supérieur 
d'agriculture Rhône-Alpes

Frankreich BW, BD

Université de Bretagne 
Occidentale 

Frankreich SF

Institute of Statistical, 
Social and Economic 
Research

Ghana MA

Agricultural University of 
Athens

Griechenland BW

Alexander Technological 
Educational Institute of 
Thessaloniki

Griechenland SF

Harokopio University Griechenland LR, MA

Harper Adams University 
College

Großbritannien BW

Imperial College of 
Science, Technology and 
Medicine

Großbritannien MA

Oxford University Großbritannien MA

Queen's University Belfast Großbritannien LR

University of Aberdeen Großbritannien BW

University of Cambridge Großbritannien BW

University of Edinburgh Großbritannien WF

University of Exeter Großbritannien FI

University of Kent Großbritannien MA

University of Leeds Großbritannien BW

University of Newcastle Großbritannien LR

University of Sheffield Großbritannien BW

University of Sussex Großbritannien MA

National Institute of 
Technology, Karnataka 

Indien WF

IPB University Indonesien BW

University of Jambi Indonesien BW

University College Dublin Irland WO

Alma Mater Studiorum 
Università di Bologna

Italien LR, BW, MA

Camerino University Italien WO

Università Cattolica del 
Sacro Cuore

Italien BW, MA

Università degli Studi 
della Tuscia

Italien MA

Università degli studi di 
Milano

Italien BW

Universita degli Studi di 
Roma La Sapienza

Italien FG, OF

Universita di Pisa Italien BW
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Universität/Hochschule Land Institut

University der Perugia Italien BW, OL

University of Cagliari Italien OF

National Graduate 
Institute for Policy Studies

Japan MA

University of Tokyo Japan FI

Jordan University of 
Science and Technology

Jordanien BW

University of Guelph Kanada MA

University of 
Saskatchewan

Kanada FI

University of Toronto Kanada FI

Universidade Técnica do 
Atlântico (UTA)

Kap Verde FI

Egerton University Kenia BW

Latvia University of 
Agriculture

Lettland MA

Lilongwe University of 
Agriculture

Malawi BW

Université Mohammed 
V-Agdal

Marokko FI

Universidad Autonoma 
de Baja California

Mexiko FI

University of Montenegro Montenegro MA, WO

University of Namibia Namibia SF

Massey University Neuseeland FG

University of Groningen Niederlande LR

University of Utrecht Niederlande OL

Van Hall Larenstein - 
University of Applied 
Sciences

Niederlande FI

Vrije University 
Amsterdam

Niederlande MA

Wageningen UR Niederlande
BW, MA, AT, 
BD, OL, WO, 
SF, KB

Ss. Cyril and Methodius 
University

Nordmazedonien WO

Norwegian University of 
Life Sciences

Norwegen AK

The Arctic University of 
Norway

Norwegen OF

University of Agder Norwegen FI

University of Oslo Norwegen FI

Sultan Qaboos University Oman BW

Universität für 
Bodenkultur

Österreich BW, MA, OL

Universität Innsbruck Österreich FI

Universität/Hochschule Land Institut

Veterinärmedizinische 
Universität Wien 

Österreich WO

Universidad La Molina Peru BW

Naturwissenschaftliche 
Universität 

Polen MA

Politechnika 
Częstochowska

Polen BW

Posen University of Life 
Sciences

Polen BW, MA

Poznan University of 
Economics and Business

Polen BW

West Pomeranian 
University of Technology

Polen BW

Universidade de Évora Portugal BW

Universidade de Lisboa Portugal BW

University of Agriculture 
and Veterinary Medicine

Rumänien OL

Lomonossov Moscow 
State University

Russland MA

Copperbelt University Sambia WF

King Saud University Saudi Arabien BW

Swedish University of 
Agricultural Sciences

Schweden
BW, MA, WO, 
SF, FI, OF

Umeå University Schweden WF, WO

University of Borås Schweden WF

Uppsala University Schweden BW, FG

Berner Fachhochschule Schweiz BW, AT

ETH Zürich Schweiz BW

Universität Bern Schweiz BW

University of Belgrade Serbien MA

Slovak Agricultural 
University

Slowakei MA

University of Ljubljana Slowenien BW, KB

Complutense University Spanien AT

Technical University of 
Madrid

Spanien BW

Universidad Politecnica 
de Cartagena

Spanien BD

Universidade de Santiago 
de Compostela

Spanien BW, MA

Universitat de les Illes 
Balears

Spanien SF

University of Deusto Spanien MA

University of Valencia Spanien FI

University of Vigo Spanien MA, BD

Rhodes University Südafrika AK

Kooperationen mit Universitäten/Hochschulen
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Universität/Hochschule Land Institut

University of Pretoria Südafrika BW

University of Stellenbosch Südafrika AK

University of the Free 
State

Südafrika BW

University of the 
Witwatersrand 

Südafrika AK

University of Venda Südafrika AK

Seoul National University Südkorea FG

University of Dar es 
Salaam

Tansania FI

Mahasarakham University Thailand BW

Charles University Prague Tschechien FI

Czech University of Life 
Sciences

Tschechien BW

Masaryk-Universität Tschechien LR

Mendel Univerity Tschechien HF

Ecole Supérieure de la 
Recherche de Mograne, 
Zaghouan

Tunesien BW

Sinop University Türkei OF

Makerere University Uganda AT, WF

National University of 
Life and Environmental 
Sciences of Ukraine

Ukraine MA

Zhytomyr National 
Agroecological University

Ukraine MA

Corvinus University 
Budapest

Ungarn MA

University of Kaposvar Ungarn BW

University of West 
Hungary

Ungarn HF

Business University Uruguay BW

Iowa State University USA BW

Kansas State University USA BW

North Dakota State 
University

USA BW

Ohio State University USA BW

Oregon State University USA SF

Purdue University USA BW

Texas A&M University USA BW

University of Missouri USA BW

University of Oregon USA SF

An Giang University Vietnam BW, FI

Can Tho University Vietnam BW, FI

Nong Lam University Vietnam FI

University of Economics Vietnam MA

Kooperationen mit Universitäten/Hochschulen
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung Berlin HF, WO

Bundesinstitut für 
Risikobewertung Berlin FI

Deutsches Institut für 
Wirtschaftsforschung Berlin LR

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder  
- Standort Berlin -  im Amt für 
Statistik Berlin-Brandenburg

Berlin BW

Leibniz-Institut für 
Gewässerökologie und 
Binnenfischerei 

Berlin LR, OF

Leibniz-Institut für Zoo- und 
Wildtierforschung Berlin WO

Museum für Naturkunde Berlin WO

aid-Infodienst Bonn HF

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung Bonn LR, HF

Fraunhofer-Gesellschaft 
Wilhelm-Klauditz-Institut Braunschweig MA, AT

Staatliche Materialprüfanstalt Braunschweig HF

Deutsches Forschungszentrum 
für Künstliche Intelligenz GmbH Bremen AT, KB

Leibniz-Zentrum für Marine 
Tropenökologie Bremen SF

Alfred-Wegener-Institut für 
Polar- und Meeresforschung Bremerhaven LR, AK, SF, 

FI, OF

Forschungs- und 
Technologiezentrum Westküste Büsum OF

Kuratorium für Technik und 
Bauwesen in der Landwirtschaft Darmstadt BW, AT, 

AK, OL, FI

Umweltbundesamt Dessau AK, HF, 
WO, KB

Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung Dortmund LR

Leibniz-Institut für 
Arbeitsforschung an der  
TU Dortmund

Dortmund HF

Institut für Holztechnologie Dresden HF

Leibniz-Institut für 
Nutztierbiologie Dummerstorf OF

Landeskompetenzzentrum  
Forst Eberswalde Eberswalde WO, FG

Leibniz-Institut für 
Raumbezogene Sozialforschung Erkner LR

Forschungsinstitut für 
Bergbaufolgelandschaften e. V. Finsterwalde FG

Forstliche Versuchs- und 
Forschungsanstalt Baden-
Württemberg 

Freiburg AK, WO, 
FG

Fraunhofer-Institut für Solare 
Energiesysteme Freiburg FI

Kooperationspartner Ort Institute

Bayerische Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft Freising BW, OL, 

WO

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

Freising, 
Starnberg

BW, BD, 
AK, OL

Institut für Meteorologie 
und Klimaforschung 
- Atmosphärische 
Umweltforschung 

Garmisch-
Partenkirchen AK

Helmholtz-Zentrum für Material- 
und Küstenforschung Geesthacht LR, SF, OF

Forschungsanstalt Geisenheim Geisenheim BW

Thüringer Landesanstalt für 
Wald Gotha WO

3N-Kompetenzzentrum 
Niedersachsen Netzwerk 
Nachwachsende Rohstoffe

Göttingen AK, OL

Nordwestdeutsche Forstliche 
Versuchsanstalt 

Göttingen, Hann. 
Münden WO, FG

Leibniz-Institut für Gemüse-  
und Zierpflanzenbau Großbeeren BW, AK

Landesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Fischerei 
Mecklenburg-Vorpommern

Gülzow, Rostock BW, OL, 
OF

Landeszentrum Wald  
Sachsen-Anhalt Halberstadt WO

Leibniz-Institut für 
Agrarentwicklung in Mittel-  
und Osteuropa 

Halle/Saale LR, BW

Akademie für Raumentwicklung 
in der Leibniz-Gemeinschaft Hannover LR

Bundesamt für 
Geowissenschaften und 
Rohstoffe 

Hannover BW, WO

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder - 
Standort Hannover

Hannover BW

Laser Zentrum Hannover e.V. Hannover BW

Niedersächsischer 
Landesbetrieb für 
Wasserwirtschaft, Küsten-  
und Naturschutz

Hannover, 
Oldenburg LR

Staatliche Lehr- und 
Versuchsanstalt für den 
Gartenbau (LVG)

Heidelberg BW

Landesamt für Umwelt Bayern Hof WO

Friedrich-Loeffler-Institut 
Insel Riems, 
Braunschweig, 
Celle

BW, AT, 
OL, WO, FI

Max-Planck-Institut für 
Biogeochemie Jena AK

Forschungszentrum Jülich Jülich LR, AK

Fraunhofer Institut für System- 
und Innovationsforschung Karlsruhe MA

Fraunhofer-Institut für 
Optronik, Systemtechnik und 
Bildauswertung

Karlsruhe WF

Kooperationen mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen
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Kooperationspartner Ort Institute

Landwirtschaftliches 
Technologiezentrum 
Augustenberg

Karlsruhe BW

Max Rubner-Institut Karlsruhe MA, OL, FI

Staatliches Museum für 
Naturkunde Karlsruhe Karlsruhe FG

Forschungsdatenzentrum 
der Statistischen Ämter der 
Länder  - Standort Kiel -  im 
Statistischen Amt für Hamburg 
und Schleswig-Holstein

Kiel BW

Helmholtz Zentrum für 
Ozeanforschung Kiel AK, SF, FI, 

OF

Wehrtechnische Dienststelle 
für Schiffe und Marinewaffen, 
Maritime Technologie und 
Forschung (WTD 71)

Kiel OF

Bundesanstalt für 
Gewässerkunde Koblenz LR, FI

Zentralstelle der 
Forstverwaltung Rheinland-Pfalz Koblenz WO

Geologisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen Krefeld LR

Leibniz-Institut für 
Atmosphärenphysik Kühlungsborn OF

Deutsches Zentrum 
für integrative 
Biodiversitätsforschung (iDiv) 
Halle-Jena-Leipzig

Leipzig BD, OF

Leibniz-Institut für Länderkunde Leipzig LR

Umweltforschungszentrum Leipzig LR, BD

Helmholtz Zentrum für 
Umweltforschung 

Leipzig/Halle 
(Saale)

LR, AT, AK, 
WF, KB

Max-Planck-Institut für Chemie Mainz OF

Leibniz-Zentrum für 
Agrarlandschaftsforschung e. V.  Müncheberg

BW, AT, 
BD, AK, 
FG, KB

Fraunhofer-Gesellschaft zur 
Förderung der angewandten 
Forschung e.V.

München SF, FI

Helmholtz Zentrum München München FG

Bundesamt für Strahlenschutz Neuherberg/
Oberschleißheim FI

Dienstleistungszentrum 
Ländlicher Raum Rheinpfalz

Neustadt/
Weinstraße BW, FG

Institut für Arbeitsmarkt-  
und Berufsforschung Nürnberg LR

Deutscher Wetterdienst

Offenbach, 
Braunschweig, 
Hohenpeißen- 
berg

BW, AT, 
AK, OL, FI, 
KB

Kooperationspartner Ort Institute

Grünlandzentrum  
Niedersachsen/Bremen Ovelgönne BD, AK

Sachsenforst Pirna FG

Helmholtz-Zentrum 
Potsdam - Deutsches 
GeoForschungsZentrum

Potsdam OF

Leibniz-Institut für Agrartechnik 
und Bioökonomie e.V. Potsdam BW, OL, 

FG

Potsdam Institut für 
Klimafolgenforschung Potsdam WO

Institut für Binnenfischerei e.V. 
Potsdam-Sacrow

Potsdam - 
Sacrow FI

Julius Kühn-Institut 

Quedlinburg, 
Braunschweig, 
Kleinmachnow, 
Dossenheim

LR, BW, 
AT, BD, 
AK, OL, 
WO, FG, 
KB

Fraunhofer-Institut für 
Graphische Datenverarbeitung Rostock LR, OF

Fraunhofer-Institut für 
Produktionstechnik und 
Automatisierung

Rostock OF

Landesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Fischerei 
Mecklenburg Vorpommern

Rostock FI

Leibniz-Institut für Katalyse Rostock OF

Max-Planck-Institut für 
demografische Forschung Rostock OF

Leibniz-Institut für 
Ostseeforschung Warnemünde

Rostock-
Warnemünde AK, OF

Technologie- und 
Förderzentrum im 
Kompetenzzentrum für 
Nachwachsende Rohstoffe

Straubing AT

Bayerisches Amt für 
Forstgenetik Teisendorf FG

Forschungsanstalt für 
Waldökologie und 
Forstwirtschaft Rheinland-Pfalz 

Trippstadt WO, FG

Landesbetrieb Forst 
Brandenburg

Waldsieversdorf, 
Potsdam FG

Bayerisches Landesamt für 
Umwelt  Aquatische Toxikologie, 
mikrobielle Ökologie

Wielenbach FI

Statistisches Bundesamt Wiesbaden, 
Bonn

LR, BW, 
AK, FI

Senckenberg Forschungsinstitut Wilhelmshaven, 
Frankfurt, Görlitz

MA, WO, 
SF, FI, OF

Kooperationen mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Institut National de la Recherche 
Agronomique Algerie 

Algerien BW

Ethiopian Institute of 
Agricultural Research 

Äthiopien BW

Australian Institute of Marine 
Science

Australien FI

Australien Bureau of Agricultural 
and Resource Economics and 
Sciences

Australien MA

Environmental Systems Biology 
CSIRO

Australien FI

Bangladesh Fisheries Research 
Institute

Bangladesh FI

Innovatiesteunpunt, Innovation 
Support Center for Agricultural 
and Rural Developmen

Belgien OL

Instituut voor Landbouw en 
Visserijdonderzoek

Belgien
BW, MA, 
BD, SF

Proefstation voor de 
Groenteteelt

Belgien MA, BD

Research Centre for Nature and 
Forest 

Belgien FG, FI

Research Institute for 
Agriculture, Fisheries and Food

Belgien AK, SF

Research Institute for Nature 
and Forest

Belgien WO

Walloon Agricultural Research 
Centre

Belgien BD, OL

Brazilian Agricultural Research 
Corporation (Embrapa)

Brasilien MA

Pecege Brasilien BW

Executive Environment Agency Bulgarien WO

Executive Forest Agency Bulgarien FG

Institut National pour 
L'Environment et de Recherches 
Agricoles

Burkina Faso BW

Chinese Academy of Agricultural 
Sciences 

China BW, MA

Chinese Academy of Forestry China FG

Chinese Academy of Sciences China AK

Development Research Center 
of the State Council

China MA

Seges landbrug og fødevarer Dänemark BW, KB

Instituto Nacional de 
Biodiversidad

Ecuador WF

Senescyt Ecuador WF

The Faroe Marine Research 
Institute 

Färöer SF

Kooperationspartner Land Institute

Finnish Environment Institute Finnland FI

Finnish Game and Fisheries 
Research Institute

Finnland OF

National Resources Institute 
Finland

Finnland BW

Natural Resources Institute 
Finland

Finnland
BW, MA, 
BD, AK, OL, 
WF, WO, FG

Arvalis Institut du Végétal Frankreich BW

Association de Coordination 
Technique Agricole (umfasst 
ITAVI, IFIP, IDELE and ITAB)

Frankreich BW, MA

Bureau de Recherches 
Geologiques et Minieres

Frankreich KB

Centre de Cooperation 
International en Recherche 
Agronomique Pour le 
Developement 

Frankreich AT

Centre d'Etudes Prospectives et 
d'Information Internationales 

Frankreich MA

Centre international de 
hautes etudes agronomiques 
mediterraneennes

Frankreich BW

Centre National de la Propriété 
Forestière 

Frankreich FG

Centre National de la Recherche 
Scientifique 

Frankreich OL

Institut de l´Èlevage Frankreich BW

Institut du Porc Frankreich BW

Institut Français de Recherche 
pour l'Exploitation de la Mer 

Frankreich SF

Institut National de Recherche 
en Sciences et Technologies 
pour l' Environnement et 
l'Agriculture 

Frankreich MA

Institut national de recherche 
pour l’agriculture, l’alimentation 
et l’environnement

Frankreich
BW, BD, 
AK, OL, FG

Management of Agriculture and 
Rural Development Systems

Georgien BW

Council for Scientific and 
Industrial Research

Ghana BW

Crops Research Institute Ghana BW

Agricultural Economics and 
Policy Research Institute

Griechenland MA

Hellenic Agricultural 
Organization

Griechenland WO
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Kooperationspartner Land Institute

Hellenic Centre of Marine 
Research 

Griechenland FI

Greenland Institute of Natural 
Resources

Grönland SF

Centre for Ecology and 
Hydrology 

Großbritannien BD

Centre of Environment Großbritannien SF, OF

Forest Research Station Alice 
Holt Lodge

Großbritannien WO

Greenmount Campus CAFRE Großbritannien BW

Institute for European 
Environmental Policies 

Großbritannien BW

James Hutton Institute Großbritannien BW, MA

Marine Scotland Science - 
Marine Laboratory

Großbritannien SF

Forest Research Institute Indien FG

Gokhale Institute of Politics and 
Economics

Indien BW

National Research Centre on 
Meat

Indien BW

Indonesian Center for 
Agricultural Socio-economic 
and Policy Studies 

Indonesien BW

Indonesian Life Cycle 
Assessment Network

Indonesien AT

Animal Science Research 
Institute of Iran

Iran BW

Iranian Fisheries Science 
Research Institute 

Iran FI

Coillte Teoranta Research & 
Environment

Irland FG

Marine Institute Irland SF, OF

The Irish Agriculture and Food 
Development Authority 

Irland
BW, MA, 
AK

COISPA Tecnologia & Ricerca - 
Stazione Sperimentale per lo 
Studio delle Ricorse del Mare

Italien SF, OF

Consiglio per la ricerca 
in agricoltura e l’analisi 
dell’economia agraria

Italien OL

Council for Research and 
Experimentation in Agriculture 

Italien MA

Institute of Marine Science Italien OF

Instituto Nazionale di Economia 
Agraria 

Italien BW

Italian National Agency for New 
Technologies

Italien AT

National Institute of Economy 
and Agriculture

Italien MA

Kooperationspartner Land Institute

National Research Council Italien FG

Asia Center for Air Pollution 
Research - Japan Environmental 
Sanitation Center

Japan WO

Economic and Social Research 
Institute, Cabinet Office

Japan MA

National Agriculture and Food 
Research Organization

Japan BW

Research Institute of Economy, 
Trade and Industry

Japan MA

Manitoba Agriculture and 
Resource Development

Kanada BW

Natural Resources Canada Kanada WO

St-Hyacinthe Research and 
Development Centre

Kanada MA

Insituto Nacional de 
Desenvolvimento das Pescas

Kap Verde FI

Analytical Center of Economic 
Policy in Agricultural Sector LLC 

Kasachstan BW

Kazakh Research Institute for 
the Economy of the Agro-
Industrial Complex and Rural 
Development

Kasachstan BW

International Livestock Research 
Institute 

Kenia BW

National Potato Council of Kenya Kenia BW

Centro para la Investigación 
en Sistemas Sostenibles de 
Producción Agropecuaria

Kolumbien BW

Korean Rural Economic Institute Korea MA

Croatian Forest Research 
Institute

Kroatien WO

Latvian Institute of Food Safety Lettland OF

Latvian State Forest Research 
Institue Silava 

Lettland WO, FG

Latvian State Institute of 
Agrarian Economics 

Lettland MA

Lithuanian Institute of Agrarian 
Economics

Litauen BW, MA

State Forest Survey Service Litauen WO

Convis Luxemburg BW

Malaysian Palm Oil Board Malaysia BW

Regional Center for Agricultural 
Research 

Marokko BW

Manaaki Whenua – Landcare 
Research

Neuseeland AK

Scion Neuseeland HF
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Kooperationspartner Land Institute

Agricultural Economics Research 
Institute 

Niederlande BW, SF

Institute for Marine Resources 
and Ecosystem Studies 

Niederlande OF

National Institute for Public 
Health and Environment 

Niederlande WO

Netherlands Organisation for 
Applied Scientific Research 

Niederlande AK

Stichting Dienst 
Landbouwkundig Onderzoek - 
Alterra

Niederlande FG

Stichting Energieonderzoek 
Centrum Nederland

Niederlande MA

Stichting Wageningen Research Niederlande BW

Wageningen Marine Research Niederlande SF

Wageningen UR Niederlande MA

National Agricultural Extension 
Research and Liaison Service

Nigeria BW

Institute for Rural and Regional 
Research

Norwegen BW, OL

Institute of Marine Research Norwegen SF, FI, OF

Nofima Norwegen SF

Norwegian Institute of 
Bioeconomy Research

Norwegen BW, AT, WO

Bundesanstalt fur 
Agrarwirtschaft

Österreich BW, MA

Bundesforschungszentrum für 
Wald

Österreich WF, WO, FG

Höhere Bundeslehr- und 
Forschungsanstalt  Raumberg-
Gumpenstein

Österreich OL

Holzforschung Austria Österreich HF

International Institute for 
Applied Systems Analysis 

Österreich BW

Joanneum Research Österreich BW, WO

Österreichzentrum Bär, Wolf, 
Luchs

Österreich WO

Internationale 
Atomenergiebehörde

Österreich,  
Monaco

FI

Peruvian Amazon Research 
Institute 

Peru FG

PhilRice Philippinen BW

Center for Social and Economic 
Research

Polen MA

Forest Research Institute Polen WO, FG

Institute of Agricultural and 
Food Economics

Polen MA

Instytut dendrologii polskiej 
akademi nauk (IDPAN)

Polen FG

Kooperationspartner Land Institute

Instytut Ogrodnictwa  (Research 
Institute of Horticulture)

Polen BW

National Marine Fisheries 
Research Institute

Polen OF

Polish Academy of Sciences Polen LR, FI

Sea Fisheries Institute Polen SF, FI

Instituto da Concervacao de 
Natureza e das Florestas

Portugal WO

Institutul National de Cercetare-
Dezvoltare Delta Dunarii

Rumänien OF

National Institute for Research 
and Development in Forestry

Rumänien WO, FG

Knipovich Polar Research 
Institute of Marine Fisheries and 
Oceanography

Russland SF

Russian Academy of Sciences Russland WO

Indaba Agricultural Policy 
Research Institute 

Sambia BW

Nordregio Schweden BW

Research Institute of Sweden Schweden AT

Rise - Research Institutes of 
Sweden Holding AB

Schweden OL

SkogsForsk Schweden FG

Agroscope Schweiz
BW, AT, AK, 
OL

Eidgenössische 
Forschungsanstalt für Wald

Schweiz WO, FG

Kompetenzzentrum für Bildung 
und Dienstleistungen in der 
Land- und Ernährungswirtschaft

Schweiz BW, WO

Institut de Recherche pour le 
Développement 

Senegal BW, MA

Biosense Institute Serbien BW, MA

Institute of Forestry Serbien WO

National Agricultural and Food 
Centre

Slowakei MA

National Forest Centre Slowakei WO

Slovenian Forestry Institute Slowenien WF, WO

Agrifood Research and 
Technology Centre of Aragon 

Spanien MA

Animal Health and Livestock 
Services 

Spanien BW

AZTI tecnalia Spanien SF

Consejo Superior de 
Investigaciones Cientificas

Spanien SF, FI

E-Science European 
Infrastructure for Biodiversity 
and Ecosystem Research

Spanien BW
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Kooperationspartner Land Institute

Institute for Food and 
Agriculture Research and 
Technology 

Spanien BW

Institute for Prospective and 
Technological Studies 

Spanien BW

Instituto Valenciano de 
Investigaciones Agrarias

Spanien MA

National Institute for 
Agricultural and Food Research 
and Technology 

Spanien FG

Research Centre for Agri-Food 
Economy and Development

Spanien MA

Spanish Oceanographic Institute Spanien OF

Council for Scientific and 
Industrial Research 

Südafrika AK

Department of Environment, 
Forestry and Fisheries

Südafrika SF

Grootfontein Agricultural 
Development Institute 

Südafrika AK

National Reserach Foundation Südafrika AK

Tanzania Fisheries Research 
Institute

Tansania FI

Water Institute Tansania BW

Knowledge Network Institute of 
Thailand 

Thailand BW

National Research Council of 
Thailand

Thailand BW

Crop Research Institute Tschechien BW

Czech Academy of Sciences Tschechien LR

Forestry and Game 
Management Research Institute 

Tschechien WO

Institute of Agricultural 
Economics and Information 

Tschechien BW

Research Institute of Agricultural 
Economics 

Tschechien MA

Fruit Research Institute Türkei BW

Poplar Research Institute Türkei FG

Deutsch-Ukrainischer 
Agrarpolitischer Dialog/ 
German-Ukrainian Agricultural 
Policy Dialogue (APD)

Ukraine MA

National Academy of Agrarian 
Sciences of Ukraine

Ukraine BW

Ukrainian Research Institute of 
Forestry and Forest Melioration

Ukraine WO

Hungarian Academy of Sciences Ungarn BD

National Research and 
Innovation Centre 

Ungarn BW

Kooperationspartner Land Institute

Research Institute of Agricultural 
Economics

Ungarn BW, MA

Instituto Plan Agropecuario Uruguay BW

Economic Research Service USA MA

International Food Policy 
Research Institute 

USA MA

Joint Program on the Science 
and Policy of Global Change 

USA MA

National Oceanographic and 
Atmospheric Administration 
- North East Fisheries Science 
Center

USA SF

US Environmental Protection 
Agency 

USA MA

USDA Forest Service USA FG

USDA Forest Service - 
Environmental Science Research 
Staff

USA WO

USDA Forests Service Pacific 
Southwest Research Station

USA WO

Institute of Policy and Strategy 
for Agriculture and Rural 
Development

Vietnam BW

Forest Inventory Republican 
Unitary Enterprise »Belgosles«

Weißrussland WO
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationsparnter Ort Institute

ahu GmbH Aachen KB

Kompetenzzentrum Obstbau 
Bodensee 

Bavendorf BW

Michael Otto Institut im NABU Bergenhusen LR, BW

adelphi research Berlin KB

Ecologic Institut Ecornet Berlin BW, AK

Privates Forschungs- und 
Beratungsinstitut für 
angewandte Ethik und 
Tierschutz INSTET gGmbH

Berlin MA

EuroCARE GmbH Bonn BW

Faserinstitut Bremen LR

Materialprüfanstalt 
Brandenburg GmbH 

Eberswalde HF

Forschungsinstitut für 
biologischen Landbau 

Frankfurt BW

Provadis School of International 
Management and Technology 
AG

Frankfurt/Main MA

Papiertechnische Stiftung Haidenau HF

Vattenfall Europe New Energy 
GmbH

Hamburg FG

Nova-Institut für politische und 
ökologische Innovation GmbH

Hürth MA

International Farm Comparison 
Network

Kiel BW

Institut für Agrarökologie und 
Biodiversität

Mannheim LR

Dachverband Deutscher 
Avifaunisten (DDA) e.V. 

Münster
LR, BW, 
BD

RLP AgroScience
Neustadt an der 
Weinstraße

LR, BW

Deutsches Institut für 
Lebensmitteltechnik e.V.

Quakenbrück MA
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Association europeenne 
pour l'information sur le 
developpement local

Belgien BW

Boerenbond Belgien BW

ECORYS NV Belgien BW

Flanders Research Institute for 
Agriculture, Fisheries and Food

Belgien BW

INAGRO, Provinciaal Extern 
Verzelfstandigd Agentschap in 
Privaatrechtelijke Vorm VZW

Belgien
BW, MA, 
BD, OL

United Experts Belgien BW

Amazon Environmental 
Research Institute

Brasilien WF

ceox Brasilien BW

Fisheries and Aquaculture Dänemark OF

Patriotisk Selskab Dänemark BW

Potato Research Institute - 
Perunantutkimuslaitos 

Finnland MA, BD

Association de Recherche 
Technique Betteraviere

Frankreich BW

Bureau Technique de Promotion 
Laitiére 

Frankreich BW

Kingshay Farming & 
Conservation Ltd

Großbritannien BW

Seafish Industry Authority Großbritannien SF

Indonesian Oil Palm Research 
Institute

Indonesien BW

Centro Ricerche Produzioni 
Animali SpA

Italien BW

Centro Ricerche Produzioni 
Vegetali

Italien BW

Fondazione Edmund Mach Italien BW, WO

Nisea Fisheries and Aquaculture 
Economic Research

Italien SF

Farming Smarter Kanada BW

Industry Research Chair in Tree 
Improvement

Kanada FG

Baltic Environmental Forum 
Latvia

Lettland BW

Baltic Environmental Forum Litauen BW

Kooperationspartner Land Institute

Meat Board of Namibia Namibia BW

Stichting Nederlands 
Normalisatie - Instituut

Niederlande MA

Norwegian Centre for Organic 
Agriculture

Norwegen OL

Agrarmarkt Austria Österreich LR, BW

ARGE Rind Österreich BW

Westpommersche Natur-
Gesellschaft in Stettin 
- Zachodniopomorskie 
Towarzystwo Przyrodnicze

Polen WO

Sociedade Portuguesa de 
Inovação

Portugal MA

Institute for Agricultural Market 
Studies 

Russland BW

Lantmännen Schweden BW

Swetree Technologies AB Schweden MA

Växa Sverige Schweden BW

Forschungsinstitut für 
biologischen Landbau 

Schweiz
BW, AT, 
OL, FI

Slovak Association of Dairy 
Farmers 

Slowakei BW

Fundacion CARTIF Spanien BW

Fundacion Empresa Universidad 
Gallega

Spanien MA, BD

Gestión Ambiental de Navarra Spanien BW

Instituto Ourensano de 
Desarrollo Económico

Spanien MA, BD

Bioinstitut Tschechien BW

Geonardo Environmental 
Technologies LTD

Ungarn BW

Okologiai  Mezogazdasagi 
Kutatointezet Kozhasznu 
Nonprofit KFT

Ungarn BW

Soltub Trade and Service 
providing Limited Liability

Ungarn BW

Terra Humana Tiszta 
Technologiakatfejleszto tervezo 
es kivitelezo KFT

Ungarn BW
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
supranational finanziert

Kooperationspartner Land Institute

Bioversity International Italien FG

Center for International Forestry 
Research

Äthiopien WF

Center for International Forestry 
Research

Sambia WF

Economic Research Institute for 
ASEAN and East Asia

Indonesien MA

European Forest Institute 
Finnland, 
Deutschland

MA, FG

Food and Agriculture 
Organisation 

Italien
BW, MA, 
WO, FG

International Council for the 
Exploration of the Sea

Dänemark OF

International Union of Forest 
Research Organizations

Österreich WO

Joint Research Centre - 
European Commission 

Belgien MA, WF



          169    Jahresbericht 2021 Zahlen und Fakten

Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Landesbetrieb Wald und Holz 
Nordrhein-Westfalen

Arnsberg, 
Gelsenkirchen

WO, FG

Informationssystem Integrierte 
Pflanzenproduktion e.V.

Bad Kreuznach BW

Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben

Berlin FG

Bundesnetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement

Berlin LR

European Citizen Science 
Association

Berlin MA

Landesanstalt für 
Landwirtschaft und Gartenbau 
Sachsen-Anhalt 

Bernburg AT

Bundesamt für Naturschutz Bonn
BD, WO, 
OF

Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung 

Bonn WO, SF, OF

Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen

Bonn, Münster LR, BW, OL

Stadt Braunschweig Braunschweig MA

Deutscher Städte- und 
Gemeindebund 

Brilon FG

Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie

Dresden BW, AT, AK

Ministerium für Umwelt und 
Naturschutz

Düsseldorf FG

Bundeszentrum Weidetiere und 
Wolf

Eberswalde WO

Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit 
GmbH

Eschborn OL, WF, OF

Landesamt für Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume 
Schleswig-Holstein

Flintbek BW, SF

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Fürth BW

Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein 

Futterkamp BW, OL

Landesbetrieb Hessen-Forst Gießen, Kassel WO

Institut für 
Zuckerrübenforschung (IFZ)

Göttingen AK

Staatsbetrieb Sachsenforst Graupa WO

Landesamt für Umwelt Bran-
denburg

Groß Glienicke WO

Verification of Environmental 
Technologies for Agricultural 
Production

Gross-Umstadt FG

Landesamt für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie 
Mecklenburg-Vorpommern

Güstrow OF

Kooperationspartner Ort Institute

Bundesanstalt für Wasserbau Hamburg SF, OF

Bundesamt für Seeschiffahrt 
und Hydrographie

Hamburg, 
Rostock

SF, FI, OF

Landesamt für Bergbau, Energie 
und Geologie Niedersachsen

Hannover AK

Niedersächsisches Landesamt 
für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit

Hannover, 
Oldenburg, 
Cuxhaven

FI

Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen

Hannover, 
Oldenburg, 
Nienburg

BW, AT, BD, 
AK, OL, KB

Nationalparkamt Müritz Hohenzieritz WO

Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen 

Kassel BW

Ministerium für Energiewende, 
Landwirtschaft, Umwelt, Natur 
und Digitalisierung

Kiel SF, FI

Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume 
Schleswig-Holstein

Kiel WO, OF

Biosphärenreservatsverwaltung 
Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft 

Malschwitz FI

Niedersächsischer 
Landesbetrieb für 
Wasserwirtschaft, Küsten- und 
Naturschutz

Norden AK, WO, SF

Bayerisches Landesamt 
für Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit

Oberschleiß-
heim

FI

Landesbetrieb Forst 
Brandenburg

Potsdam FG

Staatliche Betriebsgesellschaft 
für Umwelt und Landwirtschaft 

Radebeul BW

Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz 
Nordrhein-Westfalen

Recklinghausen LR, BW, FI

Ökologische Schutzstation 
Steinhuder Meer

Rehburg-
Loccum

AK

Saarforst Landesbetrieb Saarbrücken WO

Landesforst Mecklenburg-
Vorpommern

Schwerin, 
Güstrow, 
Malchin

WO, FG

Deutsches Meeresmuseum Stralsund OF

Bayerisches Amt für 
Waldgenetik

Teisendorf FG

Niedersächsische Landesforsten
Wolfenbüttel, 
Oerrel

WO

Kooperationen mit Nicht-Forschungseinrichtungen
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Ministry of the Environment, 
Forests and Water 
Administration

Albanien WO

National Environment Agency Albanien WO

Ministry of Tourism and 
Environment

Andorra WO

Ministerio de Agricultura, 
Ganadería y Pesca de la Nación 

Argentinien FG

United Nations Economic 
Commission for Africa 

Äthiopien MA

Department of Agriculture and 
Food

Australien BW

Europäische Kommission Belgien BW, MA

Service Public de Wallonie Belgien WO

Vlaamse Overheid (Flemish 
Authorities) - Agency for Nature 
and Forest

Belgien WO

Bermuda Government 
Department of Environment 
and Natural Resources

Bermuda FI

Ministry of Environment and 
Water

Bulgarien WO

Danish Ministry of Environment 
and Food; Environmental 
Protection Agency

Dänemark WO

Ministerio del Ambiente y Agua Ecuador WF

Estonian Environment Agency Estland WO

Ministry of the Environment Estland WO

Ministry of Agriculture and 
Forestry

Finnland WO

Chambre d’Agriculture de la 
Charente-Maritime

Frankreich BW

Ministère de l‘Agriculture, de 
l’Agroalimentaire et de la Forêt 

Frankreich WO

Office National des Forêts Frankreich WO

Organisation for Economic 
Cooperation and Development 

Frankreich MA

United Nations Environmental 
Programme

Frankreich MA

Ministry of Environment, Energy 
and Climate Change

Griechenland WO

Forestry Commission Research 
Agency 

Großbritannien FG

Department of Agriculture, 
Food and the Marine

Irland WO

Carabinieri Corps Italien WO

Confederazione Generale 
Dell’Agricoltura Italiana

Italien MA

Kooperationspartner Land Institute

Agriculture and Agri-Food 
Canada

Kanada MA, AK

Environment and Climate 
Change Canada

Kanada WO

Global Affairs Canada Kanada MA

Ministère des Forêts, de la Faune 
et des Parcs

Kanada WO

Ministry of Agriculture, Food 
and Rural Affairs

Kanada BW

Ministry of Agriculture Lettland WO

Amt für Umwelt Liechtenstein WO

Ministry of Agriculture Litauen OF

Ministry of Environment Litauen WO

Administration de la nature et 
des forêts

Luxemburg WO

State Forest Agency Moldawien WO

Ministry of Agriculture, Forestry 
and Water Management

Montenegro WO

Centraal Bureau voor de 
Statistiek

Niederlande MA

Global Sustainable Seafood 
Initiative

Niederlande OF

Ministry of Agriculture, Forestry 
and Water

Nordmazedo-
nien

WO

Norsk Landbruksrådgiving Norwegen OL

Norwegian Environment 
Agency

Norwegen WO

Bundesministerium für 
Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus

Österreich WO

Ministry of the Environment Polen WO

Ministry of Environment, Waters 
and Forests

Rumänien WO

Ministry of Natural Resources of 
the Russian Federation

Russland WO

Regierung der Provinz 
Västerbotten

Schweden WO

Swedish Agency for Marine and 
Water Management

Schweden SF

Department of the 
Environment, Transport, Energy 
and Communications 

Schweiz WO

International Trade Centre Schweiz MA

United Nations Economic 
Commission for Europe

Schweiz MA

Ministry of Agriculture and 
Environment Protection

Serbien WO

Seychelles Fishing Authority Seychellen FI
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Kooperationspartner Land Institute

Ministry of Agriculture of the 
Slovak Republic

Slowakei WO

Ministry of Agriculture, Forestry 
and Food

Slowenien WO

Ministry for the Ecological 
Transition and the Demographic 
Challenge

Spanien WO

Ministry of Agriculture Spanien BW

South African National Parks 
Scientific Services

Südafrika AK

Ministry of Agriculture of the 
Czech Republic

Tschechien WO

General Directorate of Forestry Türkei WO

State Committee of Forestry of 
the Ukrainian Republic

Ukraine WO

Ministry of Agriculture Ungarn WO

National Land Centre Ungarn WO

Inter-American Development 
Bank 

USA MA

Internationaler Währungsfonds USA MA

US Department of Commerce USA MA

US Department of Commerce USA MA

Ministry of Forestry of the 
Republic of Belarus

Weißrussland WO

Ministry of Forestry of the 
Republic of Belarus

Weißrussland WO

Ministry of Agriculture Zypern WO

Ministry of Agriculture Zypern WO
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Fagus GreCon Alfeld HF

Cool Expert GmbH Allendorf (Eder) BW

Bioland Beratung GmbH Augsburg OL

Rücker GmbH Aurich BW

Assoziation ökologischer Le-
bensmittelhersteller e.V.

Bad Brückenau MA

Meierei Barmstedt eG Barmstedt BW

CiS GmbH Bentwisch BW

Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Waldbesitzer e.V. 

Berlin FG

Arbeitsgemeinschaft Rohholz-
verbraucher e.V.

Berlin FG

Bundesverband des Deutschen 
Lebensmittelhandels 

Berlin OF

Deutscher Bauernverband Berlin LR, BW, BD

Deutscher Forstwirtschaftsrat Berlin FG

Deutscher Jagdverband e. V. Berlin WO

Deutscher Raiffeisenverband 
e.V.

Berlin BW

Gesamtverband Deutscher 
Holzhandel e.V.

Berlin FG

Ingenieurbüro Bauer GmbH Berlin BW

Milchindustrie-Verband Berlin BW

Naturschutzbund Deutschland Berlin WO, OF

QM-Milch e.V. Berlin BW

Zentralverband Gartenbau e.V. Berlin BW

Milchliefergenossenschaft 
Altmark eG

Bismark BW

Molkerei Gropper GmbH & Co. 
KG 

Bissingen BW

Deutscher Verband für Leis-
tungs- und Qualitätsprüfungen 
e.V. (DLQ)

Bonn OL

Flächenagentur Rheinland 
GmbH

Bonn MA, BD

snoopmedia GmbH Bonn BW

Wissenschaftsladen Bonn Bonn MA

Braunschweiger Umwelt-Bio-
technologie GmbH

Braunschweig AT

Bock Bio Science GmbH Bremen BW

Deutsches Milchkontor GmbH Bremen BW

Kaesler Nutrition GmbH Bremerhaven FI

Karwendel-Werke Huber GmbH 
& Co. KG

Buchloe BW

Umweltanalytische Produkte 
GmbH

Cottbus BW

Kooperationspartner Ort Institute

Erzeugergemeinschaft der Deut-
schen Krabbenfischer GmbH

Cuxhaven SF

wetransform GmbH Darmstadt WO

Elsdorfer Molkerei und Feinkost 
GmbH

Elsdorf BW

Molkerei Alois Müller GmbH & 
Co. KG

Fischach BW

Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft 

Frankfurt AT

Arina Deutschland GmbH
Frankfurt am 
Main

WF

Bureau Van Dijk
Frankfurt am 
Main

WF

DECHEMA Gesellschaft für Che-
mische Technik und Biotechno-
logie e.V.

Frankfurt/Main MA

Remofarm GmbH Frankfurt/Main FI

Schwarzwaldmilch GmbH 
Freiburg

Freiburg im 
Breisgau

BW

Airbus Friedrichshafen WF

inovel systeme AG Friedrichshafen BW

Klasmann-Deilmann GmbH Geeste AK

IGLU - Ingenieurgemeinschaft 
für Landwirtschaft und Umwelt 
GbR

Göttingen AK

Fritzmeier Umwelttechnik 
GmbH und Co. KG

Großhelfendorf BW

P.H. Petersen Saatzucht Lundsg-
aard GmbH

Grundhof AK

Meierei-Genossenschaft 
Gudow-Schwarzenbeck eG

Gudow BW

Bundesverband der Deutschen 
Fischindustrie und des Fisch-
großhandels 

Hamburg OF

Schill + Seilacher GmbH Hamburg AT

TÜV Nord Umweltschutz GmbH 
& Co.KG

Hamburg AT

Umweltstiftung Michael Otto Hamburg LR, BW

Verband der Deutschen Hoch-
seefischereien e.V. 

Hamburg OF

Verband der Deutschen Kutter- 
und Küstenfischerei e.V.

Hamburg OF

Warenverein der Hamburger 
Börse e.V. 

Hamburg OF

Hanse Agro Unternehmensbera-
tung GmbH

Hannover BW

Landesvereinigung der Milch-
wirtschaft Niedersachsen

Hannover/Ol-
denburg

MA
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Kooperationspartner Ort Institute

Hochland Deutschland GmbH Heimenkirch BW

RAM GmbH Mess- und Regel-
technik

Herrsching BW

Lactoprot Deutschland GmbH Kaltenkirchen BW

LEGEP Software GmbH
Karlsfeld bei 
München

HF

Edelweiss GmbH & Co KG Kempten BW

Landeskontrollverband 
Schleswig-Holstein e.V.

Kiel OL

Landeskontrollverband 
Nordrhein-Westfalen e.V

Krefeld BW

Landesvereinigung der Milch-
wirtschaft NRW e.V

Krefeld MA

HELM Software Ladenburg AK

Meierei-Genossenschaft Lan-
genhorn eG

Langenhorn BW

Götting KG Lehrte BW

Milcherfassung Uelzena eG 
Lüchow

Lüchow BW

Bioland-Verband Mainz BW

John Deere GmbH & Co.KG Mannheim BW

Fruit Tec Maschinenbau Markdorf BW

Zott SE & Co. KG Mertingen BW

Ecosoph München WO

EFTAS Fernerkundung Technolo-
gietransfer GmbH

Münster KB

Privatmolkerei Naarmann GmbH Neuenkirchen BW

Pfleiderer Deutschland GmbH Neumarkt HF

Rinderzucht Schleswig-Holstein 
eG (RSH eG)

Neumünster OL

Milchwerke Schwaben eG Neu-Ulm BW

Verband Deutscher Forstbaum-
schulen e.V.

Norderstedt FG

Südzucker Obrigheim AT

Floragard Vertriebs-GmbH Oldenburg AK

iotec GmbH Osnabrück BW

Alpenhain Käsespezialitäten 
GmbH

Pfaffing BW

Milchwerke Berchtesgadener 
Land Chiemgau eG

Piding BW

Wolution GmbH und Co. KG Planegg BW

SKW-Stickstoffwerke Priesteritz 
GmbH

Priesteritz AT, AK

rabo R. Bormann und Sohn Rabenau BW

Innok Robotics GmbH Regenstauf BW

Kooperationspartner Ort Institute

frischli Milchwerke GmbH
Rehburg-Loc-
cum

BW

Geoinformationsdienst GmbH Rosdorf BW

Die Küsten Union Deutschland Rostock OF

Hensel Elektronik GmbH Rostock OF

Schönegger Käse-Alm GmbH Rottenbuch BW

Multikopter.de
Sankt Katha-
rinen

BW

Meierei-Genossenschaft 
Schmalfeld-Hasenmoor eG

Schmalfeld BW

ANW Deutschland e.V. Schmallenberg FG

Institut für Pflanzenkultur e. K. Schnega FG

Wildpark Schorfheide Schorfheide WO

Privatmolkerei Bechtel Schwarzenfeld BW

Deutor Cyber Security Solutions Siegburg WF

Saatzucht Steinach GmbH
Steinach, 
Bocksee

OL

Milchwerke Mittelelbe GmbH Stendal BW

Reinhold Hummel GmbH & Co 
KG

Stuttgart FG

Hochwald Foods GmbH Thalfang BW

puren gmbh Überlingen HF

Uelzena eG Uelzen BW

Bioland Landesverband Nieder-
sachsen

Visselhövede BW

Bergader Privatkäserei GmbH Waging am See BW

Erzeugergemeinschaft Milch 
Bodensee-Allgäu w.V. 

Wangen im 
Allgäu

BW

Meierei Wasbek eG Wasbek BW

Privatmolkerei Bauer GmbH & 
Co. KG

Wasserburg am 
Inn

BW

APOS GmbH Wedel HF

Molkerei Ammerland eG Wiefelstede BW

Innotas Produktions GmbH Wildau BW

DH Licht GmbH Wülfrath BW

Bayrische Milchindustrie eG Würzburg BW
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Agro Veterinaria Schang Argentinien BW

Agrarian Management Australien BW

Farmanco Australien BW

KPMG Australia Australien MA

Meat & Livestock Australia 
Limited

Australien BW

ORM Pty Ltd Australien BW

Pinion Advisory Australien BW

European Biogas Association Belgien BW

European Landowner Organi-
sation

Belgien BW

European Network of Living 
Labs

Belgien BW

Luminaconsult Belgien MA

Pomona Belgien MA, BD

Confederação da Agricultura e 
Pecuária do Brasil

Brasilien BW

Samson Agro A/S Dänemark AK

Udviklingscenter for Husdyr pa 
Friland

Dänemark OL

World Wide Fund For Nature 

Deutschland, 
Kolumbien, 
Peru, Rumänien, 
Vietnam

BW

ClientEarth England OF

MTÜ Põllukultuuride klaster Estland BD

Atria Tuottajat Finnland BW

Maitoyrittajat Finnland BW

Assemblée des Regions Europé-
ennes Fruitières Leguminières et 
Horticoles

Frankreich LR

Association des Agences de la 
Democratie Local

Frankreich BW

Kaizen Agro Georgien BW

Agricultural Economics Society Großbritannien MA

Agriculture and Horticulture 
Development Board

Großbritannien BW

Marine Stewardship Council Großbritannien OF

Star Proteins Indien BW

Arete Italien BW

Consorzio Italbiotec (ITALBIO) Italien BW

Fondazione Icons Italien MA

Canfax Kanada BW

Farm Management Canada Kanada BW

Les groupes conseils agricoles Kanada BW

Wood Buffalo Environmental 
Association

Kanada WO

Kooperationspartner Land Institute

Federación Colombiana de 
Ganaderos

Kolumbien BW

IPS Konzalting d.o.o. za poslovne 
usluge

Kroatien BW

Agribusiness and Rural Develop-
ment Consults

Myanmar BW

Southern African Science Ser-
vice Center on Climate Change 
and Adapted Land Use

Namibia AK

Alfa Accountants en adviseurs Niederlande BW

Bionext, Chain Organisation for 
Organic Farming

Niederlande OL

Hijdeporc Niederlande BW

Zuidelijke Land- en Tuinbouwor-
ganisatie Vereniging (ZLTO)

Niederlande BW

LIECO GmbH Österreich FG

Consorcio de Ganaderos para 
Experimentacion Agropecuaria

Paraguay BW

Asian Development Bank Philippinen MA

European Rural Development 
Network

Polen BW

Swiss Krono Group Polen HF

Consulai - Consultoria Agro-
industrial LDA

Portugal BW

Agricover Rumänien BW

EkoNiva Russland BW

Asociación Agraria Jóvenes 
Agricultores

Spanien LR, MA, BD

Centro Tecnológico del Mar Spanien SF

CONTACTICA S.L. Spanien MA, BD

Cooperativa de armadores de 
Vigo S.A.G.

Spanien OF

Develatt Dairy Consulting & 
Strategies

Spanien BW

Empresa de Transformación 
Agraria, Tecnologías y Servicios 
Agrarios, S.A

Spanien BW

Fertilizantes y Nutrientes Ecoló-
gicos, S.L.

Spanien MA, BD

Canegrowers SA Südafrika BW

Olrac-SPS Südafrika OF

Symbiom s.r.o. Tschechien MA, BD

Ukrainian Agribusiness Club Ukraine BW

McKinsey & Company, Inc. USA MA

Sustainable Development 
Climate Change Ltd.

Vietnam BW
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Name (Institut) Universität/Hochschule
SWS

    SS               WS
 2021        2021/22

Lehrveranstaltung

Akimova, Anna (SF) Uni Bremen 2 0 Fisheries Biology, Vorlesung

Andresen, Henrike (SF) Uni Bremen 1 0 Fisheries Biology, Seminar

Appelt, Jörn (HF) Uni Hamburg 0 0,6 Lignocellulose biorefinery, Vorlesung

Banse, Martin (MA) Uni Göttingen 4 4
Applied Equilibrium Models for Agri-Food Markets, 
Vorlesung

Barth, Kerstin (OL) Uni Kiel 0 3 Tierhaltung im Ökologischen Landbau, Vorlesung

Barz, Fanny (OF) Uni Rostock 0,06 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0,11 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0 0,31 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Bernhardt, Jacob Jeff (LR) Uni Hannover 0 4 Quantitativ Planning Methods, Seminar

Bolte, Andreas (WO) HNE Eberswalde 0,1 0 Forest Landscape Restoration (FLR), Vorlesung

Bolte, Andreas (WO) HNE Eberswalde 0,15 0 Modul: Future Management Systems II, Vorlesung

Bösch, Matthias (WF) Uni Freiburg 0,66 0 Internationale Holzmärkte, Vorlesung

Brad, Alexandru (LR) Uni Hannover 0 0,1 Territorial Cohesion and Peripheralisation, Vorlesung

Brunotte, Joachim (AT)
Humboldt-Universität 
Berlin

1 1
Gute fachliche Praxis - Feldhygiene, Bodenbewirtschaftung 
und Bodenschutz, Vorlesung

Christoph-Schulz, Inken 
(MA)

Uni Göttingen 0 1
Empirische Forschungsmethoden im Agribusiness, 
Vorlesung

Christoph-Schulz, Inken 
(MA)

Uni Göttingen 2 0 Corporate Social Responsibility im Agribusiness, Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 1 Agrarsysteme der Zukunft, Übung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 2 Einführung in die Agrarökologie, Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 1 Biodiversität von Agrarlandschaften, Vorlesung

Deppisch, Larissa (LR)
Ostfalia Hochschule 
für angewandte 
Wissenschaften

0 2
»Abgehängt?!« - Soziale Ungleichheit im Kontext ländlicher 
Räume, Seminar

Dettmann, Ullrich (AK) Uni Hannover 0 2 Grundlagen der Moorkunde, Seminar

Dettmann, Ullrich (AK) Uni Hannover 0 2 Grundlagen der Moorkunde, Übung

Dettmann, Ullrich (AK) Uni Hannover 0 2 Grundlagen der Moorkunde, Vorlesung

Dieter, Matthias (WF) Uni Göttingen 0 2 Marktlehre der Forst- und Holzwirtschaft, Vorlesung

Don, Axel (AK) TU Braunschweig 2 0 Bodenkundliche Profilansprache, Übung

Don, Axel (AK) TU Braunschweig 0 1 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Döring, Ralf (SF) University of Oregon 4 0 Environmental and Resource Economic Issues, Vorlesung

Efken, Josef (MA) TU Braunschweig 0,5 0,5
Datenbanktraining internationaler Datenbankanbieter wie 
FAO, USDA, EUROSTAT etc., Übung

Finke, Annegret (OF) Uni Rostock 0,05 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Fladung, Matthias (FG) Uni Hamburg 0 4 Genetik - Molekularbiologie, Übung

Flessa, Heinz (AK) Uni Göttingen 0 1 Stoffhaushalt von Waldökosystemen, Vorlesung

Fock, Heino (SF)
Universidade Técnica do 
Atlântico (UTA)

0 2 Fisheries Ecology and Climate Change, Vorlesung
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SWS

    SS               WS
 2021        2021/22

Lehrveranstaltung

Fock, Heino (SF)
Universidade Técnica do 
Atlântico (UTA)

2 0 Fisheries Stock Assessment, Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0 0,5
»Organic Livestock Farming and Products«, Teil Aquakultur 
und »Genetic Resources and Animal Husbandry Systems in 
the Tropics and Subtropics«, Teil Fische, Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0 4 Experimental Aquaculture, Vorlesung

Frank, Stefan (AK) Uni Hannover 0 0,17 Grundlagen der Moorkunde, Vorlesung

Freese, Marko (FI) Uni Bremen 1 0
MSc. Marine Biology 2021: MB-E Fishery biology (Fish 
anatomy, Fish parasites and Sampling & Analyses), Übung

Freund, Florian (MA) TU Braunschweig 0 2 Angewandte Spieltheorie, Vorlesung

Georg, Heiko (OL) Uni Hohenheim 0 0,25 Organic goat husbandry, Vorlesung

Gnilke, Anne (WO) University of Tartu 0 0,1 Kaugseire / Remote Sensing seminar, Seminar

Gocht, Alexander (BW)
Humboldt-Universität 
Berlin

4 0
Applied Data Analysis: Introduction to and Application of 
the Partial Equilibrium Model CAPRI in Market and Policy 
Analysis, Vorlesung

Günter, Sven (WF) TU München 1 0
Projekt Internationale Forstwirtschaft: Projektmanagement, 
Seminar

Günter, Sven (WF) TU München 0 1 Waldbau in den Tropen, Vorlesung

Günter, Sven (WF) TU München 0 1 Plantation Forestry, Vorlesung

Haase, Kevin (OF) Uni Rostock 0,04 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Haase, Stefanie (OF) Uni Rostock 0 0,75 Methoden der Fischereibiologie, Übung

Haase, Stefanie (OF) Uni Rostock 0,37 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 0,5 Practical Course in Biological Oceanography, Übung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 1 Fish Systematics, Biology and Evolution, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI)
Universidade Técnica do 
Atlântico (UTA)

0 1 Genetics Tools Applied to Marine Biology, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Universität Innsbruck 4 0
Marinbiologie, Entwicklungsbiologie: Marinbiologische 
Exkursion, Übung

Hermann, Andreas (OF) Uni Rostock 0,02 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Hünerlage, Lara Kim (SF) Uni Bremen 2 0 Grundkurs Ökologie 2, Seminar

Hünerlage, Lara Kim (SF) Uni Bremen 0 2 Struktur und Funktion wirbelloser Tiere, Übung

Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Uni Göttingen 2 0 Standortlehre, Vorlesung

Jacobs, Anna (KB) Uni Göttingen 0 1 Allg. Pflanzenbau und Graslandwirtschaft, Vorlesung

Kersten, Birgit (FG) Uni Hamburg 2 0
Moderne Hochdurchsatz-Analysemethoden in der 
Molekularbiologie, Vorlesung

Kleiner, Tuuli-Marja (LR) Uni Frankfurt (Main) 2 2
Zivilgesellschaftliche Partizipation – Konzepte und 
Erklärungsansätze, Seminar

Knapp, Nikolai (WO) HNE Eberswalde 0 2,67 Collection & Analysis of LiDAR data, Vorlesung

Koch, Gerald (HF)
Berufsakademie-
Holztechnik Melle

1,5 1,5 Werkstoffkunde Holz (Teil Massivholz), Vorlesung

Koch, Gerald (HF) Uni Hamburg 0 3 Bestimmung und Eigenschaften von Nutzhölzern, Seminar

Kraak, Sarah (OF) Uni Rostock 0,14 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Kraak, Sarah (OF) Uni Rostock 0 0,31 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Lehrtätigkeiten
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    SS               WS
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Lehrveranstaltung

Kraus, Gerd (SF)
Hochschule 
Bremerhaven

0 0,13
Studiengang BMR, Modul nachhaltige Fischerei: Europe‘s 
fishery post Brexit: What‘s in the deal and why no other deal 
was possible , Vorlesung

Kraus, Gerd (SF)
Hochschule 
Bremerhaven

0 0,13

Klimaakademie der HS Bremerhaven: Übernutzung, 
Klimawandel und Meeresverschmutzung bedrohen 
unsere Fischbestände - Kann die Transformation zu einer 
nachhaltigen Nutzung der Meere gelingen? , Vorlesung

Kraus, Gerd (SF) Uni Bremen 2 0 Fischerei Biology, Seminar

Kroiher, Franz (WO) HNE Eberswalde 0 0,1
National forest surveys: conception, analyses, 
enhancements and use for nature protection in Germany , 
Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 0,75 Methoden der Fischereibiologie, Übung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 2,4 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0,37 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 1,69 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Lampkin, Nicolas (BW) Uni Kassel 0 0,06
Biodiversitätsindikatoren für den ökologischen Landbau als 
Teil von Modul L37 Zukunftswerkstatt, Seminar

Lehnen, Ralph (HF) Uni Hamburg 0 2 Polymere, Klebstoffe, Beschichtungen, Vorlesung

Lengerer, Franziska (LR) Uni Freiburg 2 0 Interkulturelle Kompetenzen, Seminar

Lengerer, Franziska (LR) Uni Münster 0 0,1
Ländliche Räume und zivilgesellschaftliches Engagement, 
Seminar

Lüdtke, Jan (HF)
Berufsakademie-
Holztechnik Melle

0 2 Werkstoffkunde - Holzwerkstofftechnologie, Vorlesung

Lüdtke, Jan (HF) Uni Hamburg 0 2
Physikalische Verfahrenstechnologie der Nachwachsenden 
Rohstoffe, Vorlesung

Marohn, Lasse (FI) Uni Bremen 0,66 0
Fishery biology (Fish anatomy, Fish parasites and Sampling 
& Analyses), Übung

Marohn, Lasse (FI) Uni Kiel 0 0,75 Practical Course in Biological Oceanography, Übung

Marohn, Lasse (FI) Uni Kiel 0 0,1 Current Topics in Fish Ecology, Vorlesung

Moll, Dorothee (OF) Uni Rostock 0,03 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Ohlmeyer, Martin (HF)
Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe

0 0,6 Advanced Wood Based Materials, Vorlesung

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 2 0 Physik der NawaRo, Seminar

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 2 0 Physik der NawaRo, Seminar

Osigus, Torsten (LR)
Kommunale Hochschule 
für Verwaltung in 
Niedersachsen

2 0
Public Management III, Verwaltungswissenschaft II, 
Investition und Finanzierung, Übung

Padel, Susanne (BW) Scotland's Rural College 0 2 Organic Farming: Principles and Practice, Vorlesung

Pierce, Maria (OF) Uni Rostock 0,11 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0 1,6 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0,05 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0 0,31 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 1 0 Angewandte Heterogene Katalyse, Vorlesung

Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 1 0
Chemieprodukte aus nachwachsenden Rohstoffen, 
Vorlesung

Rahmann, Gerold (OL) Uni Kassel 0 2 Kompaktmodul Schaf- und Ziegenhaltung, Vorlesung
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    SS               WS
 2021        2021/22

Lehrveranstaltung

Rahmann, Gerold (OL) Uni Kassel 2 0 Grundlagen der Schaf- und Ziegenhaltung, Vorlesung

Reiter, Karin (LR) TU Braunschweig 0 0,02
Einführung in die Agrarökologie - Bewertung von 
Biodiversitätsmaßnahmen nach EU Vorgaben, Seminar

Richter, Anett (BD) Hochschule Anhalt 0 0
Naturbasierte Lösungen am Beispiel von 3 internatinalen 
Städten , Vorlesung

Richter, Anett (BD) Hochschule Anhalt 2 0
MA Naturschutz und Landschaftsplanung: Globale 
Umweltprobleme und Internationaler Naturschutz, 
Vorlesung

Richter, Anett (BD)
Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Dresden

0 0 Abschlussexkursion, Seminar

Richter, Anett (BD) TU Braunschweig 0 0 Geoökologie, Vorlesung

Rock, Joachim (WO) HNE Eberswalde 0 0,1 Greenhouse Gas Monitoring in LULUCF, Vorlesung

Rüter, Sebastian (HF) Uni Hamburg 0 0,5
Life Cycle Assessment (61-606) im Module Usage of timber - 
environmental and economic impacts, Vorlesung

Sanders, Jürn (BW) HNE Eberswalde 0 0,25 Agrarumweltpolitik, Vorlesung

Sanders, Jürn (BW)
Humboldt-Universität 
Berlin

2 0
Practices and Organization of Organic Farming /INRM, 
Vorlesung

Santos, Juan (OF) Uni Rostock 0 2,4 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Schaber, Matthias (SF)
Universidade Técnica do 
Atlântico (UTA)

2 0 Hydroacoustics in Fisheries and Marine Ecology, Vorlesung

Scharsack, Jörn (FI) Uni Bremen 0,33 0 Biology of Fish, Übung

Scharsack, Jörn (FI) Uni Münster 0 0,5 Grundlagen der Aquakultur, Seminar

Schneider, Felicitas (MA)
University Centre of the 
Westfjords

2 0
Sustainable Waste Management in Coastal Communities, 
Vorlesung

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 0 1 Bodenökologie und Bodennutzung, Vorlesung

Sell, Anne (SF) Uni Hamburg 0 0,15 Ecosystem Surveys (Ringvorlesung MarSys), Vorlesung

Stepanyan, Davit (BW)
Humboldt-Universität 
Berlin

2 0 Introduction to GAMS modeling language, Seminar

Stepanyan, Davit (BW)
Humboldt-Universität 
Berlin

4 0
Applied Data Analysis: Introduction to and Application of 
the Partial Equilibrium Model CAPRI in Market and Policy 
Analysis, Vorlesung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 2,25 Methoden der Fischereibiologie, Übung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 1,6 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0,11 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 0,46 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Stransky, Christoph (SF) Uni Bremen 2 0 Fisheries Biology, Seminar

Strehlow, Harry (OF) Uni Rostock 0,14 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Strehlow, Harry (OF) Uni Rostock 0 0,31 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Taylor, Marc (SF) Uni Bremen 2 0
Ecological Modelling: Populations, Climate, Conservation, 
Vorlesung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 2
Mikrobielle Ökosystemleistungen (Master, Geoökologie), 
Seminar

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 1
Biodiversität (Ringvorlesung, Bachelor-Studiengang, 
Geökologie), Vorlesung
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Name (Institut) Universität/Hochschule
SWS

    SS               WS
 2021        2021/22

Lehrveranstaltung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0,5 0
Ökologie der Mikroorganismen (Bachelor Studiengang, 
Biologie, Ringvorlesung), Vorlesung

Thiele, Jan (BD) TU Braunschweig 0 2 Agrarökologische Modelle, Übung

Thiele, Jan (BD) TU Braunschweig 1 0 VL Landwirtschaft, Vorlesung

Tiemeyer, Bärbel (AK) Uni Hannover 0 0,5 Grundlagen der Moorkunde, Seminar

Tiemeyer, Bärbel (AK) Uni Hannover 0 0,5 Grundlagen der Moorkunde, Vorlesung

Trebbin, Anika (MA) Uni Marburg 0 0,2
Geographien Peripherer Räume, Einführung, Indien, 
Vorlesung

von Dorrien, Christian (OF) Uni Rostock 0,21 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Weber, Rubén (WF) TU München 0 0,33
Silviculture Worldwide - »Drivers of Deforestation«, 
Vorlesung

Weible, Daniela (MA) Uni Kassel 0 0 Agrarmarktlehre und Agrarmärkte, Vorlesung

Weingarten, Peter (LR) Uni Halle 2 0 Ökonomik ländlicher Räume, Vorlesung

Well, Reinhard (AK) TU Braunschweig 0 0,5 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Well, Reinhard (AK) Uni Göttingen 0 0,5 Stabile Isotope in der terrestrischen Ökologie, Seminar

Werner, Karl-Michael (SF) Uni Bremen 2 0 Fisheries Biology, Übung

Wysujack, Klaus (FI) Uni Bremen 0,66 0
Fishery biology (Fish anatomy, Fish parasites and Sampling 
& Analyses), Übung

Zamani, Omid (MA) Uni Marburg 0 0,38
The Effects of Weather Related Shocks on Commodity Price 
Dynamics, Vorlesung

Zimmermann, 
Christopher (OF)

Uni Rostock 0,21 0 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Zimmermann, 
Christopher (OF)

Uni Rostock 0 0,62 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung
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Habilitationen, Promotionen,  
Master- und Bachelorarbeiten

Habilitationen

Name
verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

betreu-
endes 
Institut

Balieiro, Samuel Dr. agr. Uni Göttingen BW

Deecke, Khira Dr. rer. nat. Uni Hamburg FG

Haase, Stefanie Dr. rer. nat. Uni Hamburg OF

Hemkemeyer, 
Michael

Dr. rer. nat. TU Braunschweig BD

Hinkes, Cordula Dr. rer. agr. Uni Göttingen MA

Kalks, Fabian Dr. rer. nat. TU Braunschweig AK

Kazungu, Moses Dr. rer. silv. TU München WF

Knabe, André Dr. rer. pol. Uni Rostock LR

Mukwashi, 
Kanisios

Dr. rer. nat. Uni Bayreuth AK

Sae-Ueng, 
Kanokorn

Dr. rer. nat. Uni Hamburg HF

Santos Blanco, 
Juan José

PhD
The Arctic 
University of 
Norway

OF

Sarker, Pradip Dr. Uni Göttingen WF

Schroeder, Lilli 
Aline

Dr. agr. Uni Bonn BW

Senff, Paula Dr. rer. nat. Uni Bremen FI

Singewar, Kiran Dr. rer. nat. Uni Kiel FG

Stücker, 
Alexander

Dr. rer. nat. Uni Hamburg HF

Name
verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

betreu-
endes 
Institut

Hundt, Christian
Privat-
dozent

Uni Bochum LR

Jacobs, Anna
Privat-
dozent

Uni Göttingen KB

Promotionen
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Master- und Bachelorarbeiten

Name verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

betreu-
endes 
Institut

Bardausch, Bea M.A. Uni Göttingen BD

Behrend, Ben M.Sc. Uni Rostock OF

Boot, Nathalie B.Sc. TU Berlin BD

Börding, Till B.Sc. TU Braunschweig BD

Bünger, Kathrin B.Sc.
Hochschule 
Hannover

FG

Edenojie, Justice M.Sc. Uni Bremen SF

Fey, Arne M.Sc. Uni Hamburg HF

Fischbach, Vivian M.Sc. Uni Rostock OF

Fischer, Lisa M.Sc. TU München AK

Greiser, Jette B.Sc. TU Braunschweig BD

Grottian, Inga 
Line

M.Sc. HNE Eberswalde WO

Haschke, Sophia B.Sc. Uni Lüneburg WF

Heinemann, 
Henrike

M.Sc. Uni Kiel AK

Helle, Susanne M.Sc. Uni Hamburg HF

Helmsoth, Heiner B.Sc. Uni Kassel OL

Herden, Andra B.Sc. TU Braunschweig BD

Hinrichs, Theda M.Sc. Uni Rostock OF

Hinsch, Felix B.Sc. Uni Hamburg SF

Homfeldt, Laura 
Sophie

M.Sc. Uni Göttingen OL

Husting, Timothy B.Sc. TU Braunschweig AK

Johr, Alexander M.A. Hochschule Harz LR

Kast, Sara B.Sc. Uni Rostock OF

Knorrn, Alexander M.Sc. Uni Rostock OF, SF

Koch, Nele B.Sc. FH Kiel BW

Köhler, Linda M.Sc. Uni Oldenburg OF

Köhne, 
Magdalena

M.Sc. Uni Weimar LR

Konate, Moussa 
Dothian

M.Sc.
Universidade de 
Cabo Verde

SF, FI

Kühnel, Franziska M.Sc. Uni Rostock OF

Name verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

betreu-
endes 
Institut

Kukuk, Leon B.Sc. Uni Hamburg FI

Lehmann, Marei M.Sc. Uni Oldenburg BD

Merkel, Armin M.Sc.
Fachhochschule 
Westküste

OF

Meyer, Thomas B.Sc. Uni Oldenburg BD

Migyu, Katharina B.Sc. TU Braunschweig BD

Monteiro, Ivanice M.Sc.
Un   iversidade 
Técnica do 
Atlântico (UTA)

SF

Neumann, Britt B.Sc. Uni Oldenburg BD

Örencik, Yasin M.Sc. Uni Gießen MA

Paul, Simeon B.Sc. TU Braunschweig BD

Reichmann, Nora M.Sc. Uni Göttingen MA

Rutsch, Julia B.Sc. TU Braunschweig BD

Schmidt-Seiferth, 
Theresa 

B.A. Uni Leipzig BD

Schröder, Raphael B.Sc.
Hochschule 
Osnabrück

BW

Sitte, Jonas B.Sc. HNE Eberswalde WO

Stanbro, Kelsey M.Sc. Uni Bremen SF

Stender, Ronja B.A. TU Braunschweig LR

Timm, Richard C. B.Sc. Uni Greifswald OF

Tschirch, 
Jonathan

M.Sc. Uni Rostock FI, OF

Volkens, Patrick M.Sc.
Hochschule 
Bremen 

FI

Wagenknecht, 
Jana

B.Sc. Uni Oldenburg BD

Winning, Svea M.Sc. Uni Rostock OF

Witthöft, Nele B.Sc.
Hochschule 
Bremerhaven

FI

Zebbedies, Stefan B.Sc.
Hochschule 
Hannover

FG
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Preise, Ehrungen und Berufungen

Name Institut Datum Ort Preis/Ehrung/Berufung

Bernhardt,  
Jacob Jeff

LR 28.06.2021 Hannover 3. Preis ALR Hochschulpreis 2020 (Preis)

Bolte, Andreas WO 30.08.2021 Eberswalde
Berufung in den Stiftungsrat der Stiftung »WaldWelten« (Träger 
Stadt Eberswalde und Hochschule für nachhaltige Entwicklung, 
Eberswalde) (Berufung)

Bolte, Andreas WO 01.02.2021 München
Berufung in das Kuratorium für forstliche Forschung 2021 - 2025 der 
Bayerischen Staatsregierung (Berufung)

Bolte, Andreas WO 14.06.2021 Leipzig
Berufung zum Mitglied des Grundsatz-Fachgremiums des Nationalen 
Monitoringzentrums für Biodiversität (NMZB) (Berufung)

Bolte, Andreas WO 12.02.2021
Wien, 
Österreich

IUFRO-Mondi Partnership - Advisory group (Berufung)

Debuschewitz, Emil BW 24.09.2021 Berlin

Preis »Bestes Konferenz-Paper« der 61. Jahrestagung der Gesellschaft 
für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus e.V. 
(GEWISOLA) für den Beitrag »Bewertung der Umweltwirkungen 
des ökologischen Landbaus im Kontext der kontroversen 
wissenschaftlichen Diskurse« (Preis)

Derstappen, 
Rebecca

MA 16.11.2021 Mainz Förderpreis der Fleischwirtschaft (Preis)

Freese, Marko FI 02.11.2021 Emden
Förderpreis des VDFF für eine herausragende wissenschaftliche 
Abschlussarbeit für die Dissertation »The role of chemical pollution in 
the continental life of the European Eel (Anguilla anguilla L.)« (Preis)

Haase, Kevin OF 23.06.2021 online Early Career Scientist Support for World Fisheries Congress (Preis)

Hundt, Christian LR 01.12.2021
Braunschweig/
Höxter

Berufung zum Leiter des neu gegründeten Thünen-Fachinstituts für 
Innovation und Wertschöpfung in ländlichen Räumen am Standort 
Höxter (Berufung)

Hundt, Christian LR 01.12.2021 Hannover
Berufung auf die Professur für »Wirtschaft in ländlichen Räumen« an 
der Leibniz Universität Hannover (Berufung)

Johr, Alexander LR 26.11.2021 Wernigerode Walter Gießler Preis 2021 (Preis)

Kleiner, Tuuli-Marja LR 18.03.2021
Colchester, 
Groß-
britannien

Jacqui Briggs Forschungspreis für den besten Fachartikel des Jahres 
2020 in der Fachzeitschrift European Political  Science (Preis)

Kratzer, Isabella OF 02.11.2021 Emden VDFF Förderpreis (Preis)

Kraus, Gerd SF 11.02.2021 Bremerhaven
Mitglied Wissenschaftlicher Beirat Alfred-Wegener-Institut, 
Amtsperiode 2021-2024 (Berufung)

Kraus, Gerd SF 27.05.2021
Ijmuiden, 
Niederlande

Vice President European Association of Fisheries and Aquaculture 
Research Organizations, EFARO (Berufung)

Krumme, Uwe OF 06.10.2021
Reggio 
Calabria, 
Italien

Best Student Paper Award auf der Internationalen Konferenz 
Metrology for the Sea (METROSEA 2021) (Preis)

Lugert, Vincent FI 25.11.2021 Bonn DAAD Stipendium: Wissenschaftskommunikation & Medien (Preis)

Pufahl, Andrea LR 24.09.2021 Berlin

Preis »Bester Vortrag« auf der 61. Jahrestagung der Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus e.V. (GeWiSoLa) 
für den Vortrag »Wirksamkeit der ELER-Föderung für Umwelt- und 
Klimaschutz«. (Preis)

Schwarze, Stefan BW 24.09.2021 Berlin

Preis »Bester Vortrag« auf der 61. Jahrestagung der Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus e.V. (GeWiSoLa) 
für den Vortrag »Wirksamkeit der ELER-Föderung für Umwelt- und 
Klimaschutz«. (Preis)

Thies, Annika MA 16.11.2021 Mainz Förderpreis der Fleischwirtschaft (Preis)

Preise, Ehrungen, Berufungen



          183    Jahresbericht 2021 Zahlen und Fakten

Wissenschaftliche Gremien

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, 
Gesellschaften und Zeitschriften

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

AG Einzelbetriebliche Klimabilanz, Methodenentwicklung Vos, Cora (AK)

Alexander von Humboldt-Stiftung, bestellter Fachgutachter Schrader, Stefan (BD)

Alfred-Wegener-Institut (AWI), Helmholtz-Zentrum für Polar- und Meeresforschung, Wissenschaftlicher 
Beirat

Kraan, Casper (SF);  
Kraus, Gerd (SF) 

Alpenkonvention, Plattform Große Beutegreifer, wildlebende Huftiere und Gesellschaft Schumann, Heiner (WO); 
Tottewitz, Frank (WO)

Arbeitsgemeinschaft der Länderinstitutionen für Forstpflanzenzüchtung (ArGe), Mitglied Liesebach, Mirko (FG); 
Schneck, Volker (FG)

Arbeitskreis »Stuttgarter Programm«, Nationale Verbindungsstelle für das Informationsnetz 
Landwirtschaftlicher Buchführungen (INLB)

Ellßel, Raphaela (BW);  
Hansen, Heiko (BW)

Bayerische Staatsregierung, Kuratorium für Forstliche Forschung Bolte, Andreas (WO)

Bund/Länder-AG, AG Natura 2000 Wald Kroiher, Franz (WO)

Bund/Länder-AG, Arbeitsgemeinschaft Aquakultur- und Binnenfischereiforschung Hanel, Reinhold (FI)

Bund/Länder-AG, Begleitarbeitskreis »Einführung eines Effizienz-Monitorings zur Nitrat-Richtlinie« Kreins, Peter (LR)

Bund/Länder-AG, Bodenzustandserhebung im Wald, Bundesinventurleiterin Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Bund-Länder-Initiative Landwirtschaftlicher Bodenmarkt Tietz, Andreas (LR)

Bund/Länder-AG, Extensiveriungsreferenten Röder, Norbert (LR)

Bund/Länder-AG, Forstliche Genressourcen und Forstsaatgutrecht Degen, Bernd (FG);  
Liesebach, Mirko (FG)

Bund/Länder-AG, Forstliches Umweltmonitoring ForUm Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur- und Küstenschutz Efken, Josef (MA)

Bund/Länder-AG, Länderreferenten Agrarinvestitionsförderungsprogramm (AFP) Schwarze, Stefan (BW)

Bund/Länder-AG, Projektarbeitskreis »Entwicklung eines Konzeptes für Effizienz-Monitorings zur Nitrat-
Richtlinie« Kreins, Peter (LR)

Bund/Länder-AG, Waldzustandserhebung, Bundesinventurleiterin Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Erfassen und Bewerten (ErBeM) Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Maßnahmen und Sozioökonomie Döring, Ralf (SF); Probst, 
Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Sozioökonomie (SozÖk) Döring, Ralf (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Expertenkreis Human Activities Schulze, Torsten (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach AG Benthos Neumann, Hermann (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Abfälle im Meer Kammann, Ulrike (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Fisch und Fischerei Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Schadstoffe und Bioeffekte Kammann, Ulrike (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Kleingruppe Effiziente Aufgabenerledigung Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Redaktionsteam MSRL 
Maßnahmenrahmenprogramm Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Steuerungsgremium, Umsetzung Düngeverordnung (DüV) Kreins, Peter (LR)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), Fachgremium »Monitoring der Bodenbiodiversität und -funktionen« 
des Nationalen Monitoringzentrums für Biodiversität (NMZB) Grüneberg, Erik (WO)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), Fachgremium »Verfügbarkeit von Daten zu Einflussgrößen« des 
Nationalen Monitoringzentrums für Biodiversität (NMZB) Bolte, Andreas (WO)
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Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), Grundsatz-Fachgremium des Nationalen Monitoringzentrums für 
Biodiversität (NMZB)

Bolte, Andreas (WO);  
Kroiher, Franz (WO)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), PAG »Herdenschutz in Steilhanglagen« Schumann, Heiner (WO)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), PAG »Ökosystemleistungen und Umweltökonomische 
Gesamtrechnung - Digitales Assessment« Elsasser, Peter (WF)

Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie (BSH), Wissenschaftlicher Begleitkreis Maritime 
Raumordnung Stelzenmüller, Vanessa (SF)

Bundesanstalt für Gewässerkunde (BfG), Projektbegleitende Arbeitsgruppe »Ökologische 
Durchgängigkeit« der Oberbehörden des BMU, BMVI und BMEL (UBA, BfN, BAW, BfG und Thünen-
Institut)

Wysujack, Klaus (FI)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Begleitausschuss Bundesprogramm 
Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft

Nieberg, Hiltrud (BW); 
Sanders, Jürn (BW)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Dialogforum »Nachhaltigere Eiweißfuttermittel« 
- Steuerungsgruppe Sanders, Jürn (BW)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), PAG »MainZaun« Schumann, Heiner (WO)

Bundesland Brandenburg, Landesjagdbeirat Tottewitz, Frank (WO)

Bundesland Bremen, Örtliche Gruppe für die Vergabe von EMFF Fördermitteln im Fischwirtschaftsgebiet 
des Landes Bremen Kraus, Gerd (SF)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Expertenbeirat BMBF-Förderschwerpunkt 
»Kulturelle Bildung in ländlichen Räumen« Klärner, Andreas (LR)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Expertengruppe »eLTER ESFRI Germany Expert 
Group« (GEG) Bolte, Andreas (WO)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Fachgruppe »Ein nachhaltiger und produktiver 
Ozean« Hanel, Reinhold (FI)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Verbundprojekt »Stadt-Land-Plus«: Projektbeirat Richter, Anett (BD)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) / Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF), AG Wald- und Holzforschung

Isermeyer, Folkhard 
(Präsident);  
Bolte, Andreas (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), AG Fernerkundung Cisewski, Boris (SF)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Arbeitsgruppe Charta für Holz 2.0

Liesebach, Mirko (FG);  
Lehnen, Ralph (HF);  
Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF);  
Iost, Susanne (WF);  
Weimar, Holger (WF);  
Polley, Heino (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Beratungs- und Koordinierungsausschuss 
für genetische Ressourcen landwirtschaftlicher und gartenbaulicher Kulturpflanzen (BeKo) Efken, Josef (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Berufungskommission (Gemeinsames 
Berufungsverfahren des Thünen-Instituts mit der Leibniz Universität Hannover für die Leitung des 
Thünen-Instituts für Innovation und Wertschöpfung in ländlichen Räumen)

Nieberg, Hiltrud (BW)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Biometriebeauftragte der 
Bundesforschungsinstitute und der Forschungseinrichtungen der Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried 
Wilhelm Leibniz im Geschäftsbereich des BMEL

Christoph-Schulz, Inken (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Fachausschuss Aquatische Genetische 
Ressourcen Reiser, Stefan (FI)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Gutachterausschuss Forstliche Analytik Heidkamp, Arne (AK)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Kompetenznetzwerk Nutztierhaltung

Deblitz, Claus (BW); 
Brinkmann, Jan (OL); 
Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Nationaler Aktionsplan Pflanzenschutz 
(NAP)-Arbeitsgruppe »Pflanzenschutz und Biodiversität« Dauber, Jens (BD)
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Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Projektbegleitende Arbeitsgruppe 
»Bundeszentrum für Weidetiere und Wolf (BZWW)« Schumann, Heiner (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Sachverständigenrat »Ländliche 
Entwicklung« Weingarten, Peter (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Steuerungsgruppe Charta für Holz 2.0 Lüdtke, Jan (HF);  
Bolte, Andreas (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Task Force »Afrikanische Schweinepest« Tottewitz, Frank (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Agrarpolitik, 
Ernährung und gesundheitlichen Verbraucherschutz

Nieberg, Hiltrud (BW); 
Weingarten, Peter (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Biodiversität 
und Genetische Ressourcen (Ständiger Gast) Dauber, Jens (BD)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Zukunftskommission Landwirtschaft Nieberg, Hiltrud (BW)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Arbeitskreis der IMIS-
Benutzergruppe (IMIS: Integriertes Mess- und Informationssystem der Umweltradioaktivität) Aust, Marc-Oliver (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Arbeitskreis der Leitstellen 
zur Überwachung der Umweltradioaktivität

Aust, Marc-Oliver (FI); 
Nogueira, Pedro (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR), Anwenderkreis ÖKOBAUDAT Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR), Ökologisches Baustoffinformationssystem WECOBIS, Fachredaktion 
Holzbauprodukte

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Innovationsteam 
Klimaneutrale Bundesverwaltung

Rüter, Sebastian (HF); 
Heidecke, Claudia (KB)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), MAB-Nationalkomitee Pollermann, Kim (LR)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Nationale Plattform 
Ressourceneffizienz (NaRess)

Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Programm- und 
Organisationskomitee für das  16. Fachgespräch Umweltradioaktivität Aust, Marc-Oliver (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Runder Tisch: Meeresmüll Aust, Marc-Oliver (FI); 
Lichtenstein, Uwe (OF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Runder Tisch: Nachhaltiges 
Bauen Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Runder Tisch: 
Ressourceneffizienz im Bauwesen

Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), WA-Gutachter (CITES) für 
tropische und subtropische Hölzer

Heinz, Immo (HF);  
Koch, Gerald (HF);  
Olbrich, Andrea (HF)

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ), Beirat 'Sonderinitiative 
EINEWELT ohne Hunger' Banse, Martin (MA)

Bürger schaffen Wissen , Arbeitsgruppe »Weissbuch Citizen Science für Deutschland« Richter, Anett (BD)

CA15223 iPlanta, Management Committee Fladung, Matthias (FG)

COST Action, CA15206: Payments for Ecosystem Services (Forests for Water) Gordillo, Fernando (WF)

COST Action, CA19125: EpiGenetics Fladung, Matthias (FG)

COST Action, FP1401: Management Committee Member Kammann, Ulrike (FI)

Demonstrationsnetzwerk Erbse/Bohne (DemoNetErBo), Beirat Böhm, Herwart (OL)

Demonstrationsnetzwerk KleeLuzPlus, Beirat Böhm, Herwart (OL)

Deutscher Tierschutzbund, Wissenschaftlicher Beirat Lassen, Birthe (BW)

Deutsches Institut für Bautechnik, Projektgruppe »Chemisch und thermisch modifiziertes Holz« Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Bautechnik, Sachverständigenausschuss Holzschutzmittel Melcher, Eckhard (HF)
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Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-01-31AA: Bauwesen Rüter, Sebastian (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-53: Fachbereichsbeirat KOA 03, Hygiene, 
Gesundheit und Umweltschutz

Melcher, Eckhard (HF); 
Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-03-03 AA: Vorbeugender chemischer Holzschutz Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-03-06AA: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 054-03-04 AA: Kreislauffähigkeit und 
Wiederverwertbarkeit von Fischfanggeräten und Aquakulturausrüstung Lichtenstein, Uwe (OF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 057-02-02 AA Lebensmittelsicherheit - Management-
Systeme Schneider, Felicitas (MA)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 057-06-01 AA: Jagd Neumann, Matthias (WO)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 119-01-02-04 UA Biologische Verfahren Schrader, Stefan (BD)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 172 Normenausschuss Grundlagen des 
Umweltschutzes (NAGUS)

Stichnothe, Heinz (AT);  
Lüdtke, Jan (HF);  
Kroiher, Franz (WO)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 172-00-10 AA Arbeitsausschuss 
Nachhaltigkeitskriterien für Biomasse Stichnothe, Heinz (AT)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NHM NA 042-01-16 AA: Schnittholz Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN: Holzwirtschaft und Möbel (NHM) Koch, Gerald (HF);  
Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Meeresmuseum Stralsund, Beirat Zimmermann, Christopher (OF)

Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA), COMPERA Arbeitsgruppe, Gentechnisch 
veränderte Organismen Tebbe, Christoph (BD)

Europäischer Meeres- und Fischereifonds (EMFF), Begleitausschuss Stransky, Christoph (SF)

Europäischer Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF), Begleitausschuss Stransky, Christoph (SF)

Europäischer Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF), Bund-Länder-Sitzungen zum deutschen 
EMFAF-Programm Stransky, Christoph (SF)

European Agricultural Gaseous Emissions Inventory Researchers Network (EAGER), Expertengremium 
für nationale NH3-Emissionsinventare Pacholski, Andreas (AK)

European Commission, DCF Liaison Meeting (LM) Stransky, Christoph (SF)

European Commission, DCF National Correspondents Meeting Stransky, Christoph (SF)

European Commission, EU Animal Welfare Platform: Fish Subgroup Reiser, Stefan (FI)

European Commission, EU-Norway-UK Herring Working Group Zimmermann, Christopher (OF)

European Commission, Eurostat Forestry Statistics and Accounts Working Group Rosenkranz, Lydia (WF)

European Commission, Expert Group »Multi-Stakeholder Platform on Protecting and Restoring the 
World’s Forests« Günter, Sven (WF)

European Commission, Expert Group on the implementation of the EU Timber Regulation and the 
FLEGT Regulation Köthke, Margret (WF)

European Commission, Planning Group on Economic Issues (PGECON) Berkenhagen, Jörg (SF); 
Lasner, Tobias (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Baltic Sea

Freese, Marko (FI);  
Marohn, Lasse (FI);  
Krumme, Uwe (OF); S 
tötera, Sven (OF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Long-Distance Fisheries Panten, Kay (SF);  
Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Atlantic Freese, Marko (FI)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Atlantic, North Sea and Eastern 
Arctic (RCG NANSEA)

Bernreuther, Matthias (SF); 
Stransky, Christoph (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)
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European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Sea & Eastern Arctic Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Coordination Group on Economic Issues (RCGECON) Berkenhagen, Jörg (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) Case Study on freezer 
trawler fleet exploiting pelagic fisheries in the NEA Ulleweit, Jens (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) National 
Correspondents Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on Métier Issues Wischnewski, Julia (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on RDB catch, effort 
and sampling overviews Wischnewski, Julia (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on Regionally 
Coordinated Stomach Sampling Bernreuther, Matthias (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on Surveys Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on the SPRFMO 
Observer Programme Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Scheveningen Expertengruppe Kempf, Alexander (SF)

European Commission, Scheveningen Fish-ENVI technical expert group, Ad-hoc group on fisheries 
management proposals in Natura 2000 sites Schulze, Torsten (SF)

European Commission, Scientific, Technical, Economic Committee for Fisheries - Expert Group 
Aquaculture Economics Lasner, Tobias (SF)

European Commission, Standing Committee on Agricultural Research: SCAR-FISH Kraak, Sarah (OF)

European Commission, Verwaltungsausschuss zum Informationsnetz landwirtschaftlicher 
Buchführungen (INLB)

Ellßel, Raphaela (BW);  
Hansen, Heiko (BW)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 11: Particleboards und Fibreboards Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 13: Mandate Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 4: Test Methoden Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 5: Geregelte gefährliche Sustanzen Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175/WG 38 - Specific user requirements - 
Timber in cladding and panelling Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 350 'Sustainable Construction Works', Working 
Group 3 Rüter, Sebastian (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 21: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Beständigkeit, Klassifikation Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 25: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Externe Faktoren Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 26: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Physikalische/chemische Faktoren Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 27: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Exposure Aspekte Melcher, Eckhard (HF)

European Forest Genetic Resources Programme (EUFORGEN), Koordinator Deutschland Degen, Bernd (FG)

European Radioecology Alliance, Europäischer Arbeitskreis zur Überwachung der Umweltradioaktivität Nogueira, Pedro (FI)

Fachnetzwerk Bund-Boden, Vertretung Thünen-Institut Jacobs, Anna (KB)

Food and Agriculture Organization (FAO), European Inland Fisheries and Aquaculture Advisory 
Commission (EIFAAC)

Hanel, Reinhold (FI);  
Höhne, Leander (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), European Soil Partnership Wellbrock, Nicole (WO)

Food and Agriculture Organization (FAO), General Fisheries Commission for the Mediterranean (GFCM) 
European eel research programme, Advisory Board Member Hanel, Reinhold (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), Global Agenda of Sustainable Livestock, Focus Area Deblitz, Claus (BW)

Food and Agriculture Organization (FAO), Global Soil Partnership Jacobs, Anna (KB); Wellbrock, 
Nicole (WO)



188          Jahresbericht 2021Zahlen und Fakten
Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Food and Agriculture Organization (FAO), GLOSOLAN - Global Soil Laboratory Network Heidkamp, Arne (AK)

Food and Agriculture Organization (FAO), Guidelines of Sustainable Aquaculture - Regional Consultation 
for Eastern Europe and Central Asia, Facilitator Hanel, Reinhold (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), Guidelines of Sustainable Aquaculture - Regional Consultation 
for Europe and North America, Facilitator Hanel, Reinhold (FI)

GFA Certification, Beirat Olbrich, Andrea (HF)

Global Club of Agricultural Economic Research Institutes, Co-Chair of Board Banse, Martin (MA)

Global Roundtable for Sustainable Beef, Global Metrics Group Deblitz, Claus (BW)

Global Trade Analysis Project (GTAP), Consortium Pelikan, Janine (MA)

Greifswald Moor Centum , Advisory Board Tiemeyer, Bärbel (AK)

Helsinki Commission (HELCOM), Correspondence Group on Aquaculture (CG Aquaculture) Focken, Ulfert (FI)

Helsinki Commission (HELCOM), Expert Network on hazardous substances Kammann, Ulrike (FI)

Helsinki Commission (HELCOM), Monitoring of Radioactive Substances in the Baltic Sea (HELCOM 
MORS-EG) Aust, Marc-Oliver (FI)

Helsinki Commission (HELCOM), STATE and Conservation Scharsack, Jörn (FI)

HNE Eberswalde, Studiengang Global Change Management, Wissenschaftlicher Beirat Bolte, Andreas (WO)

Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen (HSPV NRW) und Landkreis 
Lippe, Beirat Kleiner, Tuuli-Marja (LR)

ICES,  Workshop on Mackerel, Horse Mackerel and Hake Eggs Identification and Staging (WKMACHIS) Ulleweit, Jens (SF)

ICES, ACOM Working Group Chairs (WGCHAIRS) Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, ADGPOUT Kraak, Sarah (OF)

ICES, ADGREDFISH Kraak, Sarah (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) Baltic Sea Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) Bay of Biscay Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) for Arctic and North-Western fish stocks Kempf, Alexander (SF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) North Sea Haslob, Holger (SF)

ICES, Advice drafting group for postponed advice (ADG Postponed) Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Advice Drafting Group on Eel (ADGEEL) Hanel, Reinhold (FI)

ICES, Advice Drafting Group on estimation of mortality of marine mammals due to bycatch (ADGMOMA) Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, Advice Drafting Group on Salmon (ADG salmon) Wysujack, Klaus (FI); Strehlow, 
Harry (OF)

ICES, Advisory Committee (ACOM)
von Dorrien, Christian (OF); 
Zimmermann, Christopher (OF); 
Kempf, Alexander (SF)

ICES, Annual Meeting of Advisory, WG Chairs (WGCHAIRS) Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Arctic Fisheries Working Group (AFWG) Bernreuther, Matthias (SF)

ICES, Benchmark Workshop for Barents Sea and Faroese Stocks (WKBarFar 2021) Bernreuther, Matthias (SF)

ICES, Benchmark Workshop for North Sea Stocks (WKNSEA) Weltersbach, Simon (OF); 
Kempf, Alexander (SF)

ICES, Benchmark Workshop on North Sea and Celtic Sea stocks (WKNSCS 2022) Haslob, Holger (SF)

ICES, Benchmark Workshop on West of Scotland Stocks (WKWEST) Stötera, Sven (OF)

ICES, Bureau Led Council Sub Group on COVID 19 (BCSGC19) Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Council Delegate Zimmermann, Christopher 
(OF); Kraus, Gerd (SF)

ICES, Data and Information Operational Group (DIG) von Dorrien, Christian (OF)
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ICES, Ecosystem Processes and Dynamics Steering Group (EPDSG) Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, Herring Assessment Working Group (HAWG)
Gröhsler, Tomas (OF); 
Kloppmann , Matthias (SF); 
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, ICES Scoping workshop on next generation of mixed fisheries advice (WKMIXFISH) Taylor, Marc (SF)

ICES, Inter-Benchmark Process to evaluate a change in operating model for mixed fishery considerations 
in the Celtic Sea and North Sea (IBPMIXFISH) Taylor, Marc (SF)

ICES, Interbenchmark Protocol of East Greenland cod (IBPGCOD2) Werner, Karl-Michael (SF)

ICES, Inter-benchmark Workshop on East Greenland Cod (IBPCOD2) Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, International Bottom Trawl Survey Working Group (IBTSWG)
Kloppmann , Matthias (SF); 
Neumann, Hermann (SF);  
Sell, Anne (SF)

ICES, Mixed fisheries Advice Drafting Group  (ADGMIXFISH) Taylor, Marc (SF)

ICES, National Contact for Aquaculture Reiser, Stefan (FI)

ICES, North-Western Working Group (NWWG) Bernreuther, Matthias (SF); 
Werner, Karl-Michael (SF)

ICES, RCG ISSG Recreational Fisheries Strehlow, Harry (OF)

ICES, Stock Identification Methods Working Group (SIMWG) Stransky, Christoph (SF)

ICES, The Second Workshop on Estimation with the RDBES Data Model (WKRDB-EST2) Stötera, Sven (OF)

ICES, The Third Workshop on Population of the RDBES Data Model (WKRDB-POP3) Wischnewski, Julia (SF)

ICES, Vice President Kraus, Gerd (SF)

ICES, Working Group for Surveys of  Ichthyoplankton in the North Sea and adjacent seas (WGSINS) Polte, Patrick (OF);  
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Working Group on Acoustic Trawl Data Portal Governance (WGACOUSTICGOV) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Atlantic Fish Larvae and Egg Surveys (WGALES)
Polte, Patrick (OF); 
Kloppmann, Matthias (SF); 
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Working Group on Baltic Fisheries Assessment (WGBFAS)

Gröhsler, Tomas (OF); 
Krumme, Uwe (OF);  
Stötera, Sven (OF);  
Strehlow, Harry (OF)

ICES, Working Group on Baltic International Fisheries Surveys (WGBIFS) Velasco, Andrés (OF);  
Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Baltic Salmon and Trout (WGBAST) Strehlow, Harry (OF); 
Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Working Group on Beam Trawl Surveys (WGBEAM) Haslob, Holger (SF);  
Panten, Kay (SF)

ICES, Working Group on Biodiversity Science (WGBIODIV) Probst, Wolfgang (SF)

ICES, Working Group on Biological Parameters (WGBIOP)
Krumme, Uwe (OF);  
Stransky, Christoph (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

ICES, Working Group on Bycatch of Protected Species (WGBYC) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Working Group on Cephalopod Fisheries and Life History Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, Working Group on Commercial Catches (WGCATCH) Krumme, Uwe (OF); 
Wischnewski, Julia (SF)

ICES, Working group on common ecosystem reference points (WGCERP) Probst, Wolfgang (SF)

ICES, Working Group on Crangon Fisheries and Life History (WGCRAN)
Haslob, Holger (SF); 
Hünerlage, Lara Kim (SF); 
Schulze, Torsten (SF)

ICES, Working Group on Cumulative Effects Assessment Approaches in Management (WGCEAM) Stelzenmüller, Vanessa (SF)
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ICES, Working Group on Economics Döring, Ralf (SF)

ICES, Working Group on Eels (WGEEL)
Freese, Marko (FI);  
Hanel, Reinhold (FI);  
Marohn, Lasse (FI)

ICES, Working Group on Elasmobranch Fishes (WGEF) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Electric Fishing (WGELECTRA) Stepputtis, Daniel (OF)

ICES, Working Group on Fisheries Acoustics, Science and Technology (WGFAST) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Fisheries Benthic Impact and Trade-offs (WGFBIT) Kraan, Casper (SF)

ICES, Working Group on Fishing Technology and Fish Behaviour (WGFTFB) Lichtenstein, Uwe (OF)

ICES, Working Group on Improving use of Survey Data for Assessment and Advice (WGISDAA) Kloppmann , Matthias  (SF)

ICES, Working Group on Interactive Physical-Biological and Ecosystem Modelling (WGIPEM) Akimova, Anna (SF)

ICES, Working Group on International Deep Pelagic Ecosystem Surveys (WGIDEEPS) Bernreuther, Matthias (SF)

ICES, Working Group on International Pelagic Surveys (WGIPS) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working group on machine learning in marine science (WGMLEARN) Cayetano, Arjay (SF);  
Kühn, Bernhard (SF)

ICES, Working Group on Mackerel and Horse Mackerel Egg Surveys (WGMEGS)
Kloppmann , Matthias  (SF); 
Nunez-Riboni, Ismael (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

ICES, Working Group on Marine Planning and Coastal Zone Management (WGMPCZM) Gimpel, Antje (SF); 
Stelzenmüller, Vanessa (SF)

ICES, Working Group on Maritime Systems (WGMARS) Kraak, Sarah (OF); Strehlow, 
Harry (OF)

ICES, Working Group on Mixed Fisheries Advice Methodology (WGMIXFISH-METH) Taylor, Marc (SF)

ICES, Working Group on Multi Species Assessment Methods (WGSAM) Kempf, Alexander (SF)

ICES, Working Group on North Atlantic Salmon (WGNAS) Freese, Marko (FI)

ICES, Working Group on Oceanic Hydrography (WGOH) Cisewski, Boris (SF)

ICES, Working Group on Offshore Wind Development and Fisheries (WGOWDF) Gimpel, Antje (SF)

ICES, Working Group on Operational Oceanographic products for Fisheries and Environment (WGOOFE) Cisewski, Boris (SF)

ICES, Working Group on Pathology and Diseases of Marine Organisms (WGPDMO) Scharsack, Jörn (FI)

ICES, Working Group on Recreational Fisheries Surveys (WGRFS) Strehlow, Harry (OF); 
Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Working Group on Risk Assessment of Environmental Interactions of Aquaculture (WGREIA) Focken, Ulfert (FI)

ICES, Working Group on Size and Species Selection Experiments (WGSSSE)  Santos, Juan (OF);  
Stepputtis, Daniel (OF)

ICES, Working Group on Small Pelagic Fish (WGSPF) Polte, Patrick (OF);  
Kloppmann , Matthias  (SF)

ICES, Working Group on Social Indicators Barz, Fanny (OF)

ICES, Working Group on Spatial Fisheries Data (WGSFD)
von Dorrien, Christian (OF); 
Kraan, Casper (SF);  
Schulze, Torsten (SF)

ICES, Working Group on Spatial Fisheries Data Governance (WGSFDGov) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Working Group on Surveys on Ichthyoplankton in the North Sea and adjacent Seas (WGSINS) Kloppmann , Matthias  (SF)

ICES, Working Group on Technology Integration for Fishery-Dependent Data Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, Working Group on the Assessment of Demersal Stocks in the North Sea and Skagerrak (WGNSSK)
Haslob, Holger (SF);  
Kempf, Alexander (SF);  
Taylor, Marc (SF)

ICES, Working Group on the Governance of Quality Management of Data and Advice (WGQuality) Stransky, Christoph (SF)

ICES, Working Group on Widely Distributed Stocks (WGWIDE) Ulleweit, Jens (SF)
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ICES, Working Group with the Aim to Develop Assessment Models and Establish Biological Reference 
Points for Sea Trout (Anadromous Salmo trutta) Populations (WGTRUTTA) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Workshop on ICES reference points (WKREF1)
Gröhsler, Tomas (OF);  
Stötera, Sven (OF);  
Taylor, Marc (SF)

ICES, Workshop on Mackerel, Horse Mackerel and Hake egg Identification and Staging (WKMACHIS) Kloppmann , Matthias  (SF)

ICES, Workshop on Optimization of Biological Sampling (WKBIOPTIM4) Wischnewski, Julia (SF)

ICES, Workshop on Socio-economic Implications of Offshore Wind on Fishing Communities 
(WKSEIOWFC) Gimpel, Antje (SF)

ICES, Workshop on the future of eel advice (WKFEA) Hanel, Reinhold (FI)

ICES, Workshop on the Future of the Fisheries Overviews (WKFO) Stötera, Sven (OF);  
Strehlow, Harry (OF)

ICES, Workshop on the production of abundance estimates for sensitive species (WKABSENS) Probst, Wolfgang (SF)

ICES, Workshop on the re-evaluation of management plan for the Icelandic cod stock  (WKICECOD 2021) Werner, Karl-Michael (SF)

ICES, Workshop2 on Clupeid Larvae Identification (WKIDCLUP2) Kloppmann , Matthias  (SF)

ICES/FAO, WG on Fishing Technology and Fish Behaviour (FTFB) Santos, Juan (OF);  
Stepputtis, Daniel (OF)

Industrie- und Handelskammer zu Schwerin,  Mecklenburg-Vorpommern, Fachbeirat Land-, Forst und 
Fischereiwirtschaft

Stepputtis, Daniel (OF);  
von Dorrien, Christian (OF)

Initiative Tierwohl, Beratergremium (Vorsitz) Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Initiativkreis: Agrar- und Ernährungsforschung, Mitglied Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Institut national de recherche pour l’agriculture, l’alimentation et l’environnement (INRAE), 
Wissenschaftlicher Beirat des Programms »Moving to predominant organic agriculture« Sanders, Jürn (BW)

International Advisory Group for the Renewable Resources and the Sustainable Development Goals 
Forum, Member of International Advisory Group Thobe, Petra (BW)

International Centre for Water Resources and Global Change (ICWRGC), Wissenschaftlicher Beirat Heidecke, Claudia (KB)

International Union for Conservation of Nature (IUCN), Shark Specialist Group (IUCN SSG) Schaber, Matthias (SF)

International Whaling Commission (IWC), Deutsche Delegation Hielscher, Nicole (SF)

International Whaling Commission (IWC), Leiterin der deutschen Delegation des Wissenschaftskomitees Hielscher, Nicole (SF)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 323 NA 172-00-14-01 AK »Circular Economy« Lüdtke, Jan (HF)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 34/SC 20 Food Loss and Waste Schneider, Felicitas (MA)

Jagdbeirat Barnim, Vorsitz Tottewitz, Frank (WO)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Abluftreinigung Hahne, Jochen (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »Mechanische Feldhygiene« Brunotte, Joachim (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »Nachhaltigkeitsbewertung« Sanders, Jürn (BW)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Feldarbeitstage Brunotte, Joachim (AT); 
Lorenz, Marco (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Klimaschutz Flessa, Heinz (AK)

Länderarbeitsgemeinschaft Insektenschutz, UAG Insektenmonitoring Kroiher, Franz (WO)

Länderarbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau (LÖK), Gast Paulsen, Hans Marten (OL)

Länderarbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau (LÖK), Ständigen Ausschuss: Gast Paulsen, Hans Marten (OL)

Landesregierung Autonome Provinz Südtirol, Wissenschaftlicher Beirat für Landwirtschaft und die 
Entwicklung des ländlichen Raumes Südtirol Nieberg, Hiltrud (BW)

Landtag Nordrhein-Westfalen, Enquetekommission II »Austritt des Vereinigten Königreichs 
Großbritannien und Nordirland aus der Europäischen Union (‚Brexit‘) im Hinblick auf die Folgen und 
Auswirkungen für Nordrhein-Westfalen«

Freund, Florian (MA)

Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien (IAMO), Wissenschaftlicher Beirat Banse, Martin (MA)
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Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Leibniz-Institut für Gewässerökologie und Binnenfischerei (IGB), Wissenschaftlicher Beirat Projekt 
»Boddenhecht«

Strehlow, Harry (OF); 
Weltersbach, Simon (OF)

MACS-G20 - Meeting of Agricultural Chief Scientists of G20 States, Delegate Lange, Stefan (PB)

Marine Stewardship Council (MSC), Assurance Working Group Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Board of Trustees Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Evidence Requirements Workshop Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Harvest Strategy Working Group Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Principle 2/ETP-Species Working Group Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Seaweed Standard Committee Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Technical Advisory Board Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Tripartite meeting Zimmermann, Christopher (OF)

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt  und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein, Runder Tisch »Tierschutz in der Nutztierhaltung«

Brinkmann, Jan (OL); March, 
Solveig (OL)

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern, Fachbeirat 
Konfliktmanagement Fischerei-Kegelrobbe (KFK)

Zimmermann, Christopher 
(OF)

Ministerium für Umwelt Naturschutz und Landwirtschaft des Landes Schleswig-Holstein, Landesbeirat 
Forst und Holz Koch, Gerald (HF)

Modular Applied General Equilibrium Tool (MAGNET), Consortium Freund, Florian (MA)

Nationales Monitoringzentrum für Biodiversität, FG Einflussgrößen Kraan, Casper (SF)

Nationales Monitoringzentrum für Biodiversität, Grundsatzfachgremium
Dauber, Jens (BD);  
Tebbe, Christoph (BD);  
Kraus, Gerd (SF)

Naturschutzbund Deutschland (NABU), Projektbegleitende Arbeitsgruppe (PAG): Gläserner Forstbetrieb Elsasser, Peter (WF)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,  Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Beirat für 
Nachwachsende Rohstoffe Banse, Martin (MA)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,  Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Ökologischer 
Landbau von Meyer-Höfer, Marie (MA)

North East Atlantic Fisheries Commission (NEAFC), Annual Meeting Stransky, Christoph (SF)

North East Atlantic Fisheries Commission (NEAFC), Permanent Committee on Management and Science 
(PECMAS) Stransky, Christoph (SF)

Northwest Atlantic Fisheries Organization (NAFO), Scientific Council Cisewski, Boris (SF);  
Fock, Heino (SF)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Co-operative Research Programme: 
Biological Resource Management for Sustainable Agricultural Systems (CRP), National Correspondent Dauber, Jens (BD)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Farm-Level Analysis Network (FLA) Hansen, Heiko (BW)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Forest Seed and Plant Scheme Liesebach, Mirko (FG)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Working Party on Rural Policy Weingarten, Peter (LR)

OSPAR, Monitoring and Substances in the Marine Environment (MIME) Scharsack, Jörn (FI)

OSPAR, Radioactive Substances Committee (RCS) Aust, Marc-Oliver (FI)

RAL-Gütemeinschaft: »Imprägnierte Holzbauelemente«, AK Analytik Melcher, Eckhard (HF)

RLP AgroScience GmbH, Wissenschaftlicher Beirat Lange, Stefan (PB)

Sachverständigenbeirat für geprüftes Vermehrungsgut, Mitglied Liesebach, Mirko (FG); 
Schneck, Volker (FG)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expert Working Group (EWG) 21-07: 
Review of the Technical Measures Regulation Kraak, Sarah (OF)
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Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen (EWG) zum 
Annual Economic Report (AER) Berkenhagen, Jörg (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen zum 
Datenerhebungsprogramm (DCF)

Freese, Marko (FI); 
Berkenhagen, Jörg (SF); 
Stransky, Christoph (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertengruppe Balance Between 
Fishing Capacity and Fishing Opportunities

Bernreuther, Matthias (SF); 
Kempf, Alexander (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertengruppe Fisheries 
Dependent Information Kempf, Alexander (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Plenarsitzungen
Kraak, Sarah (OF);  
Döring, Ralf (SF);  
Stransky, Christoph (SF)

TempAg - International Sustainable Temperate Agriculture Network, Governing Board Member Lange, Stefan (PB)

Umweltbundesamt (UBA) und Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »Gute 
fachliche Praxis - Ammoniakminderung« Hahne, Jochen (AT)

Umweltbundesamt (UBA), Arbeitsgruppe »Müll an der Wasseroberfläche, in der Wassersäule und am 
Meeresgrund« Lewin, Wolf (OF)

Umweltbundesamt (UBA), Behördennetzwerk Klimawandel und Anpassung Bolte, Andreas (WO);  
Polley, Heino (WO)

Umweltbundesamt (UBA), Gutachterausschuss Boden-Klimafolgenmonitoring Wellbrock, Nicole (WO)

Uni Göttingen, Evaluationskommission Tenure-Track-Verfahren Professur »Soziologie ländlicher Räume« Weingarten, Peter (LR)

Uni Göttingen, Wissenschaftlicher Beirat des Zentrums für Biodiversität und Nachhaltige Landnutzung 
(CBL) Dauber, Jens (BD)

Uni Kiel, Wissenschaftlicher Beirat Kiel Marine Sciences Kraan, Casper (SF);  
Kraus, Gerd (SF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Products Statistics Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Sector Outlook Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Sustainable Forest Products Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Wood Energy Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Forests - Soil Expert Panel Wellbrock, Nicole (WO)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Vegetation - National Focal Center Bender, Jürgen (BD)

United Nations Framework Convention on Climate Change (UNFCCC), Experte für 
Treibhausgasemissionen aus dem Wald- und Landnutzungsänderungsbereich Dunger, Karsten (WO)
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Gesellschaften

Gesellschaften Name (Institut)

Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft  (ARL), Gewähltes Mitglied Weingarten, Peter (LR)

Akademie St. Jakobushaus, Goslar, Begleitgremium BAMF-Projekt »Integration durch Austausch« Fick, Johanna (LR)

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland - BUND e.V., Landesarbeitskreis »Wolf und 
Herdenschutz« (Brandenburg)

Schumann, Heiner (WO)

Bundesverband Deutscher Pflanzenzüchter, Informationskreis Gentechnik Fladung, Matthias (FG)

Bundesverband für Mobile Geflügelhaltung e.V., AG Marketing/Betriebswritschaft (beratende Funktion) Thobe, Petra (BW)

Dachverband der wissenschaftlichen Gesellschaften der Agrar-, Forst-, Ernährungs-, Veterinär- und 
Umweltforschung e.V. (DAF), Vorstand

Flessa, Heinz (AK);  
Dauber, Jens (BD)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Cluster Geflügel Thobe, Petra (BW)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Clustersprecherin Sektion »Rind« Nieberg, Hiltrud (BW)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Aquakultur (Sprecher)
Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Nutztiere (Sprecher)
Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Öko-Lebensmittelwirtschaft (Mitglied 
Impulsgruppe)

Lange, Stefan (PB)

Deutsche Allianz Meeresforschung (DAM), Datenmanagement und Digitalisierung - Strategie für die 
Meeresforschung

Nogueira, Pedro (FI);  
Nogueira, Pedro (FI)

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG), Arbeitsgruppe Bodengase - Stellvertretende Vorsitzende Buchen-Tschiskale, Caroline (AK)

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG), Kommission III: Bodenbiologie Schrader, Stefan (BD)

Deutsche Dendrologische Gesellschaft, Geschäftsführer, Vizepräsident Liesebach, Mirko (FG)

Deutsche Gartenbauwissenschaftliche Gesellschaft, Vorstandsmitglied : Sprecher der Sektion 
Ökonomie

Dirksmeyer, Walter (BW)

Deutsche Gesellschaft für Netzwerkforschung (DGNet), Arbeitskreis 5: Soziale Netzwerke und 
Gesundheit (SoNeGe)

Klärner, Andreas (LR)

Deutsche Gesellschaft für Soziologie, Vorstand der Sektion Soziologische Netzwerkforschung
Klärner, Andreas (LR);  
Klärner, Andreas (LR)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), AK Abluftreinigungssysteme für Tierhaltungsanlagen : 
Prüfungskommission

Hahne, Jochen (AT)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Ausschuss für Entwicklung ländlicher Räume Tietz, Andreas (LR)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Ausschuss Öko-Landbau Sanders, Jürn (BW)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Ausschuss: Milch- und Rindfleischproduktion Lassen, Birthe (BW)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Beirat der DLG-Akademie von Davier, Zazie (BW)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Gesamtausschuss
Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Deutsche Phytomedizinische Gesellschaft, AK Integrierter Pflanzenschutz : Krankheitsbekämpfung Brunotte, Joachim (AT)

Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt, Fachbeirat »Strukturstärkung« Weingarten, Peter (LR)

Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA), AG 
Verdichtungsgefährdung und Befahrbarkeit von Böden

Brunotte, Joachim (AT);  
Lorenz, Marco (AT)

Deutscher Fischereiverband, Wiss. Beirat
Zimmermann, Christopher (OF);  
Kraus, Gerd (SF)

Deutscher Jagdverband e.V., Wissenschaftlicher Beirat Tottewitz, Frank (WO)

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA), Präsident Bolte, Andreas (WO)

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA), Sektion Forstgenetik/
Forstpflanzenzüchtung

Liesebach, Mirko (FG)

Deutscher Verband für Landschaftspflege, PAG »Herdenschutz in der Weidetierhaltung« Schumann, Heiner (WO)

Mitarbeit in Gesellschaften
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Deutsches Maiskomitee e.V., Fachgremium Ökonomie de Witte, Thomas (BW)

European Citizen Science Association , Co Chair of Working Group Richter, Anett (BD)

European Consortium of Political Research, Sprecherkreis der Sektion Citizenship Kleiner, Tuuli-Marja (LR)

European Fisheries and Aquaculture Research Organisation (EFARO), Board member Kraus, Gerd (SF)

Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (GdF), Geschäftsführer Lange, Stefan (PB)

Gesellschaft der Freunde und Förderer der Forstgenetik und Forstpflanzenzüchtung, 1. Vorsitzender Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Konservierende Bodenbearbeitung (GKB) , Vorstand Brunotte, Joachim (AT)

Gesellschaft für Ökologie (GfÖ), AK Agrarökologie (Leitung) Dauber, Jens (BD)

Gesellschaft für Ökologie (GfÖ), AK Bodenökologie Schrader, Stefan (BD)

Gesellschaft für Pflanzenbiotechnologie, Neue Züchtungstechnologien Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Pflanzenzüchtung,  AG 19 Obst, Gehölze, Forstpflanzen Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e.V., 2. Vorsitzender Tottewitz, Frank (WO)

Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e.V., Vorstand Neumann, Matthias (WO)

Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues e.V. (GEWISOLA), Auswahljury für 
den GEWISOLA Kommunikations-Preis

Nieberg, Hiltrud (BW)

Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues e.V. (GEWISOLA), Geschäftsführer Banse, Martin (MA)

Gesellschaft zur Förderung der Lupine (GFL), 1. Vorsitzender Böhm, Herwart (OL)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Co-lead of the farm to regional scale 
integration network

Deblitz, Claus (BW)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Kontaktpunkt Deutschland Flessa, Heinz (AK)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Sekretariat Graßnick, Nina (KB)

Global Sustainable Seafood Initiative (GSSI), Steering Board Member von Dorrien, Christian (OF)

Gütegemeinschaft Holzfenster und Haustüren e.V., Fachgremium: Holzartenliste Koch, Gerald (HF)

IEA Bioenergy, Task 45: Co-NTL WorkingGroup1 (Climate) Rüter, Sebastian (HF)

International Association of Wood Anatomists (IAWA), Council Member Heinz, Immo (HF)

International Dairy Federation (IDF), Deputy Chair /2. Vorsitzende Standing Commmittee on Farm 
Management

Lassen, Birthe (BW)

International Dairy Federation (IDF), Standing Committee on Animal Health and Welfare Barth, Kerstin (OL)

International Energy Agency (IEA), National Task Leader Stichnothe, Heinz (AT)

International Meat Secretariat, Economics Committee Deblitz, Claus (BW)

International Peatland Society, Peatlands and Agriculture Expert Group Buschmann, Christoph (KB)

International Poplar Commission (IPC), Executive Committee Liesebach, Mirko (FG)

International Soil and Tillage Research Organisation, Working Group B - Subsoil Compaction (Vorsitz) Lorenz, Marco (AT)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Deputy Coordinator of Division 8.04.06 - 
Nitrogen and sulfur deposition

Prescher, Anne-Katrin (WO)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Deputy Coordinator, Division 4.05.01 - 
Managerial, social and environmental accounting

Rosenkranz, Lydia (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Deputy Devision 5.16.00 Wood 
identification

Koch, Gerald (HF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Ecology and Silviculture of Dry Forests in 
the Tropics 

Günter, Sven (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Iufro-Rat (Board) Bolte, Andreas (WO)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Norway Spruce and Scots Pine Breeding 
and Genetic Resources

Liesebach, Mirko (FG)
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International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Task Force »Monitoring of Global Tree 
Mortality«

Bolte, Andreas (WO)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Task Force »Transforming Forest 
Landscapes for Future Climates and Human Wellbeing

Ahimbisibwe, Vianny (WF); 
Günter, Sven (WF);  
Bolte, Andreas (WO)

Internationale Vereinigung der Rapsforschung (GCIRC), Sektion Ökonomie (Vorsitz)
Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Klaus Tschira Stiftung, Fachjury Wettbewerb Klartext Richter, Anett (BD)

Konsortium Deutsche Meeresforschung (KDM) & Deutsche Allianz Meeresforschung (DAM), 
Zukunftsforum Ozean (ZFO)

Sell, Anne (SF)

Konsortium Deutsche Meeresforschung (KDM), Strategiegruppe Sozial- und Kulturwissenschaften Lasner, Tobias (SF)

Milchindustrieverband, Wissenschaftlicher Beirat Nieberg, Hiltrud (BW)

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Beirat des Kreisverbands Rendsburg-Eckernförde Liesebach, Mirko (FG)

Society of Environmental Toxicology and Chemistry (SETAC) Europe, LCA Steering Comittee Stichnothe, Heinz (AT)

Stiftung Baum des Jahres e. V., Kuratorium Liesebach, Mirko (FG)

Stiftung Kulturlandpflege, Stiftungsrat Dauber, Jens (BD)

Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP), Fachbeirat
Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP), Sektion Proteinpflanzen Böhm, Herwart (OL)

Verband Deutscher Fischereiverwaltungsbeamter und Fischereiwissenschaftler (VDFF), Arbeitskreis 
»Wanderfische«

Wysujack, Klaus (FI)

Verband Deutscher Fischereiverwaltungsbeamter und Fischereiwissenschaftler (VDFF), Beirat Wysujack, Klaus (FI)

Verband Deutscher Landwirtschaftlicher Untersuchungs- und Forschungsanstalten (VDLUFA e. V.), AG 
Bodenspezialisten der Bundesländer

Brunotte, Joachim (AT); 
Jacobs, Anna (KB)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI)  und Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), Kommission 
Reinhaltung der Luft - Normenausschuss

Brümmer, Christian (AK); 
Schrader, Frederik (AK)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), Arbeitsgruppe Richtlinien zur Biodiversität von Wildbienen (VDI 
4340)

Sommerlandt, Frank (BD)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), Reinhaltung der Luft
Clauß, Marcus (AT);  
Hahne, Jochen (AT)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), VDI/VDE-Gesellschaft Mess- und Automatisierungstechnik: 
Richtlinienausschuss 7.28: Stand des Einsatzes von Industrie 4.0-Technologien in der Landtechnik

Kraft, Martin (AT)

Vereinigung Deutscher Wissenschaftler e.V. (VDW), VDW-Studiengruppe »Agar- & Ernährungswende« Lange, Stefan (PB)

Vereinigung für ökologische Wirtschaftsforschung, Vorstand Birkenstock, Maren (LR)

WeGa Kompetenznetz Gartenbau e. V., Vorstand Dirksmeyer, Walter (BW)

Wissenschaftliche Gesellschaft der Milcherzeugerberater e.V., Beirat Barth, Kerstin (OL)

World Meteorological Organization (WMO), Wissenschaftliche Beratergruppe für atmosphärische 
Deposition

Brümmer, Christian (AK)

World Poultry Science Association, WG Economy and Marketing Thobe, Petra (BW)

World Wide Fund For Nature (WWF), Jury für den Wettbewerb »Ostseelandwirt des Jahres« Böhm, Herwart (OL)

Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e. V., Fachkommission Dirksmeyer, Walter (BW)
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Zeitschriften

Zeitschriften Name (Institut)

agrarzeitung, Jury »Agrarunternehmer des Jahres« Nieberg, Hiltrud (BW)

Annals of Forest Research, Editorial Board Elsasser, Peter (WF)

Annals of Forest Science, Associated Editor Bolte, Andreas (WO)

Atmospheric Measurement Techniques, Editorial Board Brümmer, Christian (AK)

Biodiversity and Conservation, Associated Editor Dauber, Jens (BD)

BioRisk, Editorial Board Dauber, Jens (BD)

BioTOPP, Editorial Board / Expertenkreis Sanders, Jürn (BW)

BMC Genomics, Editorial Board Member Kersten, Birgit (FG)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Redaktionsausschuss 
»Messanleitungen zur Überwachung der Umweltradioaktivität«

Aust, Marc-Oliver (FI)

Ecotropica, Subject Editor Günter, Sven (WF)

EuroChoices, Co-Editor Banse, Martin (MA)

European Journal of Soil Biology, Field Editor Schrader, Stefan (BD)

European Journal of Wood and Wood Products, Editorial Board Koch, Gerald (HF)

European Political Science (EPS), Jury zur Auswahl Bester Zeitschriftenbeitrag der EPS 2022 Kleiner, Tuuli-Marja (LR)

Fibers, Topic Editor Lüdtke, Jan (HF)

Fishes - An Open Access Journal from MDPI, Editorial Board Member Hanel, Reinhold (FI)

Forest Ecology and Management, Editorial Advisory Board Bolte, Andreas (WO)

Forests, Editorial Board Elsasser, Peter (WF)

Frontiers in Plant Proteomics, Editorial Board Kersten, Birgit (FG)

Frontiers in Plant Science, Editorial Board Fladung, Matthias (FG)

Frontiers in Sustainable Food Systems, Associate Editor Pacholski, Andreas (AK)

German Journal of Agricultural Economics (GJAE), Editorial Board Banse, Martin (MA)

Holzforschung, Editorial Board Koch, Gerald (HF)

ICES Journal of Marine Science, Editorial Board
Kraak, Sarah (OF); 
Weltersbach, Simon (OF)

Indonesian Journal of Life Cycle Assessment and Sustainability , Editorial Board Stichnothe, Heinz (AT)

International Journal of Agricultural Sustainability (IJAS), Editorial Board Nieberg, Hiltrud (BW)

International Journal of Molecular Sciences, Editorial Board Member of the Section »Molecular Plant 
Sciences«

Fladung, Matthias (FG); 
Kersten, Birgit (FG)

International Review of Hydrobiology, Editorial Board Polte, Patrick (OF)

Journal Citizen Science Theory and Practice , Section Editor Richter, Anett (BD)

Journal of Applied Ichthyology, Editorial Board
Focken, Ulfert (FI);  
Krumme, Uwe (OF)

Journal of Endangered Species Research, Editor Krumme, Uwe (OF)

Journal of Endangered Species Research, Subject Editor Zimmermann, Christopher (OF)

Journal of Plant Nutrition and Soil Science, Editorial Board Flessa, Heinz (AK)

Landbauforschung - Journal of Sustainable and Organic Agricultural Systems, Chief Editor Paulsen, Hans Marten (OL)

Landtechnik, Editoral Board Georg, Heiko (OL)

MDPI Agriculture, Editorial Board Pacholski, Andreas (AK)

MDPI Agriculture, Special Issue editor 'nitrogen fertililation' Pacholski, Andreas (AK)

Mitteilungen der Deutschen Dendrologischen Gesellschaft, Redaktionsbeirat Liesebach, Mirko (FG)

Mitarbeit in Zeitschriften
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Myrmecological News, Subject Editor Dauber, Jens (BD)

Pedosphere, Editorial Board Pacholski, Andreas (AK)

Regional Environmental Change, Editorial Board Sietz, Diana (BD)

Scientia Marina, Editorial Board Stelzenmüller, Vanessa (SF)

Silvae Genetica, Deputy/Managing Editor Fladung, Matthias (FG)

Silvae Genetica, Editor in Chief Degen, Bernd (FG)

Soil and Tillage Research, Editorial Board Schrader, Stefan (BD)

Sustainability, Editorial Board Günter, Sven (WF)

Sustainability, Guest Editor Schneider, Felicitas (MA)

Trees - Structure and Function, Communicating Editor
Fladung, Matthias (FG); 
Kersten, Birgit (FG)

Vegetation classification and survey, Editorial Board Mahdavi Mazdeh, Parastoo (BD)

Wild und Hund, Wissenschaftlicher Beirat Tottewitz, Frank (WO)

Wissenschaft erleben, Chefredakteur
Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Wissenschaft erleben, Redakteur

Eschbach, Erik (FI);  
Freese, Marko (FI); 
Hochgesand, Ulrike (PB); 
Prüße, Ulf (AT);  
Ohlmeyer, Martin (HF);  
Sell, Anne (SF);  
Polley, Heino (WO);  
Welling, Michael (PB)

Wood Material Science and Engineering, Editorial Board Ohlmeyer, Martin (HF)
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